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Er läuter ungeu 

%ü der Rede 

GEGEN Q. CAECILIUS NIGER. 



Zu den Vergehunyen, welche nach den Orundsäizen 
de$ roemisehen Meebte» tU$ Verbrechen, d. h* aU eol- 
ehe Handlung migeieken wmden, wegen wekher wn 
StauU Wegen vermUtM der effentitehen Gerichte 
dicia publica', man vergL HugeU Lihrb^ch der €te* 
eehichfe dee Boemieehen Rechte» &866fyg, der tsäf" 
ien Au/LJ eingeschritten tmd wm Staate Wegen dem Sehul^ 
digen teine Strafe zuerkannt ward, geliörten im Jahre der 
Stadt Rom 661. Vary,^ in weichem Jahre diese Re^ gehtU-' 
ten wurde, bereif a auch E r p r i i^^utuj e u und M isshräu^ 
che der Gewalt der SlaUhallcr in den Provinzen des roe- 
misehen Heicliei, welche man unter dem Ausdrucke Cpe^ 
cuniae repetundae oder einfach repetun4^e, welchen 
ietsOeren Amdraek jedoch Cicero mit einer gewieeen AAsichi* 
Üehheit eermleden %u haben edmnt, vu^ amm e ^aeeb^, Mf 
terglddie Hugo «• o. O* iSr« S'Oiy und au^ finr die »pattra 
Zeit die Jjufisähhuig Macer'e in den ßigeU. de publieie 
iudieiie f XLVM. TU. ij fr. i. Maeer libra L de 
publicis iudiciis, Non omnia iudicia, in quibue 
crimen verdlurj et publica snnty sed ea lantum, 
quae ex legibus iudiciorum pubiicorum eeniunt, < 
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6St Amiieriuiiigen ma der Rede 

ut 'Iuiia mmftB8tati§, lulim 4e oduiierii$. Cot" 

nelia de sicariis et veneficiis, Pompeia parieidii^ 

Julia peculaluü, Cornelia äe t estamentis y Julia 
de vi privatMy Julia de rt publica, Julia ambitUSj 
Julia repelundarum, Julia de annona. < 

AS9 mm C. Verres, vtm denen PenBnttehkeU wir xh 

der folgenden Bede mehr sagen werden y nach seiner Fer- 
waUuny der Provinz Sicilien sich einer solchen Anklage 
wohl im höchsten Maasse schuldig gemacJU hatte , war , wie 
wir bei Angabe des Inhaltes S. 2 fg, gesehen haben , nicht 
I blos M, Tullius Cicero, veranlasst und beauftragt durch 
die Jdekrsiaia der Sieilier, bei dem Voretasuie der Quae^ 
aiit perpetum de peeuniie repetutidi» dieeee Jabree, 
dem Premtar M\ Aeiiiue Oiabri^, mU dm Gemeke. ein^ 
fOmmm, dam ühm die AMage dm C F^rVet überUueen 
werden mMUe, sondern m hatte mM Q. Caeeiiiue Niger 
äteedbe ßr eteh begehrt Dm aber bei den öffentlichen Ge- 
richten , als welche im Jnteresse des Staates Statt hatten, 
nicht dem beleidigten Theile die WalU des Anklägers über~ 
iassen bleiben konnte, da der Verletzte blas mehr sein eig'- 
ne$j als das Jnteresse des^Siaaf^s rcrireUn haben würde und , 
Ja auch Fälle genug vorgekommen waren ^ wo der Schuldige 
eich mit der beleidigten Partei heimlieh auegegli^ten und durch 
eüe eine SeMnankU^ nur deehM hatte gegen eieh^ anetellea 
kmen, um deeto eMüarer wnr Jedem Vorwurfe oder einer 
emeUi^ gemeinten Anhiage fortan eein «u kofmen, eo be- 
kttnmie woM, da et bduumfHeh keine attgemeine pMlicha 
iOeriehteerdmng In Itom gab, jedee elm^ne Qe§et%, dam 
die Wohl des Anklä<jers dem Richter selbst in streitigen Fäl- 
len überlassen werden solle ^ welcher GrundäaL-^ auch bei 
allen öffentlichen Gerichten fest (ft'halien worden ist , wie die» 
' noch ausdrücklich die späteren Reclüsquellen bestätigen ^ wie 
J}igest, de a ccusationibus et inecriptionibus (^Ub* 
XLVJIh tit. 2J fr. i6. Ulpianuo Hhro IL de officio 
aoneutiom Bi pturee emeietant, qui eundeuk publp» 
eie iudieiü nccueure votunt, indem eügere debet 
aum, quPnecueet: eaueaa aeitieet eognita, aeeti^ 

mutin mctuoQiorum ptreonU vel 4e dignitüte ^fl 
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gegen Q. GteciDtts Niger« 



alia iusta dt €muM$a. 

Als daher jel%l »owM Cicero ^ als auch Caeciliut 
dw Anklage des C\ Verres beyehile , trat das GerieMf 
welches über die Verbrechen dc$ C. Y er res richten soUte^ 
zusammen f um zuvörderst 'Zu entscheiden ^ welchetn von bei^ 
den dasselbe 4i$ Anklage einräumen »Me, wßfür die Medene^ 
efft deiutioncm Mminie dmre, e^ncMdere^ tdtr «In* 
fmek aetuMaiiomsm dmtß odtr eoutedere ,w>rkommL 
Um #Im «oMb Verkmdhmg über dte Bgjft'awiiiy dee Am» 
Mägm C^etio de aeeußütar^ ctMiituendoy, mld 
feder AMmg^Mlse uHm» Chründi tmd BeflOdgtmg ,9mf Aat-^ 
klaffe gegenüber »einem Mitbewerber geltend 9m maehen enekte 
und aho ein jeder gegen den andere Qin alter umj sprach, 
Dieinatio genannt tcurde ^ haben wir im Inhalte nach 
Quinclilianus BuchT, Cap.4. §.33. bereits bemerkt — und 
man vergleiche noch die richdye Erklärung da%u von dem 
Grammatiker C, Ba»Mu$ bei Qelliue Attische Näeht0> 
Buch $. Ciy. 4. fo wie auch den Umetmid Urükri, dmk 
fMI fm die g mi xt Verk m i dh mg de$ Oeriektn MerOktr, «an» 
^dem mkkjede ekesdHd Md gdmUetu Bede dMmmiicgem 
mem4 Wardt wie s. Jl. ^ueteniu» ven einer äknüekm 
Bede dee C lu^iue Cueear in düeen hebe» C^p*.4i. 
Mff? Oenu» eloquentiae dum tmxat uduleeeen» ad^ 
huc S Irabonis Cuesaris secutiis tiidetur, cuius 
etiam ex oratione, quae insc ribitur pro Saräis, 
ad verba floit nulla tranelulit ^in divinalionem 

Der InhaU der Bede itt bereiie eben ImsfOhrUcher anm 
gegeben und wir bemerken mar fteek, dees Quinelilianme 
eueuO. demdben efenker fm beetkrdnki finü, wenn er eeigi: 
' Oe neeuemere eenetituendeß'quae iudieia diwinam 
Uenee voeanivr: in fue genere Cieere^uidem, ^mi 
mnndnniibue eeeiie Verrem meeuenbni, kme neue 
eei dipieiene: epeetandum a quo maxime metint 
iiy quQrum de uUione quaer itur : a quo minime 
tielit is, qui aecusatur: frcf/uentissimae tarnen 
hae sunt quaestiones: Uter luaiores caussa» ha-^ 

bpat. Hier jf lue induetriae aui virium eii.adithm 
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ttt' Aoneduu^üni m dtf fiele , 

cturttt,, da ja Cicero nicht blot^äen ertten Qe»ieht9punct 
iiis Allya fa^*Lj wie aus dm Worten des Jihetorikeis /tar- 
rorzugt'/u n scheint , itondem auch die zuletzt r<m devuelben 
berührlcn Erörlertuuien (jar nichi au.^achio»» ^ worüber trir 
iMvA bei den eiimeinen Parteien selbst %u ^eehen haben» 

Wu9 «im 4m gerichttiehen Gegner Cicero-'» mämngit,* 
M Wimen wir 99H Ca€eili9$ Niger nM4», eU «im» 

Mrftigy dm» wmn nickt tM dorm» » ekHe ee en iumn, cftderm 
TMIi la tMMjjF fBmtM»»ig, da»»,män damelkm MM Um- 
MfM ftan mMU» • troMM fnon AOSs» »einem Gegner muf guten 

Ulauben nachreden* Er war ^ obgleich Sicilier von Geburt, 
Ufie wir von Pseudoanc u n iua S. 98 ^ 7, Orell. erfaJiren 
und tcorauf Cicero selbst Cap. 16. ^. r,2. ampielt , doch 
roemischer \ ollbürger (^civis HomanusJ , und als sol- 
cher zur Quaeslur gelangt y weiche er unter C. Verre» auf 
HicHien »dUt verwaHet hatte* Das» er dt» »ciehcr «Mr 
. Verdecken Mtf C Vcrrc» ffemekmchefilkh sich »dMäig f#» 

ml» er e» ertcdcct ; und e» i»t dier im »o weniger «wAr— 
mMMM^ wcU in der ganum übrigen Anklage gegm Verreib 
nk^ die geringete Spur davon vorkommt. Das» er aber 

üüriyiUii ein nicht sehr ausgezeichneter Mann gewesen ^ kün-^ 
nen tcir unserem Ih-dner um mi-hr glauben^ da er sich 
anderttärls nirycndt^ heiror<jctha/t zu Itaben scheint und «etfT 
iiame von fortan niclU wieder erwäJmt wird. ' 

Wo» die Zeit, in weicher diese Rede gehalten ward^ 
hdrtfi, » wi»»ei wir hctHmnU, da»» die erctc Vcrhendhmg 
gegm C. V^rree m dm Nonm de» Monat SewiUi», cdm 
nach^ unmer Bedmmgtweite am Stm Avguet, dcc Jahree 
084^ nach M. Born'» SteH fand, wrgt. die erste Ver^ 
handluny gegen C Yerrct'Cap. iO. g, 3i., und da»»/ 
wenn man die Zwischenzeit ron iOS Tagen, welche ein an* 
derer AnMdger für Achaia (je fordert und bewilliget erhaltm* 
hatte, vergL die zweite V er handlung gegen C. Verre» 
Buch /. Cap» ii. HO,, in Anschlag bringt, die Rede gegen 
if, Caceiii«» oltngefähr zu Ausgang des Monats April zu 
eäatm edn mMde, wie »ekm X. W. Siuiter in »einem 
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ii» Caer ilium C^^ugdU Bataxf. iBB9» 8^ S, 0 fy. nOt »echt 
gefolgei't hat. v ? 

Cap. i. f. pSi qui» vestrum, iu^ices^ aut eo- 
ru^f gut adsunty forte miralur me pulabiU 
Dieter to schön jfmtaltele Eingang ^ welcher die Fertigkeit de9 
Imrtrwt' €MmiM§m mU a^en^ Nachdrucke der mmtmiii^Jkir^ 

awitflftt» SliM-'iMtf 9§'.Mefl$ «MI iwiMsiwiMiir Mte^.fMl» 
naihtfr emfi:>4U 'dOum Wmim fgm aekii» . A mo t Um ^f em mm 
änmkimm me Ekmi M «Mpi IXrwRMolMir 9*0iKß9deä 

S. '468. der Putsch. Ausg. tadelten m, das» Cicero 9$km 

Hede nüt einem^&o lad tischen Verse begonnrn habe: Si 
* quis vestrumy iudices^ aut eorum t/ui adäuntf 
alh'in iSiemand ausser jenen Grammatikern selbst , möchte^ 
(Ana di^rauf aufmm'ksanh gemacht zu seiny um selbst jetten 
Vere^ tu diesen- Warten entdeckt haben. AMk nüf/^n den 
ktn§m prMkam, Mr MrieaMf* 'und Moemar McAnnai» 

gm'Ugmm, }Mu dam «te deOtalb iadetn-MnUa^ maaud 
Wtän dluß iVanmaassy weiMm ihr 8ai» dkndU, mk ftm 
9l9j^aUt9"it$ß iU^"^dda^80$adei»Bh0 dmi grStemren BMeum 

damals zu Horn sein mochte. Einer ernsteren Widerlegung 
seheint die Avsstellung zu verdienen , welche diese EuiaangS'^ 
Worte nicht ituv in alter Zeit betrojjen haly sondern die auch 
nooit von den neueren Kritikern wiederholt worden ist. Man 
mtsste sich nämlich die Worte: subito nunc mutata 
'9olufniaie ad- aecusandum descenderim, «e/etiki 
€ia>gr0 wmmr «Am aUt düsteren VarttadungB" oder 9a» 
mim a mn gesMkm, aber mU einer beeonderen Kraft dea Umam 
^moMnendan Gedanken» mU; dem yark&r^fganganm: yti» 
tot mnnaa '-^iaaaarim naminem, in eehro/fen Cmdraet 
^ irvMfi M(y nkM pehdrig fsu erklären^ und deshalb sagt 
schon Pseudoasconiua 09 fy. Grell. ^ dei' sich sonst 
^eben so wenig ^ als wir in diesem Vomrnenlare auf rein krUi-* 
»che Fälle einlasäl: Hoc toto capite soloeci»mi apecies 
continetur y nisi addas ET ßut LDEM, ut eil: jer 
NVNc suaao mozata roLOHtAam iiasoaif dm/um t ^ua re 
muiti man MmMtmoaMm tegunip eed Daamnaam, MHa 
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636 AmMmgßm te. der Me 

miim, wem mm tsAi mirmiut dm AeewaHnu und Infinit 

ticus me^ de»cendere akkängi^ macht ^ auch in der neue-^ 
^en Zeit wieder z-u Ehren gekommen , allein da die Lemrl , 
welche der alte Erklärer vorfand und welche die anerkannt 
besulen Hand$c]iriften luiben , mit weit mehr Nachdruck das^ 
^Ibe sagty $0 darf man, ohne dem Redner selbst zunähe %u. 
ieetm,. tdeki» ändern. Zwaret steht der Sat»: ^uie*^ 
fette mirmtur me, m emd fär eM9 Wenn sieh niei^ 
Uickt Jemmnd Mer miek wunder CUeto mA- 
mnderwärU dieee Ver hMmg hat, eieker da* 80 denn wird 
der Brmd, wenm mm eieh Mr Cieero*e pereMUm 
^mdhmffsteeise wundem könne ^ durch dm Belatwsat%: qui 
— descenderimy ganz in der Ordnung angegeben und die 
^Vvrte: qui toi annoa in caussis iudiciis gue publi'- 
eis ita sim f>er s alu s ^ ut defender i m muUos^ lae- 
eerim neminem^ machen^ also gefasst, nicht die geringste 
Sekwieri§keiL Wenn mm eker die Weriez eubito nunc 
mutmtm • »oiuniute , ad ueeuemndum deecendierim, 
mii erneuertem Neekdruidie der Stimme flf 1 iiin iff iwfn'efiken 
werdm j eo wkrd mm miek Her eegMek M der BeeUnOm 
wereUmdm .werdm, wem mm nur dae ktute Wert dee^en^ 
derim durA die Betenung etwne kereerkekt, um die §rmm \ 
matische Fügung der Rede noch zu verdeutlichen; und ee 
wird i?o an dem Asyndeton vor: subito nunc — des c cn^ 
derim, eben so wenig Anstoss genommen werden, wie in 
der folgenden Hede Cap. 18. §. 65. an den Worten: Si 
^uie erit ^ui perpetuam orationem aco usaCio^ 
nem^ue desideret, altera actione audiet: nunc id, 
^ued'faeimüe, ea ratione faeimue, ut malitiae 
iiiarum eeneiiic nrntro oeeurramuet neeeeeario 
fieri inteUe$aU, eder in dee Bede für Q. Lifnriua 
Cap, 9. 6* m dm Wertms Nuliam i$itur kabee, 
Caesar, adhue in Q. Ligario eignum alienae a ia 
voluntutis: cuius cgo caussam antmadff erte fua 
fide defendam: prodo meam., worüber wir bereite «H- 
derwärts ge»proc1ien. Das ausser Itch und sclteinbar Holpnge 
du Ffi*ffrrff* iet ober in aUm dieeen SieUm niciu müeeijf 
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gegen GmSim Klger« MV 

ati<:^ Thuk^dddeB vm' ä m mUbm Orundmtven geleitet, 

wenn er tUe wiclUigsten Vartieen seiner politischen Reden, 
denen er den Hauptnaelidruck verleihen wollte ^ nicht nüC der 
gewöhnliehen Glätte der attischen Hede an dem Ohre dei 
Börars uH^üte abgleUen lassen? — Was ülnigem den gamen 
€MUmkm mlm§$, #• M Cicero seihst es mehrmals in die^ 
mr BääB mmmm/Mdsm • Am «te 6mld§am kMt 4m MMto 

^^^IflV ^^flll^Svti^^CNI ^5ÄÄiP^fl(fcÄÄiTJ t ^PP^^^ ^^oft i^tifi' ^I^Ä^J ^HP ^ft^ 

Mü MryMdbtf «odb Ü0ktr rU0, Pfiichten Bmk A 

T §. ^. CfiTTi quaestov in Sieilia fuissem. Man 
9ergleiclw die aufrichtige und scherzhafte Erzä/äung unsere» 
Medners selbst für Cn. Plan eins Cap. »6 fg, 

in eeteribuB patronis multis. Der alte Erklärer. 
«rwtfM kier msdrHekkch der Hareeller, da einst M* 
Marce9tt»B ^ -Sfeger Syraeusae erhalten M*^ «K« 
Btiij^naw, dam Alma F* JS^ipi^ Afriaanmml dm 
ßi 0t' IU H$.'äl$\wm dm K»rthm$&tn . anim md m m Jftimg» 
mkm^.mtrMg^^ kabe^ dk MßMIer^ dm Cehr wsd 
»epoi, ,MdUh.^M€i,tmNary. tir Kwm^ 4kn Mulmtm 
aekmu haaeni ' Und e» IIBerkavpt gmeohnüeh, daee eima 
j4iäe Provinz bestimmte Palronen unter den Mächtigen Rom' 8 
hatte , um sie nölüigepfßUs sogkich um Sckut» amvfea 
kennen» 

Me eaepe este pollicitum,. Wenn Cicer.o'e.Beda 
auch .k^ gam a^emän> gehalten ist^ att kann man dmtk 
omo kmekL am dem ute AmHager an dia>Mada')dmkm9^ 
m»iaig .^-^a#. iri» wc Akgaaga, ctti:^ Qme^. SBU hilft* 
MiMiMuMft jintf MMT. weküm^ mA Äruaimsua Mmub 
Mdadm.tißk'BmkmmMißemakit iah . \\ 
"lO^'MskiS^diistn'.AethäiayAeia, Ciliala ^'l^amphg-^ 
9imr- allen diesen Ländern halle C. Verree Veratilas^ 
sung und Stoff »ur Anklage gegeben und wir werden tri den 
folgenden Heden noch 7nehr hierül^r erfahren, 
' €ap*.'3i.S» T» socii stipendiariiqäe populi Ro^ 
mani adfiictL IN« vereekiedenm Völkereehifim, weMa 



638 AmnerktmgeD zu der Rede 

iffeh nach und nach entu^er f¥eM^ Mk'^'^mlk ii$9immß^ 

durch die Umstände üder endlich ge%wun§eni der r o e mi^ 
gehen Hen:<rhaß angescfdmmt hat^und dat^^^UfaÜige rO€^ 
mische Reich hildcteii , Terßrfen nftrh dem roßiAlsf hcn 
StäaUarecMe wieder in verschiedene Klassen und hier haften 
Wk vmädmtf 'S a c i i , das sind dir Völker , tcelehe den höehiim 
mmif 'häUm w^*4BthM der- Ekr€ f^im$en[, ^Mii^M^^ew* 

I0l0§ea wären uHaM ^>^jBtfitjye> iiimft W 

amicus war y nicht abet^ dir^ 'Amieuw '9t^<''$9einB^ ^ 
so ei et as eine auf ausdrückliche Bündnisse und VtppßtdkX 
HMgen beruhende FAnigung war y amicitia wohl ^efd" Mos 
am dim freundschafiiiehen Vh^kehre herror&inq. Weit f^e-^ 
ringer am Hange waren die durch WaJfengeW'filt unterjoeklen 
TVAtory 'denen man stipendia , >dk h, etwa nach tin- 
äiBre^ *JSiim^ f4»^ Akgadm tmfki^y-fimd .^ de^hM *m 

qua quis^fi9 tU^'lepey <;^n<(^eion«y t^'49^tBS(/»tfHM 

welche Stellt schon ^rnitic de ulet sein solly dasft^di^e.Ump^ 
fYtfiffm'dnung dieser VijlkerschöfHn^ in sich tü^der veriekif^enö 
Kinlhnhmoen haften. D^nn die Sdcii^ d4mdn man ihre frü^^ 
herev^ > )ßeck(s « und SUüalsverhälMismy so weit ei^ thiuiiUsh \ 
tkherle, waren entweder ganz abgabenfrei y immunes^ 
dk^hatteü^Akgiabdns iiMtf didee wnrden tvieäar in ver-* 
MMmuM JANAM fmii^iBi^^M^^ Vi» 

fOhrKolUr «pfve^'^ttieriBfK^ Wer '.h eamM m\4ülir<ikuF.i mtiftj 

da sowohl Efnesti in der^CTiat, CieerttninM^ik id^'^MiÜ^ 
pendiariiy als auch Creuzer Abriss der- ^joaiH** A^tiq, 
an mehreren S(elU;n die Benennungen der Bundesgenosseit 
maeh^der^'Art der Abgabenerhebung mit' dem stiaätsr6€kHiehe$t 
Bange verwechselt^ %u halfen mheineny das» Cicero ^-enn ei\ 
JMpyv 9^9ii nttp9n^iäMiwu^^t)er0kd0teyi ms d^t^ HaaU^ 
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gegen Q. Ca«9u» ifiger« 019 

drigiten Grad die$m- Völker einfmh imm ^Hmmäer «MST«. . 

§. 8. Qui iudicia jnojiere apud ordinem »enef- 
torium volunt. Man reryleiche Cicero^M Bede für Ä, 
Ciuenlius Cap. 92. S» ^i* «o^ wmre ^Bemerkwt^ 

Bmid L S. 6i6-^618, 

Judieiorum desiderio tribunieia \^ote9taa ee» 

J«Ar« JCom'f etM. Varr.^ tfto.JtaAl der VaiMNftMMb 4» 
dfWM ^4$tmderm,G9ieimiMUrdi hettikrMUj da» er Urnen 
die JfiMatfM fm atmHmnwnadd§m ff«tj H§im- ferem^ 

darumj in comitüB tributis entesopf und Urnen nur 
das ReciU ikr Veto eiwztdegen fius inter ctssionit^y 
aber die* auch nur bedingt liem ^ n-elche FÄnriclUung aber 
Cn. Pompeius Magnu» ah Cotuful 6S4. ) nur eben 
wieder au/yehaben hatte ^ indem er dem Wunsche de« Volkes 
naeJiffob und den Tribunen ihre frühere Gewmtc ; auf geaetz^ 
Uekem We9» M&kdtt aeräehi MdMWkrghdebe OUtr^ Mi9k4t 
die ÜeMeiMü^ Bmh 9. Ci^. 9^\ß^ tt. 4f'umm iJk 
ieia fuMtf^l re ^Bhementet» Suihum , fhrä kp , qt^i 
ir4knniß pleki» »üa l€ff€ iniuw'im^fatikUdae pöi e^ 
etaiem! t^demerii, aumili f€^4mdi*f>aHiitikwUs Petw^ 
peiumque jio»tru7n ceieris rebus omni bus Semper 
ampli s HU771 is sumfiii »que eefero laudibus:. de tri-^ 
hunicia pote^tale (aceo: nec enim r e preh&ndefe hi-^ 
ket nec laudare possum. Und hierüber K..S, Zacha^ 
riä's LueiM9 Carneiiue BmUeu 2lt04N»»^«ui^#Jk^^4U 

€^pk 4aV#. 49, kd .ewd^ißie^* dM»r#i. t««^ 
Vsr^69 «ir. ,JB^ drSngt^üiewa im etimr AUm9 id ii k 9 $eU^ 
nm Gegner ^emaUig, tdßeki^kcieAn 0* CäeemuB* in-^^Abredk 
eieMte, dme-^die ^ieilier gerade Cieere .nieM gewikmeh^ 

halten , SO %oy er dach das gan%e ff'aeUm deshalb noch nic/U 
in Zweifel. Dies fühlte Cicero natürlich selbst und deshalb- 
suclU er nachher den Zweifel so allgemein darzustellen: 
primum cauasam inimiei Hu sublevabis, de qu0 
i|M Iirtaeiudi4iiumy9kd plq«k4udifeium kam*fa4^uwi 



6411 AQBiarkongeii za der Bcrie 

rem $uae eaittttae contra illius iniuriaä ^ua««!«««.^ 

wodurch es sich nun von gelbat IteiausalelUy äa.'^ü die Ausle^ 
ger y irelche geyen die Handsehriflen: actarem me auac 
e aussa e c on (ra illius iniurias (juaesi^^e ^ herstellen 
SU müssen glaubten, Cicer o^s ferne Wendung , wadweh er. 
Mm mebf imfit sOnem falsebeh JS€klime miappt %u werden^ 
4ie ßti^' t^' ViUm' Ar Btmd gmm «l(p«Mtiii dartsuatafien, 

wÖMmm Mtum, alt et 9dn toMUc. 

''il« .^ti* »an pr0€iuMtiuwL Xtie^ro wogen, 
man lifibe 4i9ee hleuie TlmtMtdie, dau die SieiiieP' äe eifHf 

einen Sachwaller gegen C V er res gesucht haben y nhkt Nm 

ids ein gi'gtn den Anyeklaglen voraus gegangenes graviiendes 
XJrtheily man vergleiche unsere Erläuterungen %um er$(en 
Bande SL 479., sondein auch als wifkUches UrtheU amc" , 
km SM müssen geglaubt. 

- * g^ ^9ii$eii is,4jiuem adesse video, Csh Lentulus 
Mdiic£Uinu$. Däu die, /Nrndlie der MareeiUr »eU det 
geU dee ML Mmrcellu», der B^taeueae enberie, dher 
mdt der Erelffenrng eddmU, ein fongeeelssltee Mronor gegem 
BiMiem me, Mm «rir hareUe ohen $m Ctep. i, g* J». hem 
merkt, so wie Ciesre eeHhet mekmele daeeuf zmrttekkedmdy 
wie in der Anklage Buch 9. Cap. i4» Sß. Biidk 4. 
Cap. 40. §. S6»y wozu Zumpt Livius Buch 2C>. Cap. S2. 
beibringt. Bier jnün^en wir noch erinnern, dass ijn. Len^ 
tuluSj. der auch tckder in der Anklage gegen C. Verres 
JUmA^J^a Ckiyiwvtfil^* .^' i03, als Patron der Sicilier erwälinl 
^iWy^'ifltftf Wiepr^esgüch der Familie der MareeUer 
pAl^Ktl^' ^leirtt'Mkem eeks Meimam Mareellue aneelgt, und 
vm' dme^ Adepüen dm JAmmm Lentulue ^hättei^ hatte, 
MnM* j«it Mur tfamiMe.der.MtnrceUer'gereeknei laW: 
Ob aber dem, leäe Cieero f. dB. eagi: eed ufkiue euiue^. 
que temporis, ^aletudinis, faeuHmiie md ugendekm 
dueta ratio est^ so auf diese alten Patrone anfsmeendm 
sei, fPie der alte Erklärer zu jener Slelle %mll , daas nämlich 
C. Marcellus in Rücksicht auf die Zeitumstände ^ weil er 
jetzt im Hiehtereonseil sass , Cn, Lentuiun Marcellinus 
kMehmgh.' eeitm' SktumdheHg \ ^M. er.Jem Jsränkm.war, 
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.«i« wtUM^' Mürt€tiu9, In Mnidir mIimt BefiSiigung, 

iABft gelegt hau», vm der Vmfrelunjf 4er SieiUer mahunäen 
gewegen gei, i friü i wt wir, foenn wir m§eh keinen sped^en 

Grund zu zweifeln haben ^ dMn gegtedc sein lassen. ' 

§. i4, praeter äuas civitates. Es hat hier Ci^ 
tero die Syracusaner und Mamer tiner im Sinne. 
Die Eruieren hatte V er res durch seinen Mechfsspruch über 
äie Mr^aehaftatreiHgkeit des Hera diu» für sich geivonnen, 
worüber die Anklage gegen €• Vetres Buch 2, Ciqi. 
'44 ts9* miiefOkrWauir kandeli, «km t^gi^fehe^^eerMtg^ Ctqi.. 
'i9, 46n Ben Mamertinern kingegm ikute Terre» 
die BeOräge mtr AuerOelMmg der Btotte erlaaen und d»ß^ 
MmOdier Weke andere JHeneie wn ünnen in Aneprueh , 
nommen, werüber in der Ankinpe Bueh ikrp, fr* 
§. 43 ftjg. ausführlicher berichtet und von uns %u seiner Zeit 
das Aöthiye beigebracht werden wird. 

§. J6. me ut mallem quam neminem. Wenn hier 
auch Cicero auf daa Bescheidenste von sich spricht y soweiS9 
er gleiclttcohl »einen Gegner recht geaehiekt noch unter seine an*. 
ffebHehe GeringfÜgigkeU al$ ein reine» Nicht» herabzudreeken* 

Cap* 6. g: tf* gunei nere dubivm »U quin tota 
ie» de peeuniie repetundie doeierum eaueem eon^ 
etituin iit. BeM mmM bereite Eumpi dmmf 
merheem, dae» Cieere hier nie Bedner der ITaArMf 
gan% ireu bleibe ^ in »o fimeM, wie wmigetene'die Lew 
^Servilia brnveise, eon der hierin wahrseheinUeh auch die 
früheren Gesetze nicht afujeiüichen seien y eben »o. gut der 
roemische Bürger ah der Fremde dieses Gesetzes heilunrn ^ 
durfte y was auch Cicero ^plh9t in dem fol^mden Satze: 
Nam civibu» cum sunt ereptae pecuniae^ civili fere 
äetione et privato iure repetuntur, dae Wörtchen 
fere beweiee. Man wßeete eanet «veft niehi, wae $, 
die Werte weBtem euiue te$ie nen mado a poputt^ 
Romana, eed etiam ab uUumie nationibue iam 
pridem eeoeri euetadee reguiruntur, mU weichen 
der faieehe Aeeani4ie, der oben dem Bedner unbedingien 
Glauben geschenkt hatte nicht vmsste, %ca» er angeben 
eoUtei 

II. , H 
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quam antetL %» jener ZeUnämlkk, wo M rof mischen 
Bitter »w GenchU nassen. Denn bei den Senator engerichten ward 
da» Spriehncorl meLst bestätigt , d4m eine Krähe der anderen die 
Augen nicht ew hacke. Gegen dieten gvfahrHehen Grundsatz, 
nach iBdchem die Senatoren einander durch die h'inycr sahen, 
kämpft deshaUf Cicero auch tu der Anklage Buch 4U 
Vep. aoeh mit atfer MUifihf ^ 

f. i9» 4ued i9 ^#.9«a#tre re benefieio een^H > 
p&puUque Bemapii iprie kmhuL tHeee AnMehuldigunß 
gegen C Vetree Mocftf Cieefo In dem »weiten Bueite der 
Anklage awfOikrUeker geltend, we mm* een den Bauß^ 
frundlagen der Verfassung Sieilien», den Hieronischen 
Gesetzen, trelche der roemische Staat dieser Provinz ge» 
lassen, und den Einriclttimgen des Hupilius , der mit ^-ehn 
roemischen Conuuiifsarien (^hegatisj die l*rimnsi (ftord^ 
net halte, die Bette sein wird, 

que nomine mk» te se»iertium miliene ew lege 
repeio. Bfß Cieere epdier ieweki in der er$ten Ver^ 
handiung Cep, 16. HB. al$ nneh in der Anklage 
Bueki, Cep^ i*MTp dfeSmm atf quadringentiene 
ee»ter$ium, *dge ekw mekral» ein kalbmal geringere Swnme 
angibt, wo halle man eehon in eMm ZeB an dieeer SteOe 
Anstoss genommen urtd Cicero deshalb einen Vorwurf ge^ 
macht. Caiumniantur Ciceronem, sagt der alte Er" 
klärer y homines et modo illum se» fert tum miliena 
dicunt repelere, modo (juaärinyen {iena. Kr selbst 
aoM dagegen upeeren Bedaer dadurch m vertheidigen, date 
er erwdhat* es epreehe dies Cicero erstens im Namen der 
Sieilier, die ale Ankieger wokl den Mund eeBer nähmen, 
mweiiemg kefd^ men die Bede, auch asgf Cicero 

emtereuekt gehabt und habe aleo Mm eine runde Summe so 
olmgefähr angenommen , driUene k9nne man ihm desha^ 

keinen Vorwurf darüber machen ^ weil er hier nur bei» 
läufig sprec/te, tvo eine UnwalirlieiL -zu sagen nach dem 
roemischen Grunthätzen nicht rerpdni war, ttieriens, 
epreehe er als Hedner nach den Zeitum»länden y und auch 
diee verdiene keinen Vorwurf Zumpt dagegen eucht unäeren 
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Bedner äUo zu reehifartlifeni JBBa hohe die htm Serpiiia 
^ doppelte Summe, die Les» CorneUa die vlerfmekeSuM^ 
M dee Betrages van dem VerwrtShMen ekmOreitm b^bhlen 
mnd eo terkmge Cicero weniger oU er dem Geutsse pemäee 
oerlmigen ttotmte; wae tieh auth dadarth «v redU fertigen 
echeint, weil lUer von der Forderung die Rede ist^ an beiden 
anderen Stellen aber einfach gesagt wird, was V erreg er-* 
presse habe, 

§. 20. gut ad alienam caussam invitis iis, quo~ 
rum negotium est, aeeedere aut adspirare audeaf. 
Der Sat* würde hier ganz richtig sein, wenn es eine Privat^ 
ferdmmg der Sieitier und da» tieriehl kein effentHekee ' 
' wäre,, w, ude idk oben. SL 631, bemerkt habe, niM «eftr 
der yertetste nie derBetheO^ angesehen ward, »ohdem der 
BUud seihst und, wo e», wie hemerlit, oftmals im Staatsinm 
tereese liegen musste, nicht gerade den Afüdäger fsuztdassen, 
welchen die Verletzten wünschten. Darnach hat man auch 
den ersten Grttnd, welchen Cicero oben Cap. 3. ^. 10. 
aufstellt und weitläufig entwickelt: quem maj'uvie relint 
aclorem esse ii^ quibus factae esse dicantur in» 
iuriaCy zu beurtheilen. Es war wohl nicht unbiUig; imhh 
man niefU andere Gründe ei vu verweigern hatte. 

Cd>p. 8, S* Itaqüe magnus itlo defensor et 
amieus eius, tibi Bortensius suffragatur. Ohgleiek 
ilie bessten Bändsehrifien den Namen Bortensius hier weg- 
Uesen, so konnten wir es Mk nidU Uber das Bens bringen, 
das Wort mit den neuesten Kritikern im streichen, da die 
Wortstellung so ganz unserem Redner eii/mthümlich ist und 
ein gewisser Nachdmck der Rede noch dadurch erzielt wird, 
dass die Worte tibi HortenBiu$ in schroffen Gegematz 
gegen einander zu stehen kommen ^ ähnlich^ Jedoch in anderer 
Himicht) heisst es in der Hede Für Murena' Cap. 9 ' 
§• MO. Fortissumo €t sapientissumo oiro^ summo 
Imperator i legatvs L. hueulto fuiL, wo ebenfaOs 
durdh die Nennung des JCr. Lueuilus der Bede Naehdru^ 
gegeben wird und eben deshalb dieselbe Wortstellung beobaeh" 
iet ward, Uebrigens lässt Cicero mU grosser SeklauheU 
den Vertheidiger des Verres in einem Tone sprechen, 
der ihn nicht sehr et^ßehlt* Er wiU nicht geradezu die 

41* 
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Wrtiapreekung gebm CSentm , eirfymgen^ Bondern nur di$ 
WäM des Kläffers , der öhnedieg den Beklafften werde dureh^ 

tcMüpfen lassen. Den Worten: cum reheme nlius con^ 
tendiy legt der falsche Asconius ebenfalls mit Hecht eine 
ffehässige Bedeutung unter y dass nämlich dieses heftigere 
Dringen in die Riekler nichl» Andere» als üesleehung geweeen 
$ein möge. 

$, M4, Ei ait idem, ut aliquie metue adiun^ 
0tu» »U ad graliam eie* JUeider war M dm^roemi^ 
$ehen Gerieten nkht nur die BetteOmng gaiai^ji^eu^Mekf 
hmdem die beeta^enen Miehier •— Mer im Munde dee Hor^ 
teneiur wird die Beeteehunff ftofflrlfeft nur $ehr müde durdk 
gratia angedeutet — gingen midk eo weU in ihrer TreU" 
losig keit^ dass sie den, von welchem sie getronnen waren, 
häufig nicht einmal unterstützten , sei es^ tiös.s t<ie von der 
Oegenpartei besser bezahlt icurden, und doch diu er uferen Preis 
nicht trollten fahren lassen ^ sei es, dass sie doch glaubten, 
sie . würden deshalb später %u Rede gesetzt werden, dass sie 
einen afe »ehuki^ Ueberführten freigesprochen Mtten, Da 
hatte man nun hier auch Varkefirungesi getregen, dieser 
Treulosigkeit wtrssubeugen und ee war namentUeh Bor^ 
tensius in dergfeiehen Dingen erfindsam gewesen» Jeisst 
wolite er nur gan» 0nfa^, dass einige Wehere heuU, die er 
unter den Biehtem hatte, die Aufsieht eher die Uebiigen 
führen sollten : c er tos esse in consiliOy quibns osten^ 
di tabellas velit ^ diesen sollten also die unsicheren Rieh" 
ter f die er bestecken werde, ihre Stimmtaf eichen zeigen , was 
um so leichter jetzt möglich sei, da sie nic/U einzeln ihre 
Sliiamtäfelehen t» den Topf legen würden, wie es somt ge^ 
eehah, sondern «usaamen: nen enim singulos ferra 
sententias, sed unieersos eonsti(uere. Aher au^ 
für den FaU, wenn Jeder Einzelne seinStkaunUfMenoAgdb, 
halte Etor tensius ein Mittelehen xu ihrer CentroHe erfunden* 
Es wurden nämlich dann den bestochenen Bkhiem Stimm^ 
tifekihen «oft buntem Wachse gegeben, damit man später stke, 
ob die bestochenen Richter und irvlchv von Urnen wieder treu^ 
los gehandelt hätten. Daraufspielt Cicero wieder an , weim 
er den Hör tensius sagen lü»st: ceratam uni cuique 
tabellam dari cera legiluma^ non illa infami ac 
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nefätioi, wid der Jtedner kommt mi^mtd» in der onton 
^^¥handtunff gegen C. Verree Cap, i3. §. 40. darauf 

5:-w'ück , irerui er 9agt: lam vero quo mod% ego itlam 
labern^ ig n omi n lam calamitatemque totius or~ 
dinis conquerar y hac factum esse in hac ciritate^ 
cum senatoriua ordo iudicarel y ut äiscoloribue 
eignig iuratorum hominum eententiae noiaren^ 
tur?, wom wir j^rofer dm Nplk^ beSbrk^ßn werden. 
■ ' oi puerie nobiiibue, quoe adhuo etueiL Der 
fiti^ho A$e4tniu9 weitet enf- Appiue Ctaudiue, wH' 
ifter ib!» T\ßrehUu$ Vdtro, der am Aäien marüek gOteM ' 
ifdr^ repigtundaru'^ rndtlagte, weichen älter Bortenetue, 
Anr '''ßf^iitmterfohn des Betagten, %u befreien trussle. Dai^ 
von später , denn Cicero spricht hier mit tieisse allgemeiner. 
- ■ a quadrup laloribus y quos non sine eaussa «?on- 
•iempsit Kemper etc. Wer eigentlich ein qftadrnplator 
gewesen sei^ darüber ist man streitig* Festus s, v, qua^ 
drüplatoreo 8. t^. JüfyideaK eofft BMgendet: Quadrvf* 
piätoree - di eebantury qui 'to' quuestu' utebantur 
^^oder ee t^itbanturj,' ut eaw reo perowquef 'entu^, 
' ^^ t h H im^iej^Hue' ^'uddtupU er^t aetia, Ih^^eh ' 
%rtliil^\Ssit fdUeiif^ Aei96Hiu$, oo weit Mi sdne AiiMh 
M'^'ii^vMHibdlMi^ im;**«!!» 
*fddppeUe Erktdmngsweise tot, die aber, genau genommen , 
nur Meaelbe ist und, ^ich mit Festus' Angabe seltr teohl r^r- 
einigen lässt. Denn nachdem er gesagt hatte, quadrupla- 
iores seien lA'ide getrn^rn , welche solche Verbrechen in 
öffenüichen Gerichten verfolgt hätten ^ wo sie den vierten Theilp 
von dem Vermö^ der Geächteten erhalten käUen, fügt ^ 
hinm, Andere eeien der Ansieht, da$§ quadrüptaioreb 
JC^ute gewesen eeiei^^ wekike eMiß yerhtdkm 'miiegeiben 
mkn^ dfttieaaäidii tlet/M^ a^ßti^geeetztgeweM 
^mB'mm mdMmw ' Am6ait iiH er kUraier ssu der An'-^ 

-Meh' mMf, ^.'S».-$.^9i 'wi^ aberö'"^T 

'peiii Ndepius' Tur^i& (fuläaihy istitts eafcursor ei 
emisna riu s , homo omnium ex illo cönvehtu qua-» 
"drup la 1 0 r u m deterru m u s. Die Sache ' scheint , iterin 
tnan auf Festus, der in solchen Dingen ein treuer Ge- 
l e akn m atin iU, »un äck U siütaa, foigende: qußdrupl^ 
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lor y dem Worlsinne nach ein Mannj der etwa» vierfacA 
(quadruplumj wmM, bedeutet einen Atüdäger (deiaiar)j 
der 9oiGk$ Verbredlm anUß^, deren Strafe er %u einer 9ier^ , 
faeken mcAmi kmn^, dL h 4m Herfeehen M^ira§^ dmen, 
foof iM YerWedm eigmdUi^ hMjfi^ üU Strafe beitimmem 
kmen kann, oder mU anderen Warten, gegen tceteh§ 0e ' 
^uadrupli aeiU^ gevtnHA tm^äiL IHet galt 9, JB^ ffon 
verbotenen Spielen, twn %u hohen Zinsen (WvctwrJ, wieder 
fuische Asconius in der ernten Stelle selbsC erwähnt., und 
nach der Lear Cornelia pecuniarum repetundarum 
auch von dm Erpressungen der SlafthaUcr in den Provinzen, 
Bei solchen gesteigerten Strafen erhielt nun aber in der Regel, 
Ude ee scheint , der Ankläger eelbU den gierten TheU dee^ß^ 
tragße der Strafe^ und ea elebf^ Mfiß^:^\ ^imerkm^j^, 4aef 
Jene JLeute jM 'Mureft genährt Mlßea^,. eieäern Jimk^^e^kU 
,4?ieero .gkkh tOUt, «mim ikif nuf iwUrj^ verttOfl^ 
mif jenen ffiefien Tkeil an-p ipet^ ^'Pifi^ ^^o* noti eine 
eaueea eoAiempeit etc., denn die Werte, eine caueea 
sollen doch nichts Anderes bedeuten, als er weiM, wo sie 
schicach sinUj indem, er ihnen den begejwten vjer^^ Tlwif 
der Strafe scllfi^t anweiset und somit ihre Anklage bricht 
Damit verträgt sich mm die andere Angabe bei. dem falscl^j^n 
Asconiue recht g^t,l_ dau^den Anklägern bei öffentlichen 
Verbrecken, auf des^ AeefUui^. etofid, der vt«rff Jfhfdl 4ef 

ßMn^ der OiM^^ mm^ W^MF* mt. 
^ flii ^^re^h^roß ^ ange^^eie^ iom^^sII^ ^p^MCsfioft i^^^tot^ßß^ß^^ 
,wie k & if^ dern VaUe bei Taeitui Jal^MefUr ßif^ ^ 
C^pu JO. Mf isepi^u» quarinm ßot^ueatoribu» a^er 
eundum neceesi^ndiMiem Ißgi^^ celer^ iij^c^ft« 
concessiL 

»• • 
se$e in iudieiis diutius dominari non jiosse» 

Man rer gleiche über tiims reg num iudicia le äts Hur^ 

tensfue vorzüglich die ers^te VerJkßjiditi^^ g^l^f*^ ^- 

y^rree , Ogf. we ifiearp ^^r An^egfiLyMft^ Bar^ • 

t^iMjffiJ Afff«s(| iV«M f^aii^i^fi, .^^,^ f^4<.^^ 

jmit^üfia reßpfimm^ . fifi«<fi^.ff|?i% Wjfifli, W/A *ßr 
ieeiat eiCf . wfß kfe ß p M n fpe^ WT^^^f fflßr 
tehicM derJl$rUt4ßm^eiß Iii. Rom, g, fO^^ ljH^ 
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C^p. A $. tl^ awi9 h0kiHn4 imm äkU de-, 

nmntiar9, dt» kkr «dir uMbl MMMdf» Hm^MniM^ w/^ 

1I0 diet bl09 heiläufig ff€§ayt wird^ i^enjleicha man unsere Er-- 
läuterunyen zu der Rede Für A. Caecina Cap. i9. 
Band L S. 4S'4 fg. 

§. M, Siculorum eau$»am receptam, populi 
Momani Muteupiam e99^ arbiträr. ^Mhhtig litriteA die 
Amkget r^9ip0t€ äo erklärt^ dän m Mii««^^rft«il^e' 

0t§dm^^ flr0iwiUi9§ AufMMw teaiß (^f^kmdMeg'U-'' 

g.d0d. -8a9i: in ^viüiWWt$H$m^Ui4^m^^l^dfii af(^tn)t^ 

n&i-negleyentiae Hi^eep^U^' reBüi' ^^i^l perfidtae 
receptis. And Quinctit MinleituHf: <^ 8» plus quam 
imp oiiebatur oneri9 tporfte susc&i^i.' Zumpt ref- 
iceüet feiner auf die Anklage Budh 9. €np. i. /.^ iro 
Ciesro in dmtibm AnjfdiegenheU dirtelben Jbiidrüeitb äek' 

• / cüf«; 9^,9^ MU'.M 09§^ JiMNiMm» ^^mt^mmiM ■d>^ ^ 

Uifw^ iimm dertunr- il^yMIii:» «nM^ 'AH-^ituifc»!' iti $ägeri. 
Weber dm Nätureli der Sieilier WUfieiehe man noth die 
Anklage gegen C. Verre$ Buch 9." Ca p. S, %. ffö. ita 
acute ut Sieu lu in, ebendas. Buch ^. Cäp. 2S, T/; ^ Ct- ' 
cero im^rutus €ap. iM. $^ 46» qnöd eetet acuta ' 
iiiu gefiM et eont.roi^¥^94t vtatatd. » '«^ 

*9fi te em Siditie^ Htttfrae in ¥errein dej^^t^"^ 

9l fmmem JMUie •MMM'tfiifM^ wM» 
dMun^ mt äi m^ ' f lm tMmm gegmn , UftOM ArfT die Toifc.'' 
iMf^t tiwUiifejf • 4fl^9dldehe WMPlA^MHMM^^ftrilf^llMi erti/iit^tn ^ und * 
^'iMi^tmi'mfrm ton^ dm Waiths etlMlfi ward, worüber"^ 
mau C icer 0*8 AttM tage tmht:'eäp^ft6. $.)s^4l. nachlese, wö^ 
er segtt' nisi •— &$abrioni9 lieteris ac lege pugrkaS'/ 
stm. Dh Documenfe, welche fmm auf diesem Wege erlangle, 

bNnkbfi wm» dmm mit $kMi:B4m und ek'^demeeirMiU ' 
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Ity^ flSH^ 

Mm. J^i^ßtlti^ mm ktet^ nm Oieere im Munde der 
Sieilier einen anderen entgegen , Tiäm (ich aspoTtave^ wo 
fMfl Mm doM Wey tragen y mdU aber dm %u einem bestitnm- 
Ua Zwecke Vorttragen im Gedanken hat, — Xlebrlyens 
ergehen wir aus der An klaffe Buch 9. Cap, Tß. $, IST,,, 
dasg jene Ermächligung CiearJ, weiche der herufem -Anktä^. 
g^- erhieUund die dm ins aecusatia^ia MfMl> MiyMNIii: 
Für A. eiti6fiftf|i»ai9i.M#.M.^ ihn tMkt hdre^^^ 
Urkunden, dm, StmrtmMferym tanem^^meeHe .m -.widi' M 
fi^mmj9Q9iä^^ erilMMee^JBMM, Urne (HhtdMhe VM^. 
fm vef^msm^jeiMi Heferre ;iibr ffe uBMäe k e dmdmdt 
war, und aie vnßer.dm gehörigen Zeugen amtekreiben %u la.smt. 
o . 9' 99, in gratiam redi^se cum Verre, Mm sieht 
ieicht einj d4m alle diese Vorwürfe nickt besojiders helastefid 
gegen (J. Caecilius seien ^ und dms lUes woM auöh der 
Grund, warum sie Cioera amh tmr so hknmrft. Die Ver- 
9(^mg mit Verree kowm,^aiaa ernst gemmnt tein^vdm' 
Caecilius ihß. Jetzt anhlagm woUie^ Uem ilsr.^liMMry 

^MHp^ ßf^eMf^'^^twm^, 4ei\^Meder ak Helfershdfer 
d0-jrerreß der Anklage Buch 3, Vap, 6o. i37. 

nie Papir ius Bot a m und endlich in einer ähnliehen , 
Molle ebenda^. Buch 4. dap, 20. §. 44.. Rom mit ßtßtrirty. 
nach Caecilius' Abgänge von der QuaesUtr in S.io4iien hlieb, 
so war das noch gar kein BetPßie ßtr rCaeeiliutt^ Tretflmigkeii, 
tifid eben so ps^emg^ :wie^dßi^ Vcrh(r!(fn tffmmt J^hrmlftn\Mt ifAem 
eiHuß, dem Cicero um. m iieher dm gmeUnilek^mmlietti 

9rnaii^§t^muß m4nl^e9en0, wie^e§.4tk dmrAnktei§^0r^ 
ßfi^, 4. Pm H.§<90f,€meh «M ekne fuMn An«! ««M«; 

Ve.nt{nc, P, ^eipi^, te, Mguam, leetiseumum 4Mr^> 
nuiieeumum^que aduleseeniem^ beilegt, um Q. CaC'* 
ciliu* wn ßo .awAr md^iseny dm ikm mßt.ms^net 
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Mfu^^ff 0^ wdbttchBiiti^BF '^utijflu^ ittumtf i^tAßt^ nldftl toiiAiiif^ 
«!M #r'«l> ri^ Mleifio^endlton^^ €Ve«ro ätt» vorgibt, 
gegen C. V er res nicht mit Theil n^men ttoUe. ' 

Cap. iO, BÜ, Queritur Sicilia to4a €te. Vi" 
eero bringt nun die Hauptgründe ror^ weshalb Q, CaeeU- 
Hu 9 den V er res nicht mtfrichtiff tmd redlich anklagen könne T 
weil er nämlich bei Gelegenheit y als das Getreide für den 
JMiiarf dee Praeton dem ÄtkerbäHern at^getegt worden ^ den 

Mteiamg Vmm w eTT9m p MMn* WlfMMMIv' MWOC* MW ilrVMP 

BMC* dir AM9mg0'Oitp.Si. ^ «» Q ummr mt um m «mI 
ferner ie§ ^teKIfjMRAsft tfM'^RMMiAsAMij^iV' *^'*fMN^ ftHyRsfiM^. 
dnune Bndk Coj^* r#: iig^ mrMkmiMfm AMI§9 
teXben i^tM ffeHdnieri JIM«.' iUfctn ditet AXtm* kemOs Q. 

Caecilius niclu belasten, da die Stellung des Quaeslore sw 
eeinem Praetor ron der Art war ^ dass der Quaestor y der 
%war die Caiine fü/irfe und Re^ienschoff wm den Geldern im 
Senate bei seiner HückkeJir ablegen musste — man r ergleiche 
0«fi Heukelom De aeratio Romano S. 190, Creu»er 
a, a, O, 9. Auß^ ^ > den Beßkkn^mr Zählung odep 

WMMMMkM^y IM «MÜi »e9tor ybfr y m M l ugt tmekm 

.tafii'ov y,al nav to nQf)atai\}'lv noioüvtOf* 
Caeeilius musiftc also ^ irolUe oder ivicht, Verres* 
he fehle ffoUziehen, und konnte hnckstene^ den Praetor des-* 
kalb wegen Bedrückung in der Provinz faho de pecu^ 
niie repetundie) , wae ^ er jetzt ja auch thun wollte^ 
belangen,' JHee geht ttuM dm tüa^r^^s eig'mr Dar-», 
tMhmg ldl M^ § h *. ke nm r y jftew« emtmm mtekt m^ äB dm reh *t 
mm mau m$ kegr&nden, \ 9^10- fem Z€490iii^ ' ^i'm tMkk* 

wnitiHmmij isto 99» a»f tM»«ÜM>«< mtpstmi prm9im 
i^r, immen «# ^ma dtduMio^ fiäfiHye. tnm^nw em 
parte tum p&testas erat, wonameoNiehdd» mimgnm em 

parte im Munde dt s Anklägers sonderbar genug kUngt, Denn 
hätte es in dee Quaestors' . Mand gelegen , dies t:.u verhindem, 
90 würää er gewi0 ukkt^ $9lb$i jeinc M^/iaupimif emä»^ 



t 

I 

Md A«ineiluMiiBii so der Bode 

Min» SkMkk 9m m €N#«r«'j JM ayw ii« 4* 

M09 Himm ^uas tu Bin0 V^rre e^mmMßiiy Vßrri 
crimini. dmtmr$^9 9Üm, fU0^ i9 non pr^hikv^rH^ 

cum summam ipse haberet poCeaCaiem etc., denn 
eben den halb weil Verre» yewUsennaa^^en für seinen ihiae" 
ator mit cerarUwot tUch war, weil er die »umma pote" 
Mlas halte, kormte dieser wegm- Verrßs^ B€lrü4fereien 
nicht %wr Minie gesetsa werden, sondern hatte nur selmm 
fittmVmf m.rekriget^ämnk eme i^ftm iliiWiy dm >Kerr^#j 
foMter ü<<r«r# flreßkk ee hw tt ßi r' tote c i fMW gr M der 

l^err«« «Ufte mw* TMnlimtMir «i «^aiiw. 

^. 3^. p«<;tffii<iifi fiMMtcam ft« traelabae. fr«— * 

Ctare public am peouniam fast atehender Auadruck 
vom Ge$ehäfle des Quaeet^s ^ leeil er etmn mit dem Gelde 
nicht» Anderes anfangen komHCy aU dmielbe ah guter Zahl" 
mieieler unter den Händen si# Haben und auf Qrdre auetm» 
jf^m, man wer^leiche die ton Niebuhr neuenldeckten Vfm§m 
«mU» 4if Bm mr. M» «0fil#i«< aqk A f. 44 Bn^fum 

9ireUu9 dd ^mMd^^mrm^^.fHü eie fddUut^ 

g, W9. rMmneiip09' 0 ,9i9it4iii§^e pro frtem^min 

pecuniam emegerunU Maneeps war der, welcher etwa» 
effentlich vüm Staate kaufte: Manckps dicitur , qm quid a 
ffopiäo emit conducilve, quia manu »ublata siffni-^ 
fieat se auc tor e rn em p ti onis esse, sagt Featue 
iftH lAmdem. Man vergleiche die Ankia^o gegen €* 
Vawrm^^ Mmek i* Cap. M. ddJ. ei ree mbiret mk #a 
mMiHp0^ fdmip9ee^p»9i»i$$9i* S^äßm tmmmd mm 
im M9im m\ Sipm Mir mmmcipe§*4id Uatemekmmt., wekkm 
dl^Mgtd^sinjdm JHrmdtmdit, heemdm die, weMm I« RMk 
weMen kftlmidm^ tm dm dirndd im Kauf nmkem, und ge-» 
w9i9dieh die teie^tten wmd ewmdUmeMn Siaatspaddet HDtefifi« 
Man vergleiche Cicero's lUde Für sein Haua Cap, J(K 
g. di&^Anltla§e Uueh 9. M. g. m. Für Cm 
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CtafK ii. ^. M Sunt ^lia magi$ occuHü furt0> 
E» wünlB Cicero wM $ehwer geworäen atinf iHm miätre 

Diebereien y wo Caecilius mit Theil genommen Iiaben soUlef 
&u ertceisefij gfmekwM spielt er die Holle lies Ankläger$ ge- 
schickt , wenn er so thut, ah habe er noch .viel in pelU^ 
.W-Usstm Ja die Richter y was sie davon zu denken luiUejh 

$. ^4. (fuapropUr tibi indicium postulas 
(iariy fuod UcMm una fec^riß, €0ß^ee'd^ üm-^d^ 
W€9f€;ffekSri9 m wMum^ tmm mm MiieM dU §nm 

im Qrieddidim, dat BOaUvpranomen^^im ftrmm Ftrjwtff». 
inng m dß» V4wh0rgehende ^jcirtfafif» wird, upH Jdtr 
dieium postulas äari quod teeum unm feeerit, so 

■vml üty tds indicium postulas äari de eOf guQd te^ 
cum una fecerity wie %, B, Für den Oberbefehl d€9 
Cn. P ompeius Cap. 3, §, 8. es heisst: Verum tarnen 
Ulis imgeraloribus laus est triäuenda g^uod ege^ 
rjuni, venia dand^ q^^fd^ rßUguerunt,, was frühtr 
fiUpfidl^, l^kliwitrjii^^iim. pmftnifif,ii0fiä. Wa$ 4tbcr dm 0^ 
sdmkiii feßMmßfo^, ^ßftM kit^t iMdi^i^m im 09ffm&lm 
wm m0tt^»«4i^ f^ dem, mefelftt eUdi dm AmMS§et Um 

Jh^ Jfi4tci|ifi' üiiK iei mi^l^.bkte die An%ei00ß emdem 

MhUefst öfters y teie hier, auch die Folgen einer bewilligten 
Anzeige uitd awm' zunächäl die Straflo^iykeit i mpu niiasj 
mit eiUy icie Für Sex, Hoscius aus Ameria Cap. 37. 
ji* iÜ7. qui indici pariem aecep erit. trar nänüit^ 

Jn. df^i^fßodm ^W^ß ^ bei de^ Verbrechen dee fl^^Av^ 
dpr wur^tsOm-MmmUHt md,in dknOebm VerMUtdu^ 

iffi^^ ^^^^^^^m ^00" ^^00ßii^t 90/^^d0fißi . ,det^^^ 90eie^0^^ Afe'^A^^^dffi 
Mfifdiii^ KtntfM&M MmehlBm. ibnhil er-eeikei Thtitmmmmm 

.iliJlfffi i^ gl^i^^ier Ai^ks^ehf beß def Ameige Cm^v) die 
StrafloMgkeit Coldam) als Belohnt^ ft^ die Ansieige Qm^^^^W^ 
ertlieilt wardy mrgl. Hermann^ s Lehrb- der griech, 
M.iMi9^itßmm^r , S. 4^ 4^ ^. $69. mu Aufi Mß 



0ftit AmnerkiiQgeit 211 Beib 

^«d^ lUMIf ^jAfM, deauOb/deeki M Cieeto'^därOk 
Werte: §i id lege permiHUuT , da m hei der qvrdeitiö 
pecuniarum repetundarurn fHehtverstatiet war» Es liegt 

über, wie der alte Erklärer richtig bemerkt hat ^ außerdem, 
dasK Cicero hiermit Caeeilius als untauglichen Ankläger 
find hlo» als gemeinen Angeber %vla!^^en tvilly noch ein der- 
ber Seitenkieb auf seinen Gegner hierin, da es nämüch für 
nicht e^i>entfett tmd der Person eines Senators, äl$ wetdur 
C^^et/in^'itfodk' fuM^ VetiDommg der Qtmesiiit m ^ 
|»«dM^ wä/ry- fBttrf^ H.' •a, mebühr reemUthe- Qe^ 
mhUht^ «to« A 4»6. 9t€ Aufl. neä, s: e^., 
■UHW9rd^'an)^8^ 'ftM'dj äuf eäie eolOie WHee 'Mi Siraf^ 

''9. 97. Quid ^ illa, Caecili^ contemnendane tibi 
tfidentur esse ete. Cicero^ der natürlich deti Richtern 
^ich selbst auth in hemndcrem Lichte undiveit bffähiytt'r %ur 
Ankläge als Q. Vaectlius zeigen wollte , weiss die Klippe, 
"ml^ welcher 'eine solche Darlegimg Uieht scheitern konnte, 
eergfättig %u vermeiden; und wenn er seine PersönliehkeH 
kkrbei mium 'eo gar Mt dek Wnfergrund Ueiki 

et d^^ t^ner Jtöür^* etne eoiehe Wenidung,' älä ^jftedüs 
WmmM^ Mob über me Jlh^tai^ikeU teUm a^nefe'uMd 'nini 
^MH iiMe Befähigung mO^ duretteOUrnmem fM McMMMT' 

^'tktf:' Ä W. 'Pataene i» peit^t^ quäe C. 
res in qua es luv a eic, Cicero gibt hier die verschiede*' 
nen Vergehungen des C. V er res %uerst nach den S^ff«f«*- 
ämtern an, die er rertraltele, so dann nach den Ländern^ 
in welchen er in jenen verschiedenen Aemtern sich derselben 
schuldig gemaehl hatte, wie er dies später so trefUeh in den 
•fldif BAelmn der Anklage gegen d Verree^ emfwekM 
"^g^-miiMiet 9ereeetHmy em^ßhrt htd. Wenn' tder ' äinigß 
XfWer' nodk eine BrwäÜnmg Sieiiiene wmieeient^ wo 
ifMmWidire Melle ui»9eM bükerm, dem dieeelbe Mkf «Mli 
'vnpaesendm Orte geumen rndn-temde, dm von SIMHen-üai^ 
nächst die Bede md bekon ^Cueeiiiug' VnmchHgheU für 
^Uese Anklage erwiesen war, \ ^ > 

§,39. si litteras Uraecas Athenis, non Lilg^ 
^e4, *l4atin4i9 -M<mae, n^n in iSieiHa didieiesee. 
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gegen, Q. CaecUius Niger* 659 

Da im AUerlhume die nalionale Bildung nicht 80 allgemein 
WM' und i<ich iUtußy hlos auf die Hauptstadt beschränkte ^ so 
trar der Unlerschied in der Sprache zv^isclicn den Provinzen 
und der Mauptittadt abi^lt chend, dass es nicht leicht einem 
ffremäett ffekmg in Athen die feine Sprache der Attiker ^ 
«M atiss^snm oder in Uom mU Uem aU giiiig amrl^nnten 
SinäimMdrMm 9nck dfr$uUiU «i befrmndm, dm» atiet 
VnttnuikMed^ '.dtr SHmme und äet Tones, äer WoriwM tmd 
df» .^Ittf^^^t. imdCMMTM (fMebm wäre* Noth iir§tT fha§ 
ei QJbw den ordnen SieUiern, in deren Ge^tß auteer dem 
flrOber bei ihnen hehtdet^en Viedekte sstmächst die grieehieehß 
Sprache fc6t yt-setzt hade ; ao dann aber auch die lateinische 
Sprache y als /Sprache der Sieger ^ sich iuid tid zu machen • 
suchte y und die desJuilh ron A p ]> u It' ins , V er iDandlunyen 
ti-} trilinffues yenannt icerden, Sie lernten also ein unreines 
Griechisch eowohl als ein unsaubere* Latein und deshalb sagt 
hier Cicero, es habe Caeeilius nicht wohlgethan, dass er 
in Mtilybaoum, mid niehi in Athen Qrieehiseh, auf Si^ 
eiiien und $deht tu Bom Latekt gelernt häbe. Man hd^ 
heigebrncht Biodoros dies Sieiliers Gesehiehte Bdehi, 
€ktp* 4* ^png yccQ 'AyvQ(ov to yhoq trjq JStxeXlag ovteg xat 
dm rrjv ducXextov totg iv xfj vrjücp noXIrpf ifimtQktv tm *P<0[jialai9 
diiö.r/. lov 7tfQi7itnoii;fiivoi, naaaq tag trj^ f /<oi7'«,' ravrrjg nQo^srg 
dxQfpojg dviXaßofiev ix t^v naf} i^ni^oii vizüuyi^uäTow (k noü.cav 
IQOvmv teTTfQtjiithmv. und Buch 6. Cap. 6. umfityrvpevoi dX» 
li^lotg xol dia Til^&og im yatcazleoptm 'EX^vm tj^ ra dtdXsx" 
%ov ccvtmv i'fia{>ov Koi taZg dyooyaTg awtf^ai^fyftiq to TElevtaTae 
^riv ßdffßoQOf diaXaseoe äfM Htä eijf ngoffiiYO^üer ^Xkaiurto^ 
£oa!kt&tat n^oaafo^ev&ivet^. Das» man in Bom s^on /hIA» 
leeiäg 0ft«r die armen Sieiiier sehersfte, beweiset der aUd ' 
Sehöttast mit Plautus Perser Aßt. 9. Seen, /. T, 6d. 

Dabuntur doUs inde tibi seseenti logiy 

atque Attiei omnes, nullum Sieulvm aeeeperis* 
Vnd in Ani<}neluny auf die (/erinyei'e LitUralur Sicir 
iiens sagt wohl auch Plautus Prolog %u den ille- 
naechmi V. Ii. i2.^ wenn er auch mehr an die ganze 
Oekanomie des Stückes dabei denkt: 

Xtque adeo hoe argumentum Graecissat, tamen 

npn Atticiesat, verum Sieilieissitai* 
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Cap, iS. §. 41. cum illiu» temporia mihi nenit 
in mentem, quo die citato reo mihi dicendum 
git etc. Die kleine UngleicMeit der Rede, tcomit Cicero 
nach illius temporis den zuerst allgemeiner gefas$len Zeit^ 
abschmtC bestimmter faut mit den Worten quo die^ trird 
heut %u Tage keine SehoieHffktU mehr Mdlcn» JNe Hand-* 
m/kr^tin und JknfliknuigM tdter thrammatika' ildkcm die 
Warte mt den gewtdieamen Aenderungen der Kritik Mnläng^ 
JU> Sodtum M citare reum der etOundd Auedruek tm 
der Auftvfung ekm edietatUer ftergdtOenen BeMeg^ 
durch den Praeeo de$ Praetora auch in öfjnitlichcn 
riehten , sie geschah erst in Folge des E diel um praciarist. 
Sa bei dem Falle des Sthenius in der Anklage geijen 
C. Verres Buch Cap, 38. §. 94. Edicil statim 
ut Kalendis D ecembribus adsit Sthenius Stjracu^ 
9ie.,Hmd in Folge dieses Edictee ebendm, Cap* 40, $, 97* 
mana Kaiendie Beeembribue, ut ediwerat, Sthe^ 
nium eitari iubei, und eo ward oudl der eeXbH 
naehber m^j/fintfen, uergl. eftemtei. g, $8, Citat reum: 
non respondit* Citni aeeuantorem — non adfuit. 
und A»eonius %ur Bede für C. Cornelius S. 69, 
Grell, Poster o die, cum P. Cassius adsedisset ^ et 
'eitati accusatores non udeeaent, exemptum nomen 
tat de reis Cornelii, 

non eolum commoveor animo, sed etiam toto 
earp9re perhorresco. Rin^jßUes Zeugnis für den Bednar, 
dau er ukM Mebteinnig mt Werbe gebe, sondern von der 
WkMgbeU eeines Bervfee durchdrungen sei, nodk auch eeine 
Oigner mU gMigUtIgen Allagen betraebte» ^umpt terweieet 
In AUgemeinen mttCieero Vom Redner Bu^i. Cap* 96. 
Ueber Cicerone JRenMfoJU^ ieea man im Besondere noch 
die Rede Für A. Cluentius Cap. i8. $, 61. Für den 
Konig Deiotarus Cap. i. §. /. Für Sex. Roscius 
aus Ameria Cap. 4. §. 9. Daher auch dia Am'kdo(e bei 
Plutarch Apophlhegm, S. 206. E., dam Cicero seinen 
Sidaoen Eros freigeiaaaen habe, al$ es ihm einst meldete, 
daee eine Verhandlung vor dem Cenlum/riralgerichte (ial am 
tefdr auf ^ nSeMm Tag «erMMert werden oeL 

Mkunaek wära untere Bemerkung Band i* 8. 4M* dabin m 
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herichligen y dass Cicero 9swar Vrocesse vor den CetUum^ 
tirn geßikrly aber die gehaltenen Heden nicht mifgearbeifet 
habe^ wa» attch die dort angeführte Steile de cau»§iM CQT^ 
rupia^ eiequentime Ca/h 98. Mtagt. 

g, 4B* Si quid tiß 0eter0 üiiqum f^raHoMt 
MOVEM wao orruMtuM uAjamvM. Mm wmt teMWMfm 
Xtmsf Ui dem käufigen Auftretm der äiten Bedner, date 

sie in ihren Eingängen nicht gleich mit der Thüre iii'» 
Haus fielen, aber auch die schon oft benutzten allgemeinen 
Wormeln nicht immer ttiedei-hoUen. Hier macfU es Cicero 
seinem Gegner zum Vorwurfe ^ dass er trahrscheinUch einen 
schon abgenutzten Eingang mit einer Betheuerung bei dem 
köehtten Ootte, oder einmk ebenfalls schon oft geibrmtekien 
Anflmg mU einem firemmm Wunsehes teumm «i ficsi 
poTuiasmr, tuDWM», MMeii werdet um Um wehen in 
Vermie lädherüdk «ir Mdlai» Man eergieidke 0^11 den dem 
Bemoethenee beigelegten Bedeekigdngen », A Vroeem. ißi 
ißovlofttpf av, CO avdgig *A{hiPtttoi xtL Prooem* 99. 'Hßovl6(j.7iw 
av (0 avdgeg 'Ax)-rivam xtL ad II er e uii ium Hb. 1. Cap. 7, 
H. de inventione Hb. i. Cap. 18. 26, so dann 
Quinclilian Buch 9. Cap. 4. §. 139., um andere Stellen 
niclU zu erwähnen. Auf Luciii us: 

Vellern eum primie, fieri ei forte petieeeUf 

^ 

und VirgiUue Aen. Buch ii. F. 901, 

Ante equidem summa de re statuissOj Latini, 

Et vellem et fuerat melius. , 

Imt bereits der alle Erklärer hingewiesen. Unten Cap. t^L» 
\ §. 47. sagt Cicero: ei ab ist o libro, quem tibi ma^ * 
gieter ludi neeeio qui evaiienie oratianibue eaub* 
poeitum deditf uerho uno dieeeeeerie* % 

Cap. 16. §. 49. Quid9 eum aeeueationie tuma 

membra dividere eoeperit et in digitis suis sin^ 
gulas parliä caussae conatituere? Bortensius^ 
Talent nicht mir die Uehauptnngen seiner Gegner recapitu^ 
Ikend %u zerlegen und zu zerspalten , sondern auch seine 
Rede selbst lioarklar su surtheilen^ um die Beweise um so 
eeßiärfer henertreien %u Urnen, hat Cicero eines Theile 
emv^tmmt, mdenn TMkvetepotM, wie ecken Quinetiliun 
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6i6 äMmaikuigfm s» der-Bede 

ro-*« Horten$iu9 bei Noniu9 p. 9$4: M. TuÜittm 

in Hartenaio: Qui$ ie aut es-t (^m hat man %u bestem 
»iaU auiemj was am der Kürtzuiuj ante, d. h. aut est^ 
entstand) aut fui t umqti am in partlundis r e bu 
in definiendis^ in explicandl» prcssior? iirului 
Cap. 88, ^.302. duas quidem res (^adtulerat Q» Hor-^ 
ten»iuO> ^uas ftemo alius: partilione»^ quibu» dB 
rebus diciurue eeeet, et eolieetionee, memar ei 
^uae eeeent dieia eonirm quaeque ipee diapieeel*, 
todann Für P. Quinefiua Otp* iDL 9(L und. dasdbii 
untere Brläutenmfien S. äT7» 

$, 4tf. quaeetorie cum praeiore neeeeeitudi" 
nem eonstitutam^ morem maiorumy sortis religio^ 
nem. Zunächst bezeichnet hier zwar Cicero das tuye 
Verhältnisse trelches zwischen dem Quaestor mul smiem 
Praetor oder Consul Statt finden sollte y und trovon er 
noch oftmals handelt , aber dieses auf sicheren Gruttd^ 
lagen angenommene Verhältnis lässt er den Horteneius^ 
als Sitte der Vorfahren, die dem Börner in der guten Zeit 
stets MUg war, und endUOk ab kotiere Wesbe des Looses, 
Ufas unmittelbar durch göttlichen Einßus geworfen %u sHn • 
scheine, als Gegenstände bexeiehnen, die Q. Caeeitiua 
keineswegs antthwillig verletxen dikrfif, Fasst mim also die 
beiden Praedicate morem maior cm ^ £or[ia rcligionem, 
als gesteigerte Bezeichnung dessen y was in der ijuaestoris 
cum praetore necessitudo constituta liegt, so wird 
.man gpirifs weit entfernt sein einem neueren Kritiker die 
Worte anzufeinden* 

Poterisne eins orationi subiref Inoidiam 
9ido modo. UedM* diese Stelle, i0«leAe wir nadk untrüg^ 
liehen kritUehen Zeugnissen ssuerst beriehdget haben,, vergtei^ 
ehe man die kriHsdke Beawrkung in der Vorrede» 

Cap. if. t' ^» venu paratus eum subserip^ 
torihus emereitotis et disertis, Naehdem fHeero 
die persönliche UnfähigkeU des (J. Caecilius lUnlänglich fte- 
%eicJtiu't hat y wendet er sich jet%t auch 'Zu seinen Gehilfen 
und den l /dei'stütXfTn seiner Ankhuje y die^ weil sie ihren 
Naneu ttUt unter die Klageingabe setsUen, subseriptores 
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genannt utträm-; find in der jetzigen Zeit erst mehr in Auf" 
nähme kamen^ vergl. die Hede Für A. CluenLiu» Cap. 7Ö. 
§. 199. und dazu unsre Anmerktirnj S. €3S. und iceuis auch 
diene sarkastisch genug %u schildern, dass auch sie in dem 
Ußgümti0$ten Idekte eneheineny obgieioh auch hier un$er 
SfOMt, wie ein ^etdUfiM^r Ankläger, $ßkim Oegmtr Mtt 
nie m»vdem Getüekte iMrIterfc 

48, kune immen ab emb»e{iU$. Cieere eagf, 
äer eei .MK ehoee b^$9er und habe v)en$g9ien$ einige Vebmg, 
uk^euheeiliiB, meämtü^-er^mber anzeigt , deee dieeeVebung 
mmh ekne Vorttudien Voe auf den Gtritidebänken er- 
worben sei. Ailmlich ist die Stelle, welche Zumpt beibringt, 
Vom Redner Buch I. Cap. 62, 264, Verum ego non 
»olum arbitrab ar ^ his pr ae ser lim audientibus, a 
me informari oportere, qualis es^e posxei isy qui 
habitaret in eubselliie neque quiäquam ampliue 
mdferret quam qued enueearu'm neeeeeüae peetu» 
Imrel» 

Vi in oeioribue Oraeeie fieri 9idemue emepe 
ilium, qui ete. Wir gruben, deee Cieere hier an ei^ 
gentlieh grieeMieehe Seheu^Mer dudUe, niehi midk an 
reemieeke^ weiche In Sehanepiden nach grieehieehem 

Zuspimitte aufgetreten und dcahalö actores Graeci genannt 
worden seien, da hätte er woIU eher eine andere Wendw^ 
gebraucht, wie in fabula Graeca, oder palliata. Er 
wollte aber noch mehr 

und tgitayrntet^ der Griechen erinnern, und sagte also ganz 
ainfaehs Wie wir bei griechischen Schauspielern 
eehenf ,da deeh jetsU grieehieehe KUnsie und Wieeen^ 
ed^eften in Bern hinidngOdhbdUmnt waren. Veber die aete^ 
ree primarum, eeeundarum,. tertiaruae partium 
uergfeiOie man ausser C A, Böttiger'e Preiusio de 
ueteribus primarum, seeundarum ei iertiarum 
parlium in fabulis Graecis, Weimar, i797, L, F. 
Meindorf zu üoratius' Satiren Buch i. Sat, 9. F. 4^. 
S, i96,, worauf schon Zumpt rern eiset, 

§. 49. ij uarlum quem sit habtturus , non rideo^ 
nisi quem ferte ex t/Zo grege moratorum elc. 
Wen er aieden frierden JUddager haben wer de, fragi deero, 
IL 4» 
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In 4er Btgel geeehah, dam wum.tier AnkUger UtfUt, 9^4m 

dem Falle de» M, Seauruty eergL Ateonius isu der Rede 
Für M. Scauruä S. 30 j 7, Greil. y des L. M ur ena^ 
Äf. Caeliui u. s. w. Dass femer hier i/ior aiurum her" 
zustellen sei, sah zuerst Cujas (^Ob servatt. üb. IV. S9.y 
und darauf führt ausdrücklich der alte Ausleger:. ObturbU'», 
tore» quosdam sordid9$^me cmu§§iäieo$ si^nifieat, 
qui aääibebantur ad marom faeiend^m,- änm 
meiiore$ mdpoeati reetemr^ntur et Mä'denu^ .90»* 
pmrarent ad dieendum* Sie .Wärm eka 4m, wm 
wir hüekenbüeeer numetu 

§. 60, Em.quMbue aiitnieeumie kominibue^-eie* 
Da der eine Unterfertiger der^ Klaysckrift Atienue Mete^ 
irofür Jiiau in der apaluyen Zeit geicöhnlieh Alli c n u n yc^ehrie-^ 
bin findet f so benutzt Cicero diesen ISamen zu der Be- 
merkung: ex quibus ali('iii.^.'<umis ho minibus etc. 
Dasä unser Hedner äeryleiclhcn witzige Einfälle, die sich ihm 
darboten y meht zurückhielt, uni ^ eines Tbede das trockene 
Gnekäß deg Zuhöreete für die ,,mehter O^meketiieker «ii 
MactAe»^ anderetkXbeile aber oncA Int» eeldim ^pblteieien e^ 
tiei VarfheU, al» me^ieh, nsdi. für eekw Badw -^ iMnei^ 
wie wir diee *i denmaeren ZeU tei dem IrMlen>* ßi^reßbet 
Cennei bewundernd. anerkennen müeeemy babem wir be^ 
reite zu der Rede Für. A. Caeeina Cap, OK' §* 9T\ 
S, 486 f(j. und zu der Rede Für A. Cluentius Cap. 26, 
§, 72* Ä. 618, zu bemerken Gt lcgeiilwit gehabt, Uebrigens 
ha^ Garatoni nach Manuzz-i diu }\or(iiinn'ambessten 
also aufgefasslj wenn er es von Menschen na/m, <Ue dem 
Q. Caecilius so. ferne gestanden baben, %üie jene, dajnan 
9u Unterfertigem der Klojfeeebrift §eeeöhnäeh Manner ^mi» 
der Mitte eeiner Freunde tuibm> MMer au^ im Feigenden t 
Tantone vobie inapim Mdeor eeee mmiearum, u4 
mihi nen eat hie, quae meeum addu 'teerim, eed da 
p'oputo eubeeripier addaiur9 

Cap, iß, quam aliquos ad columnam Maeniaab 
vestri ordinis reos r eperiai is, Daes bei der Colum- 
na Maenia, dei' Säule, welche sich der Verschwender 
Maenius eisuU bei seinem VermögemauflQte um seinem 
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Hause atn Vor um Romanum rorhehalten halte ^ man rer- 
gleiehe die Ausleger %u U oraz cns Satiren Buch I. Sal.i, 
F. iOi.y vorzüglich Heindorf 8, 22. und Kirchner 
i. Th^ S* i96fy., die Triumviri capitales über Ver^ 
treeher mt$ Oem rUedrigsim Stande und Sktaven ihr Straf" 
mmt hieUen, haben wir bereite %u der Bede Für A, Clueum 
iiue Cap, i9, ^e: Bd. 0i4fy* bemeritL Baraue 

ftM «Oft eetbet hertor^ toe^ker bittere Bahn in den Werten 
teetri ordinie reoe Oegk 

§, Si. Cu9lodem y inquit, Tullio me adponite, 
Dans inquit allgemein zu nehmen sei^ irie umn' : »agt maiij 
i»t bereits richtig bemerkt worden. Manm}i.s:< aber , um dir.^e 
Stelle richtig ^u fa^^en , auf die GetroJinheU der damaligen 
Zeit, nach welcher man bei dem allgemeinen Mangel an 
Treue und Glauben einem zweideutigen Ankläger öftere no^ 
Geldifen xur Seite gab, , die Um weniger untentiUzen, äle 
bewachen tmä eontrolOren eoUten, daee er dem, der ihm den 
Auftrag eUhMj nicht treuhe werde, Bßekeieht nehmen, Ba* 
her etrMi eich Cicero im GefMe Meiner BeehUMMt eo « 
gewaltig gegen jenee Aneinnen, 

st te semel ad meas capsas admisero. Capsae 
oder capsulae waren leichte und tragbare Behältnisse zu 
Bücherrolten und anderen Briefschaften und schriftlichen Docu- 
meiden j dergleichen Cicero als Belege %u seiner Anklage kraft 
des ihm ertheilien Auftrages gewiss auihlreich einsammeln und 
eorgfältig aufbewahren wollte. Jene eapeae oder eapeulae, 
deren Stelle fetzt uneere Mappen terlreten, vkaren aber egHn^ - 
derflirmig, hatten oben einen gewölbten Beeke! und be^ 
etanden Mftr oft aue eddem Metalle. Man ^erglddw Spon 
Mieeellan. Erud. Antiqu. S. $16. 229 fg, Schwarz 
in der Exereitatio de Paria eupelleetile rei tibra- 
riae S.4/. Böttiger^s Sabina Erster Theil S.Si.lOIfg., 
der auch bemerkt, dass Knaben ton vornehmem Stande, tcenn 
de in die Schule gingen, einen besonderen Skiaren ah Cap^ 
seiträger hinter sich hatten, der capsarius hir^.^, nnßeiche 
Suetonius' heben Nereus Cap.26.und Pignori in der 
Schriß De eervis Romanorum S. ÜB, zweite Aufl. 
CMMgd. Batao. Base man aber auch in eelehen 

Ct^nehi koelbare MIeiäer und S^tmudt ai0ewahne, geht 

4S« 
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am der Benu^mmg dar ShUsfer^ bek Seneeu im wM! 
fs^ponssigum Briefe toti de eapwuia hervor, worüber 

man vergleiche Böttiger a. a. 0. Zweiter Theil. S. i08. 

Cap, 17. 6S. liberta Veneria Eryr.inae. Dass 
die Venus einen sehr reiclien Tempel auf dem Berge Er gas 
%wi$chen Drepana und Panhormos auf Sieilien hatte^ 
ist bekannt, man vergleiche Polg biet Buch i. Cap. 66, 
§. T fg, Strabon^s Erdbeschreibung Buch 6, C^. 
JHetem Ten^l eiandm euch tfiele SMaeen ssu Gebete , weldle 
Venerier (^Venerii) genormt fPtmtoi^ und In dAitffdkeM 
Be^deeerhältnisee geetanden xu haben eeheinen, «de die ki 
der Bede Für A. Ciuentiue Ct^* i^. g. 49, 9en Cicero 
erwähnten Diener de» Maro, Martialee %u Larinum, 
Band i. S. 6i6 fg. Diese Tempelsklaven (^iBQodovloi bei den 
Griechen genannt ^ rergl. Hirt über die Hiero dulen 
iSiSJ wurden %u den o/fendtchen JSklacen Qservi publici, 
man reryleiche Crewzer a. a. 0. S. 63. zweite Aufl.) ge^ 
rechnet und von den Römern, vielleicht auch schon vor der 
Toemischen Invasion, zum Dienste der Obrigkeit bestimmt^ 
vsethaib denn Venera eehr oft tu dieeem Beden . eHe im 
MNenete der Obrigkeiien ertehänen. Wer haben wir ee mU 
. einer Wreigelaeeenen Qiberta) oue jenem Stande m$ ikunp 
die um ihr Eigenthum 9u eehßixen eich auf ihr YerhäUnie 
mar Br^einisehen Venue ben^fm und mAI «iIm- 
hrauchsweisse behauptet hatte, dass sie und ihr Vermögen 
der Venus gehöre Qdixit et se et omma äua VcneriB, 
es»e), u}odurch die Maassregel, welche Q. Caecilius ge^ 
gen sie genommen iiotle, durch *ie eelbst verankuMt worden 
war. 

Ab hae praefeetue Antoni quidam. Es was M* 
AntoniuB Cretieue, wMer im Jahre 679, aU Praeter 
eine unumgränxte QewaU über die MeereMeten erlangt hatte 
und dieeen eorxügUeh xv^eieh xum Naehlheäe der Sieilier 
mieebrauehte, worüber wir. bei der Anklage Buch 9, Cep-9.^ 
$, 8. Buch Cttp. Bl, §. 9i9. mehr erfahren werden, 

symphoniacos servos. lieber diese Personen haben 
wir bereits zu der Bede Für 3filo Cap. 21. §. 66. 
S. 630 fg. gesprochen. Weiui ^ie hier zum Dienste auf der 
Flotte verwendet werden sollten, »overweiset Zumpl hierüber 
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mU BeM mf Spkeffer Bs miUi^a nmpali IV. 
Cap*JT, 90T, und avf Meper mi Adam*B JL^em^ 
gehen- Äiierthümern Bd, 2, S, IST* 

§. 66. iudieant reeuperäteree ete* Ueber die 

' Becuperatorengeriehte vergleiche man Band i. S, 464 fg^ 
Diese musuterij da ihnen der Quaestor^ der in Ahwesenheit 
des Praetor» dessen Person vertrat^ nur die Fonnel tjegeben 
hatte: si parmt aqonidkm sk tri sua veneris esse dixissb^ 
nämUch oämnas esio jac, da» Weib nothwendiger Weise 
terdammen, da Zeugen da waren, wekhe jene Bede gehört 
hattm, daher iudiennt — id quod neeeeee erni ete» 
Hier handelte mm CaeeUiue üUwdkige jeAr etrin§e gegen 
die Agonie, üidem er ihw Bede eo emet nßhm; nUein er 
hatte döeh niehi' dle JMM üw Vnreehi s» thun, wie un» 
Cieere durek dte Wwie §. S6* Cegnoeeite em me. nam 
igte eam profeclo, nisi plane nihil sapit, num>^ 
ijuam proferet.y muclde gerne glauben machen. Auch 
halle ja Caecilius das Geld nur eingetrieben (redegeraf^, 
nicht entuendel^ und es lag, als V er res kam^ haar da, 
Caecilius mmste aber dadurch sich gekränkt füIUen, das» 
Verree da» durch ihn eerasikusle und geleitete Gericht an-- 
nMrte C^** iudieatam re»e\nderej, wae aUerdinge 
ein naehtheUige» lAM entweder m^^ »eine BeehtskemUni», oder 
teine MMUiehkeit weisen miie»te, wi» die» Cieero «uc* vniem 
(* ST* Met adhue non Verree, eed Mueiue ete», v 
im seinen Gegner Ku kränken hervorhebt, tmd »v kennte 
er wohl auch deshalb die Anklage gegen Verre» begehren, 

oZ. tamquam alt/fuo Vircaeo poculo /'actus 
est V er res. Die Voppclüinnigiieit des \aMeiis Verres, 
als Eigenname und Appeltalwum , f^eranlassle unseren Red^ 
ner an den bekannten Zaubertrank der Circe (^Odyssee 
tO* Geeatig, V. fgg^) %» erinnern. Man vergleiche da» 
eiben BemeMe %m Cop* iS. SO, S. 6S8. und unten An^ 
mnge Meh i. 46: f. ^$Ofg. Buch 9. Cap, 9i..§.S». 
«IM» 4. Cttp:»4, ^, 8S. rnt. g. ^7. Cap. 4a. 9S. . 

Oep^ dSi f. S8. Mfrum te perfidieeum an prme^ 
vatieaterem es^etumori mavief Treüto» Cp^^ 
fidiosusj wäre Caecilius dann gewesen, wenn er die 
Anfangs in redlicher AJtf^iciU aufgeußmmene Verlheidigung der 



Digitized by Google 



AmnerJuiQgea m 4er Bede 



SieiU^r »päUsr warmelüäsBigel und tr^uloter WiUe auf§§m 
fftkm häUe; aU pruevaricator aber mu$$ie §r trsclmmnj^ 
foenn er mi( VerreB im Ein»ersiänätii$ie 4U Anklage 
übermhm^f um 9ie sm Qwuien den Bekkigtm frügiiriicher 
WeitßSisu ftihrm* Da mm ^tl^e^gieieh B^Ueektc Bigemeh^fi' 
im waren, üöertäü^ deera aeimm Gegner 400 IF«Af unter ■ 

Cap. i9, 62, te Uli iniustttm impiumque hel^ 
lum inferre. RiclUig hat bereits Uolman das Tir/flirke 
dieses \ ergletches y der so yanz aus dem roemischen Slijats-* 
leben und Staatsrechte entlehnl ist , wornach die Hoemer 
ihren häufyf nicht in der redUcfutlen Absicht unternQmme'^ 
JMM Kriegen jffeiekwM noch auf Mae Hee/U der ffetialen 
etreng labten, aufmerkeam gemaeki* JDaimM eagt Cicero: 
üu triUet fegen deinen Praetor ßmf, wo» eietß im roemir 
ecken Staate fttr ^nreekt gegolten hat, md beginneet tdeo 
geuietennaaeeen gegen aUee Völkerrecht^ den umißtürUehen 
Krieß, 

Cap. 20. §. 66. Et ein 211 cum lex ipsa de pecuniis 
repelundis — pairona sit. Die ArhnUk der latani-' 
sehen Sprache einerseits ^ des Bewe(jliche der Siihslantiren 
andrerseits, wodurch tnan sie ieiclU, wie Adjective verwenden 
kennte, eerofUassle solche Uebertregmgen , wie caussa ad^ 
iutrim und hier leof patrona, Ufoe Zumpt unter Bern* 
fing auf Cieerß Vom Redner Buch Cap. 46. $, 
pra^oeatianem paironam ittam eiifiiatie 00 »ijikr 
dieem Mertaiie*, hier gereehlß^tiget hat, Man vergkMg 
fMdk Cap, '92. 79* die V^ertragung wen obeidae.. . 

§, 66, M, Catonem illum Sapientem -r^ propter 
Si»p anorum , apud quos consul fueraty inturias. 
Wenn der falsche Asconius hier Ser. Galha und P, 
Furius als die Manner namhaft rnacJdy deren Feindschaß 
sich M. Porcius Cato, der AeUere, %u Gunsten der 
Iii Spanier unterzogen, so lud man zunächst an' Ps Furivm 
Bhilue m$ denken, w^eher »uglaich. mit M, JAalienu^ 
im Jlakre S84 ValVf, angekkigt wegen^ Beälrüekung tnufilVflii- 
4erung der hiepaniechen Bundeegenoeeenf.^eiehnaA.der 
areten Verhandkmg in freiwiaiga Verkannung begabt . Gegen 
Um katto iL Cato nie Fatron der HiepänieiT^ nor^. einem 
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9i^$ S, i9ß. Putnh, sie mführ^. Siehe H, Meyer. Orot (h-i 

rum Roma nur um fragmcnta ^. -J:^ fy»' Verschieden, 
l^ien-oii ial der andere Fall mU ^er. Sulpicius Galbay 
geqm irclchm M. Cato noch in iemem Tode»jahrt 606, 
Varr, die MM de^ V olhairibmien L. Scri b Q.ni u^vLi hih. ssm 
Gumf^ der l4t$^Ua tkif^Kw^rehx-^etzen wcMa Man cerM 

di€9n "4iw-i$»e propter uniu» hominis Ae^riieniari 
etc. M. Siianus^ wofür die Handschrij (tu kivr fuUcMinh 
einen l). Silanus bieien , war der Cotnui den Jafires 64^.. 
FW^- .«*»^ Q' Vaccilius ^ umidicuif y reryl. Brutu» 
(^qjf. 35. J35, Äaeoniu» ^ur Bede* Für C, Corneliu» 
' S, 68, i. OrelL Dieselbe ErsMhl^ng iciedexitaU CiM^0..i^' 
der Anklage Buch 9. Cap, 47. $^ MiS., wormm toär €1^. 
fiakrm, dm Aegritamarue jetmU der Alpen zu mmII«m 
geweeen* sMhm nuper, da Cn, Demitiue eekne AtUdage 
ede VMetribun gegen M^^lu^iu». Siianut bewerktieUigte, 
vor ekiem ZeUrmtme wm ekngeführ. vierzig Jahren bedeute, 
hemerkte bereite Zumpt 9u der letiUeren SkUe, Bd0^ /. 
Ä. 353, 

Cap. 21. §. 69. cum P. Lentuluüj is, qui prin- 
eeps senatus fuit, aceusabat M*. Aguilium etc* 
Jüan liier M\ Aquiliu», der Consul des Jahres 625. Varr., 
der von F. Lenlulus angeklagt worden eei, als er nach 
Uebermkulufig dee Aristonieue aue Aeien zurückgekehrt 
war, «f veretehen; tmd dase P, Lentutue der Oratevaler 
dee Lentulue eei, der %a Cicero* 9 Zeit im G^SngnSeee 
erdroueU ward, haltte Garateni %u der zweiten Bede U ober 
dag Aekerge§et% Cap, 90* bereit» bemerkt und Zumpt 
bestätigte diese Ansiehi durjA Appian^e Bürgerkrieg 
Buch i. Cap. 22. j bei welchem C. Gracchus, um dem RH- 
terslan^le die Oeriehte ^u überweisen, sicl^ darattf berufen 



Digitized by Google 



M4 Amnerlu »i d. Bede, g^n Q. Caeeifiiie Niger« 



Zumpt, 4am mm §«t UMm SgeUe mf«Jk hmvorgehe, wie 
Ii. Cotta entteUM sei, mm Cieero in der Epde Püt Et. 

Mure na Cap, SS, .§'. 68. nach «einem Ztrecke ganz anders 
darttellty tcorqus Valerius Maximum Buch 8. Cap. 

ii. atff guten Glauben nachschreiht. Doch möcJden 
trir aus dieser verdrehten Darstellung Vicero'$ lieber an^ 
nehmen^ dost h, Cotta , der Sahn, Conrnd im Jahre 096., 
ml$ der Vater Ccnsul 6i0, Vmr., mnmekmen seL Ihn Mfw 
tM^gte 0. Metetlue Ma€ed»mieue, man Mibe Ciw^ 
im ßrutue Cep, Mi* ^J^« t^d A Meyer Wfmffmemim 
•rate tum Bemnmvrmm 8^$$* St* t09. 

Cep, $$, $, t9*'e$e me digniimte super aiüm netr 
mrhUraher^^ Im OeffOOe eetner Weräe NbH ftW ^fAer- 
Bedner die lange verdeckte Ansicht deutlich herrortreten , und 
weiss eben dadurch die iUchter auf die Gefahr aufmerksam 
s:u mache ji^ die ihnen und ihrem Stande die Miuaclitung der 
offentäohen Meinung bringen werde* ' • ' 
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C Ferr«« ennäehHget umthn waf^ k&nnte er an ctttf 
>iMii^ ällt0ü« JlMHiat woOtm 

CMi#fMi#^«'F«rr«r > j i i w iü »^ Mf> Beipt AM» ^ 4ir 
fMiMMtar ' Com« angehörte , mMmh i^MWit * «MlMiS 

freigelassenen y wie »chon Manu%%i rUkUg sahy ^-u beweis 
ten^ üie in der Anklage Buch Cap. f€. §. 67, und 
Buch 3. Cap. 28, §. $9, Jngerebat iste Artemidorum 
€^rnelium medicrtm et Tlepolemum C orne lium 
pictorem^et eiu9 modi- recuperaloretj qwfpum €i» 
m%9 Aomanut nemo enaij tted Oraeei saerilegi^ 

€a$k #1.' Mmtpfei, Verrs» > M - uMi Wmkmfi, 
eigmßkher Name gewesen und folglich habe dieser R kernet 

den Namen Cornelius lüclu führen können ^ so beweisen 
diA SfyfHm, ayf weiche jener GHekrte diese^Jtebaupiuag mt 
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gründen sucht, in dieser Hinsicht gar nichts. Denn die eine 
SiitUe in der Anklage Buch 2. Cap, 7T, §, i80* cur f er- 
9ot 90üittnti9, qui tabula$ confeeerii, aemper in 
Verruei nomine eerto in loeo mendaeu» eeset., 
paut in ea fem niehl hierher, da Cicero blo$ daedhei den 
Namen Verrueiue imAi^femeinenldur^ Verruei nomen 
he%eiehnei, wobei ee immer eognomen »ein könnte , da hier 
gar kein Gegensalz zwischen Nameri und Zunamen gemacht 
werden soll, sondern bios emj ach der Name Verrucius t?r- 
■ wähnt und m tsolchen Fällen n o tn e n von Vor - Zu - und 
iieitutmen gebraucht wird. Eine ähnliche Bewandtnis hat es 
snU der anderen Stelle, Venn wenn in der Anklage Bach 4, 
€kip, 96, $, sr* gesagt wird: Hidiculum est me nuna , 
, de Verre df^pere, cum de fieane Xrugi .di^erim» 
Nimirum itt hie nomen' auüm eomprob'aeit, sie 
nie eognomen, j so war der Name Verree ienmer mehr 
eigentUeher Nqme, eüs der Name Vrugiy da ja L, Pisa 
auqh vollständig Calpurnius PisoMesSy wo Piso schon 
so giUj u^^e bti t\ Cor n diu & Verrcs der letzte Same, 
t^gentUch Zuname war ^ und dennoch noch Frugi fvlgleß 
als der durch ein^ zufailtge Kigenschafi ge/undene Zu^ßme% 
Aus dieseni ijSmichi spunde konnte Clie4srOi\^wgM ^liimiS 
SMe ree^*^.de» Satz himieiten: ui,hieiVn0mm ßHum 
^mprehAP H, .^ic.,.iidei,gogm^em^, .tpvilNift ^imiiiMI 
fiifgem \49gf, ':jdass^v:Ve^€r^ew^ ni/^ 4fAiMi^r iWin^jiiMjiMt 
Oiynii».. geiimeen^;.9g^K iWemk smmk. eodam;\ 4|4iif//;«iiii^;,«iK 
JCi Mlniter a. a,^0,ySk'>i^ider AiieMü.ist^^dam^(E^\V,efiK 
res aus '.einer plebeOscben MamHie gewesen y da k%\der An^ 
kiaye Buchet Cap, i3. 35. üie'.Wotiei Est enim vü^ 
»curum ei eius madt facluitt eius, ut fho^.sil ali"'. 
(fuis sus^piöar i y C. Verretn t/uod ferre nonos /tö- 
tißnjes.^i 0^ \ pjituer »^>. .oji na b$U tatem^ hkOAs .est, l ad 
emaSytriLn Bisse, n«iiU ße^: iss p rifspyt .\p ecuni am^,,^ 
^ler daa i flPjMiirtiwif • beeagem, , \^>:wae' man am. ihnen M 
MiefttM .WiMiyM. dn km^\iMsi %ugegebets:^,',dme. m 
msAiwM palHieM^JOorneliee.'^ßegeben ^abe^Mb am ^i«« 
aa>ra^VMnr\4ell^ GiMtXjen^imlisMi'ttk^KßiLvS^X J^ 
prisnmb Oi^p^trieUfe €la^neii:U\ignäfse-iuit mramati:, 
dmUfiehÄrnna^ht,. Vetter Y,v r^es^ Eraiekung und früheres 
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MMen ü$ m$ nidklt weUer tfiaßmoakH worden und wir 
wiM$en nur, dm er- im Jahre BTö» Varr* unter dem mnUeß 
. Comulate des Cn. Papirlue .Carho mmk (ftmeetor ernmnt 
ward, und daee iäm dutehUhaae 0e Quaestur unter Carba 

für das folgende Jahr und zwar iji dtv rrurinz Gallien 
zufiel. Er reiseCe zum Heere des Carho ab , reräess aber 
setnen Vosten, als Sulia nach llalieji zurückkam und 
gchloss sich detfsen Partei an^ man vergleiche die Anklage 
Uueh i* Cap. 13, S' Jalue 674. begleitete er Cn, 

Carnelius Dolabella in seine Provinz Cilieien ale X«* 
pd wid^ naak dem Tode dee C Maiieolue, dee j^antan 
dee CiL 'Baluheliia, ward er rem Dalabeltm inm 
^pmeeter abgenommttk mid übemakm noek die Vormundtekaft , 
dee Jungen MaUeoiue Oemku. Cap. 96* g* ^ Jahre 
d80, Vam ward er mem Praeter ernannt und ihm fiei dureh'e 
Laos eine städtische Praetur und %war das Michteramt zu 
i uns dir 1 1 0 u r b a n aj , ebendas. Cap. 40. §. i04. Im 
Jahre. €81. erUiell er die Proeinz Sicilien dtncM's Loöil 
Diese Provinz verwaltete er drei Jahre, da tiwUs der Tod 
dee Q. Arriut, der zu seinem Nachfolger be&timmty aber 
'^gegen Crixua und Spartaeue ^terwendet werden troi^ 
«Mm vergkiehe idiviue im Auemgä M^, UteUe-dsu^ Uin^ 
mände eeine AMSeung eeriundeH hätten, vef^ den*£lrau,aM^m 
dehen SkahoHaeten smr Bedegigetk ^. Caßleiiiue SiMSM, 
OrdL , ' , ...... iT.'i \ 

Mhme (X Verree in allen dieeen Stoateämieni nleht fn^ 

detlos geblieben war , ist sehr waJu&cheintich, zumal viele 
Missbrduche der Qeic€dt durch die Länge der Zeit fast aü^ 
gemein angenommen worden waren ^ und es bilegt auch Ci'^ 
€ero in's liesmuiere, den man aber^ ujemt'Cr nicht vollgit^ 
tige Beweise aufmigt, als Ankläger ^ wie natürHeh-^ mil mise» 
trauieehem Auge mh betraekien het^ die. eekändlikhß'ufid ru6hi^ 
^oee^- Maudkmgemeiu •^eeeetöen^ -hitdängaeh, ^JHß '-eiehereten 
-Seweie eeineT Sdudd i^fert aher\det Umemnd^ .dtun\er' uied 
eeen Ver^kMger. ,Q.:Marteneiue\M dem Wege, weikhdie 
Oieeroj Wieawit eben gezagt, eingeeehl^en hatte ^ ieihet «n 
Är«* Sache verzweifelten und dass Virree in f^eiwHüge Ver^ 
bannung sich begab ^ noch ehe seine \ ei ui iheilung äusgespra^ 
chen werden^ war , man vergleiche dm faleehei\ Aeepniue 
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ffflMftrl^«i0Mmccij ifai PHniuB in wHner Encyetopaedi€ 
ChMor. natur*J Buch 94, Cap* 9., wtm auch unter-» 
kStfgt Ce^um tradatur), ertMU, däu et nur detIM ts^ 
gleidk mU Cicero wm Antonius geächiet worden eei, weH 

er diesem Oe fasse von Korinthis chem Erze nicht ab%u-> 
treten geneigt gewesen sei, um eine andere Legende niciU %ti 
erwiüuien f deren Laclanlius Buch 2. Cap. 4. 74, ye- 
denkt, dass er ^ ehe er, von Antonius geächtet, umkomy 
mach dM grausame Ende seines dereinstigen Anklägers Cicero 
f^nommm gehabt hohe. Dies sind die Hauptdata au» 
Vorroo' heben* Zu demJXimseinenißiird mt »einer ZeU dae 
JfiUkIge bemerkt werden. Wer mOesen wbr es noph besonder» 
kereerk^ben, woa» wir bereit» beim inkedte S. 90* eeigedeiM - 
haben f dam die»e Bede bSo» die Binteitung %u der «i- 
gentlieken Verhandiunf enMU, dam »ie aUo mH Fieitm 
allgemeiner gehalten ist und nur am Schlüsse den eigentlichen 
Anklaqepunet angibt, der sodann in der ferneren Verkand^ 
hmg belegt werden sollte. 

Cap. J, §. 2^ Nunc in ipso diserimine ordini» 
budieiorumque vestrorum ete. Man muss sieh Imerbei 
erbtnem, dass die» gerade da» für die Senatorengeriebte c«r- - 
■MajfnSeeoUe^Jakr war 9 <R wMem Cn, Pompeiu» dem 
,0e»etfte»eenektaße dm 1$, Aureliu» Cotta, det den getheU^ 
Um QeriM»»tand einseußhren beabeidUigte, al» Comia 
aetMeraft vereämgte» Baratt betieht Mk im Bo^fendfn 
auch: ^mi eoniionibu» et legibu» kane invidiam 
Senat US in flamm a r e c 0 n c ji l u r. Denn m Voikauer-^ 
»ammlungen, die man gingen die SenatorengericlUe gehalten 
hatte, war der Senat als GerUhtsMand hart angegriffen wer" 
den, watici man sich, wenn hier Cicero auch blas allge-^ 
mebeer »gnrieiU, wohi mit dm alten Auslegern an L. Quin* 
<aiin» erintumi Itann, dessen Harn gegen die Smateremge>* 
ffUlto .umI deeeen ThdOgiseit sie xu »türsen Ciaera In der 
Bede F^r A» Cluentiu» Ov»* f. rr. AMMj^ be^ 
«floAM. |Mt Aiaf den Praetor. L, Jkvretiue Cotiay Üer 
mU Jenem Geeelaeeanaabiäge mmging, spielt Cicero noe^ am 
in der Anklage Buch 9. Cap, 96. §. 228. Quod »i ita 
est, t^uid posäumus contra iiium pr attar em dicere^ 
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qui ectidie templum tenety gut rem puhlieam si» 
9tere negat posse^ nisi ad equestrem ordinem iti- 
dicia referantur? und uns Buch 6, Cap. 69. j^. iT8, 
erfahren mir ^ da»s erst nach der ersten Verhandlung negen 
C Verres der Praetor seinen QesetsteeoorMckla^ ceröffenl» 
OckU Cpromul$aeit). 

depeeulatcrem merart Ab aol^km euebi 
Cicero M der Ankiage Buch Cap* t9* Verre» eU 
Quaetter dee Ceneul Carbö darfsuMtettm, eo> wie «udt die 
4Aripen dem Verre e ertheUten Praedieete epdier neeh em^ 
fahrüdker bdegt werden. Wir madken nur Moeft den Am^ 
druck: praedonem iuris urbani, wobei man an den 
Praetor urbanu» schon durch die A rhnllc/ikeit mU prae^ 
donem iuris urbani im WoriHlange erinnert werden »oü^ 
aufinerksam. 

Cap, §, 3* cum multae mihi a C. Verre in^ 
eidiae terra marique faetae euntetc. Wenn Cicero 
klar MU fielen Naehetelkmgen, weleke ikm-ten C. Verrco. 
$emaM wcrdm eekn, ejpriM, eo etdU er dteee NaeMeiha^ 
gen eeüet anderwdrie etwae mehr in den SRntergrwnd, wl» 
in dar AnMlage Bad^ 9. Cap. 40* §, 99. Btenim ei 
poesei reue abeenie aeeusaiore eondemnarif non 
ega a Vibone Veliam parvolo navigio inter fugl»' 
tivorum ac pra Läonujn ac tua tela venisaem: quo 
tempore omnis illa mea festinatio fu%t cum pe- 
riculo capitis ob eam caussam , ne tu ex reis exi- 
merere^ si ego ad diei^ non adfuissem,, und wenn 
ihm auch der falsche Aseonius S. 126^ 6,y der CicC'» 
ro's W^'le wie Oaratoni mit Beeht bemerkt, nidU dn» 
mal ganx ridiUg fasda, dies Alke naebsekreibtj eo war tcoAl r 
diese ganxe Wendmg nidUs Anderes als einer der viden Kmd^ 
griffe, deren sieh die alten Bednar %u bedienen pflegten , um 
die PersänUehkeU Ulres Vegners herabsusetssen. 

§. ß, inwenit iste, qui sibi in Achaiam biduo 
hrevLorem dl cm poalularet etc. Es bezieht siifh dies 
auf die bereits erwähnte Anklage einen anderen üenuiors^ 
welche man £m Gunsten des Verres vcyantilaltet hatte, nm 
dadurch seine Anklage in's näc/isle Jahr zu spielen. Da die 
allen Ausleger eersdUcdene Namen sowohl fitir AnMäger als 

V 

i 

t 
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Beklafftm Mm m , m iehweigen frtr lkber> gmi» Mgr&bur mä 

t bemerken btos^ das» der, welcher den kürfsseren Termin ver- 
langt hatte ^ bei dem gewöhnliehen Gerichtsgange , toocon wir 
in der Rede Für T. Ännius Mite Cap, 6. $. i4. Band 1, 
S. das QegefUheil geiehm haben, natürlich mterU an 
äie Reihe kam. » 

Cap. 8. g. iO, quod popaluB in reieetione iudim 
cum iudicaifdt ete^ -Verret hatit, wie der fmUthe 
Aee^niue bemerkt, bei der ^euOhnUehen Yerwerfitng am 
dtt Zahi der tUehier He ehremeerOMen und Redereien ver^ 
werfen, ein Vmeinnd, woäwrdk er die AbeiM sn erkennen ' 
gab, daee er niehi dur^ die Darlegung seiner Unschuld, 
eondern durch Bestechung der so gebliebenen Richter seine 
Freisprechung bewirken wollte. Denn erst als eines Thcils 
das Loos , anderen Theils die Verwerfung seiner Znhi von 
Hichtern von Seiten des Anklägers die scltlec/Ueren Subjecte 
enttgesehieden hatte, finjf er, wie Cicero unten Cap. 6. §. i6. 
mm will glauben maclten, an Jene »eine Absieht mufleugeben. 

Cap* IV, ti^ Cuiue ut aduieeeentiae maeulae. 
ipnominiaeque prmeter^am ete, JBÜii harter Übergang 
far Verree. Ee i$t fdM femer nöthig die MäCeer dorm %a \ 
erimiem, daee hier überaß der Anidi^er eprieht Denn dU 
Uebertreibung gibt sieh nach Cicerone eig'rien Angaben in < 
den späteren iicden von selbst kund. 

cui nie legalus et pro (j nav s t or e. fuisset. Mit 
Recht hat bereits Gar a ton i bemerkt, da^s hier legalus 
et pro quaestore , gerade wie unten in der Anklage 
Buch i. Cap, iS. $. 4i. cui legatus, cui pro quae^ 
etere fueruU, hHeee, weil Verree Asufange bhte Legatue,- 
eedann aber Preguaeetor dee Cn, Dolabeilü gewesen 
«ei.. Stände, vrie e$ anderwärts heieei, iegatue pro quae^ 
etorfi fuieeet, eo hätte mm Moe an den letssten ZeUab^ 
eehnitt, %u denken, wo Verree Proguaest&r war, was aber 
Cieero*s WHie nicht sein kann, da er Jedwede öffentliche 
• Thäiigkeit des V er res hier schildern will. Im Gegensätze 

• ' »u den ron Creuzer roem. Antiq. S. 278 f gg. nieder ge-' 
legten Erörterungen moehfen wir aber annehmen ^ daas nur 
der Proquaestor oder Legatus pro quaestore ge^ 
mmnt worden eei, der bereite die Quaettwr 'verwaUet gehabt; 
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einen eokhen SlMimumm immie mm Mb» wn-hergegangene 

Wahl durcli's Volk^ wenn es an einem eigentlichen Quaeslor 
fehlte, annehmen, und Mufig waren e$ Männer, die bereits 
tUe höeksten Staatsämter verwaltet hatten, deren Dienste man 
auf äieie Weise mu besonderen Rücfesichieu für sich und den 
Moßt Jin ^Aäiepruch nalm. Ein solcher Froqmuslor . konnte 
Hann eben eo §ui, .wie eigentiiehe Queeetar .oud^ mH iter 
IfMftf liee Bnetere ^der Comule .in der Freeka . beäMdei 
vmden tmd tele Jener dmm quaeetor pro prme4or4 
kieee, ee. wurde dkeer pro^umeeUr pro praetcre ge* 
nnmU, wU itentulue Spiniker M Cieeroi Ver^ 
mischte Briefe Buch 19, Br. 16, in der Ueberschrifi 
keisst: P. L, P. F» Proi/uaesl. propr. Man pergleiche 
Creu%er a, a. O. Ä. ä^9, 

non solum desertiil ^ sed etiam oppuynacil et 
predidit„ Vn, jüolabella, dessen Ihoquaeslor Verree 
gewe9en wär^swerdwm M.AemiliuM Scmurue^ dem Sohne 
des Prineepe eenutue, wegen Erpreeeungen angeMagtund 
termtheiU, mm pergfeiehe Aeeoniue sm Cicer o. Für 
S^anrue S, 9d.Bmi,md OrdL emd Vetree natai nie Zen* 
geg§^ ilMTkelL FreiMekwnr Verree^ eoie der. OroMfv'^ 
eehe JSkkoHeet tfiH 990, 99. OretU angibt, non Senurue, der 
ihm seine eig*nen Vergehunffen, welche er sorgfältig avfge%eich'* 
net hatte, vorleqte , dazu ff enölhigt worden, Cn. nolabellm 
aufzugeben j um sich selbst zu retten, tras aller diiu/s .schlimm 
genug war, aber von Cicero hier deshalb nicht berücksich^ 
eh/et voird, damit \ er res desto grausamer in detti Verhält'^ 
nSeee mt Cn. 'Uolaheiia ere^fim, tramt er ihn ohne Noäb 
MiiMM. Anffläger onfapfer^ 

Cap» #• 14» quibüe liberoe eoniugeeque euao 
ote* Man hol Mar bei liberi Mw m Tbehier su den* 
ken, wib ee in der Bede Uebpr Cn> Pompeius^ Öfter- 
befehi Cep, 19, §. 39. keteal: Eaf Mieeno antem eine - 
ipsius liberos, qui cum praedonibus antea ibi 
bellum gesseraty a praedonibus esae sublatos. , 
in übertreibender Aeu^iserung ^ wo man genau genommen nur 
eine Tochter des M, Antonius man vergleiclie Plutarch 
im Pompeius Cap, 24, J zu verstehen hat» Wir bemerken 
dtee deshalb, weil mum om^ in einer mderm Stelle, mit 
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gkiekem ÜkrwM €lam Y^frum^ '4» WMSMkbe gegen C. 

V er res hat finden wollen y wovon aber in Cicero^» Ankiaye 
nirgends eine Spur tzu findeti ist. . • 

Ca, 6. 15. proponit niania mihi n obiULatiSy 
hoc e»ty ho minum adrogantium n<tmina eta Wenn 
hier der falsche Aseonius auf Curia, äis dmi JÜe- 
' ieiUr, Sorieutius und Scipio wnoeimt, $o erwabtU 

Un 9mr fwcslb ^iMenntu Mmt-ü/kenmi^ fM kkMy dam 
äk ten AUm Mnä mnlerm OmUmm CMot» $$imdmy mU dim 
Mtdm mlbtt} unA Cictro Wellie gewttg-MslUtMiiM^migmmm 
dle$e Hmsekim Mmwomn ventandtn wUBenß oi iTfWtil «Int» 

gefähr diese Männer vor Augen haben mochte» 

$, i€, rede/Up tio est huius iudici facta gran^ 
dl pecunia. Dtes Jiei^sty wie wir zu sprec/ten pflegen: 
Es wurde ein Contract iibei' die Besteehimg dieses Gerichte» 
mit dritten Personen abgeschlouen, wobei man noch gar nichts 
miit den Iliclüem fsu Ihun halte. So heissi es in der Mieda 
gßjfm li> Cap* M. $> Quid e$o rsrum €ap^ 

iulium guaeetionee, reorum paetibnee, redtmpUo^ 
nesj aeerhieettma» damnmiioites , $utidi»99is$w 
mae litßrafionee pr^fermmf ,Dmm m wiB der, iäei»f 
eher «in €hMud0 au/zufübren in Conürmei edmmt, s» Mm 
auch derjenige j welcher ein Gericht %u bestechen übemabm 
redemp iur. Freilich konnte man einen Mechtafall auch 
guten Sinne auf eig'ne Gefahr übernehmen (^redimerey, 
allein dits ythörl nicht hierher. Darnach hat man nun auch 
die folgenden Worte: ea mansii in condicione atqud 
pactQ ete* %u fassen. Jene eingegangene Zusage (eet^ 
dieie, 90 wm eendieere, eb^eiek mit eprändmier Cfufln- 
tiiäi, vrie tmdk in mmledieue,. im etgentUehen Skme de$ 
Werte») Hieb sekiMend und 4m Awfgemae k te CP^^^^Ih 
d» ^ die eei^femedde RnttMdijung für den Medmptor, 
% Web Beifall» diesem Dahin »ielt mm aueh der 9fl9t0 Me» 
druck conductio ) der hier synonym mit redemp tio er<m 
scheint y obyleich couduclio und redemp tio eigenltich eben 
»0 rerscJäedm sind^ wie locare und vendere ; denn die 
eonduc tio geschah mehr auf Zeit ,, die redeMp tio für 
da» game^ Yerbältm* Ueck ersoltemm diese Wüfler bisirfijie» 



,f gegen C. Verres, , f^a 

mtf «£iMr9 r«rM^<lf!fi«r FiMmif^ d£a Gedankens y tüie hier, so 
euch anderwüils in einem und demselben Verhältnisse ye-j 
hrmieht^ «"ie Cicero lieber die W eissaguiig Buch 2, 
Cap. ,SJ* ^.47. iiedcmptor, qui columnam illam 
ä0,CoUa ei Tßrgualo.conduxerat f'acien4am* Maf^ 
fffifldche W> Rein Hoemi^fihsß ^rivßir^f^^^.^, 834,^^^^ 

n9h0 . i^«M^-»9^^f 1 *^ .m«^'^^tifk 

nach der Verwerfung gewesenen lUekter^, <^..mr in dem 
AHfW^ -dee Praetor» eingetragen ipurden , habe anfertigen und 
f^erfh^len lausen ^ damU der Praeior nicht eiu:a untef der 
Hand, was irold somt vorkam, %u Gunsten der atjij^en Par^ 
tei andere Personen haOe können eintragen lassen, Dass sich 
4fß folge(uim Worte : nulla nota , nullus coior.^^^^i^li!^^ 
Mordes 4}id€hantur , his eenientiis adlini poeefji 
m^^fl^:.4r(l ,vnd weise ^|p(et Aor<«fi«itfA «b^ 

V^* Ciw>n^.**- i'{f».ff»< ;06,«^a« pa^u ei m%Hit^di,ni 
C. Curß0p:, Jßit BeM h^meri^ Zumpt, dau die» jene^^ 
fpergessliehe. Aß.e gewesen sei, dessen Eigenheiten als Redner 
Cicero im Brutus Cap, 69 fgg. schildere. Er war Consul 
im Jahre der Stadt G78,j südann als Proeonsuf in Maee» 
,donien und starb TÜi. Ausser Ellendt Prolegom. erw 
Cieero*s , Brutus fyff' vergleiche man JetsU noch 

Mßy0r^,^^^ragmenteL^oraterum Roman, S, i65, E$ 
war iSÜfr^ .4ft ^§fri^^A»ius Curio der n^Uei^ der . 
Bfdner^ auM^änuii^^dßrmi^ FM^ fei IfeyeV; 4er£RrW- 
tfttt0rJl.m' ißSiHndMiSfi ifiiMMi 9«w^.^l|flMrf« Curit^ 
40r J^e^Mäi^ßScq^ipe ßieO'den^ 

ti t9. Vi di t a d ip sum for nieem FahiMum i n 
iurhm Vßrreeiß. Damt mn F abisehen Triumphbogen^ 
über irelclien man noch Gar al o ni uml Zumpi ä. Stm 
und i!> pal ding zu Quincfilian Buch 6, Cap. 3. §. ST, 
Bd. 9. 8. 577, vergleiche, da er die heilige Strasse C*^*<% 
Sacra) nach dem ro emischen Markte Quorum Ro^ 
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iütary ersehen wir auch am der Hede Für €n- Plane iu^ 
Cap. t, $, i7, ■•■ ■ ^ ■ ' 

' Cap. 8, 2i. Ulis ipsis dit'hus, cuth praelO-" 
designati eorlireniur. Der falsche Aseöniui 
^iSmarkt, dan tuh 27, Julia* Ci^ü Cieera^i Zelt Qfiitieli^ 
liri die eAteiflafttesftM W^MietäikäMm^ Stak ffefimm 
iM di die$e Bede nlk ^en AiigM )iMk^' ^^ w9.habe 
dwb'die äkoitoi^ der Fraeiorm')um ilM'iBtlifnj» Amumü^ 
Aaii* fim*' Statt gäiaU, ujod^eh iMt<h^^ 

fififs diebtii'paueiif cum -pi^'etürtB eie.j'^ittUeräUlfft »ekf 
waltrscJieinlich itird, ' • • >• ' ^ » \ w . , | *» A- 

ij?. V'iifcos complurii cüvt päeutiia Sitil^en^ 
gi e 'Cöl' "Fttfc 11 ,^ rcar ein tpfmcrex (fpflorhu iif,^ (.'ef^ %tJif 
Aiifhewahmng von Geld, dery kielten natürlich der grossen 
foe mischen Staatseanee^ dkiik AeröHum, ^ liauptsäcKHeh ^ttm 
^Mfraueke dienten ^ wie %, B, in der Artkia^^ Whiuh 9^ 
CkpVe», S: f9t, es heiätU Qumterükbk ffS.y q%o%Siik%ll^ 

H in eiitam ^rantferam''^^ /l«eo. , undmr9itt''i!lli^7§9^ 
f. 189. viaior aui Venerius^ qui fiseMt^)M9(^y "iSi^ 
weicht Stern A: MmiNnr Om Cfai 'tie. iveior^ ekVafie. 

codd, editor, Tmn. IL S. 488. bemerkt^ äasif sioH "im Mu-i 
steo Vaticano ein solcher anpe/tUÜer fiscuä in Steift 
gehauen befinde fteOi^t einem Gefas^ä a:um fferawflartifm det* 
Münzen mit der Aufschrift: yiat&r ad äerarw3I, Erst »itä-^ 
ÜBT erhkÜ das Woirt ffiscus die Bedeutung y weiefie jett-t 
^ioe$ hai, ukirnadk €$ die öffinUiehe tSlaatgcasse , da* A 'era-i 
f^m, Atlgiumneh ^i^lb^^. ' mommocll^dit tü^ 
i^DMuift 'äifißm zur A^ijftidwkhfvrijr^ tkid ühd^met ^ 
AHiMii^ ^m^iteA W 'm Vttfüi^ni Ulf ^a(^ 

Wenn hier noch ffesa^i^ irkd] ''däA'^ Ü 

schein Oelde anyi füllt geictseih seien, so soll dadurch cnif 
Verres der Ve^dticht geworfen ' werden , einigst >er das in 
Sieitieri erpre^^^fe Geld jettt 'dhtietrendct habe ^ ttm seinen- 
geHchÜichen Gegner von det* Aeäilität m perdiängen und zw 
ädtkrirer Beglaubigung wird auch noch ein ge(ri$^er (k. Ver^^ 
f^s ais i^ertliHitit jeke$ Geldes he^eickneL -Mit Hecht de- 
iMi» iMr Wdto dir ftiit&he Ahe0hii$: daii dh ädt' 
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g^gen C. VarieSb i " * 67& 

8mM teiöü ipohl nichl viel Wahres gewesen sei und dam 
Cicero tmO^'hier nur Hkt jfucklckt ii$ BeUe de$ Atüdasfm 
wpiUh^ Sehr gewandt %^ imimt Bednar jM «ndk if . 
tfo et die SuuHne eo dammMen welm, ei» kähe V'erree 
^ meht mar eeiäe WahiaputVra^tir, wiB ouäi in^der Anklage' 
Bkidb 4» S'O* S' 4S*^ Pen dee Ver're» Praehtr gesagt 
^Mrd: quod HS ccc miliü dMsoribus, ut praetor 
renuniiarere y dedisti., erkauft gehabt , sondern auch 
noch die WaMen dt,s Q. Hö r 1 1' na lu s %um Conml und de» 
M. Metellitx %um Praetor durch Atiftpendung seiner er- 
pressten Summen unterstütze ^ wovon man nun jßauben mefg,' 
tOee dum %u glauben Lust hat. 

^ €^4^. 9i g. 96, dedit enim praerogatieaen euaä 
t^hii^fi»' eiite modi, ieti $uro ptaetegntMe* 
ifim reddidißte videntur* Um m»%eigen, demmteh der 
ernannte CbMf 0.* iMet^iJüe mt €hm»ten dm Ver^ 
f*e§ handM^^^^erdS, giM' Cieero mt erkameik, dam^er- 
schon eine Andeutung daeon dadurch gegeben, dass ei' die 
Sic iiier 5?w Qumten des V er res bearbeitet Mbe, und • 
macht dnrcti die oben gesetzten Worte den Uebergang dtKsu^ 
die aUo 4»uf%ufmxen »ind. Die Trihns ^ welche, bestimmt 
dur,efi'ß J^osy mterst aufgefordert ward , ihret Stimmen aban^m. 
geben Über die Wahtöewerbar j kiess tribue praerogativop 
d. A. quqfjii^ima ro^atur, und die aueihreiek erge^^ 
dan 'CpdHtrien kiemen dann ^ben eo eenturiae praerogß" 
' iivae, 'iaie in der, Bede' Für, Cn, Pißheiue Cap. 99, 
49. una/ eeniüria praero§aiiva ete* Feetue 
S* ii4* käindüm, praerejfatieae eenturiae dieuntur^ 
ut doeei. Varro Rerütn humanarum libro VL etc. 
und so »leht t/anz richtig auch Livius Buch iO. Cap. 1^9 i 
Nemini dubium erat quin ij, tabius omnium con~ 
sensu destinare ftir: eumqiic et praerogatinae et 
primo vöcatae omnes eenturiae consuiem dicebant* 
Die später smr^ AAetiaumsng aufgeforderten Centurien Messen 
dägfgen iure eoeatae. Jüa mm die Abetimmung sich mei^,. 
eteniheäe nach den ersten Centurien, ^ in der Begel^die 
eH^emeine Meinut^ äueeerten, iridUete ', eo eudUe man $er 
vsoludich^ durek eiiaütte eider imerlauite Mittel, Meee Gnt- 
iuriim %u yewimen, eo wie ü^käi^ der Auedrtias die 

43* 
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Bedeutung der guten V orhedeutuny für die Zukuufp^ 
annahm, tcie M. Ca Co an Cicero schteiht in dtn V er*» 
mischten Briefe. Buch iti* Br. ö, Quod «t triumphi 
praer^gativam pulag supplieationem etd^ womU- 
mmn vei^lekhe Für Cn, ]Plmneiu$ Ct^' 90, g\, 49^,euiu0, 
ifi hofißrs n^n uniu$ iribu9^pmr§, i$e4 comiiiß ipim 
epmili^» fuerint praerogaiiva,^,, InBüekiiM mf Mea» 
doppelU Bedeutung $agl nun hier Cicero v/m Oi »KTr^/^ti.«/ , 
dedit .enim pr^erogaßipam eume ^etuniofie eiue 
p^gdi, ul isti pro praerßgativit tarn reddidisse 
Video lur. Er gab einen solchen VorscJmack (^praeroga^ 
iivamj »einer Gesinnung , dass er dem Verre» »chon für 
die erkauften Völki^ahUwilungeh , die ihn zuerst zum Consul 
erklärten (^pro prae,rogaf,ivi$J, seuten Bank abgeffogem" 
%U haben scheint» 

,,,,^qap^,äO, $, »94 ie non fntOs ui eeierce e^ peetrm, 
faw^iliß, ^$e4,:0ppra $u0 eenkulem faeiHWU Wenm^ 
4^, fyi^^he Aß^^niue sau dieeen Werten bemerßt,, itew. 
Cicero hier mif einen Vere dee Ifneeiue nmpiele, wekkei^^ 
^fuer^auf die Mete lier gemaeki- koke i 

¥ßto Metelli Romae fluni eofiiuletj 

Wögegen Meieiln», der dammhge Conenl^ getudwertet 
ken ekUi 

Daknhe mdium MeMli NneHa podiike.', 

wie auch Terentianus ^Maurus De melri» />. 24liO. 
JPutsCiL Marius V ict orinus p, SSS^. Putsch, und Atilius 
Portunatianus p, 2680. Putsch» er%älUen , so haben fte-*; 
reits Zumpt isu dieser Stelle und A, Krause Geschichte 
der Uoem. hitleratur, i, Abschn. S, 13 i fg. darauf 
tmfmerktam gemacht , äass wohl sehwerlich dieser Vers dem 
bekannten Sängar des Punieehen Krieged, Cn, Naeviuej 
angekSre/ imd 'daie ntan diüen ük Münde dee Vclkee ge trd^ " 
genen Vere;, di^wekhen äUer^Uhge kier Cieeto mSxu$pkM$ 
eeheine^ u)M mar' deshalb gerade tUeeem IHekter beigeiägi 
habe, weü nach Gcltius' Ait, Nächten Büch '4. Cap. 9* ' 
und Eusebius in dein Chronic on -zu Olymp. 144. Cn. 
Naenius mit (>. 5tet eltus , dem Consul des Jahres 548. 
Varr,j in teinducliaft gelebl IwOen und durclh d^sm to tpie 

> 
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* • ' gegen C, Verres.' ^ 6W 

thtrch andere Vornehme aus Italien entfernt worden sein 
9oU.' Denn isu Naeviusf* ZeU »ei die FamUie der Metels 
. 'ler tfdt in zteei Mitgliedern ssuir höehirteH StmatäwOrde ge^ 
Umgt gewe$en und habe ako'mek nicht Xu'finer' AemMerung 
hiaixihtijfet, wem erM »päter äür Mll $eu)e$m wäre. - 

luäe» 0»t Caetofti^M,- eöilegu nötttH äeeuBOf- 
ItfH«:' NimHch mea er »ugkieh mU Cicero xmn Aed^ 
'/Hr^ ßl^^e «/«dir ffewähU t^or. Wae äae fünf § ehe -Ge^ 

* * 

rieht anlangt, so war offenbar C. Xunius , der Vorstand des 
Untersuehungsyerichles ^ tca^ A, CluenLius ycgen seinen 
Stiefvater Oppianicu» eingeleitet hatte y durch Gdd von 
Cluentius geH^annen gewesen — man Terqlricke die. Rede 
Ffir A. Cluentius und das in der Einleitung BdkH* 
S. S19 fy. und %u den einzelnen Stellen von uns Bemerkte 
' Jtmd M, Caesoni^s hoHe damaihf^wie deerö sagt, diese 
Seh^nUhät. oufgedeM und $M aü teehtsOmfenm äti^dtir 
htwieten. ' - ' 

- - ^ hnn'e' iuMtem eaf ,JCalehäi» lanuarife non' ha^ 
b'ähfiiriv^' Am ersten 9age des Monates jAmiär pflegten 
ndmlieh in der jetssigen Zeit nicht nur die Conmln, vergteiehe 
Ahrami %u der zweiten Philippischen Hede Cap. üi, 
und Cr e er ^s Atfrisa der roem. Aniit/. S. i86 fg\ 
sondern auch die Praetoren und Aedilcn ilir Amt an'zvfrett'n 
und deslmlb schied also 31. Caeseiiius an diesem Tage aus 
äCM Bichterconseii am , weil Niemand^ der ein StaatsanU 
•imrwalteie, iaugMeh Biehter eein konnte. 

#• M 0. Mm'muyim ei Qi Cernifieium ^ubä 
tHbiini'- f4^bi9 tmm erunt, iudieee npn hahehimue, 
^ S» aehein^flmtj tOe^ wi Jkr Tag, «n wMem die Ve&Mri^ 
hmen ihr- Aikt aniMes^, jMinlf ctf 'gän% hitiSmmt geufeeen, 
weil Cicero niM den heetimmien Tag' ^mgitü/ doch geschah 
es noch vor dem Antritte der Consuln^ wie aus ( icero*s 
vtweiter Hede Ueber das Achergesetz tap. 6. iB, 
Ineunt tan dem ma<jis(rafus (ril)uni plebis, und 
»jmter: Aliqua n du tandem me designato f consule) 
teof in publicum projtonitur,, tcOmach sie ihr Amt 
Mftoii eör der Ernennung der Consuln angetreten hatten, 
htr^argtM iiml 9ieUekhty ^ in dem Falle bei> hitin^ 
Biuk 99» C^p. UM* Bio JhTatfojfl« tr4bunuM plebie iniH 
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It^apisiratum Ap. Claudio M. Sempronio co7isuli- 
,bus ante diem quarium Idu» Decembres.y m iOtm 
Decemher, trat mich bei Adam Roem, Xlt^rtK i» 
& i96, 4ie Aißß^ mu d&r Steile dee Lipiun jmß'»^ 
mmagewiaemmmemäurek Cicero Für P. Seeiiue Cojßfß^* 

MatäOf^, «nefeflM Mkm di* Foifcilrfiliifim m 4m ßfonm 
4» Ihembem Mhe^y ihr Ami ßtißelreieH M^, 

ßtigt aswar 4er faiecke Äeeoniue untern de» Werten: * 
P. Suipieiuif ^ mnfietmtum ineat oportet Nonie 
DeeemhribUB. y allein er ist offenbar im luthume , da die"' 
eer P. Sulpieius offenbar nicht ^>um Volkgtribunen gexcählt 
waty mnsl hätte er müssen mit Q. Manlius und 0- Cor^ 
nificius in eine Reihe gestellt werden. Darnach ^ so tcie 
nach dem Obigen möchten CreuzerU Angetben S, 2i5, %u 
berichtigen sein, der den 4. und iO. December nach Lieiu» 
ßiuk 99, €ktp» 69* und dem fnieehen AeeMiue $t. d. Sf. 
m münmL In Bes$ug' mtf Sulpieiue ekid geneüt 
müdem Qronov'eehen SeboHneten, der nber k|erbe^ auek 
eebr mmerldeeig Itf^ mmmtitmen, ddee fr mim. OuMr 
«for gewählt geweeen eet und af» eeüdier an dm Nonen deB 
December s habe sein Amt anireleri «i?is,srn. Ueher die JSüUla~ 
tenlrUiunen kann htnicieder kein Zweifel sein^ da Cieerp 
hier ausdrücklich : ex Kaiend i.^ l a nuariis non iudica^ 
hunty ihnen den ersten Januar ^um Amtsantritte anweiset, 
*Ii* Cmesius ex familia — .ad. iudi candum ee^ 
9eria$uma, Es ist dieser h. Caesiue tieUeiei^ dereelbei^ 
^wMur in der Kode Für Ju Ciuentiue Cap^ 9^ ilKT. 

' mii nb JÜkkter mMnt W^enn Oer Cieero ^noflik Al w yii, 
füst, dnmermm^iner fnmiiinmd vudicnndu$k #«9«r<s- 
ßumn eei, eo epieU er auf den, Mmmfeii ^Ireng^ Bkkttr 
L. Caseiue tm, worüber man die Mede Für Sejp, Rpr 
sciu» Cap. 'SO. §. 84. Für T. Annius Cap^ $. 
Üand i, S. 627. vergleiche. 

$. 3i. Decem dien .huhI ante ludos votivos^ 
quos Cn, Pompeius facturus est. Also am iClcn Au- 
fust begannen diese Spiele^ welche der falsche Ascuniu^ 
^mif die Spiele, U1M10 .JPompe,iub ftir di^iBesiegut^ d^ 
ßßrioriue geMt kaOß, besdeht^ non dmm.nkfr ^«Mw 
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f::Kii/fiW«Ä:yi^i^ Alf 

A deii^de CQtttinu<^ .J^pm^t^i Qqnßequen J9» 

Oß Ciiieif0 ',nm ß^iMm^x^tf^ ^t^^i^iä^ durch pKQpe g^ua^ 
^raginta bezeichnet, 'V ? 

deinde se ducturos — ad iudos V ictor iae. Diese 
' Spiele ordnete Suila an, als er die letzten seiner Feinde^ 
die Samuit er überwunden hatte, man vergleiche- X^lleiuif 
ttflter^ul$fS Bilic^ Cap. 8T, Asconius zu Cieero'g 
Hßäe in J,0g4i ,C4f,n4ida S. 94, i2. Or^. Sie begannm 

' pum bis pl0b$ioä <!f«e,«on«iifi0lof« JMew. ^^mi * 
nm Ml 4(en J^mfmber und währten M9 ,9um i^teny eU^ 
ürelli's In Script. Band g, S, 402 und 403, :\ ^ 

$, 82, malo enim iuraio suam^ quam ininraX^ 
aliorum (abellas committere. Er sagt, ich will Uebeai: 
M» Meßelius zum Richter haben y wo er einen Fdd Itisten 
tfil^ tind nur über seine einstige SUmu^e verfügen kann^ gjlß 
i^-fi^ lh(tif(tOT Leitttßig 4^ ganzen Gerichtes überlastet^ 
m^^y,P^ ^ i^^^iMM^ dcT Anderen frei gerieten keem^ 

4^;^^/ einen , Eid iiisadegen irauM, Der Pn^etßt 
n^Ht^ .ißim «opi dem BiOtereide firM, lete mn eekm mm 
dieser Stelle sßeM, n^e^.di^ der m ^Wt^f^eSUdi^M^ifi^endB 
UtUersucbungsrichter, quaesit&r eder ifsde9 fun^ii^^if^ 
Man vergleic/ie die Rede Für A. Cluentiue Cap,ß9, ^.Stl» 
%md unsere Brläulerimgen Band i. S, 6Mi. . • • 

Cap. ii. §. S3, ex isfius tempore et ca^ssa 
mal* Up 8 e. lieber die juristische Geltung des Ausdruckes 
malitiose sehe man Band 1. S,467fg* Hier sagt Qicef,i»^ 
dtifffk 4^,ß^0'dUiglteit Benutzung des Rechtes tiperde e$( 
9mf9m ^9 90 $^ ferfiOrm, dfithedb ,$^, die MandHmfm^ 
eekmrvGmft. «Mm; Hin Yerfßkren Mm NeUmkr, 
ii« F(f9@vAf«A, eifte Uki§ere Verimnfln$0*ftei9 

■ \ 
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tf8# Annerimqgtii m der eiitea Y^handknig 
ivrl« Mef«r<f«rid«#9ttej mm io^ mir 

f 'jy — ■-» » -' — ' * Wmrti «rt 1 La&^ ' ^Jf ...rtlt il litä 

• 7* ^ JNj^üIfvryifn^MI ViNi JTIMtqMTMMSII IIINi Ij^efllllONIi' 

nur montüseh die eine oder die andere Person^ das tine 
od6r andere L'aetum tmter»tülzen sollten und deshalb a u cto^^ 
ritaiesy d. h. Bestätigungen^ Vollyäligmachungi'n hiesi^en^ 
tveil i^ie nur in Relation zu etims Anderem , tric die aucto- 
riCaa Renatus zu dem Volksschlusse^ die auctorita» de$ 
e'urä^or isu der Handlung äe$ \Veibe§ «. f. «f7..> •tomfen. ' 

mta,ui ante primoB lud09 eomplFtenUtt^iiL 
€^pereniinmr0, eigeMeh ehtm mf den' iitiiim 1^9 
fpere'ndiej wrmMeben, war dk forkMk^m MikMhm§i 
äank vMie igt Mttehier ttte Furieien man sM&en Maie 
auf den dritten Tag wa^eedHed, ee 9ei Feetue-ß, i9fi 
lAndem» keimt: Res comperendinata significat iudi" 
ei um in lertium diem c onstitutum y renjleiche dazu 
S.232. und Gellius' Att. Nächte Buch i 4. Cap. 2. g.T. 
Cirero im Brului^ Cap. 22. §. 67. Unurn (/uasi coin^ 
perendinatus tnedium diem fuisse etc., wo der ge^ 
tiehtliche Ausdruck durch quasi entschuldiget wird, Vor^ 
^lieh (et aber in Beasaf aaf das igentlieke Geriekt üUer ^ 
Wfpfema^fen im StaaisaaUe (de peeunHe repeiundie) 
m§ ofwäkam, dae» eeU der 'Lern Serftilia 0iaueiae^aM 
^'MM 648, ee geeefsMk k e tHamU war, daee ^ jenem Ge^ 
Hekie eine fileeUe Verkandkmjf aaf den drUtm Tag angkeH^ 
werde, man sehe Cicerone Anklage Buehi» Cap, 9, S-^' 
Olaucia primus tulit ut comperendinaretur reus: 
antca f>el iudioari primo poterat vel amplius 
pronuntiarLy bei welcher zweiten Verhandlung der Bc^ 
klagte zuerst sprach und sodann der Ankläger antwortete, * 
Vergleiche Pseudoa sconius zu der Anklage Buch il 
Cdpk^. g* »6* $* id9, 99. OreO, Dieeee iomperendi^ 
Mvrv ii( obo 'gern tene^Mm- vtn dem ampliue priH 
%t'un$iare. Ihnn ee lag gan» In der WMMr dee Biedere, 
wenn er welter foUerrMet eem wotite, dimm Aätpuüa eue^ 
mapretken, und er kennie dke IHwi^ eo oft & wMa} W 
{tumpcr^ndinatio dagegen mua^i^ ffmi^tkik M /mm 
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^ Lex Cornelia de repetundis (^vom Jfahre '678.y 
Übety man vergleiche Klen%e Proleg» zur Lex Serriliä 
S. X $q. und hattt also auch Jetzt iitatt. Vorher aber umt 
namentUch nacl^ der Lear Act Ha war die Comperendi- 
natio nicht ^egeifüich bestimmt, man gehe den falsche^ 
'Ateonius %u der Anklage liuch i. Cap, 9, itrHä- 
' ssU äkmr Uede Cap. ti. g. die aber ^pmbar %u Gun^ 
ifen Se9*Bekib9fen Hn^efiOlrt imif& tTlM imm mbet'^)iSil^ 
Sb CifinpBrendiHatio «odl äng^i^en hat,* nicht nuf 
'Adam in den M&emtgehen Alierthümern *BMi^'^i < 
'8.94i./$endemaueltbeidem faW&hen )Ä^0hiu8 S^iS4,' 
7 OreU., dass $ie ron den beiden Parteien ausgegangen .VeKj 
so ging gldchtpohl ihre Anordnung ron dem Richter aus und 
der Ausdruck: ut ante primos ludos comperendinem] 
. iriil nur sagen : Ich werite auf die Comperendinafio anfragen, 
wie hier der falsche Asconius ,S. i44, iß. OreU. richtig 
''erklärt: Ante primoi ludee eompetehdihemi id esfj 
me et ie disitee prafitene eomperendinatiohii'iu^ 
'49 b id«« faeiam poieetdtem, y naA ' dent^ben. 'JknMjle', ^ 

man eem Aaddä^er' auek eondemn'are, auf T'enirM^ 
hmg antragen vnd sie dartktetfsen , sagü, yyenn mMtifk 
W* Bein in ednem Boemieehen Pripatreehte'S^'^Wik 
deiner kt , dass die Comp er endin atio ursj) rilnglich ufokl 
au f den dritten Tag bestimmt gefallen sei, wie aus Cicero''» 
Brutus Cap. 22, g. 87, und dem falschen Ai^conius, 
' ß. iß4. hervorgehe , ^yntcr aber wohl auch einen längeren 
fyitraum umfasst habe, worüber er sich auf Cicero^s Afi- 
9tlage BhM i. Cap, 7, $, 90, vnd Buch 4. Cap, iS, g, 98. 
Mii/I.^ «o oMkien dieee beiden SieUeri' niehie beofeiaen, dd 
ja Ai ,dkkem MI0 dU Spiele dtkran BeMd waren, mä äUt 
Comperfndlnalia demungeadM auf den dritten Tof f A IL 
maf ditn Mtten Tag, 100' mm nadk Jener ereten Verhandlung 
wieder etwae'9ar Gerieht vom^lmen kennte, denn die Tage 
der Spiele waren ja für das ÜericIU gar keine Tage, dürfte 
anberaumt worden sein. . * 
C^. i9. g, 90, em ea lapa, tm quo me populue 
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^^^«n^^nua — hgere de re publica et de hominibuf i 
ip^prob^sjfOluiC: flfeim hier Zun^pt den ^uruiiseäei^ 
^e'4Uen mar in gewinen FäUen dai^.JReeld fSHte^fefil^ 
k^^AfifSP« «or «in VoUttfferidd sv Mk^, «ter doftif^ äqß 
(M^ltf, dtm Cii^r^L wM diß.Grätufe .$ätm JHMf ^ßfr 
'0ll^en haUn würde-^ hatU tr .ßPoUm 4iif«^ 4e9 B^Uteke^ 
4e9 fkriehie» f^/or.jd^^.Yolk^geriM vorhdm, m^.gkut^m^s^pßi^ 
auch iffir^ dasa Cicero dm Mtmd bei $einer Drohung , die 
ja nur Ab»chreckung zum Zwecke hat , etwas voll mmmt^ 
können aber jetzt in Bezug* auf die Aedilm, alg Ci'iminalbe^ 
liiorde, auf B. G. J^iebuhr'g Roem. {^schichte Band 3. 
S* 44ft/g. verweisen f ,%corpaeh man Cicero'» Rechte einen 
mUehe Drotmuß auamsprectten, beß$er wird erwte$tm hönmeH». 

t munu9* media tnUBmeae, . Wetmmum tet die^ 

, \ . . . , # , ... 

un 4uidrüelsen, tdeM - gerade dorm m deid^ ' 
dfUje Cicero dm^ yerree, wie ein wUdee Thier Star V^^l^ 
erf^tigung üb ein gewSlu^MOiee mtfiiti# aediiitaiis ioaUe 
99m Besffe/i geben, wie der faleehe Äeeoniue die SieUe 
perstanden wi$9€n will, 90 ifi doch der Ausdruck abeiehtlieh 
geu'äliU wegen der gewöhnlichen mutier a aedilitatis y dass 
eir stall dieser Gunstbezeigungen lieber jenen DUnut dem 
Staate und Volke erweisen wolle, lieber die Bedeutung von 
fg^if^uera if^ solchem Zusammenlianye vergleiche man unsere 
, Bemerkung zu der Bede Sur M, Marceilue Cep-^* 

meneo, praediea, ante dennißtie: qui aut 
peuere aut reeipere ete. Amekdieie A»t»dr0eke ^Wftff 
ft^lenden 0m dem t^emieehefi Staats - mui, QeriMleb^ 
JHe ereieren Worte moneo,x praedieo, ante denuntio^ 

eteüen eine förmliche gerichtlicjie Androhung dar ^ wie sie 
auch ähnlich im Staatsr echte bei Kriegscrkiärungen war, t^km 
vergleiche Tercntius in der Andria Prolog V. 22^ und 
dazu die Schuhen bei Donat. Von den folgenden Worten 
hat auch ein jedes iome fiffmUche jurUtiscIu^ Geltung. Df^ 
enfe Amdruck deponere war der eifO^enfe A$$^ruck wn^ 
einer Q^dniederlegang bei einer driüb^g wm tei4^. XMINf 
anerimnnfen Pereon oder aitihan eintm jkeUigen firf^f .^eem^ 
die Saehe iiehi efen fiOren deu, md g^ qif den, 
wdOm dMüQoft die geriMMe MMecheidung erl^feri wUl^ 
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,|^i^f7i^ wie d^r fßische Asconius 9^;han ri^^ ^i^n^ß^ 
. Ikif ^ cf(0t f&rmli^ Veripr<ßch,en y eim j^eatknmte Sui^9fie rOf 
.4ie tUcfUer abzugeben, falls -me dat gewümphU Unheil fair' 
letiy es ist also das^ icas der Besteche^ des Gerich f es ?n lei^ 
sten. von .meiner Seife auf sich nimmt Cre;ci/>»0 ^^er ad 
sej in se i ecipit^ uie es anderwärts /ie/>.N^. Aho t/elien 
diese beiden Ausdrücke auf eine und dieselbe VurieL Die 
folffmden ^Mren aber der anderen Partei^ an aut acci'^ 
pere aut polfi4{efi, tco accipere da»,. Annehmet^ deß 
durch HitUerknung f on Gel4 oder ^fir^ gmifelUe Ymp^fir^ 
ehung. geHiasien, .TarMtM^ tessei^t^j^ paliieer.f^ hbt^ 
gegen,' ^benfaUs WHkrder: aijderaj^ ^P^ß. 4^ ^ß^m"^ 
uad. der, Verheissung , des BeUeeher» gegenüber gemachte Äti-^ 
gelobwng, das BeaMMlgte -^rCJM A^ch ihre Stimmen 2tf 
bewerkstelligen , bedeutet. Fassl man so die Worte , so wir^ 
picht nur altes Einzeü^e. klar wer den j fordern sich auch noe^ 
das Förmliche und Gewieldige der ganzen Androhung genug^^ 
pam herausstellen. Denn die sequestres^ bei denen ..die 
JSjumsnen hinferkgl wurden, und diß inlefpjetes, die dif 
UfU^hoMdler nwi^j ^Aa6ffi irtr fiel amferw ^gße^ 
t^hexeUAnH., . , ; ..•„• .... ,^ ■ 

Cof^ iU* .f. ar. $0d> eti^m eirpo^Uie, e.trtiM'r»* 

bus agenlur. Auch hier hat man den fOrmUchen Ausdruck 
agentur", auf alle moyUcJw Weise hin werden diese Dir^e 
t)er handelt und erörtert werden, niclU m verkennen y welchen 
Xnm-ftt sclmn unter Verweisung auf die Hede Geffcn 
€ßeciiiu9 Cßp.- iH^, 89* gehört , Ws. lachC gesatsU 
hat* ' \^ 

. inier dscam nitsoiu. Cieer^^^fm/tu.die rmideSkdil^ 
tü^t/tUh^HU J§ner Bimioht!im$ (!uilm*p, MwoiMdl die JSenmt^ 
iotHttigerieiae wieder d i ywrt i if yttfyfai»> Mitft ei^Jfakrß, nciw 
Posten waren, wie Baraiomi ms wuerrnr SieUe gezeigt hät^ 
§. quam ob rem^ quom equester ordo iudi" 
earet ete, Veber das'^nchtige Verständnis dieser ganzen 
Stelle, welche inan bisher eimtimmig f&r verdorben erktärt 
hat, wergHekk» man unsere Vorrede» 
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ApnerkimgeB im der eiMen-Verliandliiiig ' 

'ÜiSkri V^ero )MeVumtn€^wledet isu mfiiifm tweeke t^M 
oder lasst uns trenig^tem auf eine pröseere eehlieMtn, ^ 
höchstem ein Zeitraum ron ein und vierzig Jahren heraus^ 
"ieomnt. Man »ehe U aratoni'i Ücimrkunff %^ dienr SlelC» 
*Ä. iU fgff. der \eap. Amfg. ' ' 

' ' hojieste non posse damnaru Die bittere Ironie^ 
welche in dem Worte honest e liegt y stellt sich ron eellM 
'A^m«. In Befsug*^ auf dae Beispiel des Q, Calidilis ffer^ 
"ipeiien wir mf dae Namentersgeiäude ', «toi dem dritten Band 
'Mgejf^en tterden wird, Ü^e^ P. Sept»miu$^ tßid sein 
'GeriehtterghMe mmtßeBede Für A. Ctuentiue €ap.^* 
'g. Üö, Bieiei^ ttegen getetsswidrlger OOderpreesung 
Eingeklagt gewesen; und %u äer iS^Bn/pfanktäge noch die ge-^ . 
richtliche Streit Schätzung , da^^if er Geld für den Lrtheils^ 
vjn-Hch empfingen habe, hinzugefügt worden , man sefie Bd. f% 
S.62tfgg. und Jetzt noch ir: Rein a.,a. i). S, 479. Auch 
die folgenden Personen scheinen aäe detn lunischen Ge^ 
richte (msmgehären und vielleicht ist, wie Zumpt rermutHet, 
'där Met genamttt Aiitius der Biehter, welehen Cieer^ 
in der gßdaehien Bede MoemU Bulbüe besseiianet, vergtek^ 
Vap, 9d* g. '^X!aum' träudim wir- iMcft den Eriäuterm*' 
gen zu der Bede Fü^ A, Cluentiue «i erw^&nen^ Mk 
^der Cieer^o; weU'ee ünok $9 ptmend ist, gan» ffen der in 
jener Rede aufgestellten Ansieht abweicht, itas man ihm auch 
schon bei Gelegenheit jener Rede %um Verwttrfg gemacht 
hafte. Man rergleiche imsere Bemerkung %u Cap. 50. » 
Ä. 6^-!*. und Qu ine rillt an Buch J^. Cap. 17. ^. ti. und 
4m. ^palding Bd, i. S. 384 fg» JQr einicht hier auch wieder 
»um Vorthede seiner Sache, wenn er sagt: quod invenH 
Munt seumtores^, '^u$ — eäirsni in reum ete*, da er 
Mr nur an Anr «ins%f«i C Fidi&üianius- Fuleulra d$n^ 
Iw» lumn, der iwdl dem fieigiispr^ehen wdrd, was Cieer-0 
fSUt seinen damaligen Zwedk I» der Bede Für A. duen^, 
tius Cap. 87. 103 fgg. ausgebeutet hat, SQ wenig er wM 
selbüL an seiner Schuld zweifelte, tcvrüber man die JErldute^ 
rijpig^n Banß i^ «S^« 022. einsehen kann, 

§. 39. quod inrentus est Senator qui cum iu^ 
de» esset etc^ Er tneint den au» der Bede Mür A, 
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• ' ■ * ■ % 

man liLa^elbst Cap, 25 fgg. vergleiche, • - . .^ 

40. ut dis CO loribus siynis iuratorum homi».^ 
num »ententiae notar entur* Er ziel^ auf die 9chänd^ 
Uche KinrtcMung des^ Hör tensius , nach welcher J&if^^ 
ifytfßh iiie Stimmt^felehen von lmnlem W^ch$e die P^tSUt^fUfi^g^ 
MkMer^ dotg^He nif^ irinaot i^ 
Ikßf. II» Ar.i^ 

eo«ifliM|«r««fe|ni ^ der Verwp^mg ik^ ßfchütr l^tim 
die SmehwdUer muh ßekgenheit ^ 4a9 und J^es zu äußtet^.^^ 

ttnd da es öffentlich vor dem Praetor geschah^ so war i%f0^ 
Bemerkung Cicero' 8 schon zu den Ohren des, r oe 7u isahqn . 
Volkes gelangt und hatte auf dafi»4^ mgf^b^h. einen gew^j^\ 
if^en Eindruck gemachte . , v,\\',\'^ ' A, *n'ri 

vV jff socii ppptßli RQma^i ^%dieia de 

W«*«» r-spetundis fieri n4kl^. , r4tflijfif[i^^ 

ktfUe, wenn er nqjeitt, §ei$a^ tcit^^, wollte , wie Zu^p t,^ 
rl^ig, gezeigt ML . . 

Cap. i^i . §, 43, Itague a populo Romano epih^^ 
lemnimur* S0 konnte Cicero spredfmij da er seil seinei* ' 
Quaestur dem Stande der Senatoren angehörte, was er iiti. 
, der Anklage Buch 4*^ Cap. Ii, ifui honos non^^ 

hpmini *flp,v^ hapf turysed prim^mJtopulo Roma'^\ 

Wrrmeti m um^^S^ unf fi,#«*.^, . ^\' , . 

,,,^^0,44^ 4« <f »,6tti\f«ta poteatate refef[enLe. ^Ab 
Cn, fompeiuM t^ Coneul über 4^ Ge^etzupmaehUig , dm . 
^^rihimen ihr früheres S^chi^ Rogationen an*» Volk zu mof^hen, ^ 

zurückgegeben y Bericht erslultete. lieber die \V iederherslt^" ^ 
lung der Iribunpeischen GewaU durch X^n,l*ump e tun , inn'iei 
€1 auch durch C. Caesar unteraiutzt ward, vergleiche in^n^^ 
übrigens Velleius Pater cul^ti j^jHfif^^ß^ '^ffff^ 

MuetoniuB Caesar Cup* 1 . - ... 

\ 

* 

\ 
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Aümerkuügta zu der eräteo Verhandiiuig 

patrest ebnicriptos ivdicia male et flayifios» 
tueri. Wenn man hier an dem Amdrucke patrc9 rotr- 
scripti statt des einfacheren Senators» Ajtstoaa yenommen 
' halte y tcas sonst Mos bei der feierliehen Anrede des Senate f 
ghbräucMieh ist ^ so bemerkt Zuniprt Oaffejfen^MU Reche, dä$ß 
^/^h'^'atkUeräem ' Mest Benennung pätriit ^cont^rtptlt^'^^* 
m^'^äehi Und ^m -"^ tt«Mk6l^*''d^ Fim^ wh'^ 

i^edti Für Cn. Fianeiu» Sr^*'- '^^^'^^^^^- 

B^^l di'i<i(} nat US hahuit. Da Cn. Comp eins nath dkif 
tf eben rindung dei^ Ser torius in Spanien als Frecomui 
%Htr Stadt fad urbeinj yekommen warj aber desfialb atmer^ 
ikläft der Thore blieb," keil er dag Imperium behalten uild 
et'^t die Betvilligung eines Triumph%uges hbwar'ten nkMle , ^d' 
hielt ouMserhMb der eigentlichen Stadt bin eine ioriSn^e 

»Mb mtoiy^, 'dS(^ XXMUl' ^^dam «r ' ilra^ Sf^i^ '^ 

t^j'^^lkm^-äik''ih' yblSli^ isrhtm' heriti't ^fkt 

a'd urbem esse sagt^^ ist ganz' HatCtrlich und' zum Leber^^ 
ßusse haben noch diu Ausleger zu dieser ' Stelle ^ so ftrit 
S^'a rtte %u Sallustius' C atilina Cap. 90, BeLipiefe hier- 
v'&H'' zusammengebracht. Sprach man im Allgemeinen , so' 
g&t)te man Romae ssu Rom, was nun ättöh bioi ad urbem^ 
fävfU in urte bedeuten komUe , wie schon' Paul lus 
nrhorum ei rerum elgnifieaUMe h fB^Wi^.^ 

bfm %Pi^eUam kn)iH'ä, Kemüe a^tdfä el^riUlÜFe^ftMk' 
aedifieiie finii^r', "tjUi^dlhtiueji^tm. .r>.vii;»\ 
Ci^V'^^,'^^T4&>'V'ident ddhuVpbst feiern tribu- 

niciam unum scnatorem vel tenuissumum esse* 
dainnatum. Aämlirh nachdem das Gesetz über die ft^tV-^ 
dcrl uTstcllung ' der tribunicischen Gciralt gegeben irar. Wn* 
jener dürftige Senator gewesen sei, wissen wir nicht. Denn' 
«äe Recht bemerkt ^bereits Mnnux%i, das es Dotabella, 
tu^'tweliateti^äir /^iWit^« Ateohtiir aat^, nicht getdektn' 



0 "1^'...".??'' ' gegen €. Venres. ' - '-o-j./i 

iSap. 1f. §. 6i. Wae tibi paternae Itgis AciUrti 
^ftnint in mentem. Man sehe (Herstellen hierüber bei 
C. ili Ci Kleniie Lehrb. der Geschichte rfes^ Röem^ ' 
MeehtM S, 36 fg. »te Afifl. UAd oben unsere ErMulerwu^ 
9u Cap. il. S- 94. und unüh ^lMi der Ankiag^ nM Ui 

w^Mg^,; M: tj»«« ¥^ -^bi}- «Itfftr loH^-'^ pätriw ^ "pidt"'* ^ 

T^düikdunj und 'itaitti dm ^dm p^tdnMgn €li$iitsfem>rsdhkt^ 
AircA^ iH t^''9(Mm 'fliehe weiter bekannt Unter seniätk 
Gröstvater Se aerola hat snan irohl Heber P. Scaevola^ 
Cansut im Jahre €9 i. ^ im r erstehen ^ als rmt dem fa lsch eh 
Ali&öniuit (J. Mucius Seaer ola. Als sein Schtcieget^ 
rater aber wird M, Aemiliu» Scakt^t der behalte 
' Frineeps »enatuSy dessen Tochter üMer Ölabrio jsüi* , 
pattki hätte, ^ abthr von ihrem Skißdtiit ':9itliay^ tiP 
Sitimpt bemeM^ dm WdbrU '^^ÜrkO^uM' äk €^ 
Pompeiut «MdMM-loiv^ t«t^> Plttiät^h 
l^n^Wo^i C^, 99.,'' dMM ImiMiwf) tMlf HP. Glu- 
h¥^,^def ^Säkm iMMVvt WdhA0"\m ^^ Töchiifr" m 
S'ii'avtit i noch am heben"^ t^«r^, und also der Verwandt"^ 
schafliyyraä 'ndeh roemischen Rechtsamkhten noch fortbe^ 
stand. Man lese hierüber unsere Bemerkung z-u der Bede 
^Für P. QUin ctitiif tap. 6. 2h. Band i, 8. 674 fg. nach, 
~ Cap. 18. g. 68. quos adhue servi designatoruni 
&6n»utum non Mve^unL Mmi 9Md9in €k^.^ §»99^ 
dtii daxH Bemii^:-^ ' ' » - • « " ^v.^*-* 

demmM' tümpi^ fait '^ Wott^' ^}^Yum 4mperiö di^'^ 
ednmOk selbst sm (mAkt iüieh , nicht^ irtd nrne^a ^IMlO} " 

helV^ ^ 'Wide 'heraus y wenn den Sic iiiern selbst die Ge- 
legenheit sich zu beklagen, geschweifte denn zu ihrem 
Heshte zu gelangen y entzogen werde. ^ 

54. tum 7tobi!< denique respondere. Wir be*'- 
hielten diese Lesart der zuverlässigsten BaMschriften reispoii<^ 
dere bei, wofür man theils resporideri tkeHs' Ti^bp&n- ' 
Me^Üt Mersidsm wmt; ' modUen ab& flieht gerdd» BH^ 
f^h^iua sm§ den -^Acr erwdhnten Ceneiim mU Xumpf 

• ■ ■ \ 
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9^ AitmeAimgen «i Jer^rs^n TeiiMminmit 

|(^ .niir an die gericJUifchm G^fffw pöerfuiupl ^«^lA^y- f 
inäf«/» respondere mehr substantivisch eraclwinen : ^yleh 
wcrdö in der Thai — da» uns er»t d^»n 4^nt,iiQ^f^ 
t^nr u, s, w. nicht duldenJ^ 

eomiiiorum, ludorum censendigue causseu 
üfber^ .die in die lei^^ Bft^i des Jahf^ fß^lenden WuMm 

Ij^Hä^ ßpiOe ift, bereu» us^m 9ehmm, fm* ^ MmW 
fi/fe^ ,m ^emarkffHr 4m . 4leeee Ja]j^,.M»,4»neer«H' 
fff .^e^i^e ^f0i^iilf«^filt.JU^ Cnf \Cqr»eiiuß Le^MlkiMA 
ClodianuM fm, um ffeßeetliwtiiem eine 9romMm*»^mn 
mas9ß §ps det^ . roepiißehen JHunic^ai$tädien vwiltifmengef' 
kommen icar , man sehe das C»t't<fl% hierüber in den Tabu^ 
l^is^. Heraclienaibus und dazu Mazochi S. /4öö*j wor-^ 
auf Garaloni r^rweiseC. Leber di^ fframmalische Auffa»'» ' 
si^iijf von censendi ca ua^a, wori^er t^r ^uwpjt/.fj jf^n 
nicht yan% th^Uen, ,^ ^^nm jm^efim Jh:U^ , 
§'.M\^4 1^1^ nmfie.prip/eipße n^eJttM 

CSMU^iAtf. wtwmA A0tm,f m^ifi^ ^ 

4fg( leidere muh bereiU drn^ ^wn,-^ri^mph%9fg mußgissfikß^ 
net worden war, den Cotta ebenfalle auf die Art, wie,^ 

iJifeyü jelz-l den VerreSj ohne lä/ujere Rede angekLayt ha- 
diese^wohl unser iledmr vor Augen habe, so 
durfte Zumpt durchaus nicht diese ErzäiUtmg , an deren 
Glai^iOurdigkeU wir. keinen Grund %u fwei^eln habet\, so 
ob^bin verwerfen. Denn Wßnn es t^^eh lUnlänglich bekannt, 
WiV^W 4en,Serviiiu: 
4wur.mi9(Mif0\ißillpi .Mhproft. e^\£inin ,Nmm.:9'm^. 

8. 66Si pergteiehe, eo wird doch an jenen SfeBen n»ehi nnr 

gegeben y dass die Anklage des L, hucullus gegen Streik 

lius Augur auf dieselbe Weise gi führt worden sei, wie 
diese Anklage des Verres, und es scheintauch M. Lucul- 
lus bei jener bekannten Anklage seinen Bruder nicht als 



' f . ' gegen C Yeim« . : * 9Sß 
AMMa§» 4e9 U Cottu, 4er atU Jatkufor, mimkräddiiik 

nune idy quod fa0imu9, ea ratione facimus, 

ut maliliae illorum — occurramus: necessario 
fieri intelleifat. Wir glauben dieser aller dinys etwas ge» 
• grhraiihft n Sit llt' , die aber gleichwohl in der IFaupfsache da$ 
Ansehen der Hündichriflen und das Zeuynis de$ allen Am'- 
legers für »ich hat, dadurch de$i ^ißtU^ JHemt gekistel ?ti i 
kßhm, dms 40^ diß^ ä^n ganzen Gmiß d^r Mit^ ßt^4mdß, 
IhinmAuMnffeentm m4 Me.W«ri».: nune^ i4, ^Md far* 

4m At^niMgiik JBvA .4» Satttees neeeee.ar,iß fieri. iiK 
telUgat, avffaUm^ tmMne», wm eUerding» etwas abge^ 

risscji zu stehen scheint , und wofür dethalb die Uandschrif-^ 
ti'u bei Lay Omar sini'. nc cessari.o fieri. intetleyajitß 
bieten ^ trodurch etwas mehr Einheit in die letzte Salzverbin-^ * 
duny £tf kommen scheint. Allein auch dieser , zwar ohne 
alle äussere Verhmdung , allein gestütsU auf die innere Kraft 
4ee .Gedaukene, kkizutrelende Satz darf tmeh^ d^ keneite 
mutematte von. $me Bemeridm, wie m. 4er^Dipfemtta 
Ceiß^ in S^i.\S. 099. j niebtmeterim^paien. Utß jtkmot^^ 
eetsae Partita ut uftrkiwen^/Hem äuemr U et kinoeiHteetf ^veuik 
aud^ dae telzte angefstgte Sdtzeken: neeeeearie fieri in^ ^ 
teile gat, teiekt hätte kännen in anderer äusserer Form an- 
geset%t werden. In gleichem Verhällnisse slelU B. in den 
T u&culantscken Gesprächen Buch 2. Cap. 2. S. 
Atque oratorum {/uidem laus ita ducta ah humili 
venit ad summum , ^it iam — senescat br evique 
tempore ad uihilum Ventura videatur: phitoeophia 
naeeatur Latinis quidem litterie eat hie tempo^ 
ribue., wo Orefti in den Addendig S. 990. Besseres 
tderte, vUm eergkidne MOieefe Ausgabe jener Süerift S. tT9^ ' 
Man igewinnt also durdk unsere. JnterpuneOon folgmien Sinn: * 
Wenn jemand auftreten sollte, der eine s»«a»« 
menhän^ende Rede und Anklage begehrte, eo wird 
er sie bei der ferneren Verhandlung hören. 
Jetzt thun wir äas^ was wir thun^ auf die IVei- ' 
se, d,amH wir der pöswUligkeit unserer Gegner 
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4M AiiMiiLiiifl.Mlta YcrJuml]. 



gedrungen fegeh^ke, er 0§ ^uißwäiderwi) 

überzeuge. , wo/ttr wir nach unaerer Ausdruek$wei»e 
&hne die fortlaufende Verbindung mit dem vorhergehenden ui 
Heber sagen würden: jener aber nuiy sioJi &Öe^»§ug^m^ 
dttss dies nachgedrungen geschehe^ 

^. ^6, turnen crutione longa nihit opus fuiBse, 
Bixi. Da$ ktstU Wcrl^ wa$ tinige Bandiehriften niM 
knkeny iet gänx ohne NM verdächtiget werdet^ Die kentern 
WNutdedkrtflM n ude dtr tdte jimliifiii'" mMMmm m» Mittidt- 

gtmg ilMr Bede $99991 Mm t Dinfi^ und dem der Biereld 
d9e dhtrit^tee^ itne^detn 9elde l^ert^en g^^firee^en gehtddy 

ebei^eUU amgerufen habei M^imsrunt , worüber man noch 
nmere Bemerkung %u der Rede Für A, Clueiif ius Cap, 27, 
§, 7d. Band i, S. 619. rerglekhen kann, Wmn Cicero 
anderwärts dieses dixi nitH an den Sehlum seiner Hede 
gesetsst hüty so halte er hier ^ wie schon derselbe alte Cram^ 
wmtUnr eeh, eitim keeenderen Omnd ee m thun, um dar^ 

lemdiget, md 'dm man feted^^ tdm» Weiteree mt der e tt f e n t 
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vE r i ä II 4 e f u 0 g e H V , 

, , i za dem «rsteu Buche . . ' 



D£R ANKLAGE GEGEN C. VEBBES. 



JM mm fmif BMir ^ AnUtige UM miMflM 

^earöeUei $ikn, m ierei^ ^mML Bte milaBen eine 

ßßiUt^Btt' -iiffkl iMiwn 40|ImI^' MM äo iMsM^c)^ uniciM* HtistbBt* 

• Cfl/i. 3. ^» 9, ut e^B hund unuik — fuisse arbi-^ 
irer^ eui damnari expediret. Wenn die neuesten 
AtUtleffer einmüthig der Ansicht sind, das» diese W or(e an 
und für sich %u fm^^en seien , al.^ ^ei die Vi rdammung für 
d Verree deshalb wünschemwerth ^ weil dadurch der See» 
Ibqm^ heg^net tterde^ die^ trenn er nicht büsse^ schteef 
mt dm VMttelur MMi w»4», ^^mgefm wie u bei T««» 
«Mi« In 4m J^ährhüühem iV« Cap, heieee: 
Prcmimum eoneiantiae emempiam Sutpieiue A^ 
9pef sitfhtüriei'ftfr'9e0uit, pe^'fswnifimnH Jfefni cur' 
in enedem eonepiruifiä^i,' breHtet reep^H'* 

densf nen alit&r tet flagiliie ein» tnbv&niri pe^ 
t u isee^ oder une >S e n eca im TTten Brie fe sage : Hoc 
Uli» respondendmn est^ quibus succursura mors 
est, ähnlich mich der ProetamaUon jefies indischen Vol-^ ' 
ke$' (fe$en die Engiän4^r, die e» aussprach, das» die 
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6M . iUiMfiifmgeo tu dem eakm Bndie 

SMtM^t 4er Bmgtänitr m 0m 9ä, 4am mm An- 
Mlftm ekim MMemt UkAty toM mm ää rendd^e, m 
können wir Meteir Amitgung dar SUMe unmen Beifan nUM 

ttchmhen, sondern glauben, da$s offenbar der falsche 
A s € 0 niu8 so tPie Ho ttnan die H orte Cicero*» am Hessieti 
auffafAfen, welche den Redner bei dit\^m Worten an jene här^ 
lere i'of^ für C. V er res denken Hessen, toeiehe das av/*» 
r rigie roemiMche Volk durch irgend ein angeordmteg Strafe ^ 
periM eerhängen könnte^ meim er dem jetzt niedergmt^tem 
Seriekt» en^gUig^ Dam m ekm eoieke animadeereie 
pepuH, ao wenig muk mM Verree dime t be im II^MM- 
keit, wem er flrelge^roekeH wm'd, ssu fMIten k&tie,^m 
dtnkm aei, beweiien «yeft 4ja fligemjem Werten Nam quie 
hee nen imielUgit ie$um ateeMum die AomImIt 
hu&que invitis tarnen ew manihus popuii Romani 
eripi nullo modo posse^ u. s. f. 

Cap. 4. iO. C Verrem contra leges pe riiniam 
eepisse. Wenn auch der Ausdruck captae pecuniae 
in vielen Stetten -kesonders von unerSaubter Annahme ron 
Geschenken u. «. ti7. gebrmwki udrd, wie %, B, bei Cieeri^ 
MJeker die 0e§d€%e Buch C^. 90. f. 4$*, de empHe 
peeuniie et de dmkitu ie§ee gemgttwirdf eo ekaki eem 
9der deck iekdU ein, dem die enpine eenirm jegee peew^ . 
nimeU^dieQrundk^mdeCdeUerepetmndi^rum'kiidek . 
eellm, «ml «b» der Amdruek eUgem^ker eem widerreehtitek 
an Bich gehr achtem Gelde %u fassen sei, wie* Garatoni zu 
dieser Stelle unter Verweisung auf Asconius z-u der Rede 
Für M' Scaurus Ä. 21, fZ. (hell. Q, Serrilius Cae^ 
pio Scaurum ob letf ationis Asiaticae i nridiam et 
adversus leges pecuniarum captarum reum fecit, 
repetundarum lege, quam iuHi JServiiiueC^aueia^ . 
mtsßihi iieker geeseigt MeU 

S* i4. ei iei^m «4epfli ad mUu^ iudieitem per^. 
dueere^paterim^e. Xe^dmdet Qieera a^^ dam,- wenn 
CL Verree'yekU een megep ^kUerpreeemagen edederge-' 
' keimen Oeridde freigespreäien werde, er ihn mmifj^ wigm 
Unterschlagung Sffent^ker Oeider (^de peeutatu*) belangen, 
teer de ; entkomme er auch aus dksem Gvrichle. , so werde er 
ihn ais Mc^esiutwei bi echer tmklag^n (Cap. 6. ^^oeU . 
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der äakl^c gegei» C:. ¥eiim <M 

* 

fr Vtiiidß dte fiKfiMlAv ifiiMfMArt Im' twimi ÜKmfi ftfu^ 

f^<fe maieatatej ror einem he*Hmmten Praetor uhd den 
yewöhnUchen Richtern. Werde er auch durch dieses GericM 
Verresf* Vernrtheilung nie/U herheifüliren , so irerde er die 
■Macht j die ihm i<ein Aediienamt (feben werde , bßnulzen ^ um ' 
Hm vor ei» Yülk»geriohi ^ aU eigerUliciien perduelll», %u 
Melfen treil er 4ie Rechte der nn^emUeken VreiheU und 
; ifef Bürgerihumt gekränkt, mdtm er gegen 4m I^tbm. 
mi90k'er WOrger wkh'^ergtmgm käbe $. 19, 14» Vm Am 
V^gnrkki^ wtgm p^trduelUo^ um smr ZeU- äen MLtim^ 
''kUk igtuklgtUitiB g/MO^ ciWoMMsm war liiw ßlepithUt d€ 
mmiikkiM^ werdmk wkr m Ar Bkd» Fllr CMmkiriuM 
fnekF '$m tpree^en OelegenkeU haben, Ueker 4Sm crimen 
maiestalis kann man Jetzt noch Julius WcisJie'a Schrift : * 
Htfchverrath und, Majeetätteerbr echen das Crimen 
'maiestatie der Römer ^Leipzig', /S36) , einw-hsn, ^ 

Cap. 6. i'^. lectissumi niri atque orruHissumi, 
fu» in numero e vobis eompiures fuerunt, ita pro" 
rkMrunt MHe Miekiet, weUke bei der WM de$ Ankläß- 
gm enttekkäm, wmm vwar, wie wir flifker gmkem käkrn, 

woHUmnj «Ml M der Verwerfitng der Bkkler «Mi beiden 
•Seüem md^den ßndmdk nMig yewerdenen tiemm WMen 
'Wmeete' deek dae ganie Geritkiepereenab eleh igir. ändern, 

peskalb fturr qua in numero e votti» camplures fue*' 
runt. ■ ^ 

et ab islo laesus inimicitias iusias perseque^ 

retur. Diese Stelle ist eine von der Art, wo Cicero die 
'in der Bivinatia cmfyesteUle Meinung über Q. Vaeciiiu* 

saun Vortheile eekner Jmgetegenkeii eeSbet wieder ermässiget; 
• der^eiäien Ifwoneeguenxen kernen eiber ssn eft wer, 4U$ dam 

dleee MekmngeSnderung VieetTe'e dm BMIem etiket emf' 

feUen' konnte. - 

>$. i5. ciiiM venieeem eenator nd eeeiee perputi 

JlaMiii- Ek^ .rnkmieeker Senator kntte dm Mkeekt bei 
' einer Beiee in die roemieehen Frerkißen die Vorfkeife tier 
' legatio liberoy irorüöer man Creuzer's Aüriss der 

roem* Anth(i. und Adam*» Rocm, Aiterlh, 
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tfaftpaB «füt ef* iiMrrf dmm, ovcA ircm» «r in FtitmtftUfflf^' 

• r^tfM^a^A^ii Vtflieai vom Siaat$ Wegm €mpfßn§en w»i ^ 
wMmty i Bu rfl i tr Oi^er^ autfäkrUeher spriM mim 9u0h 4* 

Cap. ii. Um 89 eingezogener und enlhaiUamer l^enahm eich 
^ «Ifo Ciceroy wemi er während jener Zeit, wo er für Äi- 
eilien wirkte ^ er ^ ein r oemisoher Semtior, ^< bei 
nMn Gastfreunden sich aufhielt. 

g, 17» homines laut* et urbani. Der Amtkuek 
, iavtus von Per$ofien ist ganz vmer ^^fein/^ ifli« §9km 

NoniuM & 99. Mer^ da» Wm-t gifim^ wimm wW; 
ur^nu^, fonü gupäknUek mAt 4t» WiMi» 4tr 
jSi44t«r bmtkkn^ hU, m Mr 4m ttiUffMk «SdUoi» im 
. 4ll§mef»mi «Mif Verretf Wmm4$ jem VnmßkfhßU in*M 

• BuUieum m Mn g/ m unnsien. Zumpt m srwdni mf Cice- 
ro'» Vermischte Briefe Buch 3. Br. S, te hominem 
non »oium supicnt em , verum etiam^ ut nunc lu" 
quimur, u r banum, , wo Cicero selbst diese minder übU^ 
die Bedeutung von urbanux ah nm eriracJisen be-zeichnCy 
wie sckm Qulnctilian Buch S. Cap, 8. U4* Bond 3, 
S, 999. SpaUting. wahrnahm. Den h0mo urbanus im 
Mßimnnm 4eßtiirte Ifomitiue Martue, der,^. JScbrifl 
4eurb0niimiß ge»^^rieben hätte, «wft.OiiI^ M Quin^ 
«Uli«« Audi Cafi. 9, $. iML Urkmnue hom^ 
9rity euim muHm btne 4iel9 reßßeime^^up ßrumt, 
fit qui in eermonibut', eireuiiey eonvivUSj ittmiin 
eontionibusy omni denique loeo ridieule commrOv 
deque die et, 

Cap. 7. %. 18. poat hunc staium rei publicae, 
\ Noch Sulla ' s Staats - und Gericktsordmmg. 

Cap. &. S* Uaeo me res pluribus verbisy tu- 
4iee», nobiseum agere coepit: non timorsmeM^.^i^» 
MHne mn eieh niekt unschwere Steil» iet biekeg; von eMm 
Btrmm9t9em niM HekUß üufyefm$ «mrite. JN« JUeeoH 
4ut H«nMiif2l0« til «Am m rMl^ ^ fWOäVSU McMüm 
Cieero geenfi: Verum wekie diemm id, qued intel^ 
tewi, iu4ieee, , un4 4min Hine Bemerieung mifgetheBi Mte^ 
nimmi er nun mU den Worten: Uaec me res etc., dieem 
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mHhifte miek mußtükrfiBMw mit ««ejb mu # pff «A« •/ 

&£agM|jf JbIii^I^ mm ^ite AuAtf AftMBMAftA A^it killte Ci^StßA 

§at% damt macht; und fügt nun erklärungsweise hin^&u: non 
itmor mf'us de restra fide^ sed spes iilorum nova»^ 
tco jene res al* iilorum spe-s nova erscheint,. Die Kri- 
, tiker, welche die Worfc: non timor meus etc.y nicht ye- 
köriy von dum Vorhergehenden ssu iratmmk wmMen , giaubien 
im hm^e Htimt AmmtUictm finden m mütsen und 90- musfte 

wM «Nr MA täk9t, mi§ fM Clwo^« Mi- imtk dk wm 
«M rfiinwrftiirfir .AuifiyMMB MMtann» 

«Itf.. €i99r9 m i mmt , wit fifiÄmr k m t riU y an, 4sm Verreg 

von seiner FiuclU swücMgekehrt sei «ntf jM jetzi verlheidi^ 
ffen lüsse- 

Cap, 9. g. 24. Nune ne novo querimoniae ge^ 
nere uli possit Bor(eni<iua etc. Dass Cicero die 
Meteäwerden des Uortensius aus dem Sbusammenhange pe^ 
rißam mUiktiiä mid dass Mortensius wohl deshalb di$§9 
MUtga ni9§nifmmt, weU Um mM M der hmnm Umrlffsrng 
Giaara'a fMId §ekiri$' vemUd^ wmdm Ht, wtuf di$ 9it^ 
jTifttfJi AnMikuUiffun§ßn urfinitj Otgtttn akißtufBktm tntd tiß 
m widerlegen, luU der faieeka Aeeaniue jünftfa wdt " 
Me^' tmycytbeiL* 

§. 26. ne quam ego horam de meie legitumis 
koris remittam. Unten zu 30» gibt der so gen, Asco- 
nius S. i€6 y 7. Orell. die Zeit ron zwanzig Tagen an, jsu 
^. a:ä, lautet aber 4ke Agmerlfua$ in derselben ^S^ammlm0 
wieder ungewisser, 

M6* ei, #iflM> qui poeteriUe dimü, ßpue eel 
^ redarßui, meemee^ti^rie emueea, ut bie mgeretut^ 
^onetitMlum eet LHekt elM man, wie da$ fake k e Vm^ 
eidndede dieeer Wert^ den fnßeehen Aeeemiue m der 
Bemerkung immdaeeie, dam der AMdger imwI der Cempe^ 
re ndin aH a mMsu gesprochen hake, wae* berette Ferraeei 
mit Recht widerlegt hat. C i c e r o' s Worte wollen öios ä<z— 
gea: So lange num dm, welcher -mm .ineeilm Mete anklagte. 
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AHMrimiiigett »i dem mtta Auche 

Am» «mh meüMwl die 8adte peHkm^y weit «r #0 -iümmi 
Mdhr «orMifefi tem; nw* im dem tNdh, theku CieerOy 

wenn die »weiie Anklaffe nMU widerlege tcerdm mü.ti<fe, 
könnte dem Ankläger keinen besonderen VortlivU (jeirdhren, 
tsweimal %u »precfien. So sucht alao Cicero (fem ^ onrurfe 
des Hör tensius y dass er die Comperendinalio (jesc/udnkt 
habe %u beyeynen. Allerdings mussie der Ankläger auch da» 
%weite Mal widerlegt werdm, allein der Beklagte gewmm 
äoek 9mek dutdt dU Compmmdkmti» mf9 Nm$$ eHegmdmli 
mf die Ankläffe einniffehen ) und ee war e» wenigiten» nteM 
fferade ebgettkmatdd, wem Hortemiue dke n&rffebrodU 
'kalte y wie Cieere, die Sticke eeNMemd^ ' une wi« j^eukem 
maeke§L 

Veru^ ftt opinor Glaucia primus tulit^ ut 
eomperendinaretur rcus. Cicero spricht hier, urie 
fast überall y wo er in seinen lieden specielter in dte tiefere 
Wissenschaß Eingehen mussj in dem Tone de^t vornehmen 
WeUmanneäy der solche Dinge gar nicht pedantisch wiMsen 
Witt und tie nur ee eieMn berültrt, wie hier durch dn fld- 
ffgßlgU u% opinor f WM weder irenkek seu faeeen iet, neek 
eine wkrkH^ Unffewie^eU verrdtk, ' Dtue Mrigeiu deßt Ge-K 
eetidee C Beroitiue Blaneia ffomeintwird, deeeenFroff^ 
nwme wmr C A. C. Klenxe CBetikt, tSMSO treffHek heer^' 
keitet^worden' sind , bedarf kaum der Erttähnung. BieHaupi-^ 
stelle über dies Gesetz sind Cicero im Brutus Cap. 
Für Rabirius Post, Cap. €. Linus im Auszüge 69, 
Aurelius Victor Cap. 73. Asconius %u der Rede Für 
if. Seaurus S. 21^ J4. Orelt. 

Cap, iO. $. HX. qui illam hereditatem Veneri 
ßrfeinue eommieeam eese dieerent, Cemmisea 
kereditäe keim kier dde BrHekaft, weleke^der ErÜB\ weU 
nMd den Beditiffunffen dee ErHamre nadiffekemmen war, 
wie ee in diHem Faüe im Tesiamente betOmmt war, an die ^ 
ürffoinieeke Venus akttugeben ffesswungen war, ee eni" 
spricht hier committere ganss unserem Ansdrueke verwir- 
ken, tpenn irir ge^-iruagen sind einen Ücgensland fa/aen und 
an jemand anders verfallen zv, lassen. So heisst es ui der Rede 
Für A* Cluenlius Cap* «^r. IOS*.ut illam mute (am 
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• der AaUage gegen /C. Tote«." ' <W - 

»Oft iommUet'ii, ^mite er Mb B^m- 9(Md -ver^ 
«Mf/ »0 üt^der Anklmf^ Bmh 9. Cap. i9. g, M. f»i»e-> 

nam oetupli $ine uUa duhitatione commigsam non 
per se uc ö a tu r. j und magerer SlcllCy überyelrayen ctuf den 
als Strafe rerv irkten Oeyemland, noch ähnlicher unlen Buch 
Cap* i4' ,9. S6. pefant hereditatem^ quod eam pa»- 

daestrae commissam esse dicant.^ bei Paullu» Dige^. 
Buch $9, aW« 4. Oes, Ii. 9, ipBi ^uidem eapite 
puniuntur eommissis mereibus/ naviB üutem do^ 
mino reBtituiiur» Mm verglMle nBek Freund M dem 
Wörterbueke tt. d. W. ISU 8$ii 

Ostp* ii. §• 90. in ieetib^e interr&f/mndi$, M 
wtkker GdkgenheU temM der AtdOdger ete* auch det Ver^ 
iheidfyer dae Recht der ' kurzen BHduterttny unä^ErMerutig 
hatte y und was im eigentlichen Sinne die yerichtUche Vet» 
handlung ^ actio y ist. 

Sl. .s? quam diem i»tiy f/ui islum eripiendum 
redemerunt y in cautione viderunt. Die letzten Worte 
Minden »praclilich nicht ganz deutUeh »ein, BeshM bemer^ 
ken vfkr^ da»» bei einer »akhen Vehprechimg dem, welcher 
eiwtt» m§ leiten Mmnkm, geengt foetd, dm» er den $m 
leieienden GegeneUmd, kfer Jenen Tßff, iii^» Auge flmen 
»idte, mU der Formel: Bnne ditm' vide», wege^ der 
andere mOwerUte: hane ego diem^ideo. 'BtimatA ward 
'nuH^esofft: quam diem i»ti^ in eauiiene ftiderunt., 
welchen Termin jene bei der Getüährlei»tnng in'» Auge fasa» 

. fen oder richtiger „fsur Bewr<nwg übernahmen/^ In «An- « 
lichem Sinne sagte man dann auch einfach hoc vide^ wie 
in den Vermischten Briefen Buch T. Br. 22. cti Ende 
e» hei»»t: Sed ralebis meaque negotia videbis. ^ und 
«• nimmt videre tn bestimmten Formeln gami^ die Bedeutung 
etwa» beeorgen an, wie in den Briefen an Attieu» Buch 
ti, Br, 19* talaria- ifideamti», 'Tu»eulani»ehe Qe^ ^ 
»präehe Buek 9, €t^. i9. g. 4i, aliquid videamu» 
ei 61. Dagegen bedeuten mm die Warte: cum ita eate^ 

. rent\ dt» »ie ifdl unter der Bedingung GewtÖr vendufUn, 
das» ihnen nämlich eine gewisse Summe gezahlt werden »oUe, 
wie es unten Buch 2, Cap. 23. heisst: rogant cum, 

ut »ibi i,d, quod ab ipsis aü*s»el pecuniae, cttrct. 
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mh. 9W ea^ntt Ctkk von Umm 4tei0#r IpM« 
Elfern ud .m^dum vftiil, ä0. iUß hßrßdit^te cu9k 

Ctop. i9* 'g* M ig[«0i|i oui simillumum produmii» 
MU Recht macht Zumpe dmrauf Mufmerk$mny äoMs asm 

Worte sagm irolkuy dass Verren seinen Sohn, der seinem 
Valer so ähnlich sei, vor daa Gerlchl i/e/iihrl liabe ; über welche^ 
Gewohnlwit der Hoemer Quinctilian Buch Ii. Cop, 3» 
^. iT4. gpreche, W as übrigem die grosse Nachsicht aniangC, 
WiU weicher '(^ic er o nicht von des V er res' Jugendjakrea 
sprechen will, so liegt es auf der ßand^ daes Verreß tpell 
wkhie AjmerordmHi^* ak ium§n Jf «utifr «erdte^ ks^bm 
puiehie, aoßU,hdlU mmr AgUdS^or tißber muh wodt 
trmßth dtmn gernoM, wie #r mmA M VOerßekunß dieur 
Xeit McA Hu aäer JKjOrsf die eOweekUeM^ Vorwürfe auf 
Verree «ti häufen weite. Da» Einzelne bedarf auch fder 
keiner iveUeren Erklärung, %umal die per äuciores , über 
deren Zudringlichkeit in Italien noch heut zu Tage die Rei^ 
sebeschretber klagen, schon. von Zumpt riebliß t^ezeicjmef 
werden sind. 

$^ 94. Quaeetor Cn, Papirio eeusule fuisti ab-^ 
hine annet q^attuordecem, Diel^etari: Vn.Mapirie' 
eoneuie, wi^ fKui ip ii£ter SMt Cn- Papirio eo^euH 
uaterechi^ben wdlte, ka^ tieh mii Hecht in neuerer Zeit pel* 
Undjgeifia^j^ dn mfd^ Eirmordiimg eeineeAndegenoeeen Cinna 
Cn» Popirine Cßrbe aliein OumU war^ fami vergleid^ 
Appian^e Bürgerkrieg Buch i.' Cap. 78. Vetteiue 
Patercuius Buch .9. Cap. 24 J und lüer doch zunächst die 
Zeit angegeben werden soll, in welche V er res'' Quaeslur ge- 
fallen sei, zumal später erst mit Mehr er em angegeben wird, 
unter wem er als Quacstor gestanden luibe, me die$ Zumpt 
richtig auieinander gesetzt hßL 

Cap, id. Erat tum dissensio civium, de qua 
nihil 9um dieturue, quid eentire debuerie. Mit 6«- 
Bottderer OewandtheU weite unter Redner die b^iägen BüT" 
f er kriege, die noph manehe kmuh jetzt verhareehte Wunde 
9wrücl^elatten kalten, Uee ak eine diteentio eitfium m 
bexeieknen, dmUi nickt ihm und seiner Sacke durek eine 
genauere Be%cichnwi</ jener Verliuiintsae , tcelc/ke auf die GC'- 
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«in/€ii ^. ^o. sagen: guibus Cn. Carbonis mortui 
nomen odio »iL,, wo er, wie Zumpt unter Verweiitur^ 
auf die y e r mischten Briefe Buch 4, Br. 21. mU IlecM 
bemerk!, halle 8(aU,»ortui tugm S9ilm: iu$*u Cß* i'oak^ 
jp4ti ialex/ectL 

peounia adtributa, numsrmii^ Bm ' 

wo» er %ur UnterhtUtung dm Comukirkeera »enfondm «ntf 
woofl^ er eq^Um» Be^wm^ .en dee Amvlnßi odtf; m dte» 
em VertreUTj die Quueeieres urbani, oNegen eM^ 
MhUM ^dirihuere der\ ^^ende Amdruek. für 0ine^ eokie 
Anweimng auf die StaalscaMe sei, ist bekamU; es stM so 
mit soll' er e verbunden, wie in der neunten Philippi" 
sehen Rede Cap. 7, §, iß, Quaestorea urhani — pe^ 
euniam r edemptori adtribucndam so Ivendami^ue 
eurent. und in dernierzehnten Hede Cap. 14. ^.38. (/uae- 
elerea urb* ad eam rem pecuniam d^ikrf,^ adtribue" 
re, Boltere iubea^tp itä^ mit i^ffJifrar«^ wie oo im« 
.«frer Sieiie, • 

timul me primum ei oe^aeio 9iea.eef» Cieere 
die Au^ktehif welcher eieh V^rree wegen Jener 
Fludd bedienen lurnnte, ihm auf, äße Weiu' ^Asnue^widen ; 
setzt also die Bandhmg des V er res dem gansen pMisdtm 
Verhältnisse so fern als möylich , wenn er sagt, sein Gegner 
^ habe die ernte besste Gelegenheit zu seiner Entweichuny er" 
griffen j statt dass er saye/i .soiKe , er habe »ich nach tüiuHa'e 
Bückkehr tmch Italien dem letzleren zugewandt, 

Cap* i4, $. 36. PRO QUASSTORF, y COUORTi PRAe^ 

teniAM, Die Lesart pro quafetore halman bereite rieh" 
00 endäris für den Quneetettj der er sObsi war, weU 
er tdM wohl eagen- konnte: dedi quaestori, sondern pr^ 
me retinwL Die eohore praetoria ist hier die Uinge^ 
bung dee Cmmde, MU Beeht maehi der faleehe Aeea^ 
nine darauf oMfieterksam , dass am der aUen Sprache, in 
uelclier jeder Anfuhrer praetor hiess, diese licnennun^i ge^» 
bUeben sei, wie m praetorium und porta praeti'ria- 
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70§ , Amßi^lüimgNk m «fem eisleiiliiclie 



Oppidmm eiegii Ariminum, quoit 9t0. Eb 
Am keuiiye Rimini. BOutnnmdk überKeferte AUin0^^ 
ifmnitt diemn 0rt in die HJMi» lAn» SuUaner, weMte et 

ffänzlich au9plünder(eH. Um nun Jeder Veranticoi'hiiiy ^uitl 
itii sem*, sayt Cicero ^ habe, Verre» diesen Ort ^ tro er 
troMe sein Geld nitderyeleyt haben y ausyetcühlt. ZTeOrirfetm 
nimmt 'Aumpt nach Cicero'» Bede Für nein Haus Cap, 
30, $, 79. und Für A, Caecina Cap. 35. §. äO», «f^ 
äass Arimin um in der Zahl der Munidpaitkädte gewtten 
kHf äenm Suita Hine Ländereim nrnkm, wnddenm ermu/h 
ihr MNtr^eneM enMeken weBie, 

* g. S8, habtiit honorem f$$ prodiiori, Bekr rkh- 

:lighat Zumpt den Auedruek honorem habere aufyefastst, 
der die Belohnuny für iryend einen Dienst im roemi sehen 

' isitadltone bezeichnet» und nicht o/uie Grund gerade hier von 
Sulla' 9 FrcKjebiykeit ge(fen C. yerre:<^ der y wie ein yc- 
wöhnliclter üienttlehiter abycfertiyet irorden sein ioUy ye^ 

' hraueht wird. Er tfert^lekhi Cicero Für Sex, Roseiue 
Cap. 9r, tos, nonne^tüti» fuit hie ^ratia» agi9 
4enique, ut periiberaiiter a§eretur} honoris «11- 
qvfd haberi^ Vermiochie Briefe Bueh iö^ Bn9. Ciiv- 
rio miei, ut medieo honoe haberetur» Bt ief 0ho 
wuär Ehrengeschenk y Boueeur, 

<y. 40. o portentum in uUumas terras expor» 
tandumi Wie an vielen anderen Sieffen, so kann man 
mich lüer den vollkommenen llcdner im ro emischeii Sinne 
nicht eerhennenf da Cicero diesen mU Affect %u sprec/iea^ 
den Auervf mteh noch durch den mueeren Amdruck mUtelti 
dee GUidiMangee! o poriendtnn exportandmm, 
wOenüUzt, Jfoit eergieiche unten im etwae reredUedenem 
Sinne. Cap* i6/$, 44, quibne adtegaiionibue Hiom 
eibi legaiionem expuynaiPitf 

%. 41, C. Mallealü occiso. Kaum brauchen wir 
melir auf die Gehüstiiykeit des Ausdruckes aufmurksam zu 
machen^ mit welchem Cicero die Scluild von dem Tode des 
C M alle o tu» lieber dem Verres noch außürden möclUe. 
Denn da Jener keine» gewaHiamen Todes yestorbeu war, »o 
durfle er eon Rechtewegen blo$ »egeni CAIatteolo mortuo. 
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4er Anklage gegen. Tcnrasb- ' 19ftl 

eupidifatcm demonstr andam »tparaius» Nämlieh , 
im vietien Buche der Anklage. ' ' 

dictum? et tarn aemlumaium, Nictil Mos hehtiu}>let, 
ward €8 bei der Anklage ^ was nicht viel sagen möchte y son- 
äetn 4imh bei der Sfreitsehäimngy Uti» ae8iummU0'^< 
«mrftiir wir 'mMerwärta, mMfiihrMeh^jfekmdeU habm^ mX 
0t$mMim, noMmr IMM %mtiiimn mM f diß Midlim 
Jm$ Mimtpimg oft U§rmäa aimlUmnt'*känmt > 

«II»«« BtM Clw«" Wtg^ genug y l äm m mUM 
erwähnen y im vor ohnyefiOir wUkmkn JtaMtt .dfe ^rf0«v 

ehen »elbat unter Archclous und Menophancs sirrv 
Zeit dei Mithridatischen Krieyc,^ sich an diisem UeiUg'^x 
thume t er griffen haffcn , um Verres^ Betaubuiiy aU beinpiel^ 
i08 da stehen StU lassen. Zumpt rerweiset wegen jener, 
Thatmtke auf Appian's MilhridaU Krieg Cap. 98. auf 
Bmusmnimg' Laeonic» Cap. mad Strakon Aue* iOi; 

Qrmeciae^ di$ k^minib^mM^ue iniiwisMBni' «I«; . V^, 
dm Per MUT n kekm^en die Orieehtn med Mbemer, dme 

8ie deshalb den Krieg mit Memchen und Qöttem begonnen 
hätten y weil .sie die Tempel Griechenlands für Götter für- 
unwürdig erachieLen und sie deshalb auspiünderlen und 
•zersiürleii , ir/V dies Cicero selbst Ueber die Gesetze^ 
Buch ^. Cap. 10. S6. sagt: nee sequor Magos Ber- 
earum, qui^ue muctoribme Xerxes inflammasMO' 
umpiii Oreieciaß di^ilur, fU0d pmrietitue inelu^ 
dereni de^e, .quibue 9mni0 debere:ni eeee pateniia 
.«e hbera^ guerumque hie mundue.^mnie iemplum» 
eseet ei dimue* Wem^ He eter dem Tempel dte ApoHe 
Deioe eehenün, so gesdleh^diee mlM'mu demGnmde, 
den Cieero ednee Xweekes wegen hermrhebi^y eemdem iteit^ 
sie den Sonnengott hauptsächlich verehrten und in dem Apollo 
der Griechen dini ihnycn wiederfanden ^ wie dies der Sclto^ 
Hast zu A r i.^lo p h a n e n ' Friede n Vers 409. ganz rieh" 
tig iti's LiclU gesetzt halx oi ßaQßagoi t09 ts r^hov xai trjw 
e^^jnph ^ivp pMlor nanm irißeveii dm t^Sko fuA ttpf Jißm 



9W AmMinigftii am tai aniftti Mhe 

CßP' §. 49. Quid ego adveiitus i^tius^ pran» 
dia^ xoenast, eijuos munerague eommemoremf So 
7 Kit tnan wohl diese IVorfe ahzutheilen. adretittis i»liu* 
Ut eVmfaUs flurai und bezeichnet die feierUchm Eineiige de», 
Yerre», al» ro emigehe f Legttt, in die Städte Asi«n$y 
«ml iH0 tKU'. dt tu elbenymi^bundenen FeBtäekkeHen/ kwf dld» 
einfMe adwAiU» mH in ehk MÜMir» Mkm m f/ki i kt 
MfiM BllA 94.\$^^S9, Mn iam Meeith' 

§tpet99rum,kämimim, Maeh 4. Ckv^ 9»'^' f«« ^ 
fif «• eeeei uH md fe^4ü9 die$, md koepiMm mäwen-^ 

t%ist. Dazu wird nun über jene ßemehey weiche im AllgC'^ 
meinen unter adventua iatius begriffen eindy das Nähere 
angegeben y nämlich prdndia , eoenaty Frühstücke und 
tSamptmaizeitenj icelc/ie bei »aichen Gelt^nheUenf wie noeh 
je»%ty ablieh waren , sodann equi, was hier fratfgf nMH 
wm der Varireffiiepiteii der aeiatisehen tßrdB m Mk Mi 
ddrUekm ktftemdkm weU YetreB ah fMBeUkwIaged 
tfhtde BBimm Farthämmm «M In gmmr ZW sv «or- 
^tektffltn mmM01 Sittt JBl0$chik9$'tndih§it itn^etra ^ däe'heitety 

alM wie tkh ABea wn Jene AfSeS^e, md^niue, drekty 

wie dies Wort im Plurale sehr oft vorkommt , und ivir kön» 
y nen deshalb Zutnpt*s Anncht nicht billigen y der die Inler- 
ptmetion nach istius reicht und adrentus aln Geniticus 
9u den folgenden Substantiven zieht ^ eine Construction , die 
t }^ nicht nur etwas schwerfällig ist, sondern mteh dem 
Weem de§ aeeranieektn Speaeh^eknuehee mM tten^ 
^ ^tdiftf0ekiu icfcriiif- 
^ iSPMn^m, pmiekerrmmt fmatum, qu^m ftt^ndmm 
' in a^miii^ vidiäiia, Vwbtr Tennee haben die ÄMleser 
auf fimuanßina Bneh Cnp. 4, madarur SieuiuB 
Byeh 6* Cttp, 69, Stephanne r#fi BMf%an% unkt dem 
Worte Ttifihg, Cicerp Ueöer dm^ Wegen der Götter 
Buch a. Cup. IS. veiimeseti. Was aber die letzten Worte 
anlangt: (juem quondam in comitio ridistiSy so irar 
e» eine eehr. gefährliche und verftUverieche Sitte, daee .den 
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der Anklage g^eB C. Verres. ^ 703 

Aedilen es verffohnt waräy in den roetkisehen Prfminzen 
Aun^ft/tyenstände leiheii ^ um sie , nachdem Me hei den 
Spielen, die sie dem sehmdusfigen Publicum Mo in 's ^öpftf«, 
imfyestelU geweseriy wieder dem Orte ihrer rorigen Bmtimmuny 
ssurieek %u geben^ oder^ was taehl leider öfter» der MM war, 
Mirf äine WBise mukMhr^ rechtmässiffen BMt^em iMf-Mr^ 

tftaii« ffflA hui wtjfcn-^tBMßl^ iftiitiiRiiüDSäMb^ <il0i?C^niMMMft#'Ml 

«0fcr wegen CL Clrnrnd^wT 4Mfmm JiM»e^iMrk$r*liM» Alem^ 
tat wUem tmfMktek 4* ekijßf^ B.-^-^ m0 e)Btjt: 99^ • 
ff. Sü. de qua expugnatione cum legati ad C. 
Ner onem in Asiam Samo tftni.^.nent , responsum 
tulenuni etc. Die Samier waren a bei daran uegen Ver- 
ve s* Plünderung. Zunächst wandten sie sieh an ihren Prae^ 
tor C, NerOy der in der Provin% Asisn imd also auch auf 
S^sm^^ m tehälieH kMte* Allein dieser konnte, -Oa Verre» 
Mir «ir h^foe reemUöhen VMM danhjfereStet' üsdr^ 

iveMcn» Vr^e»- wUmdy umdeky ioär dkger - miM' 
Mr9f Priwifto SMUMIwr und konnte mu»h niekt 4Xber ^ in 

einer fremden Frofnns; mrübten Vergehen richten. Deshalfk 
gab C. Kero naclt umerei- Ansir/it mit Recht den BeseKeM^ 
wie möchten in Rom selbst tind -x-war beim Senate gegen f. 
Verres einkommen^ um ihn bestrafen zu Imsen. Nur thut 
Cicero y der die Sache zum Tadel des C. Nerik anführt,. 
Unrecht, dass er sagt^ jemrhabe den BesehMd geyebett, ikum 
sht roemieeher iMjfsU nlM por dem Ptmeter, «MMtern 
M^m 'ün 3a t hltt§ e n *$H^ * wm Im Mg e mehten feMb ffeaese» 
wäre, (Ai Oer ' Praetor • mM' seinen ^'ij^sfMm iutt:' JIMm» 
0nh$ je^tiP GegeMUM^ sneingen^ irilMpi 4n 'J^mbm fWH^ ilMliV 
ander» die Sache ehgemaM werden konnte, • 

cum obtignandi graiia venissem. Dies kam^ wie 
m»ch der falsche A^conitis angibt ^ dem Ankläger ^t/, 
damit nicht die Dinge ^ welche er sich ror legen lasi^en dae 
Heehl hatte , mililer Weile auf diu Seite germtmt würden. 

6i, in Silva denique äisposila ete. Es war 
dk$e eiiva eine fmrkmdagep wie in meeren engiisehen 



TM AnMBiiwagea m 4m crrtai Bncfae 

Motinf ward, wtü 4t« eMu wir Mta<%M CMm «m* iAMM 

m.e tuii^ f amiliar issumi» in hanc rem lestiM^^^ 
nia denn nltat urum, WolUe man, äass Jemand ein 
'Zeugnis abteyen sollte y so künditjte man ihm 4iC8 förmhch 
pm^k^nn, wa$ alicui ie$timonium denuntiare lüvs»^ 
wie %^..B* /MmA in4kr JBMto Für Seof, Hoseiut Cup. 8fL 

MmmiiwTM* md Für Mt* fiaecms Cßp»-ß*: $^ ni €9», 

iBrr4tr9i»^ mA jtmf gmkMkkm Wage $t»9k9h, dmniiNfe^ 
mmd M dtr SUu^ubaklegung laa M ak m MmM» Mm 

gleiche Quinctilian Burk 6. Cap, 7. §^ 9. i§§tium eo-* 
ruffl, quibua in indiciL^ publicia leye de nunLia iui , 
Wi^ man wolU %'U le»en hat, ssowie e» §. i5. /leittxt: eorum 
verOf quihuB dennnliatur. Die nun, die jiinn auf jene 
fornUiehs Weiße zur Ablesung de» Zeugnissen vorgeiaden 
hatte ^ uturäen dann an ditn bei der denuntiatio beeHmm^ 
im Vßg^ iw QerUM von Mem Geriek(tkeroU§ tmf$i»wffen,{VDU, 
iMü0M Bitek 9* 9Q. $*TB, et JMfl: tum • repente 
ißie i€§ii9 eitmri imkei,. und verßtim In. Sinfs, wmm 
eii ^mieki evtekiMBHm Diß Ater.» detteit mtatki ee mkAt ^fkwtiA 
mrktr ange kUn dif ei hake, k6mi€ mm idetd m fivt mr 
Zeugnisablegung nQthigen. Daher die Aeussehmg bei Cicero 
Für Ja. Fl accus Cap. io. 35. wo der Rrdnef der Auf» 
forderung: Fratres saltem eaehibe^ nämlich zu Zeuyen, 
mit der Aeusserung begegnet: Non deuunliavi. Darnach 
hälfe man die Angabe bei W» Rein Hoem, Pripair echt 
S. 476» m beriokd^, wo die denuntiatio nicht als dmr 
cUaiio waiwmjfogmigm .koiraeäieiiWi/rd, Mimdem beidß^ 
CiM'tfiMMHfttr iFMliitf W0^deitf ede m§itf§ti JUfiKitf 2Sou§en' mot 

Cap, M 4^, ie isfm. non €onirm mtoueniorem 
tuum^ 90d 00ntrn gitm^^eiorem-^^etoremfue pugnet^ 
re. Cieero witt kiermU sa^en, dass Verres, wenn er 

Jene BUdisäukii entfernt habe, keineswegs mehr mit ilm^ dem 
Ankläycr ringe, denn er habe ja rollgillige Zmfjcn für seine 
Üehamftmg, eonäern er kämpfe nur gegen die Fersotwn, 




, , ' ' Anklage gegen. C. TciM. , .79# 

banusy welcher Hn Samen der StaaU6a$»€ , de» Aerariums, 

die Güter der VeruilheiUen j ueawegen ZumpC auf die 
JiBSß Servilia 68, Klenze.z quaestor — bona eins 
fcondemnatij faeito publice postideaniur coinjui^ 
runturgue*y »o wie auf Livius Buch 88. Cap* 60. In 
dAtf^A. 4^fili4A. ScipioniM posaessum publice quße^ 
tli^fM\ßr^tMfir miMit.^ verwmet, in Be$Uz nakm^.und 

wlm.Mm^* .Wa9.90Uen mm, mgi 40r Bedtm, 0$ »kll^ 
4(Mftc» a$nken, wmn VerreM $bM pekan niekt mehr m M 
Anklage^ sondern an die Confi$eßHon und Ventetgerung srimt 

Quirn' denke? Um aber ferner noch jene Plünderung de» 
Verreä aU bereit» genchUich anerkanid zu erweisen, beruf C 
er »ich auf da» Unheil, wo» einst die Bichter auf Chio», 
hei \ Gelegenheit der Anklage de» Charidcmus gegen C. 
Yerxe» gefäUt h^hn, tpod^ek jem Sßcäa ^ re» iur 

, %u$m QmniaJniuB vßk^re di^ehßnf, Miß 

Mi|tfl fljffiiftur ittf AMWff IhHF$UMung det Cithengdtieft ssu 
AßP€»dum dm Griechen FenHploaMiiv fegebe»^, McN^ 
mf ikn da» Spriekworl ansBuwendm, nach welchem wum vqn 
.rtiwi keimli^en^ Jüfiytr , der unter der Band md oim 
daß» er Andere mit geniessen liest», gewisse Vortheile atubeU" 
iete, äugen p/Ugle, er »wge imcendig (^inlusj für »ich; 
und deshaib glauben vnr dem fal»chen Asconius beistim- 
men JfM müssen, wenn er erzählt, die CUhersipitkr hätten 

. ihrem Spiele beide Hdnde gebraucht und sawar die reclUe, 
tnU der »ie das Plectrum 0^^t auf der nach aueeen ge^ 
^feiilr(en,Sf^tf-40t CjMner, tcag fori» ebnere ßdteieeen, und 

, die mutß, ßdi u/deker cid mit bUucen mngem die Saäc» 
^nan und .ttwar auf der neck hmcn gekehrien Sdte dec 
Mlmei^HyW» man intuc canere gtnemd» EUmtecen^ 
dcTd -Mmci. iei e» okcr ^»wdten, nur mU den bleeten Fingern 
der Unken Band und «war auf der einen Seite wu »pielen 
und der Cither^pieler von As p endum ati , gkich anem 

Pagßnini der neuen Zeit, auf d*e»e Weite al» vorsiügUcher ^ 
n. 45 



V 
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¥kiim ÜmfMm gmmek Jaf Üm Mfon MW«' -m 

Qtitehtn 4m «ton moSImu Spridlwori, äutm ^kk^^ 
etro noth In 4€t mMitm HHe üeber dm» Aehenfem^tm 

Cap. 2ß. §, 96, bedient^ wü «r tagt: Atque hoe c armen 
hie tribunus plehis non vobig, »cd »ibi intu» canit., 
BcherzweUe übei getragen ; und Cicero habe auf pteieha 
Weise das rö;i der Art, wie jene CUker Spieler die Snifen ge^ 
»cMagen^ erUiehide Sprichwort auf V er res übergelragmy 
dety trie Jener heimlich gespielt, meh nmek den Getmu^ ^teiß 
Amehamaijf oMtin nußehalte, wmm mr Jmb lüWÜnfcii im 
»einem, kmemen eemnek en^ieelM keibe, W0im'eh to'#it* 
tue enn^re dem 'in iniunie n^dihue p^net€ p m h Mk i 
geeleOt «pM Dagegen gestehen wir nn» mit Znmpi'»^ «14 
'wMiendeir^AneiM dnrehmt» niekt veretändigen »n tOnmekm 

S» 54. in $uburbano amicorum. Auch Q, Her^ 
tensius mllif auf aeinem l^HadiyuLe Üiidsäulen vm C* Ver^ 
res stehen haben. 

Cap. So. quid de L. Mummio y qui — C*<M 

Tinthum etc. Hotman verwies auf Strabon'e Qeo" 
graphie Buch 8. S. 881., wo Strnbon Mfi ^IB« Gemälde 
•äee Bmeehue ten ArieUäe», dm er mt Mom geeehen, 
geeptoO^ hatte und alee ferffihrtr vxeSiee M itf rnü^enH^ 
SUSim- ma&^i»Aem em h *jB»/i]7 ta irJljRrm mi^^a^ana < fc frf#t » 
SufXeitm* eaw luA nt nenl^ ffp ^Po^ftTjg nüktis iajee, * - ' * - 

Cap* $9. §* «9« Vidi eimmi euiii popuia JH^aiafii^ 
forum eomitiumque adernatum. Wenn der faieeka 
Asconius dies auf Q. Ii oriensius und die Me Cell er 
bezog, denen Verres die in der Provinz zusammengeraubt 
fen KumtgegenMände bei den von ihnen zu gebenden Spielen 
%ur Augenweide für das Volk geliehen /utbe, so hat dagegen 
Werracei tn den Briefen Buch 4. Br. B. es höchst wahr^ 
mMnUeh gemmki, daee eieh die ßtelte ei elm tkr em/ Verreb 
etHbet und suur mf »eine etddliedke Prmtnr betieke, wdk^ 
rend weicher er die ApollinnrieeMen Spiele uu Bern 
reranetmiten mueste, Diee eerhindert über nidkt, deee man 
die folgenden Werte: Vidit enim eee, qui se fudiei^ 
rvih deminoe diei voiebahty harum eup4dnium 
esse servos, auf Q. Hortensius und die Aleteller öc- 

^iehCj deren Begierde nach dergleichen üunsfgegenstmden ^ 

s 
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der Anklage gegen C. Verres. 70t ^ 

V er res Ja eben bei Jener Gelegenheit wahrgenommen haben 
* $nö€hte, 

€0. (luoniam guidem — sumptu publico et 
ie§ationis nomine merealor mia^us est» Mit i4t^ 
terer Ironie hebt e$ Cicero hermtr, dau Verres $o ge-^ 
lUMeit käbe, aie äei er MMUeh anfSmatskeeUn ki fene 
J WWtoCwi jr<tefiM*#oniNl> ämj»$erai§ e§ diesen Farsonm 
impBM war, MbMtfe isu nrnhem Dtt» ZwUt Mr: cum 
imperi^ et äeetttibu9, der «MI ans Oem vierUn Buche 
Cl^, 4k 4,' etitklkti iüi dürfte, hsMen «Mft 10^ mit 
Zumpt für eberflOsÜg. ' . • 

Cap, 23. 5. 60. quae est opinio de M. Antonio 
falsa. Das» dies von dem Redner M. Antonius zu m*- 
stehen sei , geht deutlich hervor^ aus Cicero Vom Bednct 
Uueh 9. Cap. BT*, tto Anionius seM sagt: Sed 

iame'n' he iä'bulae guidbm eonfieere exiktumon 

Cap. 24. 62. quam muliiä istum ingenuis 
vim ütUulisse exi»tuma tis'i Dass man bei ingenuis 
blo* an fi eigeborne Jungfrauen zu denken habe , nicht etwa 
puerif %u ergänzen, wie L ambin kühn genug selbst im 
Tejcie vfoUte^.hat bereits^Zump.t riekt^ bemerkt. Man ver^ 
^tei€j^ unseft JlfHMrftptti m der treten Verhßndlung 

$•,§9, Oppidum est in Heilesponto fjampsaeuM 
etc. Es beginnt Cicero eine Schilderung ton Verres* 
Betrayen wälirend seines Aufenthaltes in der Provinz als 
hßgat, die in ihrer Art eis ausgezeichnet hiirachtei werden, 
kann y wenn auch der Gegenstand an sich nicht von hohem 
Jnteresse ist und dastu von unserem Hedner ganz zian Far- 
t^eils seiner Sache auf Unkosten der wahren Sach - und 
MeekieverAällnisse dargel^ wird. JSnMkm^ eefbet it$ 
^ dber so tebhaft, so im dm eknaa^ksen .pardeen ersehäpfitnd, 
4» mf dem ißnmd mrü/ekgekmd, da» 4er Mitkar ummHUtür'» ^ 
Hak- ergriffen tftird emd der JUekter gegen dem AmgMegtm 
g ei p e em a m werden mmeste» Nwr Wenigee wird deshalb der 
BrUhiierung bedürfen, wenn man nur nicht vergisst^ dass 
der yewandCß Ankläger Alfes auf seinen Ztnnck iUn HiU kn-^ 
ken weiss. . . ' 

4b* 
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eomede» ist der bekmmie KM9 wm Bitkfnien, ' 

dffwen- Tmtament dieses Heich an die Roemer kam. Sa^ 

ilala hinyeyt'n scheuU , wie G a r a loni mit liecJU uemti- 
thetey der Vater de» Cotys gewesen su sein^ dessen Sohn 
wieder Sadala hiess^ ir eichen Caesar im Uall. Kriege 
Buch S, Cap» 4. ertfähiU. Siadaia herrschle über einen 
TheU Thraeieng. /Vu dittß MJk^lß^ mi$ dem. roemisehen 
VMe $ehr Hfr§mdpi t^m Cf^'^^f*^^^^^^^ 9mh 4^ 

Cflfi. nimmt ^nmep$ pj^.JiM^. fm^ .4am c, Vßt^ 

re9 MUdb fene Reite m^/eireien, ym Jßm'MiHßfS(l^\ff^.^ 
wegen Cn, Dpltt^eUek WÜ B(i^Un^tpen su tmientüt%en, 

ut'Grmecü müte biberetu^^' Wag da$ fOt eine SiUe 
gewesen y erklärt Cicero seihst in den Tuseulä-nisehen 

Gesprächen Buch i. Cap, 40. §. 96., wo er von T/»e- 
ramenes erzählt: qui i/uom conic cCus in carcerem 
triffinta iussu t yrannorum venenum ut sitiens ob'- 
duxissely reliquom sie e poculo eiecity ut resona» 
ret; quo sonitu reddit^, adridens: Pr opino, in^ 
quit, hoe 'pulero Criliae/ qui in eum fuetut teter^' 
rumus, Graeei enim in eoHviviie eotentnominare^ 
€ui' poeulüm ttadituri eint Do «um mm bei «MÄ 
«ofeAen Zuiritaten, ngöfUfeir; kn imtatelnlSeMn Atudmei» 
mmer propinare, nodk prmebibere, Mn aeke'um^ 
Anmerktmff ^ da er 0*9 Ti^evlianen sS» ii4lk,' Www 
mehr im Glase haben musste , so {/escfiak es mMy dass mdn ' 
in Folge Jenes Bnisehhtsses Aus ffrösaei en Bechern %u Irinken 
begehrter OS eunt maioribft» poeulis. Dass die Roe-^ * 
mer zu Cicero' s Zeit , eben so wenig wie die L acedaC'- 
monier y worüber Athenaios Buch ^0, S. 43$, (S* 
MHnderf) sagt: Unonocsi^ (k tkf ymfiivaQ h totg Knffihoclot^ 
jittxsdatfiofius €4h ^ i&eg irof^lV, o^A fptJMtifviag dut ts/bsm 

dikkiloeg ntuH!&&ttL', fene Sitte kannten^, geht eehen mm 
4er öben angegdhenm SteHe^ me^äm Ttiee^ianen kereer*' 
AiMn unter äen tMtem Hü dieee ante sm Mom ein, 
wotfon ^fisife WHspie§e bei den späteren AMUnw ffertietmnen* 

Postea quam satis ealere res Rubrio tfisn eef* 
Schon Motman verwies anf Demos thenes Uehcr die 
trügerische Gesandtschaft S*i9$* Bckk., wo eshcisst: 




% Digitized by Googl 



iepcuraf ovrog y.oä 6 iliQwoi»^ Hcä ovx avhitrov tuai kiL lieber 
die folgenden Worte: Enim vero ferendttm hoc qüi^ 
dem ncn e$tf wo 'Ztump^t mU Recht quid em außtahm, 
verffleiehe man ausBer Dönat %u Terejit ins' Andria ■ 

9^» jOQ ava(r)($0O9 -^oilPti •/ ikevO^ii^ "■ ' , • *. ^-^ . • ^. 
1 Cßp.,M7» g. es. Posiridie komin^e-wane In «»jm 

mmir\AMm ^mäk't^ßtktr g>l w f fc y fc i| ^ > und^^m JltoWHa. 

quam iile Uadr iantis. Es ist C. F nbiua Hadriami» 
gemeinl^ über itelchen man €im»er dem f^i liehen Jlxco- 
fi t' a J5Ö dieicr SteUe vergehe Or0t itis^ Buch 5. Ca]> . 20, 
und Livius im Au$zuge 66. Vale-rius MaximuM 
Buek-lheiilK in - JSi^ tiiber freUibh meU m Inler^ 

etie "wmr^t RednM ' 'su Hmähnemy äan "Atn^tääehtieh des^ 

4MihM|r^»iirt «jpamff^bm^ jxriMfimeimm y keMmim r^Uti^ 

^iiereL Cicero möclite Mer und unten Cap. JiO, 77\ 
die Sache gerne so drehen^ als sei Doiabella*» AOreine 
am den Prmmz strafbar gewesen; und scheint auch den 
'samt ^ichr r or nichtigen' ■ Ho tm an. liier etwas hinter gangen 
vm Mfta» >B0ch mit^ UnreeM*^ Aiterdiinjfs- mochte J^oia* 
tMi», ' vm fg<ylai^v^fl»^yem^^^<f■il■^fr'■.j^^ seist^ 

^MUm # nur lüte yji»ip>#iri»m ^«ihßm .Mtämen, -dm* Mm ft«» 
fähigt ^wdt, mmsn W9ih^ 0herln9,:> IN» SteOm, MUfe 

Mo tti^an beibringt f '^heesiehen sieh nur darauf ^ wenn er 
mit seinem Heere aua der Proriiv:: zog und die Provinz 
förnkUch vm üesSp nicht aU r auf eine per wtUic/ie Entfenmng, 

'W€m^'m'^det^^za§miiehtn MtUMkr 4m, tmdefer Jl*ersm 



ABMdmni« dgm:,imm Um^ 

jmrOflWfeM» ßo gehört wtd$r üe mm Cic^wß'$ Q^^^m 

9i$9et %niu99u stnatus, r.e99e<$ri: agique eu.mMri'^ * 

bunis plcbiSf uL de imp^rio eiuä abr&fimdo fef-9 
t0nt ad populum^ ' . . , » 

Cap, 30. §, T6. Conslituilur in foro Laodieiae 
tpectaculum acerbum etc. Dk9 gescfmh^ ttm weniger. 
Aufsehen m machen, .9u Jia^dicia^ itm die äumuU.SHaM 
der jPrQt(itm,€UicU0 umr^ Sllkmmpt,rkkUg benmUt»-'^^ 

üoMeUa «witaf . I» jneiMt> -^.-m mi tltmt l t mM^ .mtk^ie^ 
Mfiragj da er. lfiJ#it|#«at«.ioar>. r«vr«f^;nAMrMb( 

nungen bekämpft .'» -n - - . -t-vl ' \ 

Cap. 3J^. SJ. netfue l^iiuafun LainptLS exipe^ 
ctare ad ulcia cendum — potueriuL IHe ge^el%li-* 
ehe Zeit f VerreSy der aU Legat de.» roemi§chen VaU 
kee,sich halte dies schulden kommen lernen , anzuklageu^ 
wäre nach seiner Ablösung C^ce.ep$4»'Wmeeeemo$eJxm0f9 

uinm.J^ iM-mmdkimkeet; üflrHB^r aap» ^.A<m.iiüMw. 

Dietü^M^ VON, wimr, Wälsrend seiner Amtedamir k&tmie 
iUigeyen der Praetor , unter dessen Imperium er. stand y wohl 
eine NachuiUersucäung über dax^ was jener gethan, einkilen 
Qr ecognoscerej y die Sacike nach seinem Erachten ändern^ 
wie in der Dicinatio Cap, 17. $. 6&*^ aber ihn höchsten» 
entlassen, wie tt^mtem. Buch M,..Cap^^^^ §,.98. heiäst: ut 
••totf <««MiiMj flUtfä« j fmitimmuM^ ..fitall i««*«;^ i^^iiai 
«Mr ihnM GtriM tUaißn^ • MatLM^ MirüilaviM iiMMr 
fiMb und gme dammek^ dim akm mt^Cttp^iJ», J*» WvA9M. 

' legati^Mh msUv. ^W*U JäftM ,die9*itmmS 

ehen Volkes unter dem^ Scbut^ de» Velken echtes .»taadm» 
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BtO^^TMmM mäk «livr -Ciifi*- M . FM«« #ivfii fi 

MO« MOilo .iegatus popuH. B0mmni -«Itcimh 
•MiifXy ffM igniy ferro, manu, eopii^ op^ 

o pugnaluty 9ed aliqua ex parte Piolatus iit, nisi 
publice iutiß factum sU (^dies geschalk durch öffentlich«! 
AusHiBftmng der Frevler, man pergleiche Livius Buch SS* 
Cap, 42. LiviuB im Augzuge iS.y , ei civltati heHuu^ 
inditi al^ß iuferri $oUre. mA wntm Cap, ^ 86, 

M4gi^i»A» initt B^^i9rum\imMmy'$e^\^a4i^m,\M4ss . 

MJI«n4*4b0«4fi« kmetkt, Am». (MoMPhiiitr, 'wiHki^\mfiS . 

irnktM -UsUartekimt tMl0^\ ^ ' < ( - 

Cap. 83. &o. M. Äurelio Seuuro postul4»mt9^ 
Em w&r i^ielleichC der Comul dtm Jiütren Ü4i6, j Varfd^^ vm 
sehen Ferracci vermfiihefe* ^ 

^ q%Mt miuu» e fana IXianae »trtom suum, qui 
in itiud oMtflum eanfugissBt,, abduterei, Die SUU^ 

Hafi maMm B^mmter tiOk ikt^^ JUmdim ,^mmft§m 
^Mftni^ An. iMlfswiKMMi MUMtr$f^0 Sur ^ittittBittH' <•* ittiMill» 
i rtKi iJ lw mn^gßgim, dßu äkm^ lA» •OMii ')» uimmd ^gegm .4»^ 
09ligiö8m GeMwhe ihrer Unlerwarfknen tferfid^ren, die$a^ 
•Amflreeht der heiligen Oerter %u hesdiränken und gaw^ üufn 
•Kuheben suchten, worüber man die merkwürdige Stelle bei 
•Ta'titus in den J ahrbüehern Buch B. C&p. ßO. nachle" 
men-kann, Bier handelte et sieh unk etiim^emUaufenen SMa^ 
l mm) der auch ausserdem Mik. Meeht auf «ine Breintätte^m^t^ 
imimQfte^sOmHkiUg^ wmmfm'Varb^$ mif Msl Samib^ 

III I mm; mM ^bv dadMt,. ^m d em Jtf Gti^^tym 
mä»m^m0ämi^9kwni jfmtte^im 9ebKmM,{Jüitte, wknb.'äe$ 
^phM^r BerieißB nmkBom^mbMmui ^ 

'M!kipk.M4. $. 86, im statim mgoparonem eyr^^ 
'yllr*i >— dederuut. Dms mijoparo eine Schiffsart ge^ 
wmen^ toeU^o die Bßgms^utften des imi^ und Krie$9okiffe» 
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^ ffi<4 l'an-a0 pubtieme mbei'uierit* M^n -^r»^ 

»tw« versteht unter lana publica mit ReeJit-'die WoUe, 
iüelche die Gemeinde der Mite sie r von den Heerdeh auf 
rfefi öffentUehen Triflen gewann, und ironm ekj^ ThUii dir 
roemischen Sl€tatseinnahme %u Gute kam* v . % 

g. ST. L. Magio et L. FanniOj qui Mf^ndi hahu» - 
tabant, vendidit* Diese beiden Mätmer^ wehke 'Mm ^äm 
VdbwbleiMln där- Mmrianiajo^wn »urM gMHm^ '^fiH§m 

eero tetM Ueber den Oberbefeht 4e9 iTn. ^J^^mpiBbmib 

Cap. 4. §. 9. anspielL Man vergleiche ausser dem so ye^ 
nannten Asconius %u dieser Stelle Appiau^ s Milhr^ddt. 
Krieg Cap. 68. und Orosius in seinem Geschieh (Mterk 
Buch 6. Cap. 2. Uebrigem bemerkt Zumpt sehr ricktiffj dass 
nrnn es unterem Hedner nickl so . avfe Wort glauben känm^ 
dü$$ Verres das Sddff eo ohne Beehtstitei verkauft tttut dae 
Md fltf. with^^ mg e e tf Mb n bab§. JIm itgewi ^ ITiMMtf 
9m-' Wm^m > iiyawt ekmm *4 md m im JMUsma* wm ß^dt 
flMMihRij^ -MinlMMi^lMitej ^^ü- 4NMft ifltAi» ^4i99» Af^'Mfv jM^ 
^ui9'^mä €n,-iM0b'9Ua 4n §^m, qui eifnyopärmlti 
pmu^fthtitt.Mi90siitque rem gestam renuniUnt^ 
animadterters tuo rogatu conatus est renuntia^ 
tionemq ue eiuSy ^uae erat in publicas tabulas re*- 
lata illor um legibus , t Olli iu sserat etc. Uebrigens 
^ekt Jeder wohl leicht die Gehässigkeit y mil welcher Cicero 
fme Männer die Reise nmeh Spanien mit deme^{b^m 
Mife^ machen lässt, wmy wmm-ee meh wa^ ^bmmm, 
Yer^^e beim Vertuufe hmü' nlM wUem f^emiid, •/ m > . 

'f. )Mv rM#/tl, memeem Wbbrmarimm H 
wen eulmm ^ ■ d^ebigem^e r^ m ne men e^peeianU \\ Im 
Monate F^nunr temtidm 4en'.€ k ee mdtm eine ifeMdm:A^ 
dien% in 'feakbrekher Senai m e rmmuUu ng ertheilty um Jfo Be^ 
sokwerden wid Bitten der Provinzen anzulwren^ worüber 
die Baptplsti'Ue iu dm Verm.i44$Mt^n Btdefen Uucä M, 
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Febr. per legem Wiikff4Smfi0>fi9&0^h0U', peteeh 

n»iue mense Febr, taio riiii perfeetis aui reieetie 
iegaeionib'Ui» Ari den Bruder Quintus Buch 9* 
hr» 3. §. i/> und über die Befugnis des Senates hinsichtlieh 
dfer Gesandtschaften im Allgemeinen Polybiue Buch ^; 
Cap. i», $• ^* Ciöero Gti(t(^n Vatiniut^ Cap, 

•WIM' .j^^ 

konnte okek ex s pect an t HHU^keülum 'M^H^itmtottHk 
nomen eerbunden itelrden^ fdofär aber t^a 4er P'eeudO' 
e^^^niue tin e'ebHiiiescuni ahfühF^^ o . » 

ii<i<2u<rft Ip't domegliearum te'gvm 
mitH^ Nicht nur ihr Gewissen^ weil sie die BeschwerdefiHi'^ 
mäf^Wä^ ^a&MMh; ''«dMMft'^dMI ' W Uät'*^flmf^ireu^ 

tifhi Auslegki^' nkHeriß Äuiikiinft gehen 

ten fsu offener Darlegung der Sache bewegen:'' ^'^'^^'^^^^ **'* 

Cap, S6. §. 9i, ' praeter ea pecuniaa occupara t 
qpud po^uloe et s^ngräphae ^fecerat. Die reichen 
'ho einer vm^Hejß ^^{hr'^Öetd für ' ungeheure Zinsen ^ei den 
IfoUeeredkißen m der Proem» anzulegen^ toevon em Betsptcl 
U i:iter9 A Jim Ähic^ ^üeh-& iBir. J^^. 

torhommL ,Daii(aiiif]h^si^'sich hun lder pecühiaä ' oe'eu^ 
tarät dpud poputo^ 'lM%äM iik den Moemern 
Ibirdk^ iiMe)^ntragung 'i^'^'iie^^^^ ^Q^^dim 

accepti et expensiji unter den gehörigen ^eugerif tef aen 
'Griechen aber durch Handschriften Cx^(QoyQaq)a)j die^ 

wenn sie in zwei Exemplaren ausgetauscht wurden , cvy^Qäqal 
'hiessen. Die letztere Art von Obligationen y welche die ge~ 
'ttauesten Angaben in Form eines Contractes enthielten^ ward 
^ sehr häufig auchy wie )Her, "im Verkehre det PLoemer m\i 

OriechÜcheh VÖU^ in ^^Anwendunj/'^sf^ßchi. Mmn 
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Mfta.^ls iittinN ^«Mift -jIv «JBiMM0iiibM\AinAiMi*4&iflf Ali 

basirte Vemmtlmnf fmr^^, 'S9hük% in thn 'Ueati 

%u nehmen j glauben jetzt jedoch^ daää die Lc§uft ijiei' Handh 
^hrißen^ nuilam Iii (er am pnpillo — fx4'didit y sich 
$O0M öinöekaHen iasse^ AucU wir ßaym in solchen Fallen; 

600j000 SesLy welche'^ er viß\ an winm S Manen Chrt/sog o-» 
icbrieb. 

. v^- ^3. peculia omnium vicariigue retinentur» 
^l^tricr:^ bplUell, wmn pr^muh die Skla^fh^ä^^^s^lUßi^ 

«*.*^b«ff«t^^ CMS-^rw. «^tMHj J^ßx 

" ^ ,TTT*ff flinwr^. ''^ '.'""^ Miji ^ I IIP will 

«mterer S/p/at>e als TheU feint» pKif^^^m^ftm bmm$ 

Wkd die dßr ServuSj dei^ als, quasi dominus. erseHHnim m 

jefiMT meäteerfüsung haUe. * £9 «idi. «oil mIM^ 

liojt^ die vicarii zum peculium ihres Besitzers gehörten^ 
' desIuUb sggt hier Cicero: peculia omn,ium vic ariique 
relinentur , miUeUC der Pariikd que* So heisst es auch 
in der UaupUtelle Ober diese vi^carii^ Uipian Digest* 
Ifl» XV. m. i. k ir. 9ieut ip»i.^%earii sunf in peeu^ 
l<a> $ta etißm pefvlld^ frc^rvif . Vebrige^s vergleiche 

W* Mein «. a I^, S> 970, . 

Cb^. W. jT* 99,.. ff if4f9fofeß ,B^99i in ^^»mtu 
Mpßfitar.e 4ia!it etc», W^mit CieJßro ^ieiei^ ik^MMIh 
,ffung»frund des V er res nichtig dafzustellen sucht, so 
hat Zumpt bereils mU Ilechl bemerkt y dass der lieweis, den 
_ Cicero führt, der Praetor habe ohne seinen Quamtor 
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kä/^cm.^ unptmendet §tii\ yJDte-x^ Q uw Ht^r m »mard^n 

pon dm Srwtwen- erm&ehtigety Ctekt ^otm^imMfin- 940^ 

0inzuneImken f und HOfirUan i^usk d/wmi , lUdicrtsehafl abie^n-ß 
die der praetor dann be9(ähffen oder , ftu Cmlein haUe* 
Der Praetor konnte aber -nichC ohne minen Qn^estott 

Hedi^nscimfl ffbkffen, da diese. Geld, und .Pspiere .i» dfgn ^ 
Bändm MUm und devk ftmttur jirig^ ä^^ä^f^mfieviisimii fm4 

uod OefMeni m^ehmtiien . konnte , sandämy was man auf 
ßinmaiß durch eine ,ErMck^ß ad&r eine Schenkuny erhielk 
' A0v. .Kürrß4t aber keine $oiciie auaaerordentlithe Einnahme 
naehmtism hpnnle y ng erlcmMe nr sieh die Einlragunff^, -der.^ 
mlb^n. m€M ii^ mtteu^ Mechnw^f§l»i4s/iefn; aUeiuman kmniB^ 
§i»-mt9 de» Büchrnn ^dbB9^.^ md \Cn. PaAtumwi-OrnUim^ 

ßk HHn^f i m^. .ififn I äimk i m ffiMde iMvt^ VM^^^ wiMim 

hamieU über die NüUiMndii^keity aich*dem V9tli^. öß&:a^.mt 
%eigen tan eine WM erlaf^geu j iii\.d!kr:. Bede Für^'Om 
Vlanciua. Oap,\$l&k S7. und über den. Atmdtücki'ja'ü^^'u^, 

^ fuituv moüs otoiMu (wtoi liXv i^actv, ovx anipiomt dis vvv 

g. tU4t..qm au»ifi0s6^}ä €heUdane^ $unn€wi099^ 

■ 
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fi9 AoMritaige* m^km eii lm - Baiiie 

lieA mmistetjder Vogel isty iOft er, äa^ er 5M4r glüoklichm 
iStunde von der Che Udo rh (^Schwalbe oder Buhlen n) »üch 
erhoben y i^ei ihm durch' ä Loa» die städtische Praetur s;«- 
g^ailen. Und diefier Seher.:, geheint auch noch in den fol^ 
jfimlm Worten: »^afi»ex 9ua Cheiidoni9^ueyyquam ^ 
w p^puU Romani n^^iuntmtmy fortgeführt ^ zu ^tein* « 
gumH$ im edieie eon$Utuendo fu€r4U -'Mf^fM 

Guten und Bösen Buch 2. Cap. 22. 74. Quid enim 
WMreri vclis^ iam guom tu magistratum inieris et 
in contionem ascenderis: — est enim tiH ditew^ 
dumy qtiue $is obseTvaiurvks in^ iure ^dicend^ -^ 
guid mereariM igitury*ut^dio^8 te 'in wt<m^$istr4itn 
omnia 9^uptat it c aüsta fa eiurumi\wä^e,lh Oög Mfk 
fktß MMtIm umd*4S$ lM^\ikMn,fMmm>MMi0k^reU*^^^ 

ia&sende Ediet nach seiner AhMU ausaröeitän ssu lai»my 
iceim en «ut>-^ im Allgemeinen nicht mit den herr$chenden 
Hechtggrund8ät%en der Nation in ZwieMpätL trat , äeshalf} satß - 
itJicero auch Lünten, Cäp, §. iü9. qui plurumujn 
tribuuMt*4dict0yprtte4§rp§yi €dietikm lepew^ anuu^m 
^9umi 1UM.y.ii|iü'Mii dfämlb-^&aie wr-^dm' VerreM. niM 
skum 9Q Aorten Vonmiff'imiukM^^ idäm^lw*.Mkk} Mdiet. yigte» 

t^'Jißi> V. 9m ^•P•• A a^ieHiwn^^^ edi^o ä^c' wmdi^UäH 
Xmmtß .et^d9A.9iUfet^^.Jliabeii, MB -dBtU BMm 
mung askteg Bdieies hart gewesen sei und d t d ktr wmr er ütiokl 

elicr zu loben als zu (adeln ^ dass er jene Bestimmung weg*»^ 
Mm*. ^.wiU,ai§o Cicero hier mmNuchUw^ du Verre^ 
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ßmM^ darlegen, wie er M Abfaeeung diee^ Kdietee j^i 

» Werke gegangen sei; doch- sieht der Unbefangene auch Mer, 
fiass y er res* Verfahren nicht so offenbar rechtswidrig tcar, 
ed$ tein Anklager uns will glauben lassen, und dose er ge*^ 
,^ mss nicU nt^ Jenefn eis^iek^Jffulle «et» Ediet eingeii^ 

tei hatte, . .. 

♦ , < * ■ ■ • - ' ■ 

' . ' Ci^ '^i*.^ ^^M* 1$ cum habere t unicam fHifi^ 

SPlfclfter , gßfimdfß: stf Aadf» ,|d^tfif ^ hatte P, Anniuf 
benutzt, seine einsige foeh^^ zur Erbin eetnee be^ 
fäichlHehen Vermögens %u machen. Wenn sieh Verres dar 
gcycn -zti Gunsten des zweiten Rrben L. Annius erklärte, 
so kann §jmn also nicht gerade zusagen, äa.^.^ er aus blosser 
BestechlieMeit so gehandelt^ sondern er halte offenbar den 
Sinn des Gesetzes für sich und seinen Erbeti. Nun muss. ich 
bitr eati^ufig^bemertsea^ dam derfalecbe AejßOjt^ius, wenn 
€r,l^ dm Wmrtm: ntque eenßu^ ^^ß^h, 9^"^^ 
priMfi n^9U0 €0ntum milim §p9^'erßf^m ^f9$9440rßß^ 
ßilerdißg$ dm Skmf iCm der ffmisfi^ber' tif^^4iiem 
.lirNd^A verstanden m haim..9$MUj wiedergqbj, aber fsr 
BflHte. diM hmtrkm, Am Cia^ro iabet 4i^siehtHeh ..hier 
den Auedruek in mMerer - Bedeutung gefasst u4t»en wiUf 

, icornach er blas bedeuten sollte: noch censirt worden 
war, wobei tnan nur an das Factum des Cemm, nicfU an 
das Vermögen %u denken hätte ^ was ein Censirt er haben 
und ein SiclUcensirler nicht haben jnusste. Denn wir sind 
4»ef B. gegen Zumpt S. der Ansieht, , dof» V«<^ 
niuM seihet,^ eeneue 'ahne eetitUM, milia aerie geu^ 
habe, wbü sm, ieiMr SMb-Mer Oemuß wi ^o|9f» der- vil9r 
, ^meuBf Oder die erele €3aua dei Cemm wmaigelem ein Ver^ 
ifdßgen von 4C0jp90 Seeif mferderU. . pergieiehen SStteideitt^ 
Üfkeiien warm nkht vm mrmeUlpi, und hStte erj gui een^ 
$um mitin eierie een»u$ eetet, gesagt, ohne einen Zusatz, 
^Die ampliusve , so hätte er ja auch einer anderen l'«r- 

• drehung des Cetieizes Thor und Riegel geöffnet, wenn einer 
mehr besesinen hätte. Da über die Lex Voconia sehr 
Viele ^Dunkelheit obwaitu und eUw Menj^s Scluiften hieräber 
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Yi6 Anmerkungen zu dem ersten Baehe 

MeUenen ähä, ^ ifiritmtgeh vir im Allgemeinen äuf W. 
Aeiti Hoem. Prix^a treckt S. 367 fijg.^ tto$elb$t die übri-^ 
fen Schriften aiujrführt sich finden^ Klenze's Lehrh 
S. 90 fg, 2. Aui^q. und Zumpt d. SL und bemerken 
3eum Verständnisse der eiceronischSn Stellen nur Folgen'* 
V im: Der Volkstribun Q, Voeonius Saxa (lieber den Vor- 
nmiitn^Q, terghiehenum Cie^r6 Für Xr. C^^rneiiu§ Bai^ 
Oqir. A $. 9i.y gA UM» dU^'Mmärmig EM^ef, wef^ 
Uto «ieft oiif Cieero Tom^OreUeHetUtr C^pfi 9* mßssm, 
Ulm Mn sen,, nadk Zumpi a. ^Sß. im Jäkre $99. M 
0em» Uti^er die'ärh^ehaften dtt Wräutn C^e sit/- 
Herum her editatibus Cicero a. o. O.J, um die über-^ 
M»silgen Erbsehaften det selben %u beschränken ^de eoer-^ 
eendis mulierum hereditatibus Gellius Buch 20* 
Cap. y dessen llauptgrund8at% der war, dass Keiner, 
der den Voücensus hatie, eine Jungfrau oder Frau 
%vr Er hin ein9€i«e, woM er, tde bereiU bemerkt, 
mM dnfaeh äagte: yui po$t 'eo$ eemorea e§n9U9 fut^ 
tit, nv guis her^d^m vir'ginem n'eve mnlierem 
fdeiat, ufetMA Vietrö tm dim Ümaxe'C^*^^ iOTl 
rit/Mäi' BdMittn poiUrnm, qui p9iVe'ü9 jeemortB 
b'ensu^ etf#ly ne gvis heredem Hrginem nere mu» 
tierefu faceret^ P&eudo a&conius zu Cap, 42, $. 166, 
'S. 189 , B, Orell. Voconius legem tulerat, ne quis 
eennuffy ho e est pecuniosus y heredem relinqueret 
filiam. Da nun der Vollcensussatfs i00,00O Sest, war, 
der Ausdruck aber: qui eensus esset, in jener Zeit deit 
VoUeemm bedeutete, 90 brmMe der Oeeetsgeber den Aue^ 
Wrkdt^v&n jinmr Termögeneäaem, giera^ wie einet M. Catef 
den Atudrui^ eiueeieue in der SpraelU eetner SMt eben^ ■ 
fdße bloä wm der 'ereten Vermßgeneelaete gebrmteM hatte. 
'Man wrgleieke Oeiti'ue BiMsft Ce^. i9. Cia99iei diee** 
bantur non omnes, qui in elassibus erant, sed 
primae tajitum classis hominc», qui ccntum et 
Tiginti quinque milia aeris ampiiusve censi erant. 
Jnfra cfaifsfem antem appeUabantur secundae 
elassis celerarumque omnium classium ^ qui mi- 
nefeMumma aerie, quam eupra dixi, eensebantur* 
ea etrietim notavi, ^uoniam in M. Cmtonis 
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oratione ^ qua V o coniam Icge fn ttuasit^ qtiaeri so- 
let^ fjnid $it classieus y quid infra clas$eitu Nach 
derselben Analogie kmmle man aho cen^'usf sdgen von der 
ersten Cemusclasse ^ weil uüe übrigen Clausen eigentlich tn<^ 
fra eentun^ wai'ehf^tmä nur wieder Ahstufangm' unter Bich 
mUeUik Dafhabn '^huH aüö der faUeh^ ÄüfoMui 
9. Meter rnkMU:- nelft^^^him^Met, 

m» BeeM äM-m» W^s N^üf ceiHWm^mmä et^ 
Itter tiul»' pUkkeidereL-' More tiHervm-^&mjt9i 4ie0^ 
4f^ur, r-^efi#!»» Mli« profeeHoM- M^iieeitni. 
Buiui modi adeo faeu!tale'$ emirstr^'^^^U^iun 
Nur mussie er nicht fortfahren : Alii sie intellegnntt 
A'EQBE cEffSvä^E^seTy hoc est, ncque census eiua in 
quihque'nnium illitd esset factum, sonderfty mie bereite 
bemerkt als eine 'ZweideutigkeU de* Ausdruckes dieses be^ 
merken. ' Wehn dagegen Gaiae- In' ednen InetituHohsn 
Biäet^9k g. l99'<4i eegt: 'Htm mnUer, qua't ad 00,^ gui 
'^m mMh merie' eentue eet, pet iegem Y'oeonimm 
ififtie iniUM nön pMeety und Bib i^eeiuä Bu^ M 
dipi ÜO. rne^ h f im Vo^ünUehe ireeete) Me-' 

fjUif avt&9 'fäer Frmien) ovdsrbg vtiIq d6o ijfuav nvQtadan; 
(tuimlich ^QCcx/idSv, also iOOjOOO SestJ uvaiag nXyQOfOfiitP 
, i^v., so setzten diese dem blossen Ausdrucke eensue des Ge-* 
*9eHes soyleirh die Erkläi^ng unter und ihre Arigaie it^t also 
\ ganz im Einklänge mit Cicero^» Worten y tvenn man ti$ 
ttuf die ven um angegebene Weise verstehe. Noch leichter 
Mknen^där A u sz'u g aus Liviue 4t,, ^uio "^ts * btoe heieetT 
tih^'qm^^'m.ü'herem hereAem inetitueret, tmä'Augu^ 
9ttm$ de eMMe dhi BMi Ci^. Oh mOle, die 
iMtt iOjßemeiner ^lireeken, wae uneerer, A m ieHt jtehrtii JMrftiticjt 
miat ' JMlt' et hatte P. Anniut bei- Abflkeeung Oet 
, Vetfaikenl^ M Werte des Voeonischen Gesetzes verstan- 
den oder verstanden wissen wollen und auch Cicero ist klug 
genug y den Ausdruck: gui census fuerit, nicht in dem 
\ Sinne den (ilesetzgebers ^ sondei n blos dem blossen YVortsinne 
nach zu fassen; und da P, Annius, unbestimmt aue wel^ 
eben. Umständen , nicht censirt worden war, glaubte ' er zu 
Gunsten seiner Tochter und mit ihm Cieert ssä Verree^ 
Naehtkeät mMOmtii m wOtmen, dttt er Mer fitt iOer «In; 
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filiam, au^ wie,ifU3 dier, SieUe irk,4er Schrift 

Vojii Staate Buch 8. Cap. iO. Cur autem, si pecu^ 
9iiae x^odus Jilatuendu» fuit feminii^ P. Cra^si 
filia posset habere^ $i xinica pafri eßset, aeri» 
m^lli^nSf salva leye: mea triciens non posset. ^ man 

' Au9U^ti9M9 if< cipUßie, ftßf Mm^ ^ Qm ^ 4ff 
ßesümmm^ der fsex Vocon^a i^nßt^frßcMich ne qui^ 
biedern femimam faceret^ ne€ pnicam fiiiam,, 

über find der Ansicht ^ dass in^ ßexuy' auf^ die etwa %u 
^timmf^nden Legate^ worüber Qaiu» Buch 3. $. 226. unten 
ijap. 43. HO. lieber die Gesetze Buch 2. Cap. i9,^ . 
die einzige TocIUer einen Vortheü gehabt habe^ worauf *ich 
die Steik am der Schrift Vom Staate igi^ifs^ möphte, 
und worauf eich auch Mer. Cicerp^e Satz: cum haberej^ 
unietim filtern, » ßtiftasm MUtB^ vm^ welebet^ mb$r da( 

fiMifr dm:auf «urüekkonuitt^ . ./ . 

g, iOS* appeltat rAeredem Xr. Annium e^c^ Man 

sieht, wie Cicero Alles zum \nchtheile des Verrvä' zu 
kehren weiss. Gewiss wandte sich der zweite . Erbe y der, 
wemt man unter census in dem Voconischen Gesetze, 
wie wir gethan, den Vermiigensgrad verstand, nicht dbif 
' Factum des Censirens, sieher die fpröi^e^ AnJtfftrü(^ 
firbsekaft des Anniue hatte j s^erU 4len.,slädti^/^^ 
praetor, aber ffieera väi dtee Mt stmibmi .,<nfn 
mihi ^ßreuadeipr et€*ß,vm die Gaqjf^M deq yerre^ 
neeh hefiißer. ereekeinen ssßt tauen,, . 

g. iw:* Qmie umquam ediofit ieta^medef 
Verres* Ediet mehr eine Auslegung des Voconischen 
Gesetzes, als eine neue Anordmuuj , enthielt, so muasle er 
mturUch vm d.r (rid\erm ^^^,iykUficMf y^,J^^ sehr 
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umhrscheinlich gemacht hat ^ ran derzeit des Voconinchen 
Gesetzes selbst ausgehen ; und es irrrr daher gar nicht zu 
tadeln y icenn er die früheren t'äHe nach' dieser Anordnung^ 
die während seiner Prätur vorkamen y beurtheilte; dies war 
noch lange nidU, iioi^ Cicero es Urb er dar sielten mSekte, 
'§in €fe9el% g9ben, wa$ rOekurirkMdo Kraft gehabt häH», ipIm. 
gegen Miänhiermaamn ittr hUUgm üMfemM«?' de^ roe^ 

.- Cap* 40, f. iOT, non improhum, non inafßci^^ 
9um, M»: inhumanu$n, Xin^impratum lcfl*m<afi«t 

tum^ ein unredliehes Testament wäre das ^ wohinter ein 

offenbarer Betrug steckte, ein inoffieiosu m Lestamen" 

tum ist dasjenige, wodurch die PßchC ycyen die nächsten 

Angehörigen verletzt tcird, woron man wegen der näheren 

B^mmung^en Digest, i Buch ö. t. 2^^ ^^e inoff i.eiosp.if'^ 

$Jt^^fi,nl^,yti0VßgUid^,i^^ inhumanuff^^ 

i-^BtamentuM wäre das, vwrin num «a gM',,4i/f,ßfl^^^iilm^ 

dßr ff^nfti^^^dteU, mußtr Acht gelas9^e^',hätle. Gefieji^ die 

^^SHgßM eines %noffieiq»i testamejiti M man yorzu^ 

weite gefetisKehe BfsiHMnmgenjf ein improlfnn^ oder^ iri- 

humenum iestamentum verMr^derfen efter die Bestimmmr 

gen über die Abfassung von Testamenten im Altgemeinen. 

i08. Cornelia lest ame ntaria , numaria. Dies 
■' ■ . *■ 

war nur ein Gesel% , die Lex Cornelia de falsOy des-^ 

sen erstes HauptMück ron der VerfäUchuug bei Testamenten, 

dalier testamentaria , das zweite Hauptstück ab^ ülfcr 

die Verfäitdm^ bei Mi^ßtaxn handelte, datier numaria, ..^ 

etil« qu^eetie md pepißlum pert^neisU peekeieii^^ 
pühliem fimt Base niknHdi mie einem Ü^ieUgeriehte ein. 
erimkieUes^ wird. Vebeir die iudieiß f ubiica. vergflMie 
mm JB0mi 8. " 

Ceäo mihi leges Ätiniae, Turiae, Vufiae. JHme 
Gesetze waren alle , wenn nicht das kt^ere aus einer DittO" 
yrophie entstanden isty über Civilreeht; und zwar die Lea?* 
Atinia de rebus furto sttrrepiis non usu capien~ 
dis, siehe Ernesti's Claris Ciceroniana S. 8, die 
hex Furia de modo legalis eonslitucndOj worüber 
Brnesti a, a. 0. S, €, Aufl. 

C^. 49. g. iii* peeunieea muiier, guod eenem 

n. 46 



das ujohrgchektiiehste das Weib «mr nickt so reich , aU 

dans »ie in die /uicltsle CenamclaiMse kam^ wo sodann jenes 
Gesetz keine Anwendur^y fund, was um »o wahrscl^inlicfwr 
is£^ weil Cicero es ausdrfieldirh sagt, (ifJua äie trohlhabe^^ 
yäweßen &ei, tm 4iß^». riclUiffen Einwurfe mr%ub(KUßm. 
jf. ii9» quam poitea iikt dBfemiQn^m rtüqui^ 

Um in Mm/ (luf MtR$ iUtktfertigung den grömtm tUuHtOielif 
mm mntk '«Mr -mM * Gnra tPki «ülgmekur fduen ndkMu, > * 

" Cap. 44. HB. ^HC PETinuAEM ^ inquity jskc ^o.?-J 
SEssioNEM DAito. Ith wcTde als Praetor ihm die Klage, 
am die Erbschaft z^u erlangen, nicht gestatten, sium vergleiche 
W* MeinU Ro^em. Privmtr* S>. 401., meh ihm deh Bd^ 

msiiewm^ ^' »v. 7.> \ 

IHe^lfttrider V&hiehmeh bek^kt Ges^chtm' ti^igen M( 
deh Jahren ihrer Kindheit die verbrämte Amt.^toqa (^toya 
praelextaj, die sie dann trleder ablegten , bis »le sich die-»- 
selbe wieder erworben, Man ren/leiche Cicero Ueber die 
Freundschaft Cap, i, §, i. und da%u die Amleger , die 
Hede Für P. SesUus Cap. 48. cui superiot annug 
iäet^ et virilem palris et pruetextam populi iu^ 
iieio togam de de r I i, und düSsa ismete Bemerkung* tko'^ . 
auf beziehen Oeli auchdie fölgenäen'Woriii detrakes ofna^ 
meitta'non' ioium foreün'äe, "efsi etiäm ingentiifa^ 
iU' / wobei mad itohi nieh an die Btiftä^ itekbe dm Zei^^ 
i^keh' der roemi»*dfien Freiheit krdr/ isu difnken Hai. ' 

i14. Postea quam ius^praetoritim constitu-^ 
t u in e s t. Ueber das ,ius praetorium, itas einen integriren-* 

•den Theü de» iu$ clvile im weiterem Sinne ausmachte, ref'» 
gleiche man uneere Eriduterungen der Für, A, Cae^ 
tind Cap^ i2. $, 84. Bd^ i. ^. Mofg*, undjeiiU noch W* 
Rein d a. O, S..rQ fg. 1 . 

hoe tetUM edietum tranet^ticiumque eeee,. wenn 

X der Praetw^ oder, ein and/eref M^gietnU ein BiJlict erUeeß, od 

t 

t 

t 
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•fr^)' €9 %\mr mir für die Zeit »einer Ant(sdaitfT rou Hlrk^ 
tamkeil; alkin es halle dodt der KdictserlasmT nicht so freie 
Hand, als man nach €ap. 4M, §, 109, ÜHd dem von um zu 
Cap, 4i. g. 104. Bemerken tetmuthen, köttnlff, »ondern die 

MdSte «ff^ Mliuitmoreätdle t^tpfiSMi^ i oftm Wund 4wi>> 
nen Vorgänger Ittel pam,%M terkmen^ rnkt ämAmM 
rungem *i hmbfii§9et i^tt edieium, qU9^^'nt'S' i^tHm 

et po»tea omnes habueruuL etc, und §. ii€. ius^ 
tehsuet udinem ^ aeq uitatem ^ edicta omikiu^ fi^- 
giegit, hervorgeht und tüie tiar atoni^ der sich nuch auf 
Buch Ä. Cap. 7. beruft, %ü dieser Stelle gehörig in's Licht 
getetsU hat. Behielt nun em Praetor da* alle Et&tt bei, und 
itfftt M $elM» Väfgi^tgers ssu Gründe , Mil^' t^tik 
tHmHaUtiymfve {j&berirdgeneBj ediidium; 'uk ^^käk 
waen Cap. 4$, we tm einem i^Mt de^ WMe ^»^ » 

M^e ftitäz hee trmmiaiieium etüf^äM 'in-dm 
miiehlen Briefeh- BM 9. Br% 8* jf, 4. m m 

hehstT Bem'ne eempeeui edietthn^ iiihii -a^ididl, 'niH 
t/uod publicani me rogarant, quom Samum ad rne 
renifsent, ut de tuo edicto totidem verbig tränt-' 
ferrem in meitm. DiligentisBiime }<cripium eapu^t 
e»ty quod pertinet ad minuendo» »umptus civita*' 
tum: quo in eapiie sunt qumedem nava, ^alutarin 
eieitatib^ne-, quibus e0Q,mägn4 epere deteeter: h09 
^ero, )em qu6 euepiei^ nni\ß eei^ me 'e'»qkiiii4eee' aH^ 
quid, in qm9 te effendtrem, irttidH^df M.yWbf'^ 
nu9 man*» e^mg^fi^ den'Maaukdb älSfitbhmmt^'knim', naäk 
Mfi dieee Bdfdeabfhaung f «iffcfi e^mpeeiUe, 
Wdbei mnh den VifurbeUm ummnmmiM^i %u biuriM^ 
len hat, ' ' • ■ ' " . ' v - , 

■ * Cap, 45. §. Iis, lege hereditas ad gentem Mi" 
nuciam reniebat. Die Lea* i,^l hirr ror%ugsirei»e das 
^wölftafetgesetz, nach uelchein die Erbschaft an die 

^ Gen* Minueia kam, woher man auch herediCaä iegi^ 
tuma und heredes tutoree^ue legUumi änjfle, wie 
Bnimnn ridMif 'eMSrt, tl6f mtf^ diS €kmilsseeemt0t aomj^ 
TÜ8 FnoxuMve wAMiUAH MABwro^ terwHeeti '4He SfeBen 

46* 
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AnM «MW M Kien^e L^kr^ 4«r ffe$€h. de* Moem. 

Hechts S. 9. Aut^ anyegeben. Da%u Uiinyl Ziun^pt 
ßwcii Gaius Ins HU Buch 3. §. i7. bei. 

aut pro praede litis vindieiarum cum sa^ifi 
a€cc])iüaef y sponsionern faceret, Wcffen der ErMä- 
rung dieser Worte verweitet Z^mpt mit Hecht , vgr allen 
jßßff €Uiiu9 In^tiM. Huc* 4. $. 9i. In rem -^li^ 
.duplex .€9 1, ttut ,enim §ner fermuiam peiU^fUtm 
,ß$iUur., aut per fpeneien^em» Si quidem per for* 
^9^ul0,m p^iitpriam agUuf, III« 4(ipuiaUe Idfuip 
.k^bft, quae apptilatur iudic^^tum e'eMi ei Vfir^ 
'per eponsione^mj HJa, qupe appeitatur pro praede 
litis et vindieiarum.^ und §. 94» Ideo aut i m cz/i- 
pellata est pro praede UUs et vindiciai um »tipw- 
latio y ijuia in locinn j> r aedium »ucccssit j qui olim, 
cum lege atf cbatur ^ pro Ute et vindiciis , id est, 
pro re et fructibus a possesspre pet^t^^^^ dabas^ 
itiA Me eggt also Cicero, entweder mag er sieh der per 
Mtie in rem bedtenea, lege ageret in herediiatem^ 
.e4er ,er mtis eleh etM dee Bürgen flr die e^eUsge 

'^ShK^^md den im JPrage,e§^itenden Ertrag gtiben Sassen, 
.eine Frefieeetpeife maxien. Die. Warta prtt ptaede iitie 
iBindiciarum eatis aeeipere sind ako epraeldieh so sm 
erklären, trie Gaius auch ausdrücklich saut, an Bürgen 
SjLalt für den strciitgm Gcyen^iland und dtn Ertrag ^ diu nuin 
sonst gab f mag er sich t'au/ion t^eben iassen. Uier .^nid mm 
Mß^ Worte litis vindiciarum, ganz trie usus fruclus, 
Meu9,,anei-orMae. gelfraucht, wofür «mwi aneh litis et 
e^indieiaiSUfß^ji^ usus ei fruetne ti. s. tr. sogen konnte^ 
Mm eehe vngere M^idnienmgen m der Bede Füt 4" Ooßr 
<44irff C^. ^4. AM ^. & 4ß6. Wf^^ de^dnedmeß 

praedee litie vii^dieiarum in*e Besondere Zimn^rn'e 
Boom. Civilproeq^e iS^^t9.< MA^.S. . ^nd fi^er den in 
•dieser Be^skhung terßhlfen Ausdruck He oindieiarum, 
dessen sich hier auch Psetidoascgnius bedient , Fr. K. 
Ii. S'Uffig ny 's Hecht des Besit^s S, 460. Anm. 3. 5. Aufl, 
lieber die Sponsio als Proeess wette vergleiche man Xii»- 
mern a. o*. O. ^>^tZMp und den. ersten Bmid iMet^ 

Beden SU M^/gi \ ■ • v 

. ' ». 
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So $ehrieien wir diete Vl^e^ da M 'fiagomar'-Bini ilie 

Hand4(chr. 29, si et poss es sof hat. In die$em Falle würde 
V ei' res dem '■xeitiyni liesit^er die Spomio erlassen haben, 
tpie auch der falsc/w A .^conius will. Doch könnte inan 
mich ST POSSKSSOR spo^'s^o^'E^t non faciet lasi^cn , un([ mit 
jLumpl den Vitrwwrf de$ Redner»^ gegen den Fraetor nur 
darin findm, dasa er Jemanden mit dem Praedieate Be^ 
iU%er hmannt habe, der gar keine AmprOehe t^^d^n Be^ 
tü» AoftA y^tUht Heh^ data man, e$ nar imt' dem xekigen 
BetUme Ms m Auitirag der Sache xu veretehen hat. • * 

$^ iif. ' FosBEsaiomm n^o^ HkralMriOräutf lUBOy • wl» 
€» fiiiher'hiem y konnte er nicht engen , da der Praetor kiehlf 
2;ti Elben einsetzen, sondern nur in den Besitz setzen konnte^ 
Wüshalö Zumpt auf 6V?i>fs Buch 9. 99. Praetor he" 
redrs facere non polri^t und Ulpian (it. XXVIII. 12. 
venreisct. M«n müssfe denn die Worte iiereditatbm dabo 
fassen, dass es hiesse, einem die Erbschaft y d. h. die uh^ 
(er dem Auedrucke Erbach^ begriffenen Gegenaiände %u ye-» 
oMen, wo dann kereditaiem' dabo prägnant ao lAet aekt 
Mtrde, tda poaaeaaionem hereditatia dabo, gerade 
wie ea unten Cdp» 4T. ^, M4» hflaats Uaquo ei Verrea 
poaaeaaionem heroditatia negai ao daturnm^'Uni^ 
wie ea gleich vnüen heiaat: de htreditaium poaaeaaioni^ 
öns dandis. 

Quid aitf se ei datttrum qiti se dicat heredem 
case. So hatte V er res sieficr nicht geschrieben; und Hof- 
man in seinen Otfservall. Uuch i. Cap. Ü, hat mit JicchC 
dargelegt, dass Cicero offenbar die Worte des Edietes rer-^.- 
dreht habe, Verres konnte etwa geäehrieben haben', ich^ 
werde dem, der aieh ah Erben auawefaet, die Birbadmft 
geben, waaa dann etwaa gam Andarea war, ata daa bhaaa:' 
ae dicat heredem eeae* 

\Cäp, 46, $, H9. in magiatratu contra ülud 
ipsum edietum auum eine religione deeernebat 
Es hatte der Praetor natürlich die Verpflichtung auf sich, 
aeinem Erlasse gemäss zu entscheiden, aber häufig wich man 
doch ron di /uselben ab , und um diesem Unwesen %u steuern, 
utScU spMer unter dem ConauMc dea C. Piao und M\ Qia-^ 



. AnoMikiigig^ aa dem «rBtea Boche 

hriB im Jäkr0 dar JSkM eaif. ifor VoUutrikim a Cerne^ 
Uu9, dmd^, welchen Cicero epäter weg^ M4fuiätaMr'* 
kred^en veriheidigie} cln^ G^^asetMPuMv din*h, wruter 
der wahre Aeeoniue xurBeäe Vür CCorneliue SLSS, 
i«u eoft: ÄHum deinde ßegem Corneli^e, eisi nemo 
repufffiare ausu» est, multie tarnen invitit luliC,. 
ut pt aeioreg ex eäictis auii< pcrpcAuis ins dicC" 
renl: <juae ref cunctam yraliam ambitio» it< praC" 
iorihu^y qui varie ius dicere ^oleba nt , su»tuliL 
wid hierauf beziehen sich auch die Worte des JUio Cassiue 
Buch 36^ C0p* 99* ^SiT^tfttfO mm imxoi<; ta tv&vg aviw6 ^ 
i6m»9 0^ Xlfiifoiftatf ttifeXifa» mi fujähw an avtmv aa^^w- 
tQiitU9. Mm ve^eieke wnsagHeh Menurd wnd BurO" 
ioni %u A SL 

Jiaque Xr. Pieo fnuUoe eodicee impieeit eorum 
rerum, in quihue itm intereeeeit eic* ^tt» Piefi eeheihi 
als Amtsgenosse des Verre» während der Praetur Praetor 
pereyriuua gewesen zu sein und aU solcher 'zunäclust die 
V^flichtung gehabt %u haben , (tuf seinen Collegen ein wach" 
eames Auge zu haben umi seine Vergelten gut zu machen^ 
tne Garatoni mit Hecht aus den Heracieensischen 
Tafeln & 804. n* & echtieset, woeeibet e» heiset: ad^ pa. 
VMB^ .AgrT» am» is. bomjm, jrajr« mm» äd* mvm* qüv^ 
ijfTXB* rEMMBaiitoB* WO. DUOEr* PEOwiTEMUiu* Deun ihre 
Madd wat ^eMij wedkd^ Garaioni auf Mffliue vu 
Vkeophiiue S, i09Ü* Reiix. verweieet, otgleieh die eben 
erwdhnien Tefidn beummn, dau die eiädiitek^ Proeiur an 
Ehren höher gehalten worden seL Dan übrigens einem üfa« 
gi&lraLe gleicher oder liö/ierer Hefuynis dui} lUcht der hetH" 
, menden Eimchreitung (intercessioj nach vorauttgegange" 
ner Anrufung der sich verletzt glaubenden Pnitei (^appel^ 
iatioj zugestanden habCj haben wir »chpn aus Varro bei 
Geilius Alt, Nächte Buch 14. Cap. 7. und Cicero Ue- 
hßr die Geeetze Buch 9* Cap. d. iOfg* Band, i- 'S« 
dargeiegL AU Beiepieie- dieeer Jnlereeuio eerweitei eekon 
Halfliait auf Caeear'e Bürgerkrieg Buch ß> Cap4 20,^ 
wo 10^^ dknüthee VerkäUnie snviteken dem Praetor M. Cae^ 
iiue RufuB und dem eiädtieehen Praeter C Treho* 
niuSf und auf Valerius Mawimus Buch 7. Cap, 7-, 
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lüfU dwium re9äidii. Mm tttjfleSekß W.. Heitu 

Hoem. Privatr, S. SiSfy. 

^ ,§.120. plena ac re/'ertaChelidhnis. Der falsche 
Aseonius bemerkt hierbei , das» die Che Udo, eine f^lknlm 

^ärs VerreSy iiiU ii elcher er in verbotenem Verhättnisse 
geUaiideth'^ Imben magy wenigstens eine freiffeborenc Römerin 
jilebeiischer Ab$t<mmin$ ^minatm Mi» 4i< tAra» Fatrim mich 
viim Erben «iiwefM. . 

Jfoit Mke Ui^est Buek 4$J HL i« de re iudieaio^ I* 49., 
wo eeheSmts »Baulvw reepondit: reseindere. quidetd 
»enientimm euam j^Beoedentet^ pramtiMfe^ W4^H 

i21, ius tarn nequam esse Venrinum. lieber 
diese und andere Scherte der Art f^ergleiche man unsere 
Er läulerung en Band i. S. 4.^6 fy. S. ßiS, Band ^» 
S. 6ö8. S. 66 i. Wenn Cicero wegen der Häufung in, 
ähnlichen willigen Einfällen und Aiuseprüchen schon in allere 
i^eU geladeU toard, wir erinnern nur an M. Cato*s Aeus^ 
serung bei Piuiareh (Bernd i. tL IK Frankf. Amg*^ 
m wßd^t 7«U»i^ twflcfor ^o^» «Mul die Beaenrnrng 9m 
Seiten seiner Fekide, die M^A Vmiinime in eeiner Mede 
gegen ihn benuiatef (num ver§fleidle Maelrobiue Sdiur^^ 
nmh Bneh 9* Cap* »curra eoneularis, so hat iAn 
Quinclilian Buch 6. Cap. 3, von vornherein, mit Hecht in 
SchuCsi genommen und auch in BcT^Ug* auf diese Stelle a. a. 
O. §. 4. gegen Vontürfe ^ wie den bei dem Verfasser des 
Dialoges de or utoribus Cap. gerecht fertiget. 

\Capi0 4Z*ß. HS* euius rei cegn^scendae faciam 
vohis suo tempore faeuUatem, Er wollte dies i«i 
fisnften Buche Ueher die Strafen tkun, homad aher^ehen 
eo wenijß diesen epeeieUen Faii dort mirüek, nie im vier*' 
ten Buche die oben Cap, if, 46, erwähnten von Ver^ 
reo mts Aekaia entwendeten Kunstwerte* 

199, guod contra legem Cot neiietm eeeety 
quae proseriptum^ iupari vetat. Wenn Cicero die 
letzten Worte selbst htn%ufü<i[e , so gescliah es, nicht um 
AUchciischafl von dem VerfcUwen des J^aetors %u geben ^ da 
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kätie man «flMtayi' Hebtr gIMk mm Jm* iliiijdbC dmt^ 
Am vetaret mtmrie^, teU BrneMii üna Zumpi vMHdk 
mshreibm vfoUtm, aondem um eker bmmrtUtA m wm ekmg 
äM8» jeneg Gedeiti iMl dkten 9peeldkn VmU t§rpmie, mh- 
dem mar im AUgemeinm üe Uf^Mt%^ng du«» €Mkkt9km 
verbiete , und das» jene Strenge meUeieht nicht einmal geget%'» 
Ueh nothwendig gewegen sei* Vebrigem vergleiche man über 
die hex Cornelia des L. Sulla unsere Erläulerungen sm 
der Rede Für Üoxcius Cap. 43 ^. f8S, Band i, S.604fg, 
Jmpetrant, ut ne iurent: dat hit posseseioaem» 
Ber PMeudoaeconius war ein schlechter Jurist, «wrni er 
Üersu ^merkte : Iniuefe. Aui $§l9i eiiim p^tiu^ de^ 
huU t09iMmenium, quod e^niru iegem CorneUmm 
fmetum fyBrat, aut integrum eum 9itiuntat€ m^tm 
tui remanere. Denn ee sei ein- mUer tmd emerkmnter 
GrundetOmdee roemieehen RedUm, dm ein Erbe, dem ein 
Erblasser rechtswidrige Bedingtmgen vorsclireü/t^ auch ohne Kr^ ' 
fiUlung jener Bedingungen Erbe' bleibt. Man sehe das AiUwre 
hierüber Digest. Buch iiS. tit. 7. und ror%üglich daselbst 
Marcianus unter L i4. Coridicioncs contra edicla 
Imp eratorum, aut contra leges, aut quae legie^ 
vie^m obtinent, scriptae, 9el quae contra i^onoe 
mores, oel derisoriae eunt, aut huiue modi, quae 
1^r0^etore* improbaverunt, pro non eeriptie ha^ 
bentur, et perinde, ae ei eondieio kerediiaii eivo 
ioffaio adieeta non eeeet, enpitur herediiae iega» 
tumve» Yhrre»> hoMeUe aleo fonat geeetzOdk und dee- 
ro*s ironische Bemerkung %eigt zwar das Harle des Gesetzes, 
niclU aber da» Um eclu des J^raetors. 

§. i24, itaque ei Verres possessioncm hcredi'- 
tfilis negal se dafurum etc. Auch dies konnte man, 
wenn es auch ttart war, eigenlMch nielU geulzwidrig nennen, 
Mäekstens konnte man sagen, dose ee niehl Verreti' Amtes 
gewesen sei, (man sehe ßrnesti^s Ciaeis Cieeroniand « 

9, lurisdietio, 476, tf« Ausg.J die Verletmtng deb 
CornelieeAen Gesetsseit, die, wie Botman riebtig bemerkt, 
«iiRiicM wokt den Praetor anging, der Ober Mofestätseer-i' 
kreehen su rinden kalte, m ahnden, tMn es hing %u sehr 
mit sein^ OviisprucJw i^ummmen, als das» man sein VeT" 
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dem GrwHbaisse der memirehen AMägeKf .mli'^rem jßti^ 
mer kein ptiCn Beuir m^^tmeeny darm^m 

simul ut esset peeha^ quoä alterius paironi 
testamento ohtempcrasset. Dies ir ar nur ein morali^ 
scher Grund y den V er res mit anführen %u müssen glaubte. 
Jedenfalls hatte jenes Tmameni auch eine jfesetsswitbifö 
Bedkigmiff äufyelegt* * i 

V 0 modeeium ördinem eie, Offenbar meint' Cieet 6 
den Stand der Freigelasseften, wie der falsche A»eoniu$ 
gegen die Ansicht Anderer, welche an den BUterstand dach" 
ten^ gellend macIiL " . ' 

Cap. 4S, §, i25, Postea ^uam V er res magis tra^ 
tum iniit, ex edieto istius, quod edietum Sacer» 
lief ^ lieft hahuerat eic Da die Bestimmungfen, was der 
Patren von^dem Nachlasse der Freigelassenen (de boni» 
libertorum^ wie e» auch Big* 98, iit* 9* heisstj geseizHcH 
6i Anspruei nekmen, konnte, weder durch das Zwolftafelge^ 
»et'Z, noch durch die Edide der Praeteren gehörig geregelt 
worden waren ^. worüber man Ulpian^s Fragmente 99, 
L 4. 6. mit S c hui t ing Anmerkung vergleichen kann^ so 
hatten die Piaetoren auch noch jetzt verschiedene Edicte 
deslialb erlaifsen ^ indem Einige die Töchter Andel e blas 
' die Kinder der Patrone männlichen Qesctäechtes bedach^ 
ten, bis später die Lex Papia Poppaea^ die Sache in 
Ordnung broMe* Und es war nichts Neue», wenn Ter- 
res den Tochierd der Patrone einen Erbsdta/isantheil m^ 
sprach j. wenn auch sein Vorgänger Saeerdos desh^b keine 
Besiimmuttg tft sdnem Bdiete g^abt halten und diesen Vor'' 
wurfwUl hier Cicero dem Angeklagten mtek nicht ma^en, 
wie Oaratoni schon ridUig bemerkt hat. Nur dass er über ^ 
eine Sache nach »einem Edicte entschieden habe^ die im vori- 
gen Jahre geschehen sei, tadelt er, obgleich auch hier V er- 
res eine Ent&chuidfuiuKj darin hatte^ dass die petitio in 
seinem Jahre Stall <i(fiinden^ wie Zumpt unter Berufimg 
airf Gait^s Buch 4. g, iiO, geltend tnachL . * ' 

OeliiuB xauesam Liguris defendebaU £r« 
GelHue bekämt als Coneul des Jf» , 689, WfikrsOiekdiek 
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iMWilmnij < II sa A»m entaa Bofllie 
ihr ^0ifi'd0i INN» €ae$r9 Im ürw^«» Oog». $* «r« 
Cup* 49» -$* In sartis teciis ver^ ^u^m ad 

t», teclatiue , wie uiUen Cap, 6i* ^ kernt: quae 

— etiam in hi§ tarl-ia tectisque dominala e^t^ wo- 
zu man des falschen Aaconius Anmerkung und die 
Analogie von u s u s fr uctu s und usus et fructus u. s. w, 
vergleiche y sind lUe siehenden Ausdrücke ,ton Bauliciüceüenp 
wenn tie kn gehörigen Stande gehalten, also integra sind, 
tPie iiftl«fi der Erklärung halber die» Wert neck «tim üeber^ 
fiueee hknssugeftkgt i§t, Cdp, SO, g, ±91., tra et Adnf; quan^ 
9iM iar<tffli ieetum integrumque eeeeU Hodmm mar^ 
dm dieee beiden Auedrüeke, gleiekeiH ob mU eder^ ^ne Co^^ 
pula^ mtdi von den BauÜMeiteh eeibet, w^i^, um ein 
Gebäude im gehörigen Stande %u halten tfon Zeit zu Zeit 
nothtoendtg idnd^ gebraucht ^ wie hier und unten Cap. 3i 
§. i36,y so wie in den V ermischten Briefen Buch Vi.^ 
Br. ii. f>e ctitj a l i a y quibus sarta tectn acdium sa- 
crarum l o cor umque communium tueri possint, 

Dixit Cn. Phaeniue , eque» Romanu» y frater 
germanue Q, Titini ete, Hotman wollte den Namen 
Titinius far den Zunamen erklären, Mahu%zi 'dagegen 
einer Adepiion eeine Zufluß n^men, dagegen hat^woht 
Wesseling in seinen Observatt /• 19, den Hehiigsien 
Weg ekigeseidägen, wenn er unter Berufung auf Varro 
bei Sergius isu Virgils Aen, Buch 6, V. 4i2, und FL 
y opiscu s im lorianu s Cap. i. und Cap. 4, diese bei" 
den Männer als leibliche Brüder von Seiten Hurer Mutter be- 
»eichnet wissen wollte. 

$. 129. ausum esse in aede Castoris, celeber- 
rumo clarissumoque monumento ele. Dieser Tempel, 
gelobt im hatinisehen Kriege von dem Dielator A* Postu^ 
mius, eingeufeUd von dessen Sohne, wie liivius Bueh Jt* 
Ctajv. 90. und 49* erssähU, avfs Neue gesehm&eki von Vm 
Meteilus Belmatieus iXonsul des Jahres 696,, worasf 
die Anspielung unten Cap. 69. §. 164., man vergleiche Qa^ 
ratoni zu dieser Stelle und Cicero^ s Rede Für M, 
Scaurun mit Ateonius* Anmerkung S, üü, i. OreU, 
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Pollust gmeiru^ufiUdkf wUnnm dem flinften Buehe Cup. 79^ 
i86,, au9 Ä$eoniu» c O. 8u0ioniuM im Caligu-^ 
I« Cap, 9i. hervorgeht^ ward aber gewQhnUch mar »ekieekt^ 

weg aedes Castori» genannt, we»halb der Scherz des iH, 
Bibulus bei üuetonius im Caesar Cap. 10. In dcniael- 
ben fanden y wie ichon aus dieser Stelle hervorgeht, häufig 
Senaten V. Sammlungen f so wie amiere Zusammenkünfte %u 
öffenilicher Bespreclmng Statt; auch hatten bei demselben di4 
Banqmers ihren SU'z- , worüber vum Cicero M*ür P, Quin-* 
eiiue Cap* 4*.§» iT, mit wueren ErUiuterungen Bernd i« 
S. sesfyg. mnr^feiehe. 

Cap. fiO. $. Aedem Caeiorie ^ P. Imniu^ 
hmbuU luendam de tu Sulla Q» Metelia eanaulibfUM^ 
Jiaeh Cep. 66, g, ^49, haUe P, Muni^e tueret tw 

' €yensoren L. Mareiue und Perperna, also im Ja/tre 
COS. \ ai r.y den CaUoi iempeL in Rom pachticeiae ühernom^ 
men, um ihn in baulichem Stande %u erluiltcn. Später hat" 
ten die Comuln //. Sulla und Q» Meteilus im J, 674m, . 
Korr. den Tempel auf 's Neue verdungen , da keine Censo^ 
ren gewählt worden wceren, unA eo war es auch wieder 

^ im J: 679» der Fall geweeen, daee anstatt der Ceneore» 
die C^fuiifti Jti. OetaPiue wtd C Aureliue tBe Er^» 
kaltuag de$ TempeU dee Castore verdungen hatten. JD« 
aber weder dieee eelbet noeh die damit beauftragten Praeter 
ren C* Sa*eerdoB und Jf. Caeeiu» die Beeiehtigung dien 
ser Baulichkeiten hatten vollenden können , so war durch 
^enalsscliluss den Vi aeloren C. V e r res und P. Caeli us 
diemlbe übertragen worden. So kam es, dass im J. 680. 
C. y er res den Temp t / den Ca stor von JP. I u n i u s oder 
vielmehi' y da dieser mUtier Weile gestorben war, von seirwm 
noch umnündigen Sehne m übernehmen nnd an L. Habq^ 
niue esefe Neue %u verleben hatte; und Cioer a euM 
mm 9U sseigen-, wie Verree hierbei mif geeetsrnddrige Weiea 
eetd an eieh gebraebi habe. 

Cap, 6i. $, t94. qui legem nobeet* Ber den Can« 
traet bannte* Sa koauni le» mI^ häufig aar, wie ee unten 
'Cup. 66. g> i43, im Originale des Conlractes selbst heisst: 
uuL QrnHi rj^cwsioo., %u welcher SteUe Uolman einen 

% ' 
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Tis AuMtkimgeii M tei erslea Boohe 

PoMualü fefimdenm CMnie^ der AH tetMufft. Jfm mt- 
gkiehe Brns9ti*8 Ciavia «. v. 48$. 6.. Ax^ 
* Ofljp. At> #• f^r. ANi fiifmo« numerabants ßb 
«Kit tabetlae obsignabantur. Einige %ahllen baar, 
von Anderen fmirden Sckuldr er Schreibungen unter MegelL Moll^ 
te man nämlich mit Jemandem »trenq rerfaliren , m Uci'^ man ~ 
stich ein Vcr»preRrhen ^ eineSchuldant rkeiuiungj in be.<it'(/t lfen 
Täfelchm geben. So h€ii<st es in den Tusculaniachen 
Gesprächen Buch 6, Cap, ii. $, SS, tu quidem tab^el-^ 
ii» obaignaii» agi$ meeum etc., um $onai muh em 
wfngrapha ägerv Atett. Man urglH^ umere Bemar^ 
hung XU den Tueeulanen S. fitt* wid ErneeH'e Clav, 
w,'v» byngraphü 8, 6$Tfg* B.Auß. SBumpt verweteei-noek 
auf die Schrift ten Saumaiee (Sahnaeiuey De ueuria- 
Cap. 6, S. i5B.y der darlegt ^ dass dergleichen Verachreibuf^ 
gen ran den Sieyelrinpen dreier Zeugen untergiegeU seiwiWMM- 
ten und dass gegen sie die Exceptio peenniae non nu-^ 
meratae nickt gilttg frar , wodurch erst das Harte einer 
ealchen Schuldrerschreibung sich im gehörigen lachte zeigt, 

i36, loquitur C. Mustius, C Musliue machia 
den Spreeher, gleich aie »ei ee tine Geeandtaehafi an eine 
koehwiehtige jPereon. * 

Cap. 68. g, i89. me uno defendenie Pieit Bar 
falaehe Aaeoniu» bemerkt j eaaei eim reihe GHdangelegen^^ 
heit geweaen und dieae Hede habe Cicero gar nicht heräua^ 
gegeben, ein Grund^ warum man sie niclU in der neuesten Zeit 
urUer die verloren gcfjangenen Reden Cicerö^s ^ähle/i sollte, 
da aie wahrsdui/iUrh schriftlich nie vorhanden gewesen ist. 

Cap. 64. J4J. locare in dpi t etc. lieber diese 
Verdingung (ioca tio) und die dabei HbUdien Gebräuche 
vergleiche man vorzüglich W. Heinde Boem, Privatf. 
S» 994 fgg. Ueber 4kia digitum toHere fioeft in'a Beaeni^ 
dere unten Buch 9» Oxp. ii. die Bede Ueber die Con^ 
auiarprüvin%en Cap. 4k Feaiua a. v. maneepak Br4a^ \ 
aoniua de Pormutia Ub. VI, 86. und die Amteger am 
« Horatiua* Satiren Buch ». Sai. 8. V, 98. 

* si res abiret ab eo mancipe etc. Ueber die ur^ 
sprüngliche Bedeutung von mancepSy welcfte auch hier Statt 
hat, i6i€h& XU der Bede Gegjm Caeciliue (k^^^iO. g. 99^ 
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Band 2, S. 6^50. Abire ist ebenfalls stehender AuMäruek^ 

.wenn Jemand üUerbolen und der %u kaufende Geyenstand 

entzogen wird, tcie es unten heisst Buch 3. Cap. 
5. i4S, ei potestatem efdendi non. esie f^Mam, IMI 
^$",atiret al> Apronia^ . . , 

« . . iS. Ubi ill0.fOik*utiuA0 in bonis^ praedi^ 

^11^ praßdii»lil\u^\ f^44fdM4i§ €t€> JVit^fkntbm^. iMm 
jBti mtnS/tM* M t mn ^Zip0fa ' utiierUggm konm, 4m koni9 

Mium/te,. butni pr«€de9^ pruB^dia^ unpmtmi 

müs$l0 die» 9ein , d» eM.bH einem aohshert Verkaufe 
nicht darum handelte, ob die Bürgen oder Gr^mdsfucke yut 
^er sclUeclU wfiren, K» fragt mch nun, was diese bona Mer. 
^deuten sollen. WifUte nmn es mit Manu%%i und Zumpt, 
äisr Jedech ütferltaupt hier schwankt , von den Gütern des 
^IWiiuS' im Allgemeinen r erstehen, m hätte mm MumlBS^ 
in '^Meter V^rbindm^ $m pr^ediie feeelsU wäre, 
.99diifeh vHd dmei^ den ^smmen 'SBmmmmUimif dar SieUi 
fOkhi^ mffiü.hewßjfm, der.BriOäir^ mh' BoimM 
Jtmmea i^ks^imm^, da» Vieerjik, «ät Umeiand, der dh 
gehäßiife iareMhmß de$ VorfaUee unterstützt, bH dm 
^Worten: in bonie vendundis, eben an jene^ bedinysweim 
Übernommeken Arbeii c n fop er a locata conducfaj ge^ 
dacht tmssen will, deren Uebernahme , die dabei ijemachten 
Auslagen, der dorori' hoffende Erwerb, als bona des 
jungen lunius zu belraclUcn sind, so wie . es auch unten 
jo^ d^Mßelben VerhaUnisse heisst: 9 eih eet tu, praetor, 
ffi mejß gno» eot^» immitt€9i me ad meat for^ 
jtnn4^ß 'MefeindMndMS aee^dere.uon Mine»9 efinUm 
4m JmeH, Merwwamien Bmtten, Wenn. e^ van der anm 
d0rweiasen :Y0rpaiMtm9 dieser Bauien^ der Amdruek ven» 
di^re $e^m!lU i9f> ea war eineatheiie eine reiche Verpaß 
iung offenbar eine emptio venditio, weshalb Hotmau 
»ich auf Big est. üb. XIX. tit. jf. fr, 19.^0. bcrvft , andern^ 
theils will auch Cicero die Sache so gehäsug als möglieh 
darstellen und crtp-ciß dt ^^halb recht gern diese Verbindung. 
Denkt man bei bonis niclU an die opera conducla de» 
Zunius, so fragt Motman mit Hecht, worauf aiek die 
Woilei W. ü.pluma coMäiefQM eil ie,. ctda ree. 
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Anmerkungen zu dem ersten Buche 



cnium 'periculumf Excludii eum ete* gCälxen stol^ 
imf Was min die folgemhn Worte änlangC: praedibus 
prtiediisqtie y »o hingen mit dem Verkaufe oder der IFW- 
terverpacltturtff des üöetnommenen Werkes , da da» Fehlende 
von lu ni schein Gelde bestriUen werden mussie y offenbar die 
dflj^ ge$ebetmi'Mü^rgen und zum Pfand eingeeemen -Grunde 
W$^k9 srnrnrnrnm, umäiüme f^ fietmW^H haften lim^lm$ 

fm,in 4m Wmut f^rasdi^uM prneäiUfue mendundiiu 
M praedms «M mtm pUfft durdUm itfelU.afi maneipia, 
4eie Mann9%i ^itoUUy mi detlken^ 9mtMt die pfdedew 

Haren slets freie Römer, deren Vermögen wenn es notk 
thtity verkauft wurde j die» fUess praedem rendere^ was 
wmch derselhen Analogie pci^ngt ward, irie Ardet Lfßalegon 
hei Virgii^ oder wie es bei Suelonius im Claudius Cap,9, 
Se$Urtium -oetOffieM pro introitu novi sa^ 
€r»rdoiii e0dctU9 iwap^nd^te ad ea^ rai famiHmriB 
tdm^uMHüM dteidity ui etiM o^ifmtmm merari0 
d4m iib0irare -non p99Mi, in jf-meuum prm&f 
dUtt^riu {^mek dem ^I^ftmdtMdßy vsnmiit pepemdertt^ 
wmk' edieeo-^praafettorwL, Md m heiwH m rnttk Ai 
Mär %^tiien Philippiechen Mede Cap^ f9. Bt 

do?7ii (luidem caussam amoris habuit: fori^ etiam 
tuj piorem: ne L, riancus praedes t uos venderet, 
Also icün'de »ich folgender Sinn erfjeben: Bei der Vt-rfiaeh- 
Itmff der VertoUslündiyung der von Junius Übernommeneft 
Rauten p UfQktÜ^ da Altes von semmn Gelde wieder hensuHef^ 
9m isi:, aneh -seine Bürglm vnd iferpfändete» €HUer mit aiuf 
idelm J^jMs sIeken, wUh^dn den, deeeen Bigentbim ^-fßt^ 
-mmddieeem, dmM ««cft der kerMmmUeken Weiee d^ M 
§tMe(mvAn^trü€he enf die EreMiung der BtmUm hei, een 
dessen Beide eiwme MfesteHl teerden soß9 ' W^dnreh^dem 
W^rres^ fjnreeht sich noch mehr heraustteOen mIH 

omnium eonsulum^ censorum^ praetorumj quaC" 
storum denique etc. Von den drei er»tm kamen hier 
Beispiele ror, in Be'^^ng' mtf die Quaestoren ör achte Fer- 
racei bei^ Cicero^ s neunte Philipp. Hede Cap, 7. 
ntique C. Pansa A* Birlius eoss,, alter nmbeve, ei 
eie^eidchit^r, quaeeioribue urbanie imperent/ut 
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j der Anklage g^ea G. Verre». . ' 735. 

eam ba$im' 9t.atuamq,ve f adienda» et in raitris 

slaluendam locenC. . . . . > 

Cap. 65. %. 143. aoMiTivH t: m et bll^js, etc, 
Di^ beiden eruieren hekleideien das Censoramt im Jukre lior 
i^MC yarr,, itektm MMettn >iA J^ü . / . :» 

fem dicit fuisse D:' Bruturn. '' 't^ vt > - -t 

^ i4S. dico esse, ea* qua tantutn tectorium 

retus delituut sit et novom inditctüm»' iäif^lteüIU d^- 
in(*rkt GäVatonr hierztt , ää^s ' tH te t0 mÜ ^kfstfe tön det 
BeAiduns der SäuMi Ct&cti^r iumj ^ mrüher 'Viaräth^iii 

möfftUh'j spreche, ^ dan ^ i^WMt Aktä/^ mm¥§L 

und ehie neue ansetzen ^ iras /läufig sehr kost»pieliy war. 

' numquam aedilitatetri petivissem. Den Aedilen 
lug äie ^procitr atib aediüm sacrarum (daher auch tAir 
r tiant^ a edilesj 6h , man vei'gieiche unten Büch 6. Cap^» 
und'Ueber die Gesetze Buch 9. Ca^. B^und diie^SlSen 
fH W. ile'iA Boem. Privatk\s/m> fg, Ääai^U roäm. 
Äliehli. Birnä }t. S. »i^ ryg. 4, Äufi: ' * 

Cap, 06. §. 146. QUI REDEMEiRIT. SATISDET DSM-' 

ui ijiFECTi. E^c, J^r nuiy Caution leisten^ dammi in-- 
fecti, dass der Schade , der etwa durch seiften flaute^i efi(~ 
etehen könnte ^ wieder gut gemaciU werde» 

147, et manu» pretium maehinf e^. JDii^Werfif 
erklärt Ernesti in der Q la v», e, Irl m»n up reti um .iM^ 
tif fMm 'dem Gelde, we fOf die Ver ferUß;!i^rfg ,t^^ 
%eu0e$j^ im die^ Steine an Ü^nn PMk W bringen , gp^iifdt 
worden eeU 

i a 

,C<i^,.ST. g».^49. ne.gabai ee opuM ih ue^eplum 
referVe poeee» in äeceptum referre ist dir jtigent" 
Hehe Ausdruck, wenn daa Gebäude nach der Besiehtigung als 
{(ut anerkannt und gewiseennqasseii der Bau qmlUrt mrdm, 
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W. Bäin a, a, O. 8» 998, .M •« \ 

Cap,' S9. §, ifi2, quod sine bulla ven^raC. Diese 
trug hekannUtch jeder freigeborene Knabe y und zwar ron 
,Golä. Beshalb sollte sie ihm dureh V er res* Sehmälerung 
fp^s ,}^ermögje^ns mit genemm^n .worden sein, 
• i.u <iSi!>^l\ÄW^v^.Ä*-.»ÖM»»-Ä in utr- 

re« «fo JPinMior »tr VfimmM9g^jmhm§m\9iß^%M9d miH 

fßm imMfiiieeh^liJkeü d^ßjlrqsne, tcelcl^enoch isnmer seMedU 
iM^ßh^ watj^ ^ ai^kamnt haben, .pa^ituf spieß 
j^nser fietlner noch an unten Buph 3. Cap^, 3. §, 6. t^ui ea^ 
■ffnsarum orbitis praedari sil ausus. Buch 5. Cap, 
72, §. ISiSf, omnesque diy qui vehiculis lensarum 
ßolennis coetus ludo rum initis^ gufirut% Her isie 
ß^4 s^^^v^^ q.ui^»tum,,nikfiad reliffionun^ dif^^iiuUwig^ 
i4^ieie,^4^u^%.^afigen4^^^f^e^^^^ 

Wahr^eheinlieh hatte Latereneii ^ese und die in der, oMi- 
gen Anmerkuna erwähnten Stellen im Sinne, wenn .er M 
^elegmheit 4er Anklage de$ CfL PJaneiu^e deseen verihei-* 
diffeir* Cicero iUfdureh iäeherlieh/ %u mi^ dau 

er y um MUleid zu GunsUn des ernannten Aed'Uen Cn, Plan^ 
cius zu erregen y ivohl auch der Götterwagen gedenken werde , 
■worauf Cicero in der Rede Für Cn, Plan cius Cap. 34. 
J. 83, antwortet: haneque in eo creber fuisli^ te id- 
'eireO^in fUdoä caussam doniicere noluisse, ne ego 
ii'e'a'ißO'iieuetüdine. aliquid de ieneie miäerieordiae 

's . 

caussa dieerem/quod in qtiie medilibui ante feeie^ 
'ii^' iiToh nim^ ioeo: nam mihi eripuieti 

i¥ik)Biifiehiu'9k^ötatiQHi$ meaeJ ^)eridisbor, si men^' 
tionehi"t^n9'af^in feeero: eine ieAsi'i autemquidl^ 

pO tero"di6^i^ef y wozu man unsere Erläuterungen' 
Bd. 1. S. 650 fg. vergleichen kann. * 

Cäp, 60. §• ^55. Atque etiam iudicium in prae-i 
Iura publicum exercuit, Ferracci bemerkt mit Recht ^ 
dass dieses GericlU gewiss verfassungsmässig dem Praetor 
urbanuM SBiikam, weil u eich nickl fsu einer der epeekXdm' 
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.>««ti'M9l contra legem Car'neliam. vL» SuUa glauble 
bei inemen Staatsordnungen auch das Tribunat beschränken 
ssti müssen und Hess ihm Olut* dun Hecht der Eimchreilung 
(^ius tiiiereedendij y man rerfßeiche Ucber idie Ge^ 
, »et%e Buch 3, Cap. 9. ^. Quam ob rem in ista 

' guiäem re vehementer S'uUam probo, qui tribuni» 
^lekUt ena-lege-iniuriae fueiendae poles.tatem ad^ 
»meriiy nu^iii^ ferendi teliqueriU^ .-aäer etuek diee 
MUf^ uätet gewieetr Bedkigung, wie itehon' mte dieeer Sfelie 
kervm^fihi, werMer öfter w«dter keine nähere BeeUmmung 
gegeben werden känn. > Man eehe K, S, Zaehariä* e SuUa 
Tbei^9. 99. und S. M. V<oekeetaeri*e DieeeriatiQ 
De L. Corneae Sulla legieldtore fLugd. Bat, 1816.8), 
jS. i/4. Diese Anordnung Sultans hatte aber {}, Opiijiius 
überscJiritten und deshalb tvard er auf die im Cornelia 
sehen Gesetze bestimmte Geldstrafe fmulcta), wetclie er 
dadurch tsericirkt hatte, beim städtisclien Praetor im folgen'^ 
den ^ Jähre naeh Niederlcgung seines Amtes belangt, 

,re netüy gubd in irihunatu diafieeel eentrn 
üiieuikte hominie nobilie vi^luntatem* Ba der ful^ 
»ehe AeeoniuM auf da» Aurelisekt Getets bei eeiner 
Erklärung der veir^en Werte kommt, eq ist O^ratoni*s 
VermuUutng sekr tfiahreeheinliek, daee «ifilk diee ufokl auf Q* 
Opimiue' freie Aeueeerungen mt €fumien des von C. Au* 
relius Cotta vorgescIUagenen Ge£tL\>ts ^ was die Macht der 
Tribunen wieder herstellen sollte y beziehen kötuw, L t öngens 
nennt dcr.^clbe Äsconius Catulus, den Führer der äm/- 
lanischen Variei m jener Zeit, als Jenen Vornehmen, den 
Opimius sollte beleidiget haben» 

äS6, Q. Opimiue, Senator populi Homani, 
Me mr oMtsdri^kUeke Anordnmng Sultane, daee nur Sena* 
-tereri befugt soUlen, das Tribunat xu erhalten, also nur 
Männer, leelek^ Siaateinteresse hatten, den Minpme oif 
das Volk, weidhen ihnm ihr Amt in die Hände geben könnte, 
mit Bescheidenheit %u benutzen. Man sehe Appian'e 
Bürgerkrieg Buch i, Cap, iOO, Suetunius im Augti^ 
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9tm9 Ctap. i#i €kip* 40. jm4 Mm & Zm^kmriä «k «. Ol 

Cap, «i* f. Mr. Nmm d4 BUbs^riUiBne Uta luni^ 
ano imdicum nikii diü9. IHe$ kexkU 9kä tmf ietu$ 

Gericht, welche» den Oppianieu$ , der ron Clnentiu» 
angeklay^ tmr , veivrllteUle und^ dem C. iumua aia Iu<lrjT 
ijuacsf lionis vorstatid. Bei Jenem Gerichte Imtte C. \ tH" 
res al» Praetor urbanus noirohl die hoosung ah die 
Xachloomtig der Richter besorgt. Da aber die be*techlieh$len 
Hichter m*9 Gericht gekommen Mtmtm wui auch C. luniuB 
Geld ffmommm häkm eoUte^ §o wurden tdoki btoe.tmstelm 
MUdder detkM ftef Gtrkiht verfb^, mmderm mt€k C Iw» 
niut- MikeL Vm di^ SddOd wm tM oHatmdtsfHf 9oUte 
Ferr€« aiati der bMMiehen BiMtr, wM» er wreprüHf» 
lieh (n eeinem Album gehabt md die er mkimpfHeher Weite 
naclufelooitt haben sollte , andere in dasselbe eingetragen haben ^ 
um den Verdacht y tcelchen man gegen C. It/ n/ us imUe ^ dm» 
t'f falsche Bichler unlergesschoben , %n bi'uünMigen und sich 
selbst %u retten. Man rergleiche die Rede Für A. Cluen-^ 
liu$ Cap. $• 9£, et quod C. Vcrres praetor iir- 
^nus, hüm9 saneiuM et diligens, Bubsortiiiünelm 
eiu» in eo ^odiee non hmberet, qui'lum initfii- 
t US prQferebuiur. Atet JUbum kaUe VBtreB wM dem 
fotdenen Minjf9 mmws SearMn, wakrwd^eiidkik deetäben^ 
den er in SieiHen 90 mkr tmtigeaeiehnH hatte, tnm »ehe 
unten Budk 9. Cap, S0. g' ''^v hesiegebi laeeen. Ihieh 
fürchtet sich Cicero, wie er in seiner iroidnchen Rede kund 
gibly eben so wenig vor jenem Siegel, als vor V er res selbst 
und seinen Mir /dem. 

§. i-iS. Kius modi sub^ortitionem homo amcn- 
ti»»wnu» etc. Asconius musste seiner gans&m Auffam^ 
der ganzen Stelle gemät» »ub»ortitionem leeen, und se 
kömde man mueh eiu» modi »4^rtiiianem mit den Band^ 
eehrifien und Zumpi beibekeHm , umd'm euf die ereleheo^ 
eung der Biekier betdehen^ 

per »Qdaiem euum, 0« Cmriium, iudieem f«««^ 
»tioni» »uee, M» »thehU der eben Cap, 89. g. iWK er*. 
itähnte ij. Po.^lumiu8 Curtius geire»en »ein , der sciton 
einen Betrug des V er res soUte begümliyH Itaben* H'as die 
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Wortes iudieem 'quaMioniBf mdanfft, io kaben «te 
kumehe SdMeriffkeU gemaM Benn ffewöknUek tuikm man 
mii lfm faUehen A^eoniu-^ an ', doM Curtius tir- 

KfnüngUch als ludew quaestioni» in dttme^ Gcrichta ge^ 
gen V, V er res aufgetreten sei. Allein Zumpt und Mad" 
rtig fDe Q. Asconii Pediani commenCariis S. i22.J 
ndwiL'ji mit Hecht an ^ dass dieser Q, Curtius, da der 
Praetor M\ Acilius Glabrio eelösl anwesend war und die 
Sache ieifete^ ^kM 0e$ef» Gerichte habe angehören können^ 
data er Judeof quaeeiienis bei einem andern Gerichte 
geweten und ali eot^er mte der Mkhierdeemie , die auch die 
Biehler mt Verree' GerMte Mepsm eeUle, bti .dfir NaeH^ 
tooeunff fihr eein GeriM die tpaekereien herautgenommen habe. 
Um für däe Gerieht gegen Verree nur die beeteMdketen 
^ Biehler zurückZ'Ulassen ^ iteiehem Beginnen sieh Cicero 
^«(X r , ime er hier saglj eulyeymsel^te. Diese Ansicht wird 
herriich bestätiget durch die Lesart des V ati^anischen 
Paltmpsestus: indicem qua e i< ( i o n i s s u a e. , ireil eben 
fiurch die strengere Beziehung dieser quaestio aUer ZireifeÜ 
efhurindeij und Q. Curtius als Iudex seiner eigentkümli" 
^Jlen Quaeeiiq, melU der hier in Frage etehenden, erteheint* 
Bi^Ober jo ,ude über die ffäme IqrUiedie GettaUnmg dieeer 
Meisten Werte, 4ie wir mit» m Bude gebroM gkäiben, tbt^' 
^Mftr man unetre Vohidei 
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Erläuterungen 



9» Am sweiteD . Buche 



DER ANKLAGE GEGEN C. VERRE& 



Cap* i, 9. päuca mihi ifidentur e»ae de priH 
ffineiäe digniiate^ vetualaie, vtifitate dieendtu 
Die Lobsprüehe, wdehe hier' Cicero der Jhui Sieiiien 
und ihren Bewohnern ertkeiU^ waren eben «o tekr an iHrem 

I^latze y um einen Kinjluas auf die GcmiUhcr der Ilichlcr zu 
tibcH y die durch ihre Vemrlheilunq oder Freisprechung des 
AiKji'klaijicn däi^ Loo^ dieser Provinz entweder zu erlkichtern 
oder deraelOen auch für die Zukunft kein besseres Schicksal 
»u verheissen im Beyriffe standen ^ als sie unter der Hand 
unsere» Redner», ttenn auch die Grundlay en seiner DarU^ 
jfwng mit der gee^hkUichm VeberUeferung im BinManjfe sC^ 
hen, nach »einem Bedüifni»»e mcA haben geetßUen mtatfit. 
Wie er iU»o »onel »eiöei da» KUsimte 9um Naehiheile de» An^ 
geklagten %u -kehren, wei»», *o er»eheini hier Aße» im pUm^ 
xendeeten Lichte «ur Erhebung jenh ProdwSy wo» , m »ehr 
es das Talent und den Beruf unseres Redners bekundet, doch 
bei der Au/janauni/ des Einzelnen stets im Axujc behalten 
werden muss. Wenn also der Redner ^ui/h Lobe der Pio^ 
innz behauptet, dass sie zuerst sich der roemi sehen Herr- 
schaft angeschlossen luibe: quod — princeps Sicilia se 
ad amicitiam fidemqui populi Romani adplfsaeit, 
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♦ 

so ftei9$ mm $clum, itm mm unter ekum 90 unfireiwUUgm 
An$ebhtsse 9u terMtehm habej wenn er non der Tugend ihrer 
Bewohner Mpriehi, 90 kennt mm ebeitfättB die SMUmAeit der 
Sieitier, die nicht $(eti §0 Mireng m dem Ouien hUdi, 
leem er endUeh ihrer NiUssOehkeU erwähnt, «a wein mm, 
dme die$e dodk mteh nur die Berr$ehiaft der Roemer mu9^ 
ycbeulcl y die Sic iiier tue freitcUlig eröffnet halten, 

plerae que autem et maxume illustres in 
amicilia p erpetuo manerenf. In üieHen IVoricn igt 
heineswege» das enthalten ^ was Zumpt vill, dass unmlich 
diese Städte von selbst sich der roemischen Herrscluift an^ 
geschlossen und stete in freundschaftlichstem Verhältnisse gc-^ 
blieben äeien, da ja nur da» LetsUe in den Worten Hegt, und 
dae JBrttere gar nSeht berührt whrd, E» i»t senaeh dieser 
ieHste Saist wßiter niehte aie . eine Vertniktändigung oder 
wenn mm auch wiU eine Eimehränkm^ des eorherge^mge^ 
fielt Satze$: ut eivitatet eiu» intulae, guae semei 
in amieitiam nottram venissent fit^ weiter nic/its 
sagen y als: weiche iinnial u nterjocUL norden trci- 
r e 71 } > " ^'^ (fuain pustea deficere n t , dieses niemals 
Abfallen u-iid nun näher bezeichnet durch den Saf':-: ple- 
raeque autem et maxume illustres in amicilia 
perpetuo manerent.y wodurch, wenn nur die meisten 
angesehensten im FreundschaftsoerhäUnisse blieben, die er^ 
Mtere Behauptung deck eine kleine MÜnschränkwtg erheit, 
welche die gesehieht&che Wahrheit auch fast nttOkwendig 
nuwhte* So geht von selbst hervor, dose unter den Staufen, 
welche maxume itlustres genannt werden, nun nament- 
tieh Syraeusae und Agrigentum mit gemeint sind, da 
Ja diesen Städten das Praedicat i 1 1 u s t r c eur allen gebührt, 
Zumpt' s Deutung des Ausdruckes aber gar nicht mit der 
eigendichen Bedeutung von iilustris in Einklang gebracht 
werden kann. 

Cap» §. 3. P. Afrieanus Carthagine deleta — 
exornaviL Dies wiU sagend P, Seipio gab nach Kar- 
thago*s Zerstörung die den Sieitischen Städten gmorn^ 
menen Kunstwerke ssmUek, wie dies anderwärts selbst Ci" 
pero in bescheidnerer DerüeHung erzählt, 

&* eellam penariam .rei pubUcae nostrae 
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ete. Man hat €tuf Sirabifn*» BrSb^tehteibunff twr« 

wiesen^ iro es Buch ö. Cap. §. 7. unler anderm heissC: 

Cap. 3. fS}, S. tametsi et illum annum pertule- 
Tant eic. Er renCehf , irin der falsche A^coni us an- 
gibt^ das Jahr, wo JH. Lepidus als Propraetor in j$ici<«> 
lien war. Er wurde später von den Gebrüdem Metel lue, 
Ceier und N^pos, vorjfeladen, die aber wm Uirer Ankiagfi 
abstanden^ Sein Naeb/b^ wat C MareeHue, Zunipi 
nknnU das JaHr €7B oder 6T4, iuush Krb, der Stadt, ale' 
das Jakr $^er VerwaUung an und glaubt, Cicero Me' 
deshaW M. hepidus, der später Hn «1. ^6, OMmd war^, 
^ nicht mit Namen erwähnt ^ um nicht die f:u verletzen, die' 
mif dieses Lepidus^ Seile standen, afs er die Anordnungen 
Sulla^s aufzuheben strebte. 

M, Antoni infinitum illud Imperium etc. M. 
Antonius, der Vater des Trmmmr, den Saliustius in 
den Fragmenten Buch 8. perdundae peeuniae yeni^ 
tue nennt, war kn Jahre Farn Praetor, imd erhielt 
epäter im Jähre WO. dae Commando g^n die SeeriMer 
mit derselben MaMeetikommenheU , wie Cn. Pompeiue 
durch den Mani fischen Qesetzeseorsehlag , worüber man 
den ersten Band dieser Beden S. i08 fg. und S. Mi. ver^ • . 
gleiche. Dies haben die Amleger bereits Alles richtig angegC" 
ben. Es könnte nur noch in Zweifel sein, wie man dn^ 
infinitum im per tum zu verstehen habe ^ da Ja wie für 
Cn. Octavius, man sehe Livius Buch B9. Cap. 18., ßr 
Cn. Pompeius, man sehe Velleius Patercultta Buch 9, • 
pfl^. 81*, gewiss utid^ für JH* Antonius die Chränze seine» 
In^ferium bis aiuf die Mdle Land einwärts eon der Seiskilsfe 
^mOmmt war und e$ auch der Zeit nadk nicht so getumnC^ 
werden konnte, da jetst Alles von dem Umstände abhing, 
wenn man ihm einen Nachfolger gab. Wir dnd daher mU 
Oaratoni der Ansicht, dass der Hfdner, da das Commando 
alle Küsten y also einen grossen Unij >\'r,(f in sich schloss, mit 
einer gewissen Uebertrcihung die Henschaft des Antonius 
unbegiänzt genannt tuihe. Uebrigens ist es bekannt , ttn^s 
des Antonius Unternehmen, die Seeräuber zu bekämpfen, 
' . M der lanel Crela scheiterfe und er selbst bei eintr gäna^ 
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liehen Niederlage $eine$ Hgare$ Mif «mIhMi. FloruB Buch 3. 
Vap. 7, Man vergleiche nodk oben der Uwuialio Vap, 17* 
§, &6. und unten Buch 9, Cap, 9i. §, 913, 

Cap. 4. g. 10. h&c common dolore postula t a 
COTiifulibu», quae non postulala etc, Pogtulata 
war in der roeminchen »taattreekUkken Sprache der ei^ 
gentüdle 'Jkatämelt flkr 4ie Petitionen, welche die Preein^ 
Ssen de9 reemieeken VeUue mt dem 9enM trmdUm, «an 
MiyMAe Citero^e IM» Fftr Ba^bue Cap, i9, M. 
endiimni m eenmtu de f redete poetuiaveruni. und 
Krneeti'e Cimrie $. u. 990. 9. Auß Se drthlU eUth 
aUo der falsche Asconiue gan% eigentlich aut, wenn er 
oben %u Buch 4, Cap, 95. g, 90, S, 184, 3. OreU. bemerkte: 
Hic est mensiSf quo frequens senatum jfostulati» 
provinciarum et le y al innibus audienäi» dalur. 
Sodann wurde der Auedruck auf ähnüc/ie Weise von den 
Bedingungen ^ unter utekhen man Flieden abschloss oder somt 
ein Uebere in ke mme n traf^ febrauehi- Mun eeke tücere'e 
Vermiaehte Briefe Bueh i»* Br. 4, he^mti nb -An^^ 
.tonio ad nee inieierabiiiu poeiui'mtn rettulerunt* 
und die »wöifte PhUippieehe Hede Cap, ük. g. 98, 
H^iiquom eety ut ai aeeipianittr et remiiiantur 
postulata per litteras. Cicero'» Briefe an Atlieue 
Buch 7, Br, iü. und Ernesti in der Claris a. m. O, 

g, ii, At quem ad modum, itidicesy venjetint? 
Es scheint der falsche As co niif s nicht durch fdnu.'ie iilöd-^ 
Wichtigkeit y wie dies die neuerefi Krilikei' ihm zum Vorwurfe 
geameht, diese Lesart in eeiner Bandeckriß gefunden zu ha-* 
Ben, Jhnn der^ConiuneHime uenerint, den äie Bhmdeekrif-' 
ten und Axageben udt eenerunt reriaueeht haben, tfibt, 
wenn eidk aueh der aiie GremauUÜBer nicht gtmz hineinfttfden 
konnte, gleiekweM den paeeenäeten Sinn, Hätte näaUiek 4er 
Bedner gefragt: At quem ad modum eeneruntf eo wäre 
dies das einfacliste geweien und hätte y ohne alle andere Be^ 
%ii'hung y nur die Frage hingeatellL h'nnj(e tr aber: At 
quem ad modum vencr in!? ^ so gibt er durch duse Un^ 
selOmddändigkeit und AtthängigkcU der Frage, als eine» hinge^ 
worfenen Oedanken, %u erkennen, dass dieser Gedanke woht 
ecken dae (äernOth an und für $i4sk beeehäfli^et habe, Aieo: 
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Ab^r wiB 9iB gekfimmen, • dmB mSökU mmn waf^l 
wisBtn* Eb üt daimaAe VerhäUnb§^y wie weam mmt im 

Gritekitaen %»B» mU ri ttaU mü «/ frayie hl lou . Mm 

vergleiche unsere Bemerkung hierüber in den Jahrb. für 
Phil Ol. und Paedagogik v. J. IS35. Hfl. 4. S. fg. 

Quaestores utriusque provineiac ^ qui i»io 
praetore fueranty cum fascibua mihi pracato fue~ 
runt. utriusque pr ovi nciae heisst es desJuUb, iceil äie 
Praoim für den Praetor eine einfache y für die Quaeslotm 
ein» doppette war, 00» denen bekannUieh die eim fkrem 
QuaeUerxu Lüffbaeum, die end&te %u Sgraeuene hnUe, 
JHe Quneeteren ludten in der PreeUi» SteekenbeUe, weU eie 
in Abwemiheit dee Fraeiofn dee Üeoftf der Verlmdmff foo- 
eationemj und der Veatndimmg 0"'^A'»^'^"^*0 
ten, was den Quaeeieren 9u Rom nicht umstand, man selie 
Gellius Buch 19. Cap. ii. -und da.^ lici>picl des Cn. Pluii^ 
ciua in der V lanciana des Ctcero t'ap. 41. §. 98. uam 
simnl ac me Dyrrachium adtigi$»e audieil: sta^ 
tim ad me lictoribus dimissis, insignibus abiecti», 
veele mutala,profectus est. Diese Quaestoren standen 
also Cicero, der als blosser Senator in Sieilien «ur Vor-i 
bereUmg eAner Anklage eieh befand, hindernd enlgeget:, 
wie der faleehe Aeeoniue schon richtig erklärt. Denn 
praesto eeee eteld in der edlen Spradie niehl tdlemal im 
guten Sinne, wmn .Jemand helfend und gewürUg da etehtf 
sondern auch b^ GegentheUe, Man vergleiche die Rede 
Für Ä. Caecina Cap. 30. 87. ai qui mihi praenfo 
fuerit cum armatts homi n ibus extra meum fun- 
dum et me intro ire pr ohibuerit etc. und die doppel- 
sinnige Stelle bei Cur l ins Buch 8. Cap* 13., die Gara- 
toni beibringt: Porus alterum ex his facturum sese 
reepondit, ut intranti regnum euum praeeio esset, 
eed armatue. 

Cap, 5* i8» in iaudando atgue repeiendOm Bin 
mASner G^ensatx, sur Reichen ZeU einen belobigen und re- 
petundarum belangen , um der letsdere Ausdruck besagte 
Man eergleiehe uHten Cap. 46. §. ii4. ita tamen, novo 
morCj ut leijati laedanl, legalio laudel.^ noch dazu 
mit dem Wortspiele. ^ 
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eiteerenlur, Sie warm weder durdi ihren, S/^iuU Cßovltf) 
nofih durch die Veikseereammhiug (dijfwg) 'da%u,bereehtijfetj 
gfm^ nach der ^ vi e chi gehen Städfeordnung» 

Cap» 6. §. JT, sl cuii^uam onUni »iße aratorum 
sire pecuariorum etc. ^.Ztcisplum den Feldbauern 
(aratoresj und Viehhallern CpecuariiJ wird hier, 
SO wie hüttßg anderwcirie, ein nl rentier Unüw$ckied gemacht, 
weU oifeft HiTf, yerhäUmeee Z{tr öffenf liehen Verwallut^ .gan% 
geeOMlen' wtiretL Man eehe die Uede,mr M, M:,enUfHH 
CVtP» 9^ 9* Vür den König Driotarue.sC^;9, 
md kkra^, Ph*, Bd^ .BMeehke Ueber die,.Sieller,^e$ 
Varro.j^^n den Liciniern S. 9. und Anm, M8^ Uebrir» * 
gen» iof»eini.me Oaroloni-'e^fterzüi/lich auf Cap, 77. j(. i6^. 
geMützle Vermuthung , dam hier wohl die Worte gire ne^ 
yotiatorjiiiL aui(ge fallen sein können, noch sehr bcachletis- 
v'crf/i :u M'iHy da nur so erat Cicero^s Varsleihmg gansg 
eradwpfind zu trerden scheint» 

Qui simul al^ue ei »orte procincia Sicilia ob^ 
penily siatym Romae et ad v ^bem ete* Uotman gibt 
«UBi näheren Verständnisse fieser SteUe an^ ^ass die Frae-' . 
toren ersi umA yerwnitm^ ihres Amtes in Mem im die 
Pteeinssen, in fUe sie sieh dmm begeben. sollten^ geieest, hät^ 
ien, wie auch ous den Briefen an Attieus Budii* Br, 19, 
$^ 5. firovineias praetor es nondum soriiti sunt,, 
Jterrorffehey da dieser Brief zu Ende Januars geschrieben 
sei. ad urbem heissl es, iceU jetzt der Vraelor kraft seines 
Imperium nicht als in der Stadt selbst anwesend yedacht 
werden darf Man vergleiche da.^ oben zu der ersten Viff- 
• handlung Cap, §, 46. Bemerkte S, 

Cap* 7. §, HS. non modo gener^ furandi, sed 
etiam namina. Er suehte nicht nur die Art und Weise, 
sondern snßeh schon die Namen der xu beraubenden Pereonen 
ausfindig au maxien, wie der sogenannte Aseßniue und 
Zumpt bereite riehUg erklären, 

§. 2i, Quidf haee heredilas quo praetore Dio^ 
nie filio venerat? Dies würde an sich nichts getien 
Verres beir^isenj dcL<s die Erbschaft unirr der Vi'ac'iiy des 
C, Saccrdos jenem JJio ziufid-^ Venn es kam darauf an, 



Digitized by Google 



AuHttknngoti sn dMi vivelteii Boche 

t 

«r 4lm Terpßifikiunyen ie§ TMmenim tuuAgfelWHmm 

war oder rdeht, ' - 

Cap. 8. §. 22. non enim quaestor petit — vL ent 
con,iiieludo etr. Der Quaestor hallt hauplaächürft über 
die öfft'nWrhpn Einkfinfte zu wachen , iceMitm füf Gc- 
fiUk an den Venu»tempel auch gewtMmvuumtn %u rech^ 
nen traten. 

Bic hominem Veneri mbBotHt: 9ibi e^demnat, 
Biene CvfuCmelipfi iet etwa» geeekrmubt, weU der Medner 
gerne den 0e§ettmU» eekarf* ke r v erke ee u «NBL Jener Di» 
HefG^iOir, m einer Bueee'an die Erycinieehe Venne 
verdaenni wtt werden f eon dteeer $praeh ihn fmn imsflf 
V er res frei, allein er musste die Freisjvrechung to theuer 
rnn demselben er kauf en^ da$$ diese einer Verurt/ieilung zur 
Bumge fih'ich kam. l)e»halb saijt nun dei' Hedner: Von der 
Verbindlichkeit yeyen die Erycinische Venu» 
sprach er ihn frei (absolvilj, »praeh eiek über 
dieselbe %u Ccßndemnatji 

$, MB* Quidf Lueuliv», qui tum in Haeedonin 
fuii eie, M, Terenf^tt» Varro Lue\siive Me C. 
Seribeniue Curie in Maeedenien, als. Consul dte 
Jahres- efSi* Varr., ab, tele Garäteni unter Berufimg ^ 
auf Oro»iue Buch Cäp. 9. m dieser Stelle mufithr" 
liqhcr gezeigt hat 

non isCius innoceniia , »ed legis exceptio. Das 
Gef>€t% j was den AnkliUier ermdchtUfle , Zeftgen anfstirvffn 
fi c »timonia üenuntiarej , scMoss unter den au»zu- 
nehmenden Personen nicht mar die Parteien, sondern auch 
ihre Sachwalter ' selbst mit aus, ttie schon die^ Stelle beweiset» 
Man eergleiehe Digest. Buch 9M. TU, i$. De teetibusi 
i $S. Mandatie eaeetur, ut präesidei ndtendani, 
ne patroni in eaueea, eui patroeinium prnestite* 
runt, tesiimenia dieant 

Capi iO. §. t6, utrum adsetferatur in hoc an 
templatur. yyOb es ihnen hierin Ernst ist^ oder oh SiC 
htos einen Versuch maciten wollen/^ So itird adsererare, 
gegenüber einem iocarij temptare u. s. w. öfters gebraucht, 
gerade wie das griechische ammdatfits entgegen dem aa^ytir, 
was schon Uetman eei^lu^ 
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der Anklage gegen C. Terres. 74T 

Ve¥r«§ iuäieabat Verren leitete das Oerieht, 

dat iudicium praetor, unlen Cap. 12. ^. 30. »prtclU er 
genauerer: in cormn poteetate^ qui iudicia dant, 
et eommy qui iu die auL 

Cap. i2, §. 3i. vel L. Oclavius Balbu» iu^ea? 
etc. Er wcUdl einen am den anwesenden Richtern aus, da», 
Wort iudem finden auch frir w näkeren Bessiekimjf mü 
Zumpt fi^ üöerflüsshf. 

euiuB mann numerttreniur. ,,9m^ dosen BtamT 
sie hei ^ Einxahtknff wm anderer SeOe gingen/* 80 heiss^ 
€ß fiBM pnien wieder' f. id nen m^do tibi datum^ 
sed tun mann nnmeratnm iudienri neeesse est 

§. 27. quam si centum cohortes fugitirorum 
futs seilt. Weil die Ueberbleitml der Sklavenaußtände sieh 
hie Khd da noch in Sicitien gezeigt hatten. Man sehe 
unten Buch S. Cap, 64, 

qui non ad Q. Muei innoeentiam referatur. 
Bekanntlieh jener Q. MuetUs iSeaenölnj su dessen Ehren 
die Asiaten did Mueisehen Bieste^,einm%ten, weit alf 
JProj^aeim' ihre FroeUi% so un^gemMüg vemaUet 'hatte. 
Br war Cbtisui da Jahres M9, Varr. Man «efte die IHei^ 
natio Ctop. i7. $, Briefe an Attiens Budk 6, Br* jf. 
Vater ins Max, Buch 8, Cap. iS. unten Cap, 2i, §. Hi. 

si PAHETj FUN DUM c A V E s A T E M KTC. Wenn dil'SO. 
Stelle unrerdoröen ist und Ho tinan^s Erklärungsweise der- 
»clben sonach richtig , dass nämlich Verre» diese Formet 
gegeben habe: Wenn es iwnwrgeht^ dass dieses Capenati" 
sehe Grundstück , worum es sieh handelt , Serrili n 
^nach guiritarisehem Rechte gehöre, und dieses €hrwndstüelt 
dem 0« Caiuius nicht Sfwrüehgegeöen werde, seBte er *8er^ 
9ilius verurtheiten, so mOsste Cieefo da» BiBet des_ Ver^ 
. re» doch gewaltig eerdreht hohem AUeines Hegt wahrsiMn^ 
Beh noch ein Fehter sfu Grunde. B» w&rde ABes Mar sein, 
. wenn man im Folgenden schriebe: non neeesse erit 
Oclavio eogere P. Serviiio Q, Catulum fundum 
resliluere etc. 

Decrela eius modi: si non accipit, quod rt: dk~ 

BEBE DlQiS, ACCUSES: St PAIIIUR, DUCAS, Dieäc Ütvlky 

glauben wir, sei mir so geschrieben eerstmdUeh. Cicero 



Y49 AniiipiVHiiiea'a» de» awtiteii Bache 

Ml 4er An ffeweaea* Wem Jemand ekw V<irderuns ge" 
hM häite, ao Me er m Quneten der Pärtei, von der er 
erkauft war, aMf enisekteden: Wenn er dae nicht an-- 

nimmt y was du 8ag»t, dass du ihm schulddy seieat, 
so verklayc ihn, und datm sollst du vor mir Hecht Oe^ 
hallen, ^'imml er e» aber cm, nun so führe den, 
der die Forderung steiUe, als deinen Schuldner 
weg. Denn du wirst ihm «gAoi» «o, die Mechnung ycmaclU 
hahen^ dose nicht du ed» eetn, eondem er ais dein addi-' 
etue mnehieinu Vase so dueere gebrauM werde ist be^ 
kt^uU^ mtm vet^ßeieke die Med^ JFüt Flaeeue ,Cap. 19, 
Mi* iMtftuf Cap* 63, ^Ztear. ist ^ die Ueöerlreibwiif ge- 

waltig, aber Cicero f^ireibtja «Acwt so in der non Bot- 
mam beigetradden SteUe Gegen Xr. Pisa Cap. 36, g, S6, 
Nonne quom €C talenta tibi ÄpoUoniatae Jiomae 
d edii< s ent , ne pecu n ias credKa» nulv e r en t y ultra 
Fufidium, equitem liomanum , homin em ornatis- 
sumumy credilorem d ebitoril>u& suis addi.risti? 
Wenn im Folycnden fortgefahren wird: C. Fufidium duci 
iueeit petitorem, L. Suetium^ L, UaeiiiunL, so ist 
diee^gar nicht fiär die Itesart: ai PEnr, die auch keine 
Mandedlrifl wdersi^tst, mmdern ebenfaUe für ai paxitür. 
Er Üeee aleo Jene Männer, die als SehMforderer auftraten, 
wie Sohutdbeklagte , durch die Art, wie er der begünstigten 
Pt^et half, aljfithren; und petitorem $oü hier,*$o ipte trt 
der Stelle Gegen L. Piso creditorem, nur den Gegen- 
satz herrorheben, 

Judicia huius modi: Qui civcs liomani erant, 
si Siculi essent, tum vi corum legibus dnri opor^ 
teret etc. Diese Stelle hat man bisher immer sehr t^U^h 
Oiufgefasst, weil man dem falsche n Asconius und Vonat 
3SU Xerenliue* P^ormio Act, 3. Set, V,36,, diebeUäufig 
geeagß, beide ein Paar eehr versehaUterte Seelen dnd md 
bei wumehem traditionellen Outen mancherlei Absurdes lehren, 
aUmmmg eein Ohr Ueh, Sie wollten beide xu den Worten: 
ei Siculi eeeeht, und ei eipee Homani eeeent, er- 
gdnxend rei hinstinehmen. Keiner ron Beiden bringt aber 
ein anderem Beispiel cuier so wiilküriichen Auslassung beU 
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HÜüRflfi 9te mr m^4ie gra mmtOkdu Vögung ^ €ie^&^ 

nischen Worte geachtet y 90 würden eie wohl seibet ffeseften 
halfen y daFs auch hier nichts ergänzt zu werden hrmiehe^ tPim 
nicht i m plic i l e sehon in iten gefebenen Worten enthalten sei* 
Man erkläre künftighin also: Die Gerichte (^wareny 
ton der Art (d, h. me waren also zusammengesetzt y: äip 
Ttemisehe Bürget waren (d,^ wdehe GeritM aüa 
taemi94hßn Bütffem^e$imdm} , «»'««j» e» MMU4r tmim 
9oUUn Oi SUuH 49$en% 4.h. wmmMkmiknr BMHer 
Sit GerlAf»" t/^ssm tMenJ, di4 BiciHsr *(hinf&fsn^^ 
wefinT^ßmitehe Bürger et Min MMmc -i^mi SieuH, «i ' 
ei9€9 Bommni ^ewtent, A'h, wMke ÜwkMe dagegen •mm 
Siciliern bestanden^ wenn statt ihrer roemis che Bürger i 
es C Richter) sein sollten. Wenn hier »ti der ersten Angabe t » 
Qui cires Romani, si Siculi essenty noch die Beäin^ 
gunff hitvzutritt: tum si eorum legib^ts dari op orter ety 
so w-ar dies natürlich j da es ein besonderes Recht der Sü' 
eilte r war, ki; gewissen Fällen , atteh itenm sie mit roemis' 
$ehen Bürgern B/^Mshandelihatim, mf BieiHeehe m ek" 
*ter' 9u Migen, im« Cieere kkr nöek ^eeemdere angebm 
mUit^e: dann nämtieh iteHn mmn ihren 0e9et%ees • 
-gemMee eie C^^^mM Bieiiier ask BiehiemJ hätte yw^ 
. ben e^HetL Bme/t h&t «mh mmI sii den tetsien Wertem 
tum ei'eerum legibus dari eporteret^ nieht iudieia, 
wie der falsche Asconius will^ sondern iudice» zu er- 
ganv:.en. Fasst matt so die gani::e Stelle auf, so wird Allejt 
klar und auch der Sprache nicht die geringste Gewalt ange- 
Ihan. Denn der Unterrichtete iceiss doch gewiss, dass die 
Worte: si Siculi essenty blos wie sie hier stehen , bedeu*» 
ten: wenn es Sieilier hatten sein sollen, too der eB « 
den deüteehen Auedruek Gew&aUe ieiehi ekw ümseiexibmg 
erebe^tt;- dau man mber niebi einrn Beg^f nbU rei, mm 
der huft greifen kmm, wie es aUe'und neue Auslegm mi 
dieser Üietle wirklich geihen hüben, ist doch wM anek nicht 
umduwer ekmmeken, 

' €ap, i9. $, 99: ex P. Rupili de crelo. Die Roe^ 
kter »andten^ tcenn sie eine ProHnz sich untenvorfeny in 
der Regel eine Commission in (licm'lbe ab, welche die Angc'^ " » 
kgenheiten derselben ordnen sollten. Diu Angek^etiheUen der 
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fmk», Si€iiien UU0 0m •09ima p. .MupiüUM <^ dtr 

öfter» auf dm von ihm §eg€9tm« Beeret^ wm die Sicilier 

und mü ihnen Cicer.o tnU&bmuchsweise 6i»u:eilen Lear llu- 
pilin nemü, nach welchem di^ Bechtapfl^ge rerimltet mui 
die Abgaben erhölfen iryräfn. In drmü(;/Ocn war auch die 

hex Bier^niea gemnntwwrdB, 4ie Moemer beim 

agrfUkkß Bucä g^M9fffk Hsrivlitf ^. HupiUUM ' 

wird uRim Otih m f. UML «Cp Begrüßt ^kmr- ^(kde m 
»ermeiim i ro iü n fc ^ 

§4k S'eUeii a wm^emu.mmt propMiii 

<ßfttxat^rihu9. So mächten uiir Jetzt diese SteUe lieber 
le$en und mit G ar aioni conrentu» auch hier auf den 
mrher §. »74?. cnrä/mten €onveulii s cirinm Romano- 

^ riim, d. h. die Vereiniyung der roemischen Bürger , welclie 
%u Betreibwig ihrer Geschäfte , äur Vfleye ihres Hechtee u. «. fr. 
eich in gewitMenJMätm mteammmigefunäm httUMf jiHiliftamfj 
^ImAm wir 4to m€00tiai0rj$s, üHr wM$ mm Mfn^r 
0tmoiß6lm BrMmm§ Im 4m Ci^pU «. ve^M^ 
•«§10, VOR 40» t09mi9eh4m BSi rg€rvk ««riMMi ^tgimm, 
tUh, ä0 9le mtr mf km%$ Mi «My«n i9im .€^B9dhäfh 
' ik SMiien -wmm oder mmh mm ükwt ehM kß d ^Ißrm Auf" 
enäuäi datelbst hatten, heinem bestimmten Convenius 
eiviuet Roma u 0 r u ?n mu/esehlossen haiien* So werden 
beide zuerst aLo acharf durch aui tfescJüedeny wenn es fteissi : 
eeleeti e ijonrcnlu aut propositi ex neyotiatori» 

« ^huM.^ Sodoim aber scheidet sie üicero in .dm Wörtern 
4* €on90ntü ac negotiatoribus imdiees nmtli, blos 
«fe teffMAMM^ 0km Im jimm Ymbirmim§ w tm um gthi S/r tmd e 

ChifKi i4. $i M rewi 0000 pretmeluram^ r0feHiim 
tfmnibu0 rebu9. MU ümedd haben, «mMm AmU§m 
UMer AmOom ye» 9 m sh en . Der Läteiner m dk m heimm An^ 

' stand dasselbe Wort in rerschiadener Redeuhwy in einem und 
demselben Salxc zu brauchen, ja er fand wohl gar eine yc~ 
sMsse Ui'fiiedii/un^ hierin. So steht hier res »uerU un 
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: der Anklage gegen G» VenM. tBt. 

6f/« rebuMy wo re$ wieder die eim^nen Ge^emtände der 
Erbschaft bezeichnen »ollen, D(m.^ niemand hinfort an di^m 
gleichen Sd'lh'n An»loss nehme ^ ja duss der junge JLeser^ 
dessen (Je fühl noch nicht gegen die äusseren Sprachschonbei» 
ien abgehärtet ittp das Beha^iche einer solchen Contiructim, 
w(e et der da» Anschauliehe in geiner Spradle h mtp U ächUek 
hmime9km4ä hmUimtt Merin fmi^ riMI§ ttuffatHn lOmtt, 
erimubm mir «at^JUer mf eki i§€ mm TheU mU VimeM »cmv 

MoBeiuB t. $, Sti$ de tAvean e^e kuie cjurasMi 
p€^tronue emetitk Tugettlmniäeke &0*pr<äehe Bveki* 

€ap, 25. §, C9. quorum convereionee omnisr/ue mO" 
tU8 qui AMMüS nidity^ i$ docuit similem A.\rvuM 
«utim eiui esse, (/ui ea fabi icatus esset in cavlo, 
Siehe dtizu unsere Anmerkung S. 82. lieber die Vflicli- 
ien Buch i. Cäp, iSd/^ SO^Sorlit vero Atnm eteo»'* 
elmnlie eei nen per4urb^ri in rebue agperie nee 
iumuÜMjßniem de gradu deiiei,^ ul. dieitutf ^ed 
pr'aeeenii jmmo uH eie., weroter «an Bernd i, Verrwde 
S. XCV^ naektmi Am eokhe BeütpUh eddieut jM 40» ini* 
eere aekr gut 4Ms wem e»ee . praeeiarmm, referimm 
^mnibne Rswusy wm Bumpt ecken richtig famte* 

Cap. 15. g. ST. Scribiiur Ueraelio diea. HieMig 
bemerkt Zumpt, das* Cicero von dein griechischen 
Jieclitsvcikäitnitse gam eigentiieh spreche, wie: ^Qa^nm 

9^ ut sibi cum pala^stritis ^eqnn iure 
diseeptare lieeaL Aequom iue int dae gemeine Beektf 
wm Jedem anf gieiehe Wdee mtekmd und wecen mteh Be^ 
meiiue Mne Anenehme erkUen weUte» Ideet umw nber 
cienrüU gmme Bmiegung der Baeke, ee eMd wum dent* 
dam Berneliue Uee Aufeekubt der Beeke iemneekte^ 
Bo M«0 er tmeret g, tr. /air Verret fiadk def Rupili^ 
:<chen Anordnung JUchler geben irüllle , Aua/lüchle yemnclit. 
Als aber HS. seine Gegner, die unter den TheiUiabcrn der 
Riugsch ulc nicfU S y rac u i< a n i r h e Prirafleute , ^"^> ;< de^rn 

das VoU( von ^gracusae vcreUmdcn, nach der Cap, id. 



7M Anmerlmigeft^asii de» mkiiMä Biete 

M» «nviMÜn MiicK fl iuiij f «tat' MtmpiiU^hen OMvm , 
* M Um- Ml' AüwtiitiNi '0<riatotoilrite i^ M Tr^ MMfm «iii 

tm9 8^raeti§m0 ft dn mg m^ Ihm Mte Verr^» nach dem 

Wttfache der Gefßter fünf Richter gegeben» Da erschien 
Jieraclius nicht, JJor/i lic:is ihn Verre» tlurr.h Richter 
nach der Hu pilisch vn Anordnuny rerurtheiien ^ die Uera<' 
ctiu» frühm' wohl »elb»t defprticirtp man rergleiehe Cap. 18. 
$. "44.. jSffi iliud dies*/ te Hera^lii P4fki«Cate ab 
lege reeessi»9e: ipwe>ti*f impedies^ ip»e tua defen^* 
9imne impUcu^mr^,, wohuUer doek wM etHW* Meekm 
tmmta,* tpäter aktr wiedaß rerkmjft kaftt»- MefM kemerht 
ZumpL meh ßdf^^Befhty ^^dasi CiterQ nadi dem MfUen 
VFuMwte /dm. Ber9€$iuM nkki^ wdi*iUth$ $a0e: €um pa« 
laeBtrili^j €§i cum popnli^ Sf^ra^uMano, wie 
Heracli\i$'fmr se ttmffeBOffen durftCy ah. et* die tfewöhnHehen 
Richter nicitl wollte. Wenn aluo Verres nicht ao i nrerlU 
hatte bei dieser Hechfs^pßecie »elbst^ $o yeht doch sein Betrug 
(fei der Sache i^püter dcultich aus Cicero' s Darleyunff herror. 

(Jap. 16. ^, a9, F, llupilius consul etc. Da$» P. 
Rupilius al» Coutul diese Einrichtung geintffen, geht am 
MMch 4* Cap. 60. mir hiaiuB' Au$%u(f 69* Valerius 
Mmximue Buek 9, 7. 0, 9. 9, i2. hervor ; tfiul muA tiiil«ii 
Uueh 9. Ceß. A4. $* i99^^etfAt nadl der I^eeari der beeetem 
Bmtdeehriftm tdehte mehr im Wege» 

' Cap. 17. S' eortiri/dieoe epoTt ere* NämÜeh 
die Riekter dmu, gerade wie oben Cap. i5. §, 37. eortiri 
die am. Cap. 18, §. i-i. und nif die La l e i ii er auch sa(f- 
ten iudiciuin »ortiri. Uaraioni verweiset auf Klut'^ 
»u Tyrtaeus S, 64. 

Cap. 18. §. 46. ad eommunem iitium aestuma- 
tionem venisxc. Mit Recht beeeerkt Hotmmn^ daee ee 
Gebot dee Qeeeistes de pecunii» repeiundie j/eumem eei, . 
daee mtph die, iteMe dae Geld, wae geeetwiffidrig erpreeU 
' werden 9ei, srhel^n, kätUm, gessuamge» worden eeien, dne* 
eelbe Aerauesmaudden, wethalö er auf Cieero Mr Hnbi^ 
viue Poetumue Cnp. 4. g, 8. eerweieeL. Drnreef epieU 
hier Cieero mit an, ivenn er fem Syruffuemner bei der 
f^treitediäli^Witf: mit (^denken wUl. 
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^ .t.'4er Anklage gegen C Ywm« • 7dS 

/ ■ ■ ■ ' 

Cap. 19, ^, 46, in qua eohorg istius invieta do^ 

minata est Scherrtreige nennt er V er res* Jletferithetfer 
eine unbesiegte Schaar , hier, wo von der Versleigeruftg 

. Ctajp^, Iff*. J» 48,. $0d promumum, ptn^e alt^ru^m 
fiUum» ,JB!r 4m Selüofeffenob» ^^yJTerrf , 

Cap. §, 61, cum reeentibvM henefieii» C. 

Marcelli debitum reddebant. Veber die drei iUar- 
eelli, welche der Provinz Sicilien vorstanden, Jmt Wes^ 
geling in den Öbservatt. Buch 2. Cap. 1. eine sorgfältige 
Abliandlung ahgefasst, ir eiche Garatoni S. 665 -^-^ 666. 
wieder hat abdrucken lassen. Bier .igt C. Marcellug ge~ . ' 
pieini^ wekher tkoch Lepidus dieses Land verwaltete. Man 
hiargieiche ' oben' Cap^S. jl« ^* Buch 9^. d^. 16. Buch <4* 

Ipap. 4q. Cap. er. . ' \ . 

§. 62. guod n^n everßum mtqu€ ewiersttm reti^ 

gueris? . Eg gpielC Cicero hinwieder mit d^n Worten 
everrere und extergere auf den Namen Verres an^ 
was Garatoni unter Berufung auf Cicero*» Varadoxa 
^ •^f^W V * tergunty qui ver r u n t , mit Recht gellend 
fgm^iff^.^Jfk^.äem Folgenden bemUs^ aber der Medtfßr Verr^g^^ 

(^ap4^M^^:>9^^44k'^^^utf.gumm 90M,-p^^^ 
p0^a^eßtf\icwn nidi$tig.. Da V erreg jetsu sHihtMß den 

' %weHen HecfUsstreit tz-u Gunsten eines Uingerrer eins entseimy 
dety 80 nennt Um Cieero einen der Beschule ergebne 
t^faeloy , was avthes^ten durch das Wortspalaeatricum 
(^ndktiatQiy.öii) amgedrüchl wird j wie aucl^ 4er V atiofnir 
gehe Faliß^pgestug. mit den 9net$(en . Hamlschrifteu^.'Mfiti^ 
im ¥olg,enden:Uelll sich d/er Seher%: alt UU4 \ip9ß unt 

igiOy Miandem gemita ^ ete. Weifm' diegeg Gegensatfteg 
rem via (von veha) der breiten Landsirmse und von ge- 
mit4$>, einem schtmkn heimkch^ Ws$gykt^i die Au»kg9r 

/ ^ 
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jnM AiunuMkiuigep ^n/d« iwefilaB Btülie . 

■ 

T^ro «<;in<(<t tfiam^ auf Martialin Buch. 

Et modo quao fuerai $emita, facta muc^^^ -^ 

na& mif mk mthie QueOe ^emt Sedentan ßnnittä M Ci^ 
eero Veh^r'Sie Weiisaffung Bnehi* CaplSS. §. IM 

' Qui sidi Bemitam non sapiunL, aUeri mon^ 

» ■ ' ■ V 

' ' strani vtam. ' . . . 

Cap*i4, S'^^ A^'! ioeum lu^ eoilusisset. ' Col^ 
ludert inU einem sstuammm Belrvjf terübm, hommt au^^ 
Juristischen [JLaiein^ oftm oho vor. ' Jllaffi v&yteieke unten 
iBtUek 3, Cap. iB, '^, 9$, eoiiüsio cum deeuptanio, 
\ ' gJiiQf' in Simulant hominem ^fraudandi päu$$d 
ii8ee»Bi$$e:* po'oiulani', üit ett. ''^lHui gattsäm TerhSU^ 
nisse halten tdr %u der Bede Für P. Quinctius Cap'. 
§. 60. Band J. S. öS Cap. G. SÖ, S, tu 4. au^fuhriicher 
%u besprechen Gelegenheit gehabt und verweisen detludö da^ 
hin zurück. • ^ . ■. » 

§, BO, iudicio se passuroB, . So lesen die. bpsslen 
pimdiehriften und aueii hier haben urir einie ächt latekiiiche 
Bifdensart, die trisher nut" durch Schämmheaen^tgm tak ktn^ 
T<sa!<^ iborden^^ ludiUa^ 'paii, 

woflhr man iudieium pnti, iudieio agi pati unä^^^^ 
gMheik^ tm^rmism/' Mmüt mf g9r{iBlUUei^fm'\>Wege 
Wi0h ^iwkid g'^f^tHn iaMn/ M 'ViMrhm^^Mw^^^^n 
0er4'eht annehmen oder mit anderen Wanen eimr ri^h^ 
terUehen Bntseheiäunff eich leu unterziehen tereÜwUHg i<i'in. 
Man vh'ffleiehe^ unten BUüh 3. Cap. S8. §. ßS.Agi^riJicn- 
' t'esy viri fortissumiy iudieio se paä^uroa esse 
die€öantf Umt dazu A, Mai-^e Bemerkung in Auetor* 
tMäi"^ 'Ca>dA V^Ut. edilor. Tonk IL S, 469* Bazu 
m^^'mait'ßim iMBk fdgm F«r i\ t^«tfii«llü« * 99k 
f.H8r: w€^na^9^^' oi iribun99 oppdilitr^tiU^Hroa 
MfMi» im4ieimitpMii pmrmiMm'fmitie.j.mfia^.mto^-nmora 
ibmdgeMfiem^Mkenix tiwd jo9A mmmh ümmw ^M»^ 
oekm Ausifobe hergestoUt werdm udad, und die. ^er^khmgom 
^ktfutructim .^mda^tiibsL- Cap. Md. $^ 9SU Jia» aat isiud 



. ly ui^uo Google 



tbmMir^ten' hmuiieaen ^hat. Man ffWfkieke wuere Au'^ 
tißeri^ung/in TvIli.Cip^ronig scripta guoe mß^BC^ 
r,uut, pmnia. Band 1. zu dieser Stelle. 
V iudicatum solvi salis daturos esse. Man r er- 
gieiche .,wn(i^re Erlätiterungen zu der Rede Für 
UMi4[hi?lius Cap. 7. $. 29, Band I. S. 576 fy, 

(fuisquis erßt eductus senafqr^ 
•ff^<H«*<<!!!Mi4»* <ii^<?i iubebat. Da 

'Jbfl& 9ein^ Tti/bun^ rief (^e4uxU }^ . tn^^ ff^är^nis ^und 
fiur. SUrtfe- (^^^ ,S0 i^tv^im^ edupere tmiA 

Cap. 37. §. 90. vorz itaque Uli non proer ßstinaht: • 
iS theniuiß statim educunt. 

64. horno non alienus a litteris, itaque eo 
i$ie 4f^bellario s^mp^f usus est. Manuzzi hat schon 
* 4f¥f, dippen Sqlierz avfmeiksam gem^u^^^^f^e^'o. bßmfzt die 

9aitfl un^ ß^X ^^s¥W*^. f^m.r^. Briefträger.. 

posilis. Comp remis s.usik trar ein Versprechen, was sich 
die Parteien gaben, der Entscheidung des' SchiedsjiclUei's 
(^r biter ) sich zu nnte? werfen und im Uebertretungsfalle 
^ine bestimmte Poenfi.^u^e^ legen. Man vergliche Für den 
^{^auspieler Rospi^.^i^. »4. i^. Und selu^ vor 
4KKißfm»l W. Reines :r^^^,£^.^ ff j^^^cht S. 486. . * ' 

..n, <8fftR^*^r ^^^^ f^¥. Ä«'!«?^«: 

Cap. e. 19. 0U9di^^€ld^h ,safft,, afi^ ^ l(mMflr^!fl^ ^ 

auf dU Al^ahen und die Gvrich{spflegß . im CipUreehi bP" 
^((^hränkt ; bei dem eri$ma}ellen Falle gelwj;ten sie unter das 
JmPI^^^ ^i^h^^^rül^ ^iar^^^^i auf Ji^^R^ 

48* ^ 
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756 Anmeikongen an 4m swtittn Boche 

Ueber die Con9Utarpr^pfn%M Ci^. 9: uHi imim (0lf 

Cap. 2i. vertreüeC, 

citatur reus: caussa agitnr Sy racusis. Sehr 
pasnend bringt Garatoni Livius Jiuch 31. Cap. 99. bei, 
wo e» heissl: Siculorum ciritatibu^i Syraeuaa^ aut 
JftfJtaiiafln aut Lilyöaeum indicitur concilium* 
^Praetor Bü'manui eoiteentuB agil: 00 imperio evom 
eati eonveniunt:* e^eelMO in tug$eMtu ^uperöa iura 
re4deni0m, tßipatum HetoribUM ti'denff vitgü^ 
iergOj $€eures eeri9ieibu§ imminent ''^ ' 

C^. 99. $, i't."4ubei öperani iare. ffarahnt 
verweiset mber dtetm tiehenden Aiaärwik wm der BeieMhf^ 
gung der Richter auf Bris sonius de foi^m-uUe UbiV^ 
Cap. i70. und upf die Ausleger zu Terentius Eunucitus 

Cap, 80. g. T6. praeco dixissc p r onujiciat. Man 
'vergleiche hierübet unsere Erläuterung en zur Hede für 
Cluenlius Cap. 27* §. 73. Sand i. S. 619. und zu 
der ersten Vethandtung Cap. i8. $, 66, pben ßL 690i 
md Jetzt nodk W.'Mein a. o. O. $. 4^6. 

d0 $etta eitsituit ''iJier 'rrääor erhot ^ natHMk 
tcn Meinem Tribmud* um hn ConiMett die Abetimnuiig Üb^ 
Sopatef %u beuferkstelligen . unser ' Be^bur tMitr - aber M 
jedem Ausdrucke seinem Gegner ssu nahe %u treten. ' " ■ 

Cap. 31. §. 76. qni in 'senatu — sententiam 
ferat. Zwar ist rs bekatmt y dasa die Senatoren im Senate 
ihre Stimmen nicht abynhcn ( ferehnntj , snifder/t frei 
sprachen (die eh an t^ , weshalb von dem HiclUer der 4t/.s- 
dntek ^eieöhnlich ist sententiam ferre, ton dem Senator 
$€nientiam dieere. Mlein^ nian '^utr dbeh sA -an den 
Ausdritek genienitam ferre gewöhnt, dan man dantntet 
'mir tetne MeUmng abg^en verstand', wd auch teohl bUiDe6~ 
ien van Hitem Senater denselben braueMe, wie Mer jtmd 
den V ermisehten Briefen Bueh Br. ff« ' Jta ver^ 
gleiche Ernesli's Clavis s. v. ferrt. .*..•» 
' nisi mense Februario. Da dieser Monat bestimmt 
'war, die p östulata der Gesandten am den Provinzen aw- 
vsukoren, (man vergleiche das oben Bemerkte zum eisten 
Bad^ Cop. 9^> g. 99.i, und diese dabei YeratOassung hatten. 
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s d» gegen C» VfBmßt »*f 

wimmtgen mmiMngen y so Uegt es Mar vor ^ worauf Cicero 
Mer jfegm Ferres anspiele» UeM^ens bemerken die Auß^ 
Uger und vorzüyUcK Zumpt mit Rechte dat» die hier er^ 
tcähnfen Gegemtände in jener Zeit wirklieft im Senate »iir 
Berathung voikameiiy das ejstens den Kretern durch L, 
Metellu» der Krieg ant/esagt und bereitet ward, dass By<^ 
%aHiium für unabhängig (^aui iuris im JSk^ne des roemi" 
ß€ken Slaalisr echtes J erklärt, ward, man vergleiche Cieerq 
Ueber die Consulatßfrooinzen- Oap. ^ Sodann be^ 
wMt Zumpt, dmi tetM nlM Ale^nnder Cader ^olo^ 
mmeus^XLi, den 8uUa...1lber Aeg^len gesep^ haUe, 
der kurze ZeU daatmaf verMeken ward-mid »u Tjrftf« ftarp 
Cman sehe CieeroU »weite Bede Ueber das Aekerge^ 
sei SS Cap. 1^0 ) sondern dass wohl sein Mitbewerber Au-^ 
letes (_ oder Ptolemaeuif XII. J gemeint sei^ i(<?r %war 
nicht sogleich, doch so fort nack Alexander Merrscher 
90n Aegypten ward. 

, §' T7. quibus ne reiiciundi quidem nm^pliu^ 
quam trium iudieum praeclarae leges Cornelia^ 
faeiuni potestaiem. Die Anordmingen Sulla-'s in Bd^ 
ms' smf CritfdmbreOUeppefe besioränklen die Md i«r 
bei den Senaterengertekten von den Parieien ssu ferwfrfkn^ ' 
dm Bidder auf drei, nur durften die Senatoren mehrere 

^ jperwerfen, ipie Vor reo seeka verworfen hatte, irasMft 
Zumpt Auf Buch i. Cfap. 7. Buch 3. Cap, 41, Buch 6, 
Cup. 44. verweiset. Dans uOrigeiia etne solche lie.^chränkung 
bei der gan:ieii Verfassung dieser Senatorenyerichle ihren 

' guleu Grund hnlte und dass Cicero bei dem ironischen AuS" 
drucke praeclarae leg es , wodurch er die Gesetze sehr 
herabsetzen will, nicht gerade unparteiisch erscheine^ bat 
JIL S, Zachariaey Suiia AbtheiL S, 169(g. und 
Amd, M6.j| s^^riekHg- bemeiM, ... 

Oap,.9$. quem mik.i tu Bulbum,. quem 

Siuienum^ ^«n ver^eiebe die ßede Für A» Cluenfiuk 

^ Cap^ Jt. dmm uusere ^fid^iorungen . ifand 

8. etdfif. ^ 

hic alteram decuriam senatoriam iudex ob- 

iinebitf Ueb^ dim Ab^h^ung d^r von Sulfa Mumien 
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7d8 Anmerkungen zu dem zweiten Bnthe 

är^kundert Biehter aus äem Stande dkr Smä i ofin rergleüiht 
ktum ausser dem :nr roviyvn llvdc Cap. Gl. Uvmvrklen jet%t 
in's Besondere K. S. Zachariä a. a. 0. S, ißt fg. ' " 

quam istc non inodo ceraj verum etiam satt- 
guinCy si u^^us erit, jiotahil. Es meint Cicero y das* 
Verres nicht nur mit buntem Wachse ^ wie einti Uor^ ■ 
tensius^ wotf&n ' mehrmals schon Rede gewesen'^' die 
19ihmiUaftt fseiehaen werde, sondern S9slär mk Bht$, wioM 
IfttKjft mU auf die GramaatIteU Tifrree hhigettieseii wM, 
miM Cieero Im fünften Bud^ ihm hauptsaehUeh «Mk 
thrwürlhinat^u' * • ^ 

C^p. %'89. jQ^id enttk horvfH se negat fe^^ ' ' 
^t'se^' Man sieht hier die Mitlcl und Weyr^ icvlchc VeV" 
res' VertkeidUjer eimivschlagen hatten , ihren Vjlciichcfoh- 
fenen reinigen ^ indem sie weniger thii <janzen Her- 
gang der Sadie , wofür Cicero^ s beugen spracltetif in 
'^Mredä Stellten, als daa Hanpfff^ctum , dass Verres Geld 
empfangen habe, weil er luerbei tewrskht^er Werke ge^ 
i^in^^'fkrar*. Wie mü mm hier Cte€ro ReM' bat, mms 
unMedHedai tkKkn, dem dass* Vtir res 'schntdibs geüksen, 
wird' gewiu lfiemand gitatben. ' -»a 

^ ftq», 8^ $. Sl9, 'hupeil^eHlem - eäf aere etegan^ 
tiorein lyeliacam et Cofinthiam, Men ff^teiche 
i'iber dieire Bronzen die Haiipfstclle in Plituua' Encyclop, 
Buch 34. Cap. ü, und 4, und die Rede P'ür Sex. Ho^ 
sei IIS Cap. 46. ISS. Den Spolt bei Cicero Parado,T, 
6. Cap. 2, und C. A. Böttiger 's Sabina Theil I. S. 44. 
^tfchi'igens sucht Cieero geschieht den luxurwsen Griechen 
mit dm Worten: non tarn suae delevtationis'eattssä 
ett. gegenüber den roemVsehen HkHHerh, die 0rsi nodl 
und nae^ Mi immentukr- ah solehen ü/uxus getMntm 'i ' ih 
%iiselkdi^letti^' • 

. Cup. 8$, f. 8&, ffimeira d^teta — ii se*Thermta . 
^ebfthextrunt:^ Deshalb heisst Thermae bei*'Peigbioe 
'Buch i. Cap. 24. §. 4. Ofoual ni 'I^eQulat und bei Grulcr 
' 4S^, tt\ steht ttohl in demselben Sfnn^ : u i m küa eo nu m. 
TU EH, MIT. Garatoni rer weinet auf Sil(u:< Italien» 
'Bucii 14. V. 232. vüt D r a kenhorch' s Anmerkung. 

f , ^rr ip^a Bimera, in muiiebrem figuram ha^ 
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Pß0ßn, äimr JM^ßdmiae» dtr Wkm mit wunBibMiar £f«n 

i<;o ea wüer Andern^ heisst: yoä ir IkKtklc^ ^ ^vQomvfftot fzkf 
tov "Avanoif ävö{n ecy^ay, tt]v i>ä Kvavij». Wffiiv yt>vaiy.6g tUövL 
/ i^ifiijiac^, j4iy£(Ttaroi Ss rov TIÖQncata Kcä tov KQi^iatrhv ko^ 
%o¥ Tiii^ufföov dvÖQiöp etdsi rifAMaiv. *AKQayavzivoi de rov in^ru- 
fäov r^g fToXeoag TwmiAOV naUk cagaüp sinmuvtegi i^vomir. oiM 

tC{ii|Nm woüefu CiciBta k^U ^nagt: Mt^^$ '0iißm* 8U$jh > 
^k^ri pi^tae staCua teniiiM ineurpay ^un^ librOf 

$.ummo^ ut put an t (>r selbst will ineniffer Kumtkenner 
9ein } y arCificio facla^ und damit war acijic üeschredjuiKj, 
^SfU Ende, ^un wiU er aber noch Einiges smv nälieren Be-^ 
Zeichnung des Dichters Stosichorus hinzußXgen , nimmtf 
^ds(f die Sache wie4er (iuf^ md^ er di^ Person mck ekmfllt 
erwähnt, nicht von welcher ^e BUdsätde, ge fertiget If»'^ 
suH» t9n»t 4^ WmU.,apiA^^^äft^s^i^, Jßßi^ 

PrqMnW '.^^^ «V^ fMer- nadk ekim im dar tatß^x 

gproi^^miebe , auf n^etM» n^htre- Nachßeeisu^tg wir tum 
tmiürUch hier nicht einlatsen können ab eOy, gui fuil 
Himerae etc., wiß wir &aym luiirden: nämlich t)on dem 
StesichoruSj der %u Himera airh au/kielL u. s. 
lieber S tesichorus* Aufenthall i&u Mimer a nerwehet Ga^ 
rt^tlfni auf Pausanias Buch 3, Qap. 19. uikd Suida^ 
•^'^•f der van Stesichorus «^fV^Ml^ .iMiji«^ V/^^ 
dd. A*. ea^ uitfi^ pr§emrio po^^pi ifuferr^^ 
wir ^kutb^, dau Verr09 io «ie dem Senate tanjih^ 
mera «crJkaiMMI. Me,. dm er «j^Jfi erbek dfef^ BUdtjßuien 
lAfMf» ahssttkmtibn C denn unier w^ekem ISifelidtNiei- bäii/e er 
Mvnetk eenet Aneprtl^ an jene Kunsi(jegenslände machen f )j^ 
^^ßok^ ufl^ dtti Lesart hyhU pteeui iQ stall dif* jg^ffölm-' 
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Mm^üM'il prelio aift'^ Mm Jilai4lNti£p<IIM M 
Im «or»»MI«fi st» sein, Aliß er katmte weitft «tt ^MMOy 
UM* mif MmMektm Wege, nMH dureh liMUepnuh,' noeh 
durehelBe^mtigung , no^ MAmA« etwa» erlangen , um Freie 

Qpretio) wölke er aber urfprüttglieh edle»; diene einzelnen 
Aufzahlungen sollen nur die Miäöl und Wege, durch' weUhä 
er jene UnU rhandlurtg unlerstüt%eH tpollfe^ angeben. Warum 
aber Cicero bei der Uauptverhandlung t ffoc cum i$te 
peee^r^t agerelurque ea res in senatum nichts von 
einer geMenen EmteckädigUng (preHum) 0M 8eU6tf M 
Yevree epreekBp im^n puU$ «wM M iedm älm Qim^ 

' $. 99. nam Im ^HUwkigfmrab ' Ci4ärit^^n4et^ 
mit im JMäfMeä emigf'äre M Hklgratei, - Be^ mm 

emigrat unter er zieht fort bedeutet^ er zieht mit dem 

Harne f so rerbesseit Cicero seine Rede durch die Worte t 
alque adeo exit^ weil er nämlioh schon vorher ausgezo^ 
gen gewesen sei, d, h. seine und des S ih enius "Sabseligf 
keilen for (geräumt habe, welclher scherzhafte Anstrich der 
Bede, den auch wir mit unserem Worte ausstehen nadk^ 
i dmmi .MnMt, gerade dem BUHre Vetree^ BermOnng 

'U$ aU^em edfineik • vl^M 'pi^epinqvfeh. BOdB 
Amdrikke IMttoi ttoft'- äogT^* dMi tierMefun' Vmgang, dm 
VSrre» mU CmlUdama gOiaH hatm eoH, vtae eehm 
durch die' Worte: ut diceres omnia inter eos esse 
eommunia , in^s Lieht gesetzt war. Ehen so hies^ es 
eben CofK 14. 86. hi autem quidam ernnt adfines 
islius, quortiin ii^te uxores numquam alienas exi- 
atumavil, was sich ebenfalls von selbst erklär L Auf dm 
Sehers im J^lgendm, wo Cicero von den Zügen, derm 
Wdmkeü die Kemer fii SMusm luaiipleiMlek Ueeimm m 
fMücti jßeMm, 'mf äte Wgmr und die QeMdiaiidge "der 
WMdm H^fimf» $mm ebenfidk kesm mfteerkum 

V^ineeken.' 

Cap» S¥. d&, miuni ab ea liiterae publieae eeee 

eorruptas. Mit Recht bemerkt Motman, daes die An** 
Mager dieses Vergehen des Sthenius nicht nach dem ('or-' 
frelisehen ijle»et%e, was Horn w AHwamU^ui Ham^ 



«iNi MOinie'mnil «fif hörpetHe^ Strafe ymo§t$ehm ito- 

ludir er »ich auf Digest. Buch 48, tH. f, beruft de iud, 
publ. L 2. Aon capilaLia (^iudicia) sunt y ex gui" 
^U8 pecuHia(ia, aut in cofpu» nhqua ^o^rcijLi^ 
, poena esL '. . v . ' * 

cum isU piTOßm^Haty sräEvwM 

frü^her^ Akßäemiea muAM.'€iapA4r: S: i^"^^^^ 
wU9ni^ wai9rüin^etiam emt^r'^nvit .diligentia: 

vju^i primum tu rare ex sui animi sententia quem que 
moluerunt ; deinde ita teneri^ &i sciens falleret, 
^uod in^cientia multa veraaretur in vila: tuniy qui 
iBBtimonium diceret, ul arbiträbi se dteeret^ etiam 
•quati 4pJBS^i»idis$9ti^fUaeque iurati iudice9'4tQgitV9 

miHh <»<if«1%f ^^MlAI fmM$9y ■ iWfiiwii .ÜüwVrdllf •ly 

M. W^ät^^^aih-^. S.ä9. qui ptiw^im'Wmd 9mrbum 

^9m^fd4r4$iis»um*um "naMtr4^^ iiii¥^9iBtetudini»y ahbiw . 

•^üQRj quo HO 6 etiam iunc uliihur ^ quam ea dicimuB 
* iuratiy quae - comperta haöemus^ quae ipsi vidi^ 
muBy eaß tolo testimonio »uo su»tulit atq.ue omniti 
se scire diwitr, vergleiclien kann. Daher es eine < iPreckr ^ 
'heil vm delikZ9ß0m4n der Bfide Für A, Oaeoina Cap, 2^.- 
4* 7^ mm, IQ0MI' «« iM* Amdrmkm* »ideri beäimUett 

■vtimäi i^ßfüt', d9 ifU0 ne 0uHb». r«l' drfmtttitiuw -f iil^ 
•d0m$eire*p^tuii,'i9 ip'94^'nmmiluamBiu^9tf$^i4. . 

§. 94i 0^t0nHt9 hm9 ihtquiiAte^iMt^ ^0h fuit 
'0fe» Ci'eero ffiöohie die Sache gerne so darstellen^ als sei 

diese Bekanntmachung gese(%tü%drig gewesen, allein sie war 
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4uetui.\' JDte ÄmbiU^ß- ^mm Wmm di§ heeeikogrtiphm 

mclU aUemcU lichtig beachtet haben ^ irar hier und in älin^ 
ticken Stellen^ die Hol man beibrinytj mi Munde des vw-^ 
wtebmen Jloemers ganz dm ^ was wir urdet' dem Worte Rück" 
sieht verstehen. Wenn er also am Gutmüihitfkeit oder 
m&ekMieht e$ eerian^ kßtfe. So untes», €^,. tfS,. ^ i^r. 
mtfm^ äwMtimuiM lief m 6«tt«/ict«rif» e«il««MMi#- 

.Ulli cwjpLilic Jii Müektkki mf .dm . 

^ - C(0p'; 4/. il^; «li deeem iribnnot pi^bi» hoc 

wiatuisse idifue de omnium sente ntia etc. Wenn 
wir aus dem Palimpsestus bei Mai die Warle: at^X- tr, 
s» PL.y in ad decem tribunos plebts hoc statuiitae 
umärnderteUf 90 bezogen wir atatuisse .noch mf Cicero 
wt^s^t^ dam mjoor den stob» Volk$lrihunen dtn jinJbrag ^ 

fiiiiiwt friftiMMta h§e .tbaiUiloMe fflc^ 

4lnf jtfg. ifoko\mbmmt ,dtr, AnMkt ^mmm^w^^^ 

«IfT ipft An viBBiit; äito ji0 iimi ^Büf» / Afer. oMr 

get^ben haltm, ebenfalls ridderUche OewaU, nur mmien 
§ie sämmilich übei'einslitamen , tßenn ihr Anspruch gelten aoUie, 
tlaher idque de omnium »enteniia esse pronunlia" 
tum. Man vergleiche V(»' der Hand die SteNen bei IV. " 
Msin roem,- Frivatr. ül. 99. Upbrigem ww MfiK Atmtfrw^ 
dm ' T*ibmm nUeht w dUfeot fQWM Verrom fforiehtel, >^ 
dbmer hmmdbtkidb 00 amtcrotdmikh vort$9m.o9ktis9mm^ 
. H^^^ g^.^9§^^m,JßommkunibM9'p9WtuMio^oivi9 

^^99^ lif ^^MK'SB^^PfjjjKi *\ JUftfli^ft Jfi ^C^Mtf ^E^^K^« JP^^^ 

otuiaimß -«rti'.iiiflhiiii wbF 9ben ^ 9^4^^. gofpfockeHy aUgemtl^ 
ne und beoomdetey die die ein%elnen Slädie^ porbrathien, 

iiaten. Desto scJhOmmer , wenn die aUffom^in^ Ulimit^ 
gej/en V er res dien verlange hatte. 
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"Veftreler (^cognitOTy^ man sehe Äanrf Ä Ä.. 4SÄi) 
yebe9u> WaktscheinHeh war er *o klug gawe&euy -üim gleich 
anfangs einen solchen Yerlreter .s?w -benlellen^ doch ner^ 
'kchirieg' die» Cicero am giUem Umnde und safft jetM bto», 
'äaii» er > i^er dmm Mmkilmn^M 4er Hamr ihm ai» €00«^ 

*i de UiUVi9 e4nräiffHm j^omtT0^9eni(. Ber^ Aim' 
1^ jrAr ^ JkAiA^ «•» ^^üi p am dir m§mqmhi\ yff iiniiii ' 

Quid tu, Saturi, ff%^ e^ii^'^mfl^'^nim,\fßti%imt: 

'iBneta aliter'^ Man nt'hc mehr bei M <if*«iÄiv*ik A Sßt, 

' ' §\ te' ad Slheni periculum Inimici eiu» 

-nomine ahu^fum ei<i<e. Wie Wipnesti, in der €lavi$ 
9. r. periculum, diese Stelle riehtig erklärt , sa heimt est 
'Hht Käat <fy dtr für Sth€niua unhiiir^jUeti Stelle, weilnäm^ 
^Aälr*«0lfM Verdtmmmg dmelbgt fäedm-geMektieben tcär , den 

MMm unten Bltek^ a Cep* i^.i t9a:^'fued^ eoitmk 
minum fidei tabuiae puhlieae perieulßi»i4 i»^«*» 
-Tff^d^uum' einkmin^tatf, m^'^somm- HqpMi« i>«ci«ti- 
*/a und 9ü^$9M M Nepi^ 'M^fNfhk^^Hdme> Cm ^« 

unum ab iis petivit, ul ifi'p#r*Wtf»» #ft» iit##ii»i6«^ 

/ H'enl: KPAMi/fO'i^DAa etc,, was Pn^rii-Quius 'sm- Aetiniw** 
Verjriiarhlen Gesehiekten Buel^-i^.. Cap.-49» vichlkf 
thtrch d am nati Ollis elog ium erhtärt. Mhh r^ei-tfleiehe 
übrigens den p'oesen Cujas vu C9ä* rep. lect. Buch 
44, De sententiis ew- pericmie recilandis^i i 

ur $ui$ ei^f^e- eueel di^ik m tenkum eiek tm eeM^ 
•i^ Ar &mdkm&^ dtor MuaemiOnue frei puU^eme 
eeuesäy äMeäenä' wiur^ niekt engM^^^^teräklb^ kemde^ 
iUestf tatHhsdM» Mi- &ber mMt mfme Zelt, we 4km A^M»» 

sanülschafl übertragen aar, auch wenn er noeh^'it/i^^rie Siek 
aitfMclt. Sü durfte also attch ein Ge^aiidter nach dien roc m i* 
' sehen Gesetzen nicht amß klagt werden j kur% jeder der im 
StatUsuUmessü abwesend war» D ig. Buch '4Si' 4it* 'Mf- k 

m ' 

V 
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Her, die nach, ruemidcJ^em MedUe Mieh mumUm riclUm 
ifmen^ au». 

Cap, •46, §. ii2. nun^ a me tarnen deportata eit» 
'tiätfdich nach Horn, damit sie bei Oerie fU mif vorgelegt werde, 

118, Cn. DomitiuSy gui üf. Silanum «#0^ 
^^.unufe Mrlänterungelt akm JS% €€8, 

C^ M. $.ä0M. 8i if pr9ijiß \mp^4 iMi9»m M«** 
m^us, ei Pimßtrt^ 'Wetm.m: dm»Vigpr€9 mm Prtitm 

ete. B$ war im Jahre €$9, Varr, Qaratoni fseifft, da» 
diewr Claudim im Jo^« («/äa. At^dU, mui im J* üC^, 
i^ßnaul war* , ' 

Cap. 60, §. 193i quas T. Manlius praetor ete, 
Zumpt zeigt ^ dass der J^raelor zu verstehen sei, tc^lchen 
Idivius Buch Cap^ 8€* C JCajni/twt nennt und da$t 
^ Skmhe inr» Jahr. Vmn. IHK* Ji«jM'# JBi^ 90^., 

luvt, in: aam^rtui l&eum Mm et tu dimn Mbn 

taiemi tetwieet mf Maxoehi ssu detk BaraQUentiBcM^m 

tafeln 407 fg. Ami. 39, 40, 

Cap» 61. §. 126, quae in annos sinffulos Jovie 
saeerdotem sortito cnpi iubeat. lieber die Bedeut" 
samkeii dar AmLnüürde einen solchen Frict^ters des Juppi- 
ier^ von welchem das Jahr ao lange genamU wardy l^is die 
ßie iiier ^in das enge *Yer hält nis fsm den Hi^emern irat&i^ 
^erutpiaen die^ J^mfegef emf Diedorue ßiiieh M6f Cop, T0* 
me W0r49 ^iklß9 f dp^^molU Jm 'Oh>p^ m4. 4pr Triftef 
^e ne O m^ Wie g^u^ß gpeti^moe, 40» JoAm |mh> itp9^ 
#gXog. In rwitfern akffr Cieer^ pep dieem Pfieeier 
iateinisehar Speeehweiee den Auedrw^ cap er e hrauchaiß 
durfte^ hat Garatoni mUßt Bm^fany auf (i^lUi*tt Buch |. 

(;ap, i^. ,mfi^ ^ . . . . 



I 



' 'f^' H^*'- €m^^m9'^ '9vnMUm thßniHi\9mwti 

wir keine nMhere \Anyabe über die»e drei GUUtmgen' 9tm 
Einwohnern i4t Syracuaae haben , so muss es unenCschie^ 
den bleiben y welch* ein Unter selüed zuHschen ihnen Statt tje-- 
habt. Am treniff^fen möehten ^Pir es t>on den dfei SlaäHheim ■ 
' iHlj ttie Zumpt kfiUy i^erstehßu. ' V A - . 

-pf» 9^t(i^gi9^ Ski$ hekMy hei dm- ^Anfinunui^^MMi 

i^Hräpt^älliii^, »«MiftMlHMto'^^AiXlit; Gekää^eil liegt 

i^oeh üMner hier in der des Aii,^dmckes. UebrigenM. 

xeigt Garatoni gegen Ernssii^ dass toreumat» ^päiei^ 
durch caelatnm arge ntum erklärt trerden* Da Cteero 
gelbst zur Auflclärung seiner der yriechischen Einnehlufh^ 
gen nicht gldidh kundigm Bkhter in Be%ug' mf äü^ f^lgmdm 
Biysähhmg^ ^^NBiHige Mkmfügty so bemMtm. vHr toeilm 
MUb," «Cr viflü-^iMir ^AM4ä40r^ ^»«^ ^^ Mumm i iCM^ 

ftm^ ' 'BM'^ipMllMl'fo «MT Tff^e immniäthmt getegen^, zeigm 
Garatoni und Zumpt zu dieser Stelle* ' v->*^ ' «•>• . .^ 
Cö;?. 6S. 133, Is Sfto läbore guisque acces-^ 
sionibus liu in» neg Ott atffkte operis mo lestia con^ 
sequebatur etc. Die Worte suisque nt^is^s^ionibu» 
darf man . nicht mit-MaMu»sti- aisO' fassen, ^^ Timur^ 
0hideg di '4Mrüii»er der EinxetnmyäiB kmfiiii wsüten, g0^ 

mm Verre& ^erNüm sat eMeboL Die «««Wfii» AvM 
MIrVi/ «MMH* M'lAr llfi»/ MMRaM^Mif «Mt ia»; «pm 'm 

WS& mt Simt' ^BMKMflli »miVy)9l0> «NilNMNK» 191V ^n'WIMMMP 

jrtio fffuf suis stehen im Gegeusutz zu dem, was V er rem 
sonst hätte ihun mäsien. Wie übrigens diese Ablaticm sieh 
mit den folgenden moleslia ver tragen ^ haben wir -gexeigt 
%U Cicero' s Laelius S. iG8 fgg,: .'^ /: «; ^ 
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Heeder' ög^miH€h\ MaUh^.Wu'mi^ ^der, wmtK ^f ßm ml ^mm\ 
feeisMy LeMtey tüie die Ackerbauer^ -^,^0^ hv ,v4w,o^ ««4 
die Griechen spreciien . »selu o/t iAi.ßakhen.' ^^^p^t'^i ^ffid 
man Imt aus^zufUffen : ant s4 ffenera tim <iipMaJLes ( t>4^^ 
idfgetftiiimmf hotnineSy mashj: honox^ßxK^0f^$-^. kßhent, 

Ounff dM generottm nM nl^mU jßMHUe ^$$^ßßtiHi 

die V^naandtMduft /h(itii^ 

ne^e^^ sariufi kannte €r 4o«Ä nic^ für 4ie yemm^l9cißfllif 
^ Cap.sr. §. i40» et po^ulo Drenanil0nQ A0,Cl4m^, 
dvum- Siehe unten Buch 4. (Jap. ir. •* - . ' , , 

1. Cap» 68. §. Von^iumeiur ^ inquies. Scilicel 
00asft^£ttemut\leffitumiAm iUud ^uinffuenu^uni. Man 
wfßMshkrM und *€ie£r4^*ifmit9 Aach m demßlolgenden zuj, 

Mirmm van fluf JtOurm i^bgHktMfim^im'f MßB^ ^w^Mfim»^ 
tmm Mth «Mhi ntM.m^t JSmim 9^mm 

te, ffon Beehi§ W€0». mmik mkH» \ m k mk mvihßtfß^ 41m 

der Redner tcUl weni0$U!n0 Stehen, mfiraütth dur^Miew JkKT» 
kfgung den AngeHlayien btiaslcn^ . v ; • 

f^. 145, hiine. enim pu^erupi non g^^rant. Uot^, 
mun und Z^umpt fanden (fmin mne Ai^pielmg mif ein 
9eMndiioke» y^rhällnia, m wekhsm %ii dem jungen Y^rretk 

^s^müi^Mkm ,4:H^^.^^4im -.lfMpi»'ifM^..«« 

Cap. 61. §. ii)0. nemp^e id aity propler decumaß* 
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. * otl iltf AtMage ige||e■^<b .YcnfeMiori A Mf • 

\ . . ^ • 

teti 'Z-u geben und deshalb ist "die Leswt der gewißkiUichtHk 
Handschriften .und üOriffen Aui^abeii: .Neque ita ditfi»^ 
off'enhar ein Gl^ff.fem, Die griechischen liedner rn'fa/irem 
m . ähnlichen Müllen auf. jflfiic&e. . Weise und . aitch Ci c e r 

Augf^blMts^ mehi^ttenB im Medankm^ \aky ivie int«lfri)il«ta 

»o würde er allerdings den^ Begr^ nicht ganä, £isthöpfen4 
wiedergegeben haben f da man da tmr mt eine ein&ehie JReC-n 
ivng icürde gedacM haben j saltyator dagegeii war nOiok 
nicht %u Cice-ro^^ Zeit übUeh* Brum d»lmeUcIU er,: .fMi 
tiPimtem äMiii^ Uebrigem vtrgteKhe -^wläi^ 0riiv^0lM« 
fitfavtetCy e«r tffilffi «Iii iHT.. . . . • . * n.;'%'.<v. f\\:K • 

S. 14: fgg\y ^wo ineHeieht avf- diese Darkynjig Cicero^^ 
die doch nicht ohne 8ichere Qnmdlage auf dm allgeineint^ 
I €UmUbeh^ der bei den (j^rieche n in Be%f^' mif solche StfiinA^ 
kUder berrschlp \f da steht y MückgidU sm nehm&äi tEur» *^ 
\* ' Ooß, €7* i6^, ei»B£4it%m4 CMHu^ipinjarum^ 

mti, ItMi» Mb» Bnmtm n m , ätrfßt^ mik\um^$\ Bfii 
iMPBnmp^M ms^^-: . . .k. t< 

»«fi i «»:>1WWiiii«y .Iii j^^i^m» n9flte>fiki».<»^ffirtfeit.^ db^ A» 

fiM«iA0ff nsM ,Ößefs afeo prdegnant' musMekt^ w& man luUta 

undete- QatßHuTuj dt'i< Sal-zes erwarLen köim^^ icie hieK 
eliva: in ea re aliqua spes est, quae fe consoletur^ 
Cep,.70i En scri})tura Siciiiae pro mayistro est 
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des Vam ^: 9t.>; -M MM tMliwii dMer^ tceil atfe 

^IfietJdhe grosses oder kleines .Wtiderieh hielten, da$ sie aber 
nur Msf auf eine bestimmte AmaiU mehren durften, man 
gehe Huüfhke a. a. O. S. 9 fg^., ihren Namen und die 
Oröue . des Vielistandea, den sie- halten ^ ttei dem, der vom 
Staate ämak Mraul war , .niU9t§m timseHreiben ttMn , man 
9lbtylMi0\ ¥art^. V^m^LMudtau Hpidl M. Ctiih m;, 

0Mf mMdUetm, wißlr Umm 4iß\MifM$-iämit^ mfiJm 
^f toMW i litrifim. sm.wMiiLu MMmt MJ^ßlßf. mm^- ^ im 
Oer B/fgelf UMgtti^ ^""äU ältM0tfmthter ^«yiwulM 

bestimmte AKAteifMM« abgeg^ktm ^n HiA ' ^imn \ irätm g«^ 

truhnlieh Mehrere äuäummeny um ih^ CapUdlim bei einem 
Bolchen Unternehmen mt beschäftigen; einem imter ihnen 
%card aber die Oberleitxjinq anvertraut , der dann mag ist er 
ghtietatiM hUB.:und gewökulielh s^u R9m .seimn SUz Itatte^ 
Jiaeh Befiinäm stand diesem . nieder eine miämre. i^nmt MäB 

Mf¥iter Mfete; .Pf.9.VMi#tefr^ man «i» Mut 

fk in äUu9, ißif «t •& 'im d€n\ B riefeny ««JA^KiiM^kiMi«. 

Br. iO. es hei^stt K Tefwr^inn opetas in.portu et- 
scriptura Asiae pro magistro dedit» . 

§. J70. Hoe erat etitem eapitalior, qnad idem 
pecunias hi» — feneri dahnt. Da der Anndruck ca» 
pitatit) in Sinne von perniciosus^ aui^ tem ^prsonen 
gebraucht werden konnte , .iDorüber Zumpt auf diexfümf^ 
iNälipp*'^A9d9 Cmp^^^A ,umä U^er. iäiü,.sBfiMtem 

Mmmjk-yum.^ äOmt^iweU tf iäiunh ^.f» ^Mpiim, 

iegU, orMfTMm *wüllt»y ufie er Met» lemBAl *\äk»B tlro«fc» 

nem VerMlitüsse durch toilzige Bedewendungen ^ intereetanter 

<;^. i7i. f urta guoque isfius permulta nomin 



der Anklage gegen Verres. - . 76ft 

Verdes in der Prwin», fiar wMi» €t\ oiicft keitim *Am^ 
fidirmoU yetfeben hmüe* 

Cap» 79, §, 17^, non tump$i$80 quem ««üiif ar^fli»' 

Uüss er nicht frei gewühlt habe, 

Cap. TO. §. i74. legem ah homine — 91 o Ussu^ 
tno etc. Es^rar L. Aureiius Cotta, für at» Praetor die-^ 
gen Jahres den bekannten Geset%esror»chhiy yemaclU hatte, die 
Gerichte dem Unterstände' ^zurückzugeben. Cotta war, wie 
ZuMpt bemerkt, zwar piebeüselier Aitkunft, allein wird 
dfehjnU Reekt nebijli**uinu8 ffenannt^ weit^eine Vorfaitren 
eeU füMt isweibuttdert Jahren »u den höehHen B^eruUHkn 
gekangt wären» 

' Cop. 7tt. $, iS6* 0er$uram a Cßrpinotio feeieee 
eie*' Sie nahmen von Carpinatiut GM auf, da» eie 
V et' res versprochen halten, um sich loszukaufen. Man rnr^m 
gleiche Gronov de S er tcr Iiis S. 636. und daraus bei 
Ernesti in der Clavis s. r. versura. 

Gap. 77. §. cur servos societatis — \erfo 

in loco mendosus esset/ Mit Unrecht hat man sich um. 
diesen Copisten gestrUten, wahrseheinUeh war er Sklave, den 
die Geselkehaft xu eoMiem IHentte eieh gekauft hatte ^ hoch' 
eiene k&mUe er ein Wreigetanener geweeen MeSn, den Ciee^ 
TO mdeekraueheweiee eervoe genannt l^abe* Wer kanri dae 
aber witeenf Gemite dachte Cicero dabei weder an ür« 
Carpinatiu% noch an Xr. Canuleiuc, 

Cap. TS. $, 192. Liberi enim ad caussas soluti" 
que veniebüut et c. Es spielt hier Ci ccro auf Ho r- 
tensius' Verhältnis zu \ er res an, was anderen aller diiujs 
in eine scJilimme Lage ver:^ef%t hatte. Hortensius haid' 
ron V er res mancherlei werthtoUe Kunstgegemtünde zum 
Geschenke erhalten und konnte also, wenn er nicJU wolUe. 
undankbar erseheinen, nicht eo fort tUe Sache verfassen, 
wenn er auch kein jSeil fiir Verree darin ethen Itonnie, 
daee er eie fenfphrte. Um eo nd^bei^er aber für Hor^ 
teneiue mueete hier dieser^ Vorwurf eruMnen, weii 
die Lew Cincia in dergleicken VäUen Geedkenke arasum^ 
men ausdrücklich verbot, man rergleiehe unsere Erläute^ 

m 

rungen Band i. 64^. Dass Hortensius unter atuk'' 
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Verr99 mm O e a ti^ml n »haUm hm$, Ut mAmi «» Cf* 
«ero'f Merarafe M0rAA«r Mnimif. nämh«^ Id ilsr 
Befragung der Zeugen, Bortentius auf eine Frage Cieem 
ro*s entgegnete y er könne die^e Räthsel nicht lösen , anl-' 
wortete tUeger, er habe doch eine Sphinx Hause» Man 
vergleiche Plutarch im Leben Cicero^» Cap, 7. S. 864. 
Apophth. S. 205. Frankf. Ausg. Pliniug' Eneyclop, 
Buch 84. Cap. :(S. Vuinetilian Buch 6. Cap, 9. §. 98. 
8paUt> UtMgem $IU Plutareh m dar trwten SteBe mn^ 
^4ut Jene SpUnm mt$ WpgnMn, ml db&r vm^Um, dim 
mm Mar genrMiet gewemm 'eei, Quinetiiimn dßge^ 
eagtj ete eei mm Aerx geweeen und unter Kun U werken van. 
eörintki$ehem Aenee erwiOM ife mudk Pliniu$; ein Vm~ 
stand j der luichslens beweisen möchte ^ dass Hör ( cnsitis 
naeh jenem Vorfalle klug genug war , Jene Sphinx den Au" 
gen der neugierigen Menge ^.u entziehen ^ weshalb auch die 
schon in jener Zeil sich bildenden Antiquare ^ denen trfr 
joldle 'Anekdoten mekt verdanken, ii ihren Angaben nield 
eein iionnien» 



4 



Digitized by Google 



Ißrl&alerttiifgeii 

zu dem dritttejt Buche 

DER ANKIiAGE GEGEN C. VEBBES. 



Bim betoniere Ompm^dtlM Cicero^ in üinen 
Mtiffät^ ynä ataMmUf kani^ mteh dkier betraäiM war^ 
den. Denn wenn er dueh ntOf pon der FenönHekkeU det 

' AnMägen handelt, eo euehi deek der Spreeher auch daduteh 
die BMUer flür die Sadiß, weUM er teririU, sii geudmiem 
und $0 Mteht auch er in der ümigeten Bamumie su dem End~ 
^.iteche dieser Anklage p der in keiner ^ auch der geringsten 
Partie nicht, ssu verkennen ist, sondern eieh durch aUe fünf 

' Bücher yleichmüssig hindurch zieht. 

Cap^ im §, 8. quod C. Carbonem umquam in 
dieium voeavisseU Die Stellen hierüber fßdet man ^ 

* eam m eü bei G» Me^er Orntorpm JlMUMr««' frn^ 
mentn S. i4Bf^ Be wtr im Jolro Bm^ Tmrr. und Crm$^ 
eue war «rtf im ein md momixfgeten JMemfabre, 4Die 
Meyer 8. $47, mU BeM gegen den Verfüäeer dee iBalege 
Veber die Bedner Cap» 84, dmrgeiec/t haL Wenn übri" 
gens Fr. Ellendt in den Proleg. zu Cicero^s Brutus 
S. LXXI., was Cicero hiervon Craasus erzählt, in Zirei^ 
fei gezogen haüe , so erklärt sich A. Westermann Ge^ 
schichte der roemischen Beredtsamkeit S, 116. wohl 
mit Becht dagegen, denn etwae der Art muate dach vfohl ■ 

49« 
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TTt Amneilniii^giai sä dem tlritCen Bocke 

«ddler näherm MkaMun^ «r äie$ feOum, vfowm doph 4tm 
Bnde AUßf aÜMngU VermUMtung xu ^ner Aguummy hätte - 
er gehabt y alt C. Carbo, ^iar Sahn äe$ ron Um angehlaff" 
ten Carbo, nach Gallien kam, um »eine \ er waltung jener 
Pro9dn% %u beobachten , wobeier sich aber so glorreich zeigte, 
wie Valetiue MawimuB Buch 3. Cap, r. j(, 6, er%äkU. 

Clap» 4. 8. hie eum tenit, espira ordinemßo^ 
eatur. Wmren Mehrere ahweteUd, die eit^f^aeeen werden 
welUeHf ee wurde dieaer iMcft der Beikie, wie er kife 
Versdmmer getreten war^ eingelaeeen, eondem mueer der 
Belke Cemtrm otdinem) in*e Siimmer gerufeiu 

g. 9. huiua argenlo dominia vestra — ornarim 
Ans (irr ur.y/rüiufllchen Bedeutung von dominus , UamherTf 
entwickelie sieh bald , ircit der jenige , welclier ein Gaslmal 
pbt, auch gewöhnlich Hausherr ist, die Bedeutimg Gastgeber* 
Deshalb eagt schon Nanius Mareellue ^. 28iy 2i, Mtre. 
Uominue rureum adpellatur eenpivii e^hibitor^ 
Aue dieeer Bedeutung nahm nun micft der Äuedruds demi* 
nium die Bedeutung ton Bmeherreehtft bei einem QaetnuOe 
'eder eir^aek QuttgebenMft ßn ', itokir dann dominia in 
der Sprache der vem^men Roemer btdd ron den solermen 
Gastgelagen gebraucht wurde. Deshalb fährt auch Nonius 
a, a. 0, fort: unde et dominia eonvivia., indem er 
zunächst noch auf Lu eil ins* Satiren Buch 13. r er weiset: 
Primnm dominia atque sodalicia omnia toUantur} 
und so hat man wohl auch bei Nonius S, 282 , i., wo er 
auf M. Tulliue in Verr. Frumentaria verweieet, her^ 
mmmOeeen: ornari nrgento dominia veetra» JHe Auo^ 
Uger verweisen iMWh mf Oeiiiue^ Att Nächte Buäk 9, 
C19». 94, mutitarent, id eet, niutua inter ee domi^ 
nia agitarent, und Cujae Hb, XL <lAwn». Wenn 
aber der Auedruek dominia nicht so oft bei den Schrift*' 
steuern vorkommt y »0 liegt der Crufid darin y das» diese nicht 
»o gar häufig in die eigentliche Sprache der fashionablen 
Welt , die doch st* jeder Zeit ihre Eigenthumlieh keifen gehabt 
haty einstimmen wollten ^ wogegen es hier nic/U zu verkennen 
ist, daee Cioer 0 mit einer gewimen AMehtüchkeU eid^ gansu 



der Anklage gsieeoi U V^mik 7tS 

' der JkmdrMe bedietUy wie tle im Munde Jener Vernehmen 
werm, 4^«ii wMe ex. e^ert 

praeeer.iim eum 90e ^estre Mnrte hie rehue 
omnibue abundetie. Aw^ hier find^, wie die Anukger 
bereits bemerkten, eine. bUtere Ampiehmtf auf die Art und 
Weise Statt y trie diese Leute %u jenen Geyenständen schon 
gelangt seien, und das Bild findet sich indem folgenden ^ ^ui 

,ve9tra8 t?Has suis manubiis ornet, wieder, 

Cap. ß. §. iO, non minus reliyioni Iribuer 
^uam coluplati. Unser Hedner erinnert die Ricliter zu 
wiederholten Malen an ihreijL Eid, den wie abgelegL Mten 
und welkem »»feige eie die VerbindlifihiM m4' ei^. hatten, 
die JRorfctoi ffeudeeenh^ mnnMren, 

Cep» 6L ff. eeietie aut im^oeiium neeügnk eel 
eertum ete» Wenn. Cteero hier die VerhäUnieee der eie^, 
»inen SieiiiseAen Stadtgemeinden dertegt, 90 geschieht ee- 
blos in Hinsicht der Abgabenerhebung von ihi tn Aeckem, wmi^' 
per in Be^ug' auf ihren slaatsreclulichen Rang, tomübei: mir be~ 
reite zur Divinatio Cap. 3. 7. S. 637 fgg, gesprochen 
haben^ Wenn er nun %unäclist um des Gegemal^es wUlen 
ioen den übrigen Provinzen spricht, icolfen die l¥erter 

^i^ifi[MMitum eeeligjal eet eertuit^ q.ued eiipendie^ri^m 
dieHur ete*, weiter m^te engen, nie ee eei nef jem 4^ 
her. eine deHtaiMCA Mg^ in €Md Orundeteuerji g0legt 

^ geweeen, die nieht maek Maasegabei ihrer Aemidj^ erlieben 
Ward, eendem in veraue feet bntknml war* Die im. 
gendtn erwähnte censoria locatio war eine Verpachtung 
der öjfeuUichen Staatsächer an die Ackerbauer gegen eine 
bestimmte Abgabe in Getreide, sie geschah %u Horn von den 
Cemoren oder ihren StellvertfTptern , daher censoria loca-^ 
tio. Diese geschah in Asien nach dem Sempronischen 

' Gesetze, was Ti, Oraechue eersehlug und wohl erst C. 
OraeeJ^ue durOuetnie, nun ver^eiehe hi»iue Auenug S6 
und €0, Dagegen"^ eagt Cieera, hatten die SinWer in 
dieser .MIneiehi meisi .ih^e fr&heeen KinriMßngen behalUni 
Ihnn ee waren wenig Sladtgemeiaden, . dift man im eigene 
Wehen 6inne wUerJocht hatte , und deren Aoker na^ dem 
r ot miste he n Staats -und Völkenechle sonach des roc" 
mischen Volkes fcarn Iknen hatte man, sagt Cicero f. id. 
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0n Länienteriy teM$ dkm r^emiMükßn F«fllw mtf^/kUm , 

' warmf fmrüekgegeben (turnen 41149 e§i redd4iu€), wae 
aber weiter rtichtu Oesat/t^ «rfe maii hatte nicht roemische 
€k>lonen daliin ahgescMckt , sondern verpachtete ihnen den , 
Acker nach cemorisclter Bestimmung, wif. Ferraeci richtig 
erkläre^ aiier fünf Jahre. Auf sie kommt Cicero Buch 
Cap*Ml. $.68. sturüek: qui publicQM 9$r99 urant, eer-m 
tum est quide iege tensorim d^bemni: #»r kis quid* 
fumm praeierea 99 M49 g^nte impermsHf IHb 
MamsrtiniBehe «ml Taur^m^nitetni-sehs SÜid^mmtK* 
de warm moar im BQndtdut (foederatuej ^ cker m dm» 
Unfreiy §mm mnM§ngig, em^k «Ifw B t mM ä fWiM ftf«-» 
dere) war die Centuripinieehe y Batae»4ni8chey Se.^ 
gestanische y Halicgensische und Panhormitani'^ 
ecke Stadtgemeinde ) alle übrigen Ländereien waren zehnten^ 
pfliehtigy das heis^tt ihnen hatte man bisher die Aeckcr tjegen 
die Zehntabgaben und undere Verpflichtungen y pon denen wMr 
epater mehr erfahren werden, gelaeeen. Da aber dSt Bim^ 
Tkiktmg dm XJMft Miero in Bemijf' mf die Madmuk^ 
hmg dm Bremern ge t dl^ mnd woM mmh wn di$ m nm , 
Bundeegenaum nicht teu mtfkHUnIg vu «nodken^ halte Man 
dkm GmtH» im ABgmidum, nmr etma mit Mänm Antnak^ 
men, wie die unten Cap, T. §. i8. erwähnte , be^9haften, 
hagegcn darf mau aber nicht annehmen , dass die Sicilier' 
unter diesen Bedingungen Eiqcnfhümer ihres Grund und Bo^ 
dem geworden ieien, sondern sie irarvn nur so lange in die-^ 
wem Besitze y so lange es dem roemisehen Volke gefiel y ata 
po§§c»»ore8 publieorum agrorum y und durch ein eln^ 
sdjgm 0u$tK Mam konnle ihnm ihr BeeH» mdssotfm wer^ 
dm, wie dkß Ferraeci unter Berufimjf auf C4eero*e 
mMe agrarieeke Bede Gt^». i8, g, 4B* Ber$e in Bi^ 
eiiiam. Nihil in haeproeineia, guad aui in, oppi^ 
die aut in agrie maiereM neetri nobie reliquerint, 
guin id venire iubeat.y in das gehörige Lieht gestellt hat» 
Bae Uebrige legt Cicero selbst noch in der Folge dar, 

§. 19. sine f oeder e immunes cifpitale» ac lihe^ 
rae. Botman verweiset mif Proculus in den Digest. 
Buch 49. tit. i6, l. f. $, i. Liber autem populus ie 
eetj qui nutliue alteriue pepuli potettati esi eub^ 
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- I#«fti#» 9i0e U f0fderüiu$ item H^^Mf . 
foedere in amieitiam 9€»i$ Hv€ fordere e^mpr^r 

hen$um est, ut is populu» alteriu$ popuH maU» 
9tatem comiter cotttervarci: hoc enim adiiei4ur, 
intelleyatur y alt e r inn populum superioren^ 
Ut non inte{ley atiir y alter um non e%9e libe~ 
fum., was ah§r gfri/^knoohl nicht ganz auf dm» eigmlx^m 
^gMUgemeiHden anxmffeodm eein dürfte, 

Cap. f. 4«. Ii. Bctm9io «I C Co^l«« ^«Af ff Ii* 
tai- -dk» im Jdkn €W9. Vmrr. 

et frugum minuti^tum. menmler mdHoM Ber^ 
piuä Ml Yirgii*» Aeneie Bmdk i^.V. JT«. I«fm»iii«^ 
^Ui^ Gaiiunyen von HdismflMdem. 

'. neque Lamen a ccieris censorÜB legibus r€<?*- 
derent Nämlieh juan sollte den Siciliern nicht mehr 
4m f bürden, als die censor Hachen Emrichlungen anderwärts 
pUX Sick krdcbtm, w^Uar bat man itintar äiesm Wmrtm gßr 

Cep. & $. M0. itm aemte, i«f Siculum. Mm nert 
flei^ dm Mir BMnmUQ Oep. 9. g. 98. 94Sf* Bemerkte. 

Oqy. A $. »9. eum' ^ecuhaute praeiewiate pr^e^ 
Mie fHie in eontivia ^alltkre emd^e eeeperat 
Wie unänMsdig emdwie m$ die reemi^che AmimMekre 
gegenüber den griechischen Sitten verletzend das- gewetem 
sei, darüber sehe man die Rede Für A. tlue ultus Cap,4i, 
■ 141, und das da%u Bemerkte Band i. S. €88 fg. 

J*. ii, S'^' Quom in his, inquam, rehuss omni^ 
^^e ipubliemnuM peHtar ac pigneralor, non erc" 
pter neque poeeeeser etc. Cicero sagt, bei sensligen 
ZeUmsmemIdnden , die ett^fekeUf^ lud der Z e / ttpaM e r 
9io» dae Beehi eine €ieimi$ge aufErstaitimg dee Aueeeneimh' 
< des Calso eine petiiiej etmetelkn, oder er mßue dureft die 
« IPfdndmg (;/^i^ii«ri#.captoJ m dem Seinigen m kommen 
suchen. MHeee dt^H dt^ GewoluMtereekt enietendene AH 
%u verfahrc/i, besland darin, dass der ZoUpächter ein Pfand 
Mnter qetPi»»en Färmiichkeilen naJm, iras iiim den Werth 
des Am»emlandes er«et%te, worauf der Schuldner entweder 
das i*f (md fahren lassen mti»»le, oder es durch ein Heenpe- 
rülurengeriehi sm vindimren suckle. Dieee pijnorie eapie 
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itar ausserdem noch in ekd^en andern Fälkn gestattet, wor^ 
tihcr man Gaius Buch4, §.26 — 29. Zimmern* s Oesch, 
des Hot m. Privatr echtes Bd. S. 48. S. i40fy, Hugo 
Hechtsgeschichte S. 319 fg. und W. Rein a. O. S. 43(f 
ff, seJie, Wie wenig wir übrigem Zumpl streitig mac/ten, dost 
die petitio und pignori9 eapio gmw versekieden g0weiem 
9ei, bekieHen wir doeh me pignetüt^r hei, lete ja muh 
im Feinden Ueht: fiaii er§pt0r ^€que p0$$0890r mmti 
dar M.miM€h0 Mümpnüm der ffmvShntiaim heaart bätriti. 

iudieio reeuperatoriü. Darüber' iMrgUMiß. «mm 
Mmere Efiduterungen Band i, S. 469 fgg. 

$. 98* iubetr recuper atores reiicere. Das heisst, 
er gibt ihm eine An-zahl Hecnperatoren , lässt eine bestimmte 
An:iihl von ihm rer werfen, und die gebliebenen als seine Richter 
annehmen. So kommt dieser Ausdiuck auch unten Cap, 99, 
$, 70» M4nu9 te iugerum profe§MUik esse dico: re» 
auperatoree reiiee, guad adver tum edietuta feeO' 
ri», ver, eo wie Cap, 89, $, äse. Man eergfek^ Brno* 
eti in. der Ciavie e. h, v. und Oaratoni w» A Steße, 

deeuriae aeribamue, Ee war hierbei daaeelba F#r* 
fahren, wie 9u Hem bßi den Ridderdeeurien , wdriXber wk 
eehon einige Maie gesprochen haben. 

Cap. 12. g, SO. tres reeup c r a loriim nomine. Er 
gibt mit Willen die fnedrü/ste Zahl an^ lutufig waren es 
auch ftinf Beciiperatoren. Siehe Band J. S. 4ßS. 

Cap. 18. §. 34. Edia?it, ut — magistratus SieU" 
iu» exigeret. Diee hängt ganz mit dem Cap. 11. g* ^'^^ 
bereite Angedeuteten xueasemen. Zuhäebet oMe der Aeker^ 
baaer gexwungen werden, Mer durch Me Sieiiieehe Oiftr^ 
keU, da$, wae der Medpaebter verlangte sns x a hlen ^, dage* 
gen hatte er dae ReM, at^ Eraatz dee A^flwhen wn Ma^ 
gen, während ^äer Zeknlpaehter nur auf dae Vierfache gegen 
ihn klagen konnte, eich aber natiirHch dieser Klage nicht be^ 
diente, weil er durch die Sic i Ii sehe Olrrigkeit allts Mog- 
iiclie er%tringen konnte und das iudirium in octuplum 
vor V er res' Becuperatorcn nicht fürchtete. 

Cap. 14, §, 36. exoritur peculiare edietum 
pentinum etc. Der Praetor hatte das Recht, wenn »ein 
enter Briaee nüM. auer eichte , bei betreffenden Fällen einen 
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fMiMii UMOtf^gmi, dm§ wtar ein edieium repeniinum, 

war äkdes auch noch blo9 flkr einen BleHy $o war es auch 
* pecuttare^ welche Begriffe hier aber Cicero mit einer 
nbifichlitchcii Gehä^aiykeit herrorhebt , ebenso^ wie oben ßuchi, 
Cap. 4S. 46. und unten Cap. 20, ^ubit 0 atque ex tew^ 
pore nova nas cebaniur edicta. 

et imbri frumentum corrumpi in area patiC'-' 
hatur, IMwindMt wtw Me Dreeehtemie, wie McAicte^J« 
, Jenen Ländern, tei den AUen In Freien. Man verfleieke 
Adam'e ßeem, Aitertk. Bdnd 1. 8. 94» fy. fnaeh' der 
Herien Meyer'eehm Aufiage. 

§. W, Bee edieto non SieuH eie» " deero meinte 
diese haben sich schon durch die früheren Edicte einschüch" - 
fem und s^ti Grunde richten Ics^eji^ nur die kühnem Ackere 
hauery die roemi'schen Rittei-^ wolllen sich nicht fügen und 
filar diese traten jene Edicte bestimmt. 

Cap, iS> $i J^8, vadimonium promittere. Man 
9ergleic/ie umere' Anmerkung %u der Bede Für F» Quirns 
Mue Cap. 6. $. »». Band i. S. 6^9. 

Cap* 49. g. 419* quod 9j09 lern eommonei. MmIM ' 
dae Oeed», weshalb sie «u Gerthe sUssen^ 4iB lex, 4,0 
peeuniie repetundie. ' 

Cap, JT, g, 44, per quae h^riadkr ei rogai, wC 
arenl, ut serant. In beneficio populi Romani 
praetor hoc petit etc. Getcohnlich verljand man die 
Worte:- in beneficio populi Romani mit dem twr^ 
' hergehenden y ut serant ^ und erklärte dann benefi- 
eium populi Romani von den j^cMem, welche die 
Siviiier als WohUhat von dem roemisehen. Veüm 
erkalten hätten. Dose, diese Cenetirwtien m ßeenekt sei, 
edhen jeAon alte Auüeger. . ÜMÖlb jflmtbten.wir die- Wer^ 
ia mU dem Fettenden terhinden $gu mdtesemj waf in fte* 
nefieia ^ petit, so oief keisei ede in ^enefiei Iom • 
petit, gerade wie es unten Cap, 48. g, ii9* heis8t:'Bßa 
vix ab Aprouio in summo beneficio pro iis, qui 
etiam tum incolumes erant, impe tratum est., oder 
amfiihrlicher H4. atque hoc in benefici loco pe-^ 
tilum est ab Apronio, ut etc. Sodann hätte man po-^ 
^ puH Siomani natürOeh mit praetor sm eerinnden, der 
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iter Jlfai'^ifeAe PaHmpteBhs» die Worte populi Romani 
nicht hat ^ so könnte man auch einfach ^iclweibi n: ut nerant. 
In beneficio praetftr hoe petii ßiii^uanto ante adm 
pentum suum» 

C0p.t9. ^.49« tamenn-e fiutamus pßtronum iuum 
in ürimine eervieulam iaetaturum ete» At^ 
wplßtmg mf B^rUnMiut' ik§0inMeeke fliwrtmlatfon. Mm 
teke Brutm$ Cap. 98* g* ^* motm eiimm 'piu$ mriia 
hoMäi quam erat ^rmtoti iatit, umd dam Quineiim ' 
Hau ßuOi U. Cap. 9* $. Oelhus Buch i. Ck^. 6, A. 
Weetermann's Oeeek, der Beredte. %u Horn S. 211^9. 
7iy 32.^ ICO imsfi f^ Stelle mit halle sollen gedacht toerden. 

et populo se ac coronae datm um* Es war sehr 
gewöhnlich ^ d<i-i(.^ die allen liedner auch anf die ^ie ausi^er 
den Michtern umgebende Menge einzuwitken stehlen ^ um 
durek die VoUteetimamng für ihre Saeke su wirken, Qara^ 
ieni eergleieki Für L. Fiaeeue Cap* B8, 69. a iudi^ 
eibue orutie a^ertiiur^ vam in aeranam iurtam^ ' 
gue.eef^nditur, 

Cap. 99. $. d7» tree fratree eeneariee^ Cenear^ 
'tee werden dieee BrOder genaemi^ wdi He die gemeineeht^'^ 
iich angetretene Erbschaft noch nicht yelheiU hatten. Man 
gehe Feetus s. i?. aous S. 140. Lindem, sors et Patri- 
monium significat y unde connorie^ dirimui'. Der" 
eelbe s. t?. d ms kht i on es , Üivisionea palrimoniorunjk 
inier eonsortee. Dazu vergieieke man dieiilessen: eon'». , 
aeriee, xotvoßioi, avynXfjQou Bieeortee, duMtüoi^eMhf 

und eeraügiielk Cuiae OöeervaU. Bueft 4, iA^ der au^ 
uneere SteUe -mU bertUkeielUiget. 

hominihue eaaetie. Bim die im Mnterdiete jüJ fc gjw » 
Bemei, man eeke die Bede Für A. Caeeina €ap. 9i, 
$, 69. Vorrede %tm ereien Bande dieser Reden S. IX. 

Cap, 24. §. 60. id quud eyo Uli iam in Siollia 
j> 0 Uicitui^ üum. Cicero hatte Apr o }iiu n schon in Si- 
cilien ffedruhty dass er bei der Anklage des V er res seine 
SchändUchkcHen mit aufdeekeu werde. Se sfiheitU weiier^ 
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§. ßi, in illo tetnpestivo gladiatorum eonf^ivia» 
tempestivom eonvivi um hiems das Gastmat oder Trink-' 
$Bkig ^ was vor der pegelxHchen ZeU des mässigm Roemeru 
anging^ wenn es auch dann bis in die späte Nacht dauerten 
Die Sache ist jetzt hinlüttglich bekannt. Man vergleiche tm^ 
im die Rede Für L. Murena Cmp. 6, §. i8. Nemo fore 
9aitai BObriuM neqme in eonvi9io moderaiü atque 
honeMi0i temptiUvi eanpiei^ smo^ni ioiii, mult€h»' 
min SeiMmmm c^meB eai ^mtremm saUaUw. vnd 
Ad9in*9 T99m. Aiierth. MUmdMn ß> 100 dMr^ iai 
iempetiivum $§ait intempewtipum sm 9er%m$m 
1kU8 man unter GladimtoreB An Folgenden nicht cigent-* 
Mek än Fechter y äondeni nur an Leute solchen SdüageSy 
wie die Gladiatoren gewöhnlich iraren ^ ^u denken hat ^ ist 
hereitif von Or aevius s?w der StcHe öemerkt worden, 

g, 63. cuius mortis caussam fugitivi sustineni 
ete. Auch kkr weis» unser Redner den Tod des jmifm 
Q> Lotiius okne Noth dem VerrsM mtfimMMten, di$T mm ^ 
aOer^MnSifSim fvtjfgn der MMkmäHin0 äee aUim LviUuw 
dunh Aproniu9 ekum so grossen Vormmft tUkw&rdb tu»» 
Urxogen fUbenm 

Cop. 9T. g. €#• iwerum, eitm Hie magno prae*» , 
sertim emisaet} non addituros. Die Zehntpachter 
kauften den Zehnten um eine bestimmte Summe^ vergiichen 
sich aber sodann öfters wieder mit den mußackUchcn Acker- 
hmtern, die ihnen nicht nur die gegebenen Summen ^ sondern 
euch einen anseihnUeben Gewinn (Mebeit in AalmreUenJ gom 
im musskn. So eiso eueh hier. 

Oep. 98, g, 68, meffiotmiuo ei quinqne 'pfimL 
Ber Magislrai und die fiknf JRirftei» «t» dem Smäit f ^ 
fiovXjiJ. S^he wuen Buok 9. 6v>.m^; evoomt nd oo 'Cen* 
iuripinum maffistrmium ot 'doeum primes. - .« r 

$. 09, Orasei sacrilegi, iam pridem tmprobif 
repenle CorneliL Es ist sehr ungewiss^ wodurch diese 
Leute gerade den Namen Corneiius erhielten. Daher wolt" 
ten Einige sie lieber alu Freigelassene des V er res erscheinen 
laA.u'n,^und gaben diesem auch ffvidialb den Beinemen Cor^ 
nelius, vMtrMer wir obm OßSfy, gesprochen koken mnd 
wmU wir jem weniger im EkwerMnänUsse wke^ Amtkn 
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Sulla imä tMtym 9i§ %m der fronen Menge füber iOfl99 

tui der ZahQy welche von ihm %u roem hclien Bürgern er- 
Märt wordm waren und seinen Namen führten ^ iroi iibfr man 
Aflpian 's iiüryt'rkrieg Buch f, Cap, 96. 100. i04, tjnd 
Zachartä' s Sulla Alth, 1. S. 147 fy. vergleiche. 
^2iQCh Andere jmöeMen sie Heiter von Verres^ derekuUgem 
,Vßr09elsUen Cn. Corneliu» Dolabella herleiten, wie 
eiHt^itlle nkOß wahre^ieiediek HL Wir bekemm mU Oareh- 
t^ni eekt, germ, äeue muh wir keine näkere A uOtmf t 
.«|0r mt ertkeUen im Stünde ektd, 

€)ap> 90* ti* eapere eoneiiimre peeunine. Ufo 
JiecIUaspraehe wollte gerne ee ereehöpfend ab möglich eeln^ 
damit in Be:ug^ auf die Handhabung des Gesetzes nicht» 
unbestimmt bleibe , deshalb entstanden ß-ühr eilig fast regele 
mässige' Verbindungen ähnlicher^ jedoch nicht fjleich bedeulvn-^ 
der Ausdrücke, wie wir deren bereits mehrere erwähnt haben, 
Sier^ wa eon widerrechtlicher GeUerwerbung die Bede iel, 
MmI ee daher 0mi6 riddig enpere eeneiliare peeuniae, 
we dae entere Wart da» direete Aneidlnehmen, daeieweite 
ein umreehimäetijfee Versehäffen für eine dritte Fersen oder 
weedgelene eine indkreete Eniwendm^ auedrüeken »eü, Se 
heisst es unten Cap, 94, §. ZüB, tum iudice» sitis de 
pecjinia capta.y es blieb aber in solchen Wällen auch 
hau fit; die Copula »Lehen, tüie unten Cap. 40, §. 91. tarnen 
hae peeuniae ])er rim atque iniur iam tuam caplae 
et eoncilialae. Buch ^. Cap, 58. $, 142. ex hoc uno - 
ffenere eonciliarit et eeper.it, BuchB, Cap*8d.^, 19^* 
kettet ee in ähnkehem Sinnet utrum tihi peeunime eea» 
eine eeneiliatae nidentur adeereu» tegee ete*, wa 
etd^Zumpt auf die Lew Sertiiia beruft M Klen%e S. , 
nhlatum enptum eoae^tum eaneitiktum nnereumee 
und S, 71, eaptum ee actum ablmtum avereum nonF- 
eiliatumve.j woraus man die Ausdrücke alte kennen lernt ^ 
welcher sieh Cicero gegen seinen Gegner an mehreren Or- 
tm mit einer gewissen durch die juristische Normalspraehe 
begründeten Gehässigkeit öfters in diesen Heden auch da be- 
dient, wo er eigentüQh nieht den formkekM Auedruck hätte 
wälUfnt loffon. 
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tick der Redner rnii jttriUkeker BettimmiheU am, da die§er 

'dei' Amdruck co actus an sich rächt </nügle. Zumpt bringt 
Cae$ar* s Bür ger krieg bei Buch i. Cap. 40. necesia" 
ria re coacfus locum cepit sup eriorem. , itir verweis 
9en auf unsere Erläuterungen zu der Hede Für A, CS0^ 
cina Cap* /. §. 2. Band, i. S. 469 fffg. 

Cap% 9i, S' 74. Ap oll Odorum, eut Perirrhafi 
00$ kamen eaU Da dar^eiehen Meinamen dock efna 3^ 
deutmifi haben mOmen, eo etkri^en wir aue den Spuren der 
Bandeehriften Verirr ha gl. Es hatte jener Apdlla dorne 
ipahrseheinlich wegen eeinee weU aufgerissenen Mundes Jenen 
Beinamen, was sonst aueh tfoUttändiger heisst: ntQt^af^^ ja 

Cap, S3. jj. 76, Soler e aiunt rege» barbaros ete. 
Cicero will die Sache auch blos ron Ilöiemagen wi.sscn^ 
gerade wie Piaton im ersten Aicibiades S, 123,§agti 
äffi mt iyd} ^Kovaa M(f6s aSionheoe rmv ofaßpßtptotmv na^a 
ßaadia, os tq>rj noLQtkMr fu((ae nw» uttid ofo&ipff ifpiq 

^fLt^i^akaf fr mtkäs eovg intffo^hvgi t^f&niif ßtanUng 

oUovfi iroUovg e^tmeq yiUovg mal ^aOtnfg sig tor mia^ 
piifovq eor e^q pmuxog 9uU ofOftaii fyem kuuftaes dSr f^rttr, 

dfto Sxdütov twf KOfffim. lieber die Sache sehe man noch 
nach iS^epus Themistokles Cap. 10. Athtnaeus Bucht» 
qap. 64, S, »9, J5. CUd. i. S. €8. Dindorf.) 

haec civitas mulieri redimicuhtm praebeat, 
haec in collum, haec in crinis, Bass diese Gegen^ 
stände bei den luxuriösen Barnen der alten Weil wohl dia 
Einnakme einer ganzen Stadtfemeinde kinmffraffen hmmten, 
davon kann mum eieh übeneugen, tscim wum B^tHger'a 
Sabina naehSest, wie «. B. Ober den Haarputz ThL i*. 
Sek 9. iiSfyg. über den MaUeOmu^ ebendae. SL iiifih 

(• f^* qui ee regem Sieuiorum eeee dieeknU 
Bine einzige Bandschrift gibt ducebat, allein damit war 
unsei Redner noch nicht zufrieden ^ er gibt, wenn er ein-^ 
mal übertreibe y lieber gleich an, das^ V erreg sich so. ge-^ 
äussert Mbe und so b^hkUen jnoir dicebat, aucii mit dem 
VaUw^lksestm, bei* 
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ik^ $4. $* r8. Veniuni Berbitam duü prmei0^ 
ri§ memuli^ non m9i€9ti, muUereutarnm deierru^ 

marum improbissumi eognitores. Auch hier sucht 
Cicero das tr irkliche Verhältniss ffenehiekt %u verdrehen, 
Aeschrio und Docimua waren Zehntpachter y und als 
aolche erkennt sie auch der Redner ^. 17, Hic Aeschrio 
— inMtituilur publicanu» tmd ^,T8, Mordei decu- 
ma$ eiu9dem m§ri Düeimus em^rat, wo er eigemUM 
lifo Sm€k$ m§m §mm, mn. Da. aker diete MmUb Verre» 
Wiek in Bessu^ auf stwei Frauen rer&indUch gemaM haben 
aeäten, w vM er UiAtt dieee Fraum äk ZeMpdOUerkmen 
ertMnem bueen» Bier sagt er ^deehalbt veniunt ^ mw-* 
iiereularum — eognitores, gWeheam eile eelm ^ in 
dieseür Hinsicht blosse V er Ivel er der Frauen siehe Band i. 
Ä\ 48i.)y was .sie in anderer Umsicht sein mochten^ aber 
durchaus hier nicht sein konnten. 

Cap. 86. $, üi, oui res publica totam »e irade^ 
^ r ret. Man verfjleiche die interessante Schilderung dieser ZU" 
atände jetsU bei Zaekariä Siulia AML i. S. i98 fyg. 

mt dioere in eontione non dukitmret ete* Dae^ 
eObe er%ähU Cicero Veber di^e Pfiichten Bueh 9. 
Cap. 8. §, Bei enim au9ue dieere, kaeia poeita, 
quem bona in foro oenderet et bonorum oirorum 
^ ^ et locupletum et eerie civiumj praedam suam ee 
V oendere, 

propter maiorum incommodorum et calamitaT 
tum metum. Dieselbe Ansicht hatte Cicero in der Rede 
Veber die Kinder der Geächteten hei Quinetilian 
. Buch 9. Cap* i. 86* $eäueeerts eed ita legibuo Sutm 
tae eokaorero otatum cioitatie mdfirmat, ^ui kio 
ootutie otare ipem non poeeiU, und dhnHeh dueeerte 
wich Agrippa bei CMegenheit der eon Auguetue tu er- 
iheHenden Verfaeeung bei Bio Caeeiue Buch TM. Cap. 18. 
Man rergleiche Zaehariä a. a. 0. S. ilfO. 

a populo factarum (/uaesifarumt/uc rerum 
snmmas immin u er e. Mit Recht bemerkt Zumpi gegen 
Hoiman y dasn die Summen ^ ron d£7U'n Sttlla etwas er las-» 
een haUe^ die Kaufsummen von den Gütern der Geächteten ge" 
weeen eeien, und beruft <M auf Antoniue' und ^aeear'e 
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sehen Hede Cap, $9, A populo faetae gumeeitiie^um 

res heiuen aber jene Oe^enMiande^ weil Sulla tiU Dictalor 
im Namen des roemi sehen \ olkes alles dies thal, wobei fo^ 
eere alter stellender Ausdruck üt von einer jeden Erteerbutig^ 
quaerere aber sich auf das Eintreiben des darams gtironnenen 
Oelde» för dss StaotMaerar durch die Quaestoren, die von da^ 
her Mich den Namen erhaUen %n habm eeh^nen, keviehL 

Cap. $* S4. JL ValeniiuM in Siciiim. ii^ 
t€rpr€9* Wir kegnifi m mMÜt^ wmm mm «Idkl «off «Inm 
MgmiUekm Mime iteher hier wrtuikn, rnidmü GrueviuB 
Oft einm BWder denken, JHe roemieehen MagUtnOe hn^, 
ien in den Praehmen efßeieUe Bollmeieeher %nr SeUe, ttie 
%. B, Caesar Galt. Krieg Buch i. Cap. 9. es Jitisst: 
Divitiacnm ad se vocari iubet et eotidianis inlcr- 
pretibus remotis per C. V olerium familiärem 
.euum cum eo colloquilur. Eben so luiUen naturüch die 
fremden Gesandten %u Rom wieder DoUmetteher, wie ei^ 
üeher die Weie$mgun§ Bueh Cap. 04, heieet: ian^ 
qunm $i Poenl nut Hiepnni in senixiu n0Mtro lofu^ 
reniur eine inierpreie» S9 nmut» der roemieehe 
Fmetor^ wenn er muh noph so ^ ISHedWM tmkmd, nueih 
sfi SMIien dnre^ ^nem DeHmele^^ reden, Vm». er efp^ 
deU auftrat y denn es würde die Mai es las populi Homa^ 
ni verletzt haben , hätte er in fremder Zunge ihre Gesetz 
vorgeschrieben. Machte man eä ja Cicero 'ziwi Vorwurfe , 
dass €f' €Us roemischer Senator in Sicilien auf dem 
Rathhause ssu Sifracusae Grieehieeh gesprochen haUe» 
Audk häUe-Jm der Seherti Cieero^e; quo iste interpre^ 
te non nd Umguam Orneeomg eed ad für in et fl^ 
ifitin uii aelebmi, fer keine Begr on d m^ , wenn er mkM 
seaersi nn einen SpreehdeWmeteeher gedneht wissen wette. 

€Sep> 49. . gJ 98. nmm eeminereium Im ee n§re ne^ 
mini est. Ulpian Fragmenta XIX, 6. defurdrt com» 
mercium durch emendi vendendiijue invicem ius. 
Vebrigem glauben füir gegen Zumpt, dms dem tcirklich so 
geivesen sei, dass Diocles das Grwulstück blos gepachtet 
hatte, und dass Cicero bloe desheih diese Erläuterung gab, dass 

nmm mohi etwaennehmen eoOe, e$ eeimU seinarBehmqHmg: 

• * ,1 
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Cap. 44. $• iO0, Sßd mihi AeinenMium hrtftiB 

est oratio. Die praeeiie Kürze der Rede darf hier eben 

so wewy verkoniit irerdcn, wie oben ^. iO-i. Agri Aet" 
nensis et Leofiftni decumas agemus, wo Zumpt 
jenes ageinu.^ nchtly erklärt ^ wir wollen es in timerer Hede 
durchnehmen. Uter sagt er: Ich kann in meiner Rede über 
die Aetneneer kur% mn^ wa der QenUiom vm oratio 
ül/hängis nur gehörig %u fiueen tif. MkM ^tfet unkUeinieeh 
9ei, häiU ^^mem Qnmmaiiher, «oi^ Zumpt niM,€ntfkilen 
MelieH. Aßhinlkk hiem ee obm Cap* 69, tdf. JSr 

fiunt tibi iitam orationem eonlemnendorum Si' 
eutorum atque ar^itorum »tatuae illae equeetrew* 

Cap. 49, H7. parvo vendidieti. Unsere genauere 
I'/iterpunclion wird an die Hand geben ^ dass. dds wiederholte 
parvo nicht Anstoss gelten darfj denn e» wird nun das erste 
crU genauer dargelegt, 

Cap, 54. i26, tum qui M. Laevino aut P, Au- 
97t/io aut M\ Aquilio praetores in eam provin^ 
eiam aueeeggerant» Ueher If. Valerius Laevinua, 
der im Jakre 644^ Varr. ah C^mml naek der Eümuikme von. 
Agrigeni die Buhe in Sioilien hmtidUe, lotrweiKt Qai'th' 
toni aufLiviue BuehS9, Cap. 40. Buch »T, Cdp^S. Ueber 
P, Bupili U9 aeh» man dae m Buch 9^ Cap. id. g, dt. <Sr. T49 
fg. Bemerkte.- Ueber M\ Aquilius theilt Livius im Aus-* 
f:uge r> 9. folgende \otiz mit : M'. Aiiuilius pr ocon su l i n 
Sicitia bellum servile excitatum confecit. Dagegen 
mochte auch die Inschrift bei Gruler, 160^ 7, hei Roma' 
nein T opografia Tom. i, S. 297. und daraus bei 
Or^iii InseripL Lat. sei. Bd. 9. S. 71, nicht tprßthen, 
wa €• heimit m* Agvxnva m, w, BALLva, fboc — et, xi- 

DEM FM4ET0M | IN aWIUÄ. FUBIXEMVOa^ JTALICOMUM COÜT^irJX- 
SEiVt I KtDMDMlQVE. HOMIXEa DCCCCXVil EtC, ObeT 

Garatani bei. jfeUem mt gering anaeihlägt Er war Prö^ 
eontjiü, detht^ nennt er «msA auth aalbat ao^ aeheint aieh- 

aber in Bezug* auf seine Verwaltung der Provinz Sicilien 

als Praetor betrachtet zu haben, wie z. Ii. auch liibulus 
va den Vermischten Briefen Buch 1^» Br. i7. Praetor 
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fmmwit wird in Bessuf mf die ProfHm Syrien, obgMeh 
' muh er CatmA geweeen war, man vergleiehe KrneeXi'e 
Claffiie f.. tf. praeter, un^ Manu%%i %u der kbsieren SUMe* 
, JMeee Imt^a^, die jener M\ Aquiliue Qallue stell tOket ' 
eetsen Heee, anikkte hier mieJk die Sekre&weiee Aifui-^ 
liti» ^ßreehen, olnfleieh auch AquiUiu^e auf tnedirifim eenai 
verkommt MtuI die F flarilfa wehl eelM keinm VnUrsdiM 

macJile. ■ 

Cap. f>T. <§. 131. quo ex iuiiicio te ulla ealus 
»er r ar e p o s s c t. Der Roemer ra ch ii n d h ö rfe auch diese 
, Worte mit einer besondern Beziehung auf die fjon den Hoe^ 
mern hochverehrte Göttin des Heiteg Salus. Deshalb oer- 
toeiget Hotman mUBeehtauf Terentiue* Brüder'Aet, 4. 

^ . ipea ei eupiat BaJus^ 

eerifare proreue nen poteet hane famiHam 

S' iB2. sponsione lacesait etc. Man vergteiehe 
unsere Erläuterungen Band 1. S. 463 fg. 

Cap. 68. §. 134. tu Apronium, hominem t>ix /i- 
herum, Anspielung auf eeinen Stand die Fr^geiaeeener. 

S' aul iudieem poefulare, Ifen EinxelriMer, 
über welchen tnan Zimmernde Beehtegeeeh^ Bd* 8, g, 
8. 98fgg. na^ieee. 

Cap. 69, circumdati cancelli. Wie bei einem reis» 

f 

eenden Thiere. 

Cap. 60. §. 137. Sponsio facta est cum cogni^ 
tore tuo Apronio. MU derselben Verdrehung , irie oben 
Cap. 34. §. 78. Cicero wollte Aeschrio und Bocimue 
m$ bloeeen perebnUdvm Vertretern der Pipa und Tertia 
machen j alto will er Mer den Apr antue gleich auch lieber 
Mae eXe Verre^ StdBeer^eier ereeheinen laeeen, 

Negotiateree eibi eeee putant iurpe, id forum 
eibi iniquom eierare, ubi negotientur etc. Glaubte 

Jemand y dass ein Ricliter ihm personlich feindselig yednnl 
sei y so konnte er denselben ohne genauere Angabe des Grun- 
des als iniq uos von »ich weisen f rccusare^ reiicerey^ 
was aber im Gegensalze su der geirohidichen Verwerfung 
tNMt einer Amahl ton Richtern C^eieetio iudieum) 



n. 
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gewohtiUak eUrmre iudieem gmmmt wuräf^ Mim adh» 
Cicero üeier den Redner Buch 9, dep* 70, f. m4» 
Quom ei C^cipioni) ^M. Flaeeue muiiie probriB 
ohieetie P. Mneium iudieew^ tuHeeety Emo inquit: 
h\jQLos EST, Quom ei$et admurmur atum^ Ah, in" 
quity l'. C.^ non ego mihi illum imquom eiero, r<?- 
rum Omnibus. ZwOlpe Philippigchc Hede ("op, 7, 
i8, $ic me iniquom eierabant, üegm Gester ding ' 
im Archiv für eicilistische Praxi» Bd. tf. S. M4Mf§. 
wd Zimmern a, a. 0. ^9 fg, mocMm wir mber muuk 
men, dmeweU dkee Vonmekweitmng einee Miekiere mrwprüng^ 
Hek mU einer Wetfnrmei üerhmden wmr und dem weM * 
aUemtU auch ipäfernaeh dabei die Wpri iniqmee §ekiremld 
wurde, entweder $o, wie- in der SMe Vom Redners 
Eieroy iniquos est, oder eiero tamquam iniquom 
oder kurzweg eiero itm^uomy wie in der Philippischen 
Kede a. a. 0, utul auch hier niederholt id forum sibi 
iniquom eierat und p rofinciam suam sibi totam 
' iniquam eieräLi Schon aus dieser Stelle ergibt sich, das» 
man muh einen ganason Gericht»8tand (forum) , wenn man 
ihn gegen eieh eingenommen gloMe, aUo öeeeitigen konnie. 

§* i99, eponeionem aeeeptam faeeref Da»hei»$t, 
die Proeesewette ssa guUUren und »u beitennen, dau er dm 
Gdd flkr die WeUe erhnUen htOe und eomU die Sneke oxf^ 
gebe, tooditreh der Seandal veradetken worden wäre, Ueber 
den Ausdruck acceptum facere verweiset L ambin auf 
Vlpian D ige Hl. Buch 46. tit, 4. 1. id. g, ^. Si Sti- 
chum aut decem sub condicione stipulalu» ^ Sti- 
chum accep tum fecerit etc. und lulianus ebendas. 
I. ir. Qui hominem aut deeem elipuiaiu» e»t, ei 
quinque' accepto feeerit ele^ 

i40, Cogit enim Senndiüum q[uin^ue Uta 
miUa numum dmre niqjue adnumerare Apronio* ' 
Da Seandiiiue die JReeuperatoren au» der Milte der roe^ 
mieeh^n Bürger^ dientU Y er reo in dieProPins gekommen 
waren, nicht annehmen wollte , die Verres, §. iSt. negat se 
de existumatione sua cuiquam nisi i<ut:i commiS'» 
»nrum. 139, eohor lern proponi^. ^ aundrücklich gehen 
woUle, »o war e$ gansu biUig, dae» er der Welte verlwUig 
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girnj lind an Apronius die auf's Spiel gesetzte Summe er- 
legen miuute. Freilich mochte er wohi in^Bemg* mfjem 
Aeusserung nUht $o unrecht gehM haben, aber ttreng ge^ 
$et%lioh muute er so unterUegm, wetm er sieh nicht getraute 
hör Verres' Biehtem die Sache durchmsetsten. 

Cap. ßi. i, ±4i. crimen domestieum et verna» 
hulum,, was sidk der Ankläger %u Mause erdacht hat und 
was wm ihm seihst atagegangen ist* 

Cap. 64, 16 i. etiamy si tibi hoc cojiccdam, 
. Minucio te ideo non tradidisse , quod iant addi" 
a*ixst^ij Apronio» Hierdurch fällt freilich der Uauptxchlag 
von seinem Gegner ab, doch teusste der Redner die Wendung 
so machen, das» bei dem weniger aufmerksamen Zuhörer 
ieiehl ein falscher, Sehein auch hierbei auf V er res fallen 
homUe, Das eine nur ist wahr, dass^hier noch Jemand meftr 
hieteh wollte. ' 
' Cap* 66» ±69: suo illo panehresto medieur 
, mento, mU seinem VfdieersdimUMchenf dem Oelde, In sol» 
ehen FäUen ertaubte ifdl Cicero den griechischen Aus^ 
druck der ApoUieker - Ktiqmtte auch in volkslhünUicher Hede 
anzuwenden. 

QU OD PER viM ET MET UM ABSTULissET, Hotman rcr- 
xreiset auf Ulpian Digest. Buch 4. tit» 2. l. 1* Ait prae^ - 

tOr: QU OD MKTÜS CAVSSA GESTÜM KBIT, MJXÜM NOH BARRTIO 

Olim ita edicebatur: %üod yi siaruaYa cäussa* Vis 
enim fiebat mentio propter neeessitalem impo^ 
sitam conträriam polunlati, metus autem propter 
instantis vel futuri perieuli caMSsa mentis trepi- 
dationem. Sed postea detracia est Pis mentio 
ideoy quia, quoäcumgue ni älroci fit, id motu 
fieri videalur, 

Cap. 46. i55. CUM L, YOLTEIO — ' CAEDE , CONCJDE 

Der Ausdruck caede concide in der dem Laieiner so 
gewöhntichen Zusammenstellung ohne äu^i^eres Verbindungs^ 
zeichen trar ein Zuruf an die Oladiatoren , die, wenn sie 
einen Vortheil im Fechten erlangt halten, frisch loshauen 
und den Gegner isusammenhauen sollten. Also sagt Titnar- 
ehides, Apronius solle im Vereine mit L* Volteius, der 
die meiste MaM 4n Bändm habe, nach guier Gladiatoren 

50« 
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SiUe firiseh darmtf la^aum und «fite über den Haufen wer» 

fen» Sodann luU Mfi dkee Worte audk woM im oHeenen 
Sinne g^ttuehi, wie bei hampridiue Eiag* Cap. tO* und 
darauf scheint tieh Cicero im Feigenden tubetdeken, wenn 

er sagt: nonne verba domo patroni depromere »i- 
delur ad omne neguitiae yenui aeeommodata? 

Cap. 07, io6. sciis mbtellvm safiemeaM essk» 
Wir glauben, das» Timarchides diese Worte ironisch ^e- 
gchrieben hatte, wohin auch Cicero^ s Erklärung führt, 
Zumpt glaubte die Stelle davon verstehen zu müssen, dose 
Meteliue Mi dm grieehieehen WimeneekafHen mekr alo ' 
der VerwaUung auf SieiUen hingegeben habe* 

i!ap* TO. iB8, Sequi tUr, üt de frumanto empto 
90$, iudieee, doeeam. ' Aueeer der YerpfidUung , den 
Zehnten %u entrichten, wären die Ackerbauer in Sieiiieft 
ferner gehalten y dem roemischen Volke um einen bestimm- 
ten Preis Getreide verhau f.^i reise auf \ erlangen abzulassen, 
iPa$ vHeder in zwei Galluiigen zerfiel^ entweder sie mussten 
einen zweiten ZehtUen gegen Entschädigung in Geld abge- 
ben, oder es ward den einzelnen Gemeinden gleichmussig Im:- 
Johlen, eine bestimmte Quantität Getreide gegen Geldeswerth 
mitbringen, Oieee Entrichtung wm Getreide heieet im JUl^ 
gemeinen hUr ecMeehiweg frumentum emptum, diessweita 
2tehnlenabgahe detumae alter ae, und ^ ftmera Auftaga 
von Gäreide frumentum impej^atum* 

Cap, 7i. S' ^BT. cum eeset magitter aoripturaa 
et sex publicorum. Was magister scripturae sei, 
haben wir bereits früher gesehen, nur möchte (fas folgende 
sex pubticornm , tras so nur tn den Uanäschriften sich 
findet, weniger deutlich sein. Zumpt erklärt publica^ wie 
ist den Wendungen publica conducere, publicum age- 
te ti. f. w., für publica vectigalia und sex publica 
mMen eeehe eolehg ZoUgemeiiieehaften auedrüeken, ' 

quem ad modum rätionee ad aerarium referae, * 
DieB haltte Y er reo nhdt nicht gethan. Man vergleiche obgn 
ßueh i. Cap. 99. 

Cap, 72. ^. i69. tarnen effugere non poeoee. B» 
war nämlich Jedem Magistrate verpönt in der Provinz Geld 
mrf^ Wucher anzulegetu Ho im an beruf C sich auf UigesL 
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Buch i9» tu. i. l, 83. Pri ncipalibus Constitution i- 
bU8 eave tur , ne hij, (jui provinciam ret/untj quive 
circa cob auntj negotientur y mutuamve pecuniam 
dent fenusve exerceanU Dazu fügt Zumpt hinistt 
Vod. luMtin. üb. l/I. Itf. 9* rner. 3, ho» qui affieia , 
0iimini$ tränt, neque per te neque per euppoeiiae 
' 'vereonae tempore offieH'Sui in provineia fenue 
agitare po$$e, eaepe reeeripium e$U 

Cap* f3. $. ifO. eui »enatue dederat pubHeam 
oaveiamy uti mihi fratrique meo gratia» ageret* 
So lesen die beiden bessten Handschriften, publica caussa 
utf trie rrir nayen , der ofßeielte Auftrag, der ihm rm Sei-* 
ten des Senale^^ erlheilt ward, Cicero und aeaicm Geschiti- 
Merkindsvittcr Cf rater oder f raier pa truelisj L. Tul" 
liu8 Cicero für die vorbereitele Anklage ihre» früheren 
Bedrückers eine Danksagung %u machen. 

Cop^fS. $. ütrum enim te tem Terentin oti'' 
Ee war dteeObe Lew, w(dehe oben Cfly». TO. i9a. iem* 
Verentia et Cn»»ia frumentaria genannt ward, gege»- 

^ben im Jahre 68i, Vanr, wm den Conenin Jf. Terentiug 
Varro. und C. Ca»»iu» Varus. Nach ihr sollte aüjähr"' 
lieh Getreide für die armen Bewohner Rom's nach vorher^ 
gegangener Schätzung ^tanti enim est frumentum Si^ 
eilte nse ex lege ae s ( u ma tum heii^i^f es davon ^. 174.'} 
ungewiss ob blos in Sicilien oder auch anderwärts gekauft 
werden , was der Praetor au besorgen hatte und wefOir er 
dOi OM au» dem Aerarium erhielt* 
' Cap. omni peeunia ^ eertio no^ 

/ninibuo äeduetionee fieri eotebant Für beeHmmlO* 
Po»An trardSän aon dem Odde Absüge gemaOd, wie Gara~ - 
ioni iUe State riehUg erklärt. 

"primum pro spectatione et eollgbo. Speetatio- 
war der eigentliche Ausdruck für die Bci^ichtigui)g und An- 
erkennung der Münf^fen^ HO Mujt i)07iat %u Terenlius' Ell' 
nuchus Act. 3. Sc. .'>. V. i8. Cum me ipsum noris 
quam elegan» formarum »pectator siem. Specta^ 
for> probator , ut peeuniae »pectator es dicun» 
iur. und bei Piautme im Poren Act» Se. 0. V. atk • 

I 

• • • 

I 



790^ Amnerkiiiifea su dem drittea Buche 

Non kereie eui muM.hoe C^rgentum) dorn 

»pßetandum Mciiu 

Das folgeiule pro collybo heUst für da» Aufgeld bei 
Verwechselung fremder Geldsorten mU einheimischen^ wie der 
Ausdruck in den Briefen an Atticu» Buch 2. Br» 6, ror- 
komml. Sonst heisst es auch acht lateinisch pro permu- 
tatione. Vielleicht wollten die Sieilischen Ackerbauer 
lieber einheimieehee OeM haben, oder die Schreiber suekUm 
wen^getene m eftmw am jfewinnen» Bat WüehtgM (oera^ 
■ riumj ß wm efe noch veriangUn, kSnnU einee TheiU fBr 
doe (ei den Beredimmgen lf| den Teftfn ^erbramehie W^ehe^ 
mndem TheiU f&r da» VereiegOn der GeUdpackete geweten teku 

§. 182. luus adparitör , parva mercede po- 
puH Conductus de ar a( or um honis prae dabitur. 
Jkdparitor , eigentlich Aufwärter , qui adparet magi- 
oiratuiy war der allgemeine Name von dm JHenem der 
Cbrigheiien, oo weheeU muh hier Cieero iori^0 und 
mdpnriior** En der Cftiwe der Adparitoree waren Ob 
Seribno, praeoonee, iieioree, aeeenei, hbOero mehr 
¥enreier der JMoren C^uetoniu-e Caee. Cnp. Ü^. Li^ 
0liif Buch Ck^* ßS.) dieHauptpereonen, Mmt vergkieho , 
hierüber die Stellen bei Creuzer roem, AntiquiU S, 269 
fyU' ( Aufl.J, Ada m ' s r o e m. Altert 1k Band i. S. 250^ 
fgg, (^vierte Aufl. ron Meyer). Dass sie von Staats We^en 
besoldet wurden, geht schon aus dieser Stelle hervor, es 
wurde ihnen tpolU m$ch eine Anweisung oen loaie pubiicis 
durch den^ Ceneor zur habitntio oder %um ueme^ wie für 
die oeribae, ii^ratii mngietrairibue.adparentee, 
vnd ftir die eervi pubiidij Birkeon bei Crouner n, ^ 
a. ^ a. MT. Mff der Tab. Beraet hin. Aar. 
NeapoL naehweieeL Ihr Siand dieaer Amiediener und ten^ 
fsüglieh dieser eiwae Pomehmeren Seribae war zwar bei 
den Roemern ursprünglich nicJU in besonderen Ehren, siuin 
vergleiclie Nepos Eurnenes Cap. 1., allein er war ziemlieh 
zahlreich und hafte auch f^rhon durch seine SteUuny manclten 
Einfluss, man sehe wUen top. 79. $* iS3. Est f?ero hor. 
nestue, quod eorum hominum fidei tabellae^pfU*' 
hlioae peirieulmqw Ohmgietratuum oommmumtut^ 
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runtjen^ Cieeri^*$ iiMU «um NadUkeUe uinei' Gegner» 

Cap. 79, §, iS3. cuius advcjitu certior es facti 
petirerunt. Durch deinen Erscheinung tfie henaehriehtigßt 
wurden y das Geld zu holen, Venn von dem (Jeldc inl fUer 
durchaus die Rede y ■ weehaib das petiverunl gar mehl 
«ifiiininffiskm äaUeht. 

BkfQk^, uh0 mm mmre Brläutßrun'^äm ^^äur «mlM 

' .p0ricnioqu€.m09^i9iratmum eommiiiuntnr. Ilmv 
ifter of^ mum MweUm Budke Clap. 49* g, iW. S.. f69, > 

$,184. gut numulia corrogaMs de nepoium 
bonia ac de scenicorum corollariis ete, Cicero 
sagt, auf die gemeinste VVeixe von den Gütern offenkundit^er 
Verschwender (nepotesj und roii dem Erwerbe der Schau- 
Spieler (scenicij ^ die ebenfalls in keinem guten Jienomniee 
«u Röm ,simuien, (jMtten sie sich das Vermögen ver schafft,, 
sieh in die JOeeurie der Sekreiber (eerf^deliis CA. £f. JSekwarfft 
A/merkungm jbu Nieupoori S, i90, Hapmann daise» S».jsi,) 
eimukairfetL seenieorum. coroilaria heisst. es Melr, tceit 
4ie Sduiuspieler mar Betohnung eigentH^ einen K^^a «r- 
hielten , der anfangs aus blossen Blumen, sodann von edelen^ 
Metalle gebildet ward fman sehe PLiuius' Encyclopae" 
die Buch 21. Cap. 2. 3.}, später gab man statt ff es 
Kranzes Kran igeld ( r o r o llarium') , weshalb dies die 
Bedeutung für Ehrengeschenk, Honorar annahm, man sehe 
yarr0 üeber die im. Sprache BuchS. Pap. 96. 49. 
JCßroHarium si additum projster fuam qued debi^ 
tum est: toeabulum fietum a earoiiis, quod eae^ 
q^om plaewerant aetores, in scena dari soliiae. 
und Suetoniue im AugustMss Cap. 4$, und dasm die Aus^ 
ieger. Diese hevde, meku nun Cicero^ hätten sieh tn die De-^ 
curie eingekauft und itären somit ron dem Stande der gemeinen 
Sehmarozer fex pnmo ordine ewplosorum ) m den 
ZWeiteii Stand fin se cundum ordinem c iritaf t^J , mIso 
in den Rittersland iibergeyanyen. Die Leute waren tticht 

selbst Sohauspieler gemesen^ sondern halten sich nur bei F«r- 
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Anmerkung j$. thk tarn mljbU eriedi^U 

JBfa« 9er ibu» ieeum dieeeptatortB kuht9 erimUi* 
ni$ hmbebo Wenn nämUek äer.tleeeimemaekiaff , dSe 

Ritter mit an den Gerichten TheU nehmen VU Umen^ dnnrek^ 
^iim y der, wie wir öfters bemerkt ^ Jelz-t vorbereitet, wmä^ 
tUlie oben %u Buch 9. Cap, TO. $. i74, iS. 76^. 

Cap, 80. $. eeribm» $uos anulie aureie in 
€ontione donmruni» Wfudnreh^die Anfiiabme M den 
manemd ßrmäd^ duimbnwnrd. Jfan ^if^Mtke Adnm*B 
roewL AUerth. Bmkt f. ß, M Ueber dl» ftigenden Ml 
UfiirMbMi EkrtnateM^, imJM# ^rnnmr» Ordm iferitaten, 
eor^nn, phalerae, te^q'u»» ^OF^gMehe «mm €?reM«r 
A. a, 0. S. 396 f gg. Adam m. a. O. Band 9. S. SSfyg. 

f^. 187. ut esset unde ^criba tuus hoc tuum mu^ 
nus ac beneficium luerelur, nämiich da$B er den zum 
BUterstande, in wekhen er «0 erhoben werden wat^ er/br^ 
derüehen Cenmm Mlfe. 

QUA^rtiOQVB tu QVOD EU PMAkuO, IN BELLO ETC* * Wäi 

man bei eotehen Verleihungen im ßrmHehen Tone epreehen 

wollte^ 80 bediente man sich auch alter Sprachformen ^ vie 
hier QüANDOQUE ETC.y gerade tne wir »agen würden: DiC" 
weil du dich in der Schlacht^ im Treffen n. s. w. 
herrorgethan hast, lieber die alterthümliche Jfuröung 
der Rede durch diese und andere Partikeln haben wir %u 
der Hede Für A. Caeeina €ktp, t9. $, 64, ffüANboivä 
TM uf nam cqnbpicio, getproehen in dm Erläuterungen 
9» dem enten Bande dieeer Bedbn S, 496 fy. ^umpt 
bringi bei,Li9tu9 Buch 9. Cap. 29., wo ee ebenfaUe in 
dner edtm Formet Mnf.* Quandogue hiee Tkomitiee 
iniueeu poputiBom, Quiritium — spoponderu^nt: 

Cap. 8i. §. 188. cxtremum et reliqu om e$t , de 
aestumato. FrumenCum aestumatum oedeutct hier 
und in drm Folgenden das Getreide , wae dem Praetor 
oänem Bedarf von dem Senate angewiesen wurde^ Er erhielt 
es aber niM in Körnern, sondern nach einer Sehäßsung die 
Summe dafSir im Gelde; um sieh dass^be in der Provinz zu 
Umtßn; komU» er wohtf^er kaufen, eda es jiesMtzt war. 



' der Anklage gegwCi Tonpot; • *. 

CS^k M. ^ iM «1 pierifu»^ fadunt, ^ in -f 

01^mt^^iifui ifuße9t^9y ^€ii*i9"h0n9'9tW0Htt«fM9 eon^ 

cessus^ frumentum y quoniam vilius erat, ne emis^ 
e^'esy sump s is a€s id numorumj quod tibi senatU9 
celiae nomine cone^sserät War der Preis höhere 
als der Senat es geschätzt liatte , so musHen die Ackerbauer 
ffhichwohl üm dm ääUiamlen Preis das Getreide liefern, da 
der MrmiUt mk^ mMer, «M^ miß Prkmtmmm äaußeymnd 
iMtk Jhtmx^dÜMef im Jkokt, 4m GetmiOe «in «ten.^OM 4ür 
ProvisK» Mff iiMmig9n, wo 9r 99 -permle JUn -Artcw Mlflh 
Bm. di/H0xkätf0^iim sJUHttbOUem MMtf IM, 9o 9uekUn wie 
für ^M' -ein Abkomf nen , ms treffen «üd.«!«-, frmt&r- üMdl 
auch dies ekiy wm. Mumr nkikt 9a9' aMiandtff' war, aber 
doch 'icüJä. iu der Regel vorkam. Wie nun Verres diese 
VerMltnisse zu seinem Vortlmle missutbeuten tpusste ^ werden 
IflÖ* in der t olge erfaJircfu ' ■ - ■% 

numero ad suin^mam tritici adiecto. Er nahm, 
weit meht, als ihm g99etMMs srkmbt WM\ Man sehe 

S*^99Büir^perieH9 qminqui9n9 tamiOf imdiemy 
ampHu9 istum quam quantum ei in^'^^ellum «wM^r-il 
\i9ii9fm9iiy\'imjie9a990i'^\ 

^..i. . £• i^SPJ tum "iwie pro triiiei inodii9^ 9inj^uH9 
donmH09 i9rno'9 ah^aratoribus' exegit. Der Betrug 
9pringt in die ^Aitgen, wenn man nur bedenkt, dass ein De^ 

nar gleich vier ^esterzien tvar. • 

Cerp, 82, sed.ex coniectione annonae atque «e-« 
st innaitotiix, Cicero sagt, nicht darin besteht Verres* 
Verbrechen^ da^s er das Getreide schätsnen Hess (^non^€a>. 
aeetumatianej und dass er drei Benaro eiek zahlen üMi 
(it«^t*A>M .SfterAi« denariitjf 9ond9tn.mi9 d9r Zmom^ 
fmmUUm^. Kdeo^ Oeireidepreitee (der annoii'aj^ wie «f/ 
i0irkU9h.dmnid9.war, md dor/SMimmjf (der aeotul»»* 
iioj, iWi« er ;0iß rormUu», Doo hoiset, er koudo m^jk dm 
Oekreide nach SMStmng vergüten lassen^, er komUo äüek 
drei Denare für den. Scheffel nehmen ^ wenn nur der Getreide-» 
preis (^üHiionaJ diese Höhe erreicht gelmbt hätte) wenn 
sich alm , JJ orte ns ins auf das Beispiel Anderer berufe y so 

m d*e4 meU 6^ f^m derjmm iieUe m fasern, sondern, auph 
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mm Mtm . ite» ftdetmiUiftm BtlrMeprekn und der Sckätmmtjf 
de9 Pratlan ekm c^nieetio mnnönme 9t^u9 t^^ttuimm^ 
ii0ni9 90iy InmUM uhM dm Kmidigen «im uW»t ein und 

tcir brauchen deghalb diese Lemrt der bessten Handschrift^ 
welche auch noch Zumpi verwarf, iiic/U weiidäufiger ia 
Schutz nehmen. 

Cap» 83. i9i. ne porlarent Philomelio Ephe^. 
' BUm*^ Mk wHdi.ein BeifpeU mm der Ffm*in% AtUn, 
«f.oUMNVi dM AdmUmem wiUmhmmimik Bäü^ iHMlM^ 
. dm ikir^ide gmkäM sm erMtm, 

. Oip. ad. iML quad L. Pßßo Me Wrmgi, qul 
legem dB petuMiM repstum^t^B primuB tuHU Ji^ 
CalpurniuB Pito Wrugi gab da» tdt V^ÜnMfnm 

im Jahre 6O0 Varr. ^ matk sehe unten Buch 4:, Cap. 2ö. 60* 
PHiu» enim L. Pi,^<)Hts erat, eins, qui primu» d§ 
pecuniis repetundia ledern lulit. und Hmd/s i\ip. 27, 
iO€, h, enim Piso tribunus plebi» legem primus 
de pecuniis repetundis Censorino et Manilio cBBß* 
iuUL und am auifisärUchUm lieber die Pflichten Bmk 
f. Cap. Si. f. TSJ ^ . 

CapM SU. $• 196. Nani epemhnm,. inquit nrnior, 
me t^, dendriee venturußni, . Die aue dem Umgmigtlene 
enUtiMe eUipäeehe Spre^npeiee mO^ num bäben iie A urie^ 
edmm in dm gehörige MdM geeeM durch Beispiele^ wie 
eben Uuch 2. Cap. 29, Nam hercule me yuot/ue P<j- 
Uliuit rogavit. Vom Redner Buch i. Cap. 2i. $. iOi. 
JVam quod tu non poteris aut nei<cit\'ff i/ui» no»Crum . 
tarn impuden» e»ly qui se scire aut po»$e poetu^ 
let? Auch der Grieche brauchL dag einfache ya^ ee, - 

in cistnm trmnsferum de fieeo. Unter 
de tu jwird, hier Verree' PrißeMuduUe wnUmd&nt 

Cap. 88. $190$. Quid igitür dicel9 Weeieee aliee. 
Jhr ffunssen Stelle wegen fmweUU hambin auf Bemeelhe^ 
inee' Hede Gegen Androtion §. 6. Bekk. 695, Reiitk. 
und Isokratea' Lobrede auf Busiri» 44, S, 236, 
H. Steph. 

Cap. 90. »09. Q. Scaepolam — (?. Meteltum, 
IHumpi wiU bei den erst&ren an Jfueiue Seaevala, 
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wid bei äm ktaOerm tm Q. Me.t0iiu9 Numi4ieu$ Catmd 
In /• Mf. F«rr« §eiaM wi$ten. ^ 

g. iHi, F. Servilius quinquennium ewereitni 

cum pr aeetset. Mit Recht bemerkt Zumpt, dai^s Cice" 
ro wm Seri>iHu8* Comulat im J. bis zu 679, Varr*^ 
WO er über die Isaurer triumplürte ^ gezählt habe, 

Cap. 9i, §. 2i2. cum esses pro con^ule. Er war 
%war nur Praetor vorher gewesen, erhielt aber die procon- 
mtUuisehe Machtm^kftmmenheit. Qaratoni vmoeket mf 
Oudendorp fiiucdem Aft. Kriege Cap* 80^ 

Cep. 96* g. quid pöetumus^ eonira iHum 
ptaetorem dicere ete» Au^ Mer enM Cieero wieder 
an. eeine AiMtge die Bntadieidungi einer peHHe^eH Frage 
9SU knfkpfen, dmtdt die Biehler um eo eh^ 9u eeinen €ktn- 
sten erUscheiden mögen. Die VerhäUnisse selbst sind bmeits 
erwälml worden, Siehe oben Cap. TO. g. 769^ 
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DER ANKLAGE GEGEN C. VERBES. 



Cap. i. f* nego utiam pieiurum n€gu0 in tm~ 
hula neque in te^tiii. Pietnras in tabulis oder ta» 

hulae pictae ivaren Gemälde^ wie der Amdruek oben be- 
reits mehn/i als dagewesen ist ^ picturae in textHibua 
Stickereien auf gewebtem Stoff e, wie deryleielten die Allen 
§nU der grösslen PraclUsucht liebten. Wie hier textile al» 
SuMantiü er»dMU, 90 heiiü et 6ei hMu9 Buch 46. Cap* 
96* regia iexHHn. . 

g* 9, I^atine me $eiioi0, non aeeu9miorie^ I9- 
^«i 8«Meeiii^, oAne Me * im AnMger eigenOifBmädiie 
Uebertreibung y in die auch unser Redner , wie tvir gesehen. 
Mehr oft verfiel. Wie hier Latine gebraucht ist^ so urtheilt 
fast ein jedes Volk ron seiner Mutters/nache. Man rer^ 
gleiclw die siebente Philipp, Rede Vap, 6, §, i7, quem 
gladiatorem non ita adpellavi y ut interdum etiam 
jr. AnteniuM gladiator adpeilari eoiei, eed ut md» 
peliani ii, qui plane et Latine ioeuntur. JResMf 
sieh der Gegensatz nicht auf dOe Sprache, sondern Band^ 
kmgsweise, so sagt der Lateiner natürUeh more Romano 
statt hatine, ein Unterschied, der heut zu Tage nicht ge^ 
nug hervorgehoben werden Isann^ man vergleiche Grauert 
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hi$tor. und philolog. Än&fekfen 'B.fi0. Anm,, wie H 

den Vermitchten Briefen Buch 7, Br* 6. $,3, De quo 
tibi homine haec spondeo non illo vetere verbo 
meo, — sed more Romano etc. Ebendas. Br, i8, $.9, 
Ego te ,Ballto, quom ad vo* proficiscetur , motfi 
• Bomano eommendabo, 

Cäp.M, $.4. unum Cupidini», mßrmor$umf JPr«» ' 
miieii: — nimirum didiei 0timm^ dum in t§ium^^ 

inquiro, artifieum fioniifio. 8o ml$^iiMt^ aldk ge^ 
wissermaassen Cicero auch ander wärt» mr den Bichtem^ 
dass er mit diesen Geyemianden sich bekannt gemacht habe. 
Anders spriclU er schon im Brutus Cap. i8. §.70. Vebri^ 
gens entging, wie jCMsapt bemerkt, der Cupido de» Pra-* 
titelet, den Mummiu» m Thespiae Hen, «dimni Ge^ 
weMeke niehL Dmm naMem ihn Caiigula lyiieft Born ge». 
hraM, Ctaudiu» etber fsurüekgegeben haUfi, ward er etut*^ 
Neue von Nero nach Born geführt, wo ihn der äüere Pti», 
nius Eneyelop. Buch 8S. Cap. 4, §. 6, In Bern in den 
Ballen der Ociaria fin scholis Oc taviae^ »oh, zur 
Zeit des V ausanias Buch 9. Cap, 97, war er aber sc/wn, 
durch Feuer, nach Dio Cassius Buch 66. Cap. 24. unter 
Titus, umgekommen. Boss Thespiae nur desiuUb besucht 
^worden sei, erzählt auch Plinius a, a, 0. Strabo Bwih9m. 
Sm 410, Ob aber jenfr Cupide dee Ueiue der 9weite, 
ton Piiniue'a. a, O. erwähnte Cupido dee Pramiteiee^ 
wekker «u Parium in Kieinaeien eieh befand, gewetet^^ 
ieie Siliig Ca tat. artifie, 8.986. annimmt, oder ein drüm, 
ter minder berühmter oder endlieh, wie Orelli will, ein un« 
lei geschobener , mms unentschieden bleiben. 

cum Thespiadas, quae ad aeäem Felieitalie 
eunt etc. Die T hespischen Musen, T he spiades , er- 
wähnt auch Piiniue Eneyelop. Bueh 86. Cap. 4. $. 18. 

Cap. 8. $. 8. Bereulee^ egregie faetue em aete. 
te dieehaiur ee$e Myronis, ut opinor. Der berühmt 
teste He reut es des Mi/ru n war auf S amos und wary^ 
derte nach Rom, Auch hier will Orelli den des Heius 
für einen unäehten erkUhen. Vielleicht meinte man unter 
Hercules Myronie bio» eine Copie dee Hereulee von 
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Mpton^ unwahrscheinlich ist es aber auch nichij das$ er 
eöen falls von Myron yewvi^tn. 

»eä earum artificem, quem? yuemnam? Re~ 
it0 admon0M etc. Man tehe QuinetiUan Buch 9. Cap, 
it. $. 9i* $ieut hie (Heero eeneequHur, ne cum 
merhum in eignie atque tahuliB obiieia^ Verriß 
ipäe gu&que eßrum rerui^ etuäieeue eeee eredätut. 
tmd' Püning^ Briefe Budk f: Br, jto.- B» ahmt nämHeh . 
Cicero in dieser blas gtiächriebenen Rede die yan^it redncri- 
sche Aclion nach* 

60. C. Cl av dius , cuius ae dilitatem rnagni" 
fieentiisumam scimus fuisse. Sie fallt in*s Jahr C5S. 
Yütr» Man sehe Valerius Maximus Buch 2. Cap, 4. 
g. 0. Piiniue' Bneyelop. Buch Cap, (T. % iö. Veöef 
die SUte da» Berum alse m w^lmüekm hat man atf Liifiue 
Biudk 9* Cap* 40, f. i9* uML Sueteniu» Cueear €kfp4 iO. 

forum ae basilicas. Zumpt bemerkt^ dass damedt 
lUos noch die Basilica Porcia und Basiiica Opimia 
am Forum (jcweseik sei, 

commadis hospitum. Commodum ist das, tcas 
wir Vergünstigung nennen^ was wir auf Zeil oder ao 
kmge der eigentHehe Herr über etwae ee veretattet o^rtten 
oder beeUxen können. Man hat vergüten Mdorue Ori^ 
ginee Bueh 9, 98, Jfi, eommedum iä est, quod neetri 
iurie ee^ ei ad alium temporaliter tranetdtum eet", 
cum commodo temporis quam diu apud eum Mit, 
unde commo dum dictum. 

non furtis nocentium. Er gibt dem Boftensius 
einen Hieb , dessen Aedilitüt %war ebenfalls sehr glänzend 
war, lieber die Pflichten Bueh 9* Cap, 16, Brutua 
Cap, 99.,. dar aber wohl Geschenke van Männern, wie Fer- 
rjca, abo furta ncrcentium, mU mochte' aafgeetOlt haben^ 
wie Üumpt rit^ beaurkL 

g, 7. eam iete habere dpmi euae noiuit Mit 
der guten Glücksgöttin habe 'Verres nidUe woUen im 
echaffeii luiben, Cicero nimmt es im moralischen Sinne, 

Cap. 6. %. 9. Sanxerutit y ae qlis emeret nisi in 
jD&Moaxüi LOCUM, Davon finden sich noch Spuren m unserer 
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fimaigen roemisehen Reeht$$ammlunff Digest, Buch i8. 
tu. i, I. 46. und l. 62. y wozu Hotman noch auf Athe^ 
naeus Buch 6. S, 27 S. A. verweiset. Diese Gesetze teuren 
aber längst als veraltet von den haloüclUiSßn SUMhaU^m in 
äen Pramnsien betrachtet worden, 

guod puiabant ßreptionem €§$e, non emptiö^' 
mem. Wegen dU$er nhM 3bu verkennendem Aäneminaii^ 
•erweieet Zumpt mtf die Bücher an Berenniue Buch 8. 
Ca^ M. Mutiiifee L'upue 9. 0uineiii. Buch 9. Cap. 3. 
$T ^^fyy- S'^Sfffff' und helupUdehaiber auf Cicero Ueber 
dme Wesen der Götter Buch i. Cap, T, g. iT, Tu 
autem noli ea?ialumes me adiutorem huic venisseß 
sed AVDiiOHKM. Zweite Philipp, Hede Cap» ii. gut 
me »on solum meis iaudibus obnamet, eed etimi» 
ONMMAMMr. aiienie, oben Budk i« Cap, u$ nd avdmnoüm 
proieotne^.eie p armtue md AVDiäarDum «. e, 

Cap. 6, $. ii, 'eed in euie numis muliis e^se et 
»emper fuisse. Für den Schauspieler Rosciue 
Cap. S. §. 21. heis»t es: Egebat? imo locuple» ei'at* 
Debebat? imo in suis numis versabalur» 

€!ap. 7« $, i6* eommiei tarnen, iudieee, Heia* 
,,Iek Heee ee doiA auf Beiue ankommen.,^* wie Madpiß 
und OrelH HeMig erklären. Enterer berief die 
^»weUe Bede Ueber das Aekergesetz Cap. 8. §. 20, 
univereo populo ne(jue ipse commitLil nequc Uli 
horum consHiorum auctores committi rede pu~ 
tant passe, Zumpt verweiset noch auf Buch 3, Cap. 60. 

Cap. 8. §. i7. lametsi rogatue de eybaea ete. 
Siehe unten Buch 6. C^. i7. $. 44. 

äeoe penaiie te patriae repateiL fireili beruft 
tieft o^f die fsufeiie Philipp. Rede Cup. 90. §, 76 Jle- 
petebant praeterea deos penatis patrios. 

S' i8. qui (i Hcnatu peteret, ut Ueius adfice^ 
retur ignominia. Weil er die Gesandteelufi vemaehiäS" 
eiget habe. Die Geeandten muteten nadi aoOendelem Amf^ 
trage Medteneehaft abli^ und ee war ein harter Ymrwterf 
^ ^ fmuntreu^ ehrnndteekaft CnoQo^tltaßUa;). ^ 
B. Bermann*e grieeh.. BtaateaUerlK $. id4, 4. 
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omnium* lieber 4ie Pfliehien Buch 9, Cap, 99, Pi^ 
rata non est perducllium numero ät/ ititlus, nedL 
CQfnmunis hostis omnium, ^ 

Cap. iO, Ph aselig illa^ quam cepit P. Servilius* 
Sir ab Q Oeogr. Buch 14. S. 666. $agl: 0aatjX(g, noXtg, 
d^toXoyoQ jiwmaui inl f cor ^^m iigv^täng tmif , HnfKpvUav. 
K Serviliui Itaurieu* zerst&rle He sswor, ' filme jetlttek 
d|9 Seeranier g^najlkh m bewäUigen, wim lefte Appiun^^B 
Mfitkrida$, .Ki;r€f,. €0p» 99», vm erU Pompeinie yilmng. 

99. Haj a Cato, duorvm hominum 0tor4t««- 
morum nepos etc. Velleius Paterc. Buch 8. Cap, 8. 
Mandetur deinäe memoriae severitas iudiciorum, 
qiuippe C. Cato comularis M. Catoniä nepos Afri- 
eani iororis filiu» repe tunäarum ea? Macedonia 
damnalUM est, cum Iis eiu$ uiu aestumaretur* 
l/eter die kritißebe OeslaUuff der 0wmn Stelle per^leiqhe man 
vor der Band untere Vorrede^ 

M. pivem Homanuwik SieA« unleh Buch 6, Cap. tfi« 

dp. ii* 9S* apud e'oeiOM ei exierae nationee^ 
MU BeM bemerkt MadPig, dam emterae nationee die . 
Vidkerschaflen seien y irclche die Ii u cm er unterjocht und 
%mii}>ßicJdiij yvmacht y socii hinyeycn ^ die y welche sie mittelst 
Bündnisses mtt ihrem Reiche vereini'jt lu'iften, 

qui nunc idem Pompeii sunt. Weil sie sämmtlich 
durch Cn^ Pompeiue das reemische BärgerreM erlangt 
hatten» 

Cap* 19* (. 9T* Ättaiiea — peripeiaemata., Sie 
waren mit Gold durchwirkt, daher Piiniue Encgclop. 
Afdb 9m Cap, 74., aurvm intexcre in eadem Asia 
Anvenit Attalus rex: unde nomen 4^^^'^^<*'* 

quid enim actum est? ^^Denn was hast du denn 
gemacht?^' sagen aifrh trir y d. h. tvie ist es denn tjekommeny 
dass es nicht also geschaht DaSiU passl auch «Ue Frage: An 
litteris pepercisti? '» 

Cap^ i9. §. 30. Cibpram cum inanibuc eyngra* • 
phie veneraU JHk Cicero diece Sache nicht näher le- 
nieieknet, eo weiee man niM, worin diese Betrügerei beHan^ 
den habe. Doch so irief geht aue der ganzen Stelle hervor^ 



Digitized by Google 



4 



der Anklage gegen C. Term. , Ml 

dtm er ifoJI tfe« Wat^omkrer^B beälmtte, um dl» herm 

^yngraphäe %u seinem Vortheile auszufüllen und falsche 
Unlei'schi'iflen jjm macJwtt. Zumpt bezieht die Sac/w auf 
die Erbsehaft des Mallt oLus Buch 1. Cap. 30, 

Cap, i4. ^. ^2. hydriam Boethi manu factum. 
Man seile Plinius* Encyclop. Buch 33, Cap, 4i6. Pro<- 
wimß ab eo (Mentarey in udmiraUone Acragäs ei 
Beeihue et M^m futre, E^eiani hedie omnium 
i^pera itt inMuia Bhodiorum eiCp. 

»epphOM sigillatee. MU Mmibieenm, migeeetsien, im 
der Hegel ukr tehon giarMiOe» B^k/urm, die Verree ' 
besondere Jagd machte. ' ' ■ 

Cap, i5. 33. maue apud L. Sisennam, Dieser 
ßDOT in Jenem Jahre vieU^ichC mit C Antonius curulischer 
Aedil. Man sehe Zumpt zu dieser Stelle und Krause 
Vitae 0t Fragmenta veterum historioorum R4^mt^ 
nerum. S. 9Q0. Ak Ommer de» Verre» erscheint er emA 
Buch M. Cap. 46. g. iiO. ßaeh 4. Cap. $. 4a. 

Ciiq>. i6. $. 96.^ q.ui um^uam teH9^i»$ume in do^ 
natienem higtrionum. aettumavit. Ei «dMil den ^ 
JSekauspielem ^ die hetender» gefaUtn hatten, ein Gegehenit 
von bestimmtem Wert he zugekommen zu sein^ wollte man 
mehr thun, so gab man ein werthvolltrei^ Geschenk ^ acliMxte 

es aber utUer dem Werthef um die Vorsciu ift nicht SM üben'» , 
4reteti. 

36. me enim tabulas tuae habere et prtH 
ferre Sporte bat. Wenn die ihee wm^-dem Braeter Qia~ 
brie gegebene VallmaM mm Verree gehSrip reepeeOrf 
^werden wäre. 

Cep. ir. §, 9T. iu mamudiam ei puieherrmmam 
mensam eitr^m ete, JHeee IVraJto waren »ehr ge^ 
, schätzt und standen deshalb in uiiychcurem Preise. Man hat 
auf LH intus" Eue gel up. Buch i3. Cap. 29 fgg, verwiesen, 
wo von Cicero selbst ertvähnt wudy äaai> er nm eine groeee 
Summe sich einen Tisch mn der Art erworben habe. 

Cap, iS. g,38, pocuia quaedam, guae Thericlia 
neminantur. Van ihrem ereten Erfinder Therihlee,. 
einem, Zeitgenoeten de» KemilKr» Arietophanee. Man 
ver^ Saumai$$ in den.EwerjCiU Bfinia». a. ra4* und 

4 
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ML B0nii€i Offm&t. ^phiUl 'S. ü.' mä »iß fg. üem^ 

tor'$ Arbeiten waren aber «dir hoch gescbäOU, Mm $ek^ 
i:* Uni US a. a. 0. Jiuch 33. Cap» 53, o5. 

Cap. "^ö* lii-e ex SieiHa iam easlr a com- 

mbveraf et rasa eolle(jera(, Cicero beugt der Ioikjcii , 
Weile des Httrenden 'Oder Legenden abermals durch eine witzig 
ffe DarsleOmg ^or, indem er Mp-äo-ru*^ Flucht mit »einm 
Ihnmkgtfämm'mU te» ^nflmeke eintB rmemiMekeu JKm- 
reB'iBergleickt^ woxu nmeälikk 4$r J^xuim^k 'cotii» 
ger0, wa$ w «mi 'den -OerätkuAafim de» Meere», hier -euf 
Dioderu^ loaitJktwiKf 4jkße»e merttü^, Vereadaemmj gak» 

Cap. 9i. 4f . gÄique maxumi fuerant, Die 
sehr (heuer gewesen waren , (/t rade wie auch wir sagen. Die 
iieeUmmung : qui (}* Maxumi f ueranl ^ würde zu rag sein. 

Cap, %. -49, Mio ' tamquam .feslirom acroama, 
ne »ine eor^llarie-de «osoirio dise€dere4. Wie -ein 
0rtMjfer JPütMnräter eeeilte er fiMU *ohne ein -gute» Knuengeld 
(Deueeur). een -der MMseU -oefttekeiL üeber ^erowma 4n 
dieeer . BedetOung rerglMie mm Brneeti*» Emernm» vbu 
Bueteniue* Yeep^^iutL Cttp, ä9 <)reuper*e JUmqtdL 
B, 496 fg. ^teAitfL Adam^» Aiierth. Band 9. S. 46. 
fTeber coroliMrium Juii/en icir oben 'Z-u ßuch 8, Cap. 79. 
gesprochen. 

Cap.26. 56. qui L. Pisonem cognorunt. Zumpt^ 
bemerkt richtig ^ das» der älteste der drei hier erwähntm jPi- 
»onen der Geber des Gesetzes de pecuniis repeiundf» 
«Is Tribm 4m J. 606, -(t^on». 69äO ^ der zweite Jfraetor in 
^Spanien kn J. 649, undderdrtUe Vertex OeOege im der 
IPraetur 6SO, gewe»m »A 

> Cap. 96. %. 69. eneu eignum i»ie mnimmdveriit 
in eretuia. Wie die Hoemer sieh s^igp Siegein in der 
Regel des [Vachses bedienten ^ so benutzten die Griechen und 
A^ia liker hierzu die Siegeler de fcrefa, crelula, PH- 
nius Encyclop. Uuch Vap. ^i. crelula anularia 
ebendas. Cap. dr, 77 aijfmvt^ M Merod4>t Btidi 9. Cap. 
:as.; nrie Zuw^pl meh unter Bermfkm§ mtf Cicero Für 
' ,t/.\Fine€U» Cep. 16. Semeritt Mi 

CßP* 99^. (. 6i. Nam repee Syrine, tegi» Antio^ 
Chi fiiia» puer0ej »6iii» Bümue muper fuieke. E» 

* 
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waren Antiochus und Seleucus^ Söhne des Antiö» 
ehus Kuftebes y Enkel des Ant iochuff Cy^>icenu» ^ %rie 
Zumpt bemerkt y der auch noch atiyibl^ dai<^ diese jef%t 
nur das Er bfoUf erecht und vielleicht einen sehr kielneu 
Theil Syriens besessen hätten, da Tigrune^ faetiseh 
Hn BeeUi» ean Syrien irar, toot Cieern «Oer twr- 
e^wfegen habe, um efe nUkt ärmii^ eretMnm ssu hmem, 
eo wie eK^ aa^ ihre Meiee wuA Born fdekt ihrem Wümehe, 
wMer 4ie Bernehaft Syriens x» 0rkmgen, %n»aar^bty 
sondern wegen der Ansprüche , die sie «nr Ufeäk In Bezu^ 
au/^ ihre ^Müller Sclcne^ Tochter dcii Ptolemacus Phy^ 
»con^ auf Ai'<jij ji ( e n MUen machen können , anstellen läitst. 
So riel '^7/;- Krläuterung dieser Stelle* Bas Helnitfe sehe mau 
bei, Zumpt. 

Cap»2H. quod nondum perfeetum tempium 

offenderanU Oos Capiiei ufor im Jahre €7i. Van. ah* 
yehramß und Sulla hatie dm Wiedaraufimu h^/mmen, etarh 
aber, ehe er poUendet ward , weshalb erst Q- Ca tu lue, der 
Wim Senate und Volhe damit beauf tragt wardy dm Bau Un 
J, 685, zu Ende brachte. Es ist derselbe ^ welchen Cicero 
unten Cap. 31, ^. 69. als anwesenden Richter des V er res 
anredet und worüber man, Orelli^s Inscript, Lat, sei, 
iVr. 31. vergleichen kann: q, lütätiüs q, f, q. n. catvlvs 

SVBSTMÜCTIONEM ET TABULÄRIUM EX 8, C* FÄCIUND, COKBAYIX0 

m 

Ci^. 8i* 69* ut Uta flamma divinitue ewsti- 
tisse videatur etei Miaetantiue-Ueber die falsche 
Weisheit Bu^ 9. Cap» T. sagt hferüben Capi$0Uum, 
gued est Bomanae utbie et religionie eaput bum* 
mum, non eemely sei saepius fulinine ietum eon- 
flagravit, Homines auCem ingeni o si quid de hoc 
eofislimavcrii^ty ex edicCo Citeronis adparet: 
qui ait divinitus exstitisse illam flammam^ non . 
(fuae terrestre illud domicilium lovis deleret, 
sed quae sublimius magnifieentiusque depO" 
eeeret 

Cap. 88. (• quod ah Aenea fuffienie a Troia 
atque in haee ioea fe'n^iente eondilum esse demon^ • 
strantm- Thuhpdides Bueh$, Cap. 9* YiUbtr A aXansopho» 

Tf}(am ims dtaqivprres 'Apuov^ ahtiot$ acpmwrtm nqog 

51* 
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'^Eh'fioi ^y.h'j{h]tTai\ nöleig stvr&v "Eqv^ xoii "Eyfctci^ Oas» der 
gewöhnHehe Glaube der Segeslaner aber armahm ^ das» 
ihre Stadt von Acneas gegründet sei , heweisH der Ümstandy 
dass sich da9eW»t ein Tempel des Aeneas befand y wie Dio^ 
nysius von Halikarnassu» AHertlh> Buch i. Cap*&9» 
migiU, und das» mich auf der Kehrseite ihrer JfAm^Mi 
.AetMäMf Minen Vater Anehieee mifdenSekiUiemtregend, 
encMnt, wie Ormeviue m derSieUe taicrMM. Sßmmpt 
\9erwei»ei mek mf Biidl 4. Cep* 47. $, t96» 

TS. Himer a suhlala. Dmon Huck 2. Cap. «S^. 
Cfij>. H.%. ^.77. Barbar OH q uosd am Liliihaco .sri- 
tote adduclo» es»e o perarios. Dieser TheU aar nÜTn^ 
Uch von den griechischen Colonisten tüenig besucht wer" 
den und iMii Sieaniern und den punieehen Ehmmsule' 
rem überlasien yeWeben, veshalö Xumpi auf Thuk^di^ 
dee Buch wu Anflmg wneeieet 

'Cap> se, S' nunc, P, Seipio elc. Es war 

P. Seipio Nasica oder y da er von Q. Caecilius Me^ 
tellus PiuSy dem Sohne des Meiellus yumidicus 
adopiirt war ^ mit vollem Namen Q. Caecilius Metellus 
Pius Seipiüy wie er eds Conml des Jahres 702, Varr* 
in den Constdaifasten aufyeßOiin tcM. Er ward Schiudeger-^ 
eohn dee Cn» Pompeiue und überüeie f«cA naeh der 2Vie- 
derU^ hei T%üpeue einem fireiwiB^en Tode, CieetOs, 
nennt ikn UAet Me$ P. ^Seipio hier,' um eeine Beziehung 
%u Seipi-o Afrieanue mehr hervertreten %u teeeen, er 
sass jetzt mit auf Seile des V er res, daher: cur pro isto 
— puynas? 

Cap, S7, Hl. Äliquando ist-a praeelara nobi" 
Utas desinat queri^ Heber diese Steile selte man unsere 
Vorrede. 

Cup, 08. $, 8$, P. Bervilio. Es war der bereiU fÜ^ 
her erwähnte P, Serviiiue isaurieue, 

Cap. 40. §. 86. C. Mareeiti eiatuam. Man^eehe • 

oben 'ZU dem zweiten Buche Cap. 21. §. öi. S. 753. 

§. 87. in aerCy in imbrij in frigore. Schon die 
ganxe ZmamamuleUung erfordert es^ dass man in aüre 
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ie$e. Sr hing dem hufissuge, dem Be$en und der KäUe. 

Prä$ gegeben. - ^ • 

Cffp» 49. §.9f. M. Marcello huic Aesernino ren- 
didinae, \ idUtciu, wie Zumpt vermuthet^ dar ConnU^des \ 
Jahres 703. Varr. , ^ 

Cap. 43. §. 94. ut riclum eins ac 7nenlum paulla 
Mit adlritius etc. Betman verweiiel auf Homer'»- 
liias Bu€k i. K SOO/j/jf^ 

Kui ^ fti^otä^' eekuti^ lui&^Sm jw)( laße fomme 

ümtjj, dsl^iTSQ^ vir' M9Q9BMfos iXovm», 

'ktaaoiihij TtQOGÜma Ata, K^vlmoL avooctes* 
und Plinius^ Encyclop. Buch ii. Cap. 4). And^uie 
Graeciae in $upplicandis menlum adlingere mo» 
erat \ . ^ 

Ctap. 44. $, 9r. MatrU magnae fmnum apud • 
BnguinoB >*f. MU BeM bemerkt Zumpt, dm», niehi 
der MfjtfjQ ftsya).?^ jenee BeUtgOeKk gMrt habe, eondem den , 
4hal piittQeg, uie bio dorne fion Sieilien Budlf4, Cap. 99* 
Plutareh im Mareeitue Cap. 90. angibt , 

Cap, 45. i02. per summa^ castimoniam riro^ 
rum ac mulierum. Die Männer trugen in so fern dazu 
bei, ah eie eieh wm den Frauen, wenn ihnen Jener Gotlee» 
dienet oMeg, entfernt hietten, wie S^umpt richtig bemerkt* 

Cap. 4r. §. i04. quem tegibue aut iudieiati iura 
pereequorf Mit Vnreehi etieu man an dem Ausdrucke: 

iudiciali iure perset/uar, an, der an und für sich 
rcrfc/iU sein würde, wenn nicht der Gegensatz ihn habe ige-' 
führt hätte. Nur rer fährt Zumpt %n rasch, wenn er sagt, 
dass das ius iudiciale dem ius belli hier entgegengesetzt 
urerde. Da hauptsächlich hier von der Verletzung der Hei^ 
Hgthümer der Götter die Bede ist, ee hat Cicero öfenbar 
diesen Gegensat» im Sinne: Was rerfllge idkdenmitmens^ 
Utilen Gesetzen (tegibue J oder mit dem gewöhntk^en rkh^ 
terHehen Rechte C^ut iudieiati iurej, ihn, der ein Feind 
der Götter und Menschen ist, und der nidtt einmal Ansprücfie 
au/ bünjt'rHche Gerechtigkeit (ius iudiciale^ timchen kann, 
tras denn endlich irohl auf Zumpt' s Gegensalz, wenn auch 

nicht so gerade »u Imamkommt. Wer übrigem noch an 
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■ 

♦ 

dem Aiuänuke {ut iudieimttf im kl&r Mm der BiMi 

darf In die$em SinM herbeiführte, zweifHn woUle^ der mt- 
gleiche die ffan% gleiche Stelle in der Hede Für A. Cae^ 
eina Cap. 2i. §-61. Verum »i tfuidcm eriC armorum 
iudiciun^ y tum ixta dicilo: iuris iudicium cum 
erit etc. und dazu unsere Erläulerungen Band i. 499. 
Jienn wie hier iudieiale imdicium nur des gedachten €fe^ 
gemat9ee Stegen getagt wird, $0 wiekt dort imrU iudMum 
wegen du Gegeneatau wH armorum iudieium, 

Cap* 48. 9. i€7. quo in eummo eet aeqüata agri 

planities etc. Diodor Buch 6. i'ap, 3. Ittfiuiv avon&av 
ph ouaXoi; y.ai mazehäg evvdQogg xmcXiff rn^^M^ neu nctnet^oO^&f 

Cap. 49. §. i09. P, Mucio Calpurnio coneu^ 
Ubue* Alto im Jahre 62i. Vair. 

tat ampiieeumo eollegio deeomiairaiL waren 
die Decemviri eaerie faeiundie, denen die Anfißiehi ^ 
über die Sihj^inieehen Bücker aneenraui war, hiviua 
Buch 6. ar. 49. wp&er wn Sulla fimfzekn Männer 
dam eingesetzt y Sertiue %u Virgilius Aen. Buch 

Siehe Adam^s roem. Alter t/t. Hand i. S. 424 fuy. ' 

i09' aliena ab iudiciorum ratione etc. . 
Zumpt verweiset auf den Redner Ce^. 69. und Für^den 
Dichter Ärehiae ^*,9* 

Cap. SO, $. ii9. 1\ Popifio P, Bupiiio^ eoneulir 
tue. Im Jahre i99. Varr* 

Capi 69, $. tit, Urbem Syracuea» mawumam 
esse Qraeeorum etc. Bei Cicero Ueber den Staat 
Buch Ca/). 31, §, 43. heisst es: Urbs i IIa praeclara^ 
quam alt Timaeus Graecarum mawumam, ommum 
aulem esse pulcherrumam etc. 

in eatitu eoniunguntur. Er hat von der Meerteite 
begonnen, in exitu beiseiämet hier aito dae Bnde de$ Ba^ 
pm$ nach der Landeeite. 

Cap. 63. g. ii9. siffnumque Apollinis , qui Te^ 
menites pocatur. S Icphanus ron Byzanz sagt: 
Tipfvoq ronog 2^o(e}Jas vno tag 'EnmoXaq nQog tatg ^jvQcaiomaic, 

ov oU^ittoQ Tspefiti^ Am Suetoniue' Tiberiue Cap* 74. 
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41)». etuRr mhI«' prpfa»« feeiBiet 

Orelli verweiset auf Macrobiu». Saturnal, Buch 8, Cap. 
9,. Constat omnes uröes in alicuius dei esse tutcl'a 
m&r emq ue Romanorum areannm et mullis ipno^ 
tum fuisiey ut cum o bsiderent urbem hoslium^ - 
eamque^ iam capl posge confidetsent,. eerto car^ « 
mine- el^o«ar•i•t tuieiar^» 409$, quod mut uHtet 
urbewkr eapi pM$e non erederent, aui,. po9$ent, 
nefam ewUiimnrßnt deo9 äabere capHftot, 

. iVa;. ^ui $i 8ytÜ€UBü$ cepiitet €ic* MU 
BeM bemerke Zumpt, itei* Cietro wM hhr im Irt" 
thume $ei, da Livius ein weU sicherer Qewährsvtnann in 
. solchen Dingen^ Buch BT, Cap. 40. ausdrücklich sage , dass 
Marcellus in seinem ersten Consulate im J. 63?, jenen, 
Tempel vor Ciaslidium im Cifili^sehen Jiriege ffehbt 
habe». 

Cap, 66, §. 126, Eiiamne $ramin9aM ha$tas ate, 
. Diesen Ausdruck hat Sfuerst Qaratoni in den naehträg- 
liehen Bemerkungen »ur 'Bede Für Cm Planeius 
8, iBB, richtig erklärt Es waren indische Bamibimekre^ 
wMle in den Temp^ ihrer amgeseicknelen CMfsse wegen - 
aufge»tellt icurden. Uv verglich PU nUn; E ncyclop. Buch 
iß, Cap. 6,%. juacferuntur Indi (^calamij ^ quorum 
alia (jui huiidam vtdetur natura, quando et hasla^ 
rum^ cicem praeöent, addilis cuspidibus, Arun- 
dini quidem Indicae arborea amplitudo: qualem 
colgo in templis 9idemu9* , und Ampeiiue Liber 
memoriatie Cap„ 8.^ der von der Minerva %u Athen 
tagt: ipsa autem den hnbei haHam de gramine. 
Das folgende: in Hoe nomine^ bedeutet, bei ^Hesem Punete, 
nikiht bei diesem, dem Roemer nicht ungetüöhnlichm, Namen. 

Cap, 47. Jj. i26. ilattionis o u uü laiii j) f rfectuoh 
ete, lieber Silanion rcrgleichc man Fiiniua' E nnj dop. 
Buch 34, Cap. i9. Er Icble um die 1i4te Olympiade, also 
zur ZeU Alexander des Grossen, war Lehrer des Zeuwis, 

eat ad aedem Felieitatis etc. Bei dem van JK «m- 
miu$ erbauten Tempei der Feiicitae ttanden nach Piinius 
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a. a. 0. Ikfdk 94. Cfl|i* iP. J. iO. BUdtMm van Praai^^ 
tele». Unter Catuli monumentum tenUhl Zumpi.mit 
MeM dm von Q, Catulu» im Cimbritehen Krietfe ge- 
lobten Tempel der Fortuna und dieses Tages siehe Plu^ 

tarch Marius Cap. 26. Plinius a, a. O. §. i. und §. 6. 
tfeber dm Porlicu» Meieiii verweiset derselbe auf Fli-^ 
nius a, a, O« Cap, 14. 

in alieuiuo iotorum Tuoeufanum* Wieder ein 
Selienkieb mtf Horleneiue, der ein tMnee Landgui M 
Tueeulum hoito, 

g* MMT. epigramnka Oraeeum pernehiie in^ 
tisnm eet in basi, Vielleiehe, meint Zumpt, das Epi-^ 
yramm, was unler Vlalon s ^anu:n aich iu der Br utick^-^ 
sehen Anthol, Graec, Bd. i. iri. findet: 

*E»jfia tag Movaaq (fafffv tiveg' (og oXtydQOfl 

Wir hemerken no^, das» in den folgenden Wortent ^uod ■ 
iete eruditus homo et Graeeulus, qui haee sub^ 

unter iudicat, qui solu& itiiellegit ^ si uuam lilte- 
ram Graecam scisset, certe non sustulisset. , es 
blas Jrrfhum der Auflieger ist ^ trenn sie die Lesart der öess^ 
ten Handschrißen für verdorben erklären. Es ist nur eine 
kleine Anakoluthie in den Worten, ^stände: quod C^pi-' 
$rammn') iste erudilu» homo ^ ei Hnletlexieset, 
eerte non eustulieeet ^Signum poetriaej., eö würde 
Niemand Anstou nehmen, für das NidUtersiehen, setade' 
hier nun aber Cicero ^ weU er mii'Nadiidruek sprechen wiU: • 
ei fffiofn litieram Graecam scisset, wobei der mit 
quod Ofyotineae Satzbau alle rdi /u/s eine etwas unertcartete 
Veränderung erleidet und de»haib nicht verstanden ward, 
allein doch Analoyieen iiberall findet* 

198, eimuläerum Arietaei. Zumpt verweiset 
m$f lueiinus Bu^ 18, €ap, 7. und Vo$» Virgile 
Georg. Buch 4. V, B17 fgg» , . 

lovie ImperatoriSy quem Graeci ovQtov nomi-* 
nant. Das heisstj der luppiter Imperator ^ den die 
Griechen ala Zn'g ovnmg verehr etL Zumpt mac/U es se/iT 
wahrscheiHüch , dass In^pcrator^ der J^ülwer auf dem 

* 
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3iant^ fmd in 4»r SehiadU, am Bude anf ekiB nhr fkid^ 
IM011/IM9 mit ovQtog, dm Q9her giHuUjftr Witu^ und. 
Witterung, und m mU odt^i^Q, wie er einm«i wirkUeh^ 

heisge, hinauslaufe, '/.ur besseren Mingicht in die Sache 
ciryleicheman Zumpt selbst , F.Osann in Friedemann'» 
und Seebode' ä M iscellan. er iL Bd. i. Ä. 387, und 
Lcrezou'^ s besondere Abhandlung über dm GijgensUmd 
C Berlin iS^jß ), auf wel^ Zumpt vericeiset, 

^uif ui Graeei ferunt, Liberi fitiue^ Es iet 
fpohl ein Irrikum Cieero'e Metm wenn er Aristaeue hiei* 
«im Soläid de$ Baeehue mae^, wie Brondetßdt Meie» 
Bend i. 44, mU Beeki annimmt. In der S^ft Veöer 
* das Wesen der Götter Buch 3. Cap. i8. %. 46, sagt er 
selbst richtiger: Quid Aristaeus y (/ u l oUrae die Hur 
inv entur y Apollinis filius etc. Dt-rqUldiea Fehler ftc- 
ging der rieffach in Anspmch genomimne Redner und SlaatS" ^ 
mann öfters , und Oreili bringt auch hier noch einige Belage 
dazu beL Wir eerweisen auf die TueeuL Geäpräehe, 
Buch 6» Cep. i€* 46. . und unsere Bemerkung dassu S.6aOm 
So hat er wohi audi, 1010 Zumpt angibt, den T. Quin" 
etiue Viamininue, den^Ueberwinder des Philippus mit 
T. Quinetius CiHeinnatue verwechselt, dernaeh Lipiue' 
Buch 6. Cap, 29, im J. 37 S. jene Bildsäule luppiter 's nach 
der^ Einfiahmc von Pr aene nie nach Horn bracMe. 

Cap. S8. §. i29, in Ponii ore. Im Chalcedoni- 
' sehem Gebiete, Siehe Apollon. Rhod. Arg, Buch 2. , 
' V. 632, und dazu den SchoUasten, Mela Buch i. Cap. i9, 
6. mit Txsehuete'e Cammentare, wetexf Zumpt wr- 
wei»^ ^ . 

Cap. 69. $p i3t. meneae Hielphieat. Sie waren au» 
Marmor nach Art des im l*empel mt Delphi befindUdlen. 
IKe Amleger haben auf Ptinius* Ene. Bu^ 34. Cap. B. 
und Marlialis Buch 12. Epit/r. 07. verwiesen, 

Cap. 60. g. i3S, Quid arbitr amini Hheginos ete. 
Cicero erwähnt hier die berühmtesten Kunstwerke in den 
rerschiedenen griechischen Städten, weshalb wir auf K. 
O. Müller$^ Arehaeoiogie der Kunst, Sillig^e 
. Catalogue Artifieum und Zumpt*s Bemerkmgan der 
Xürse halber terweisen müssen. 
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810 Anmerkimgea m dem. /viecten Bnelie 

qui elia77h inrentoram olei deum sualulisset, Aueh 
hier benutzt Cicero die Gelegenheit^ durch eine wil'Z'ige 
Wendung die RiclUer aufmm'ksatn erhalten. 

'Cap. 46.. 148, Theomna»tu^ quidam. CieerO' 
i»t khig genug hier %u versehtveigen ^ dan dieter Th^ornnt^. 
§iu$ früher Priesi^ deg luppUer'M geweien, akadfe-kS^^ 
9(e WikrdB «u Syraeuwae beUddet gtMt Mm Mle* 

§. 149. nUi iegi» taneUonem potn^mque^ reei^ 

tasiem, Hotman verwei$et mtf^ Iu»tin. Instit. Buch 2, 
Vit, 1, S. Legum eas parte», quibus poenas con- 
gtituimna adreri<u.^ co»^ qui contra leget fecerint^ 
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Erlauterungen 

za dem fünften Buche 

DER AX'ELAGE GEGEN C. VERRES. 



Cop. i. g. 110 patiaminiy taiem. imperatorem^ 

etc, Cicero bedient sich dieses Kunstgriffes .selbst iu nwh" 
rercn Beden. 

<S$. 3, in iuäicio M\ Aquili etc, i^f^ Aquilius 
ward nach der VerwaUun^ Siciliens repetundarum von 
L. Fufius Calenus im J. 666. Varr. anyekloiftf aber 
durch M. Anionius' auf die angtsehene Weise eingeleifete 
Vertheidigmig c«Mt der Verdammung b^eiU Man »ehe die 
Bücher Vom Redner jBtecsft 9» Cap. 4r* Ftorue Afcsft 3. 
Cap. i9f ' Liviue im Ausxuge TO* und über Aquiliuis' 
fframame Behandiwuß und Tödhmg durch Mithridatee 
Pliniti»^ Rncyelop, Buch 33. Cap. 14. und Appian*s 
Mithrid. Krieif Cap. Sil. Cicero aelOst erwähnt jene Ver^ 
Iheidiyung noch ufler», wie es ihm gerade passty Perändert, 

Cap. 3. %. 6. cum iV/. Crasso aut Cn, F^ompeio. 
M. Crassus hatte im Jahre €33. Varr, den Spartaeue 
mit den aufgestandenen Sklaoen bekämpft, Cn. Pompeius . 
alter nerUlgte die noch entkmmene niekt mbeträMüdie SMumr, 
worüber Piutßreh im Leben dee hisaeren Cäp* 91,, 
eagi: nsftaauayflm {etS» pofopaxon') (fevyovreg tijg pwim 
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BIS Anmeikiiiigen au dem fanften Bociie 

%ijy.E tovq fi(yvofia]^ovQ ^ avTo^ xov 7i6XifM9 ix ^i^dop Ttarra- 

Cap, 4. §. S. quom hello »oeiorum lola JCalia 
orderet. Diese Lesart haben die neuesten Herausgeber mit \ 
Bsc/U angetwmmmf wofür man frülter öello fugilivorMm 
iUu > Der BundetffenmeiikrUg fäüt gerade in die Zeit van C 
Norbä'nuM* Praefur^ etwa in die Jakre 609 und 664» Forr« 

$* iO. in TrioeaHne* Im QäMe Tri^eala 
0eixi TroeeoH^, wo Tryp-ho, «in BäupHUtg der Skla^ 
fwn, tekien SU» gefMt hatte. OretU eerweieet auf Die^ 
derue Buch 86, S. 6T, Diiuk id. Awg. Siliu» Hat* 
Buch 14. V. 2G9. 

£1 mow eerviii vaatata Triocala beUo* 

€ktp» tf* Wuit nundinatio aliqua — ne eaUBsam 
dieereL Wir tnoeiUen jem lieber mdt den beteten Hand" 
, , Schriften leeen: ne eauesam dieerent^ »ehon wegen der 
Coneinnitdt der Bede in Befsug' auf da$ Folgende: ne ab'' 

golverenlur. Schon Zumpt war auf dem nchfJycn Wegc^ 
denn wenn auch im ci^ientlichen Sinne die Skiareu keine Er^ 
iaubnis hallen^ selbst die c aussäe dictio %u iibei nehmen y 
so brauchte hier doch Cicero cauM»am dicere, um eim 
MinkeU der BesMnmgen %u gewinnen, die der Lateiner 
00 hoch aneddä^^ wie der, der die Oeeeize der iateini» 
aehen SOMidnng lidU^ eifaest hat, wird «ir würt^en 
wieeen, «left Mm itemm> itaee die BMmien wir Gerieht etan^ 
den^ wenn auch ihrem Berm aUein die eautsae dietio Im 
eiycniUchen Sinne isukam. Wenn es unten Cap. 6. §. i4. 
Jteisi?f : c au SS am dicere d omi n os, , 80 thut das unserer 
Stelle keinen Eintrag, weil dort Cicero die Sache blos ei- 
I genilich sagt, liier aber die ganze Zmammenstellung , wie 
Wir gezeigt, jene Wendung herwnrief, %i»mal ecken durch 
die vorhergehenden Worte: cum denuntiaeit, ut aA» 
eeeet, angegeben war, daee der. Herr der Sidaeen zugegen 
aei und die Aueeagen und Beden eeiner Sidaeen (also ge^ 
wieeermaaeeen ehw eaueeae dietio) vor Gericht vertreten, 1 
oder mit andern Worten der eaueeae dictio »einer SktO" 
ren seine auctoritas im juristichen Sinne Icilien suU, 
wodurch diese erst reclUsgiltig tcird, 

/ 
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der Anklage gegen C» Vefres., 818 

Cop. tf. 8.^f» Ao« soient ewUu3 emUimliB habere. 

Der Lateiner betcegt sich gerne y namentlich um eine ffe-^ 
triiUHc Sachdrücklichkeit der Hede auß-upru(it'n , in c/leichiau- 
ienden Formen y so hier exitus exitialiSy wie honnie 
man aber die Stelle in der zweiten Rede lieber das Äcker^ 
^es, Cap* 4. i0« gui eivitatum adfUetarum per^' 
di4i9 iam r«diiJ ewCremi ewi^iorum aoient fs§e 
emiiu», fOt tmrdorben erklarenf 

Ciap. r. iiSf. ma^nae peeunime piUeu»^, SU» teftr 
Jhmrtr VerwaHtr, ysß»Mh sein Herr gerne eine groese Smn-^ 
me gab, ihn uneersehri «urüekssuerhalten. Zumpt imt- 
gleicht Saliustius lug, Cap. SS. %, 39, non pluris pre^ 
.<f coijuom quam rilicum habere, 

qui Matrtni honoris caussa, Madvig rergliclt 
Caesar Gail, Krieg Buch 2. Cap, 16, Caesar honoris 
I}iviiiapi aique Aeduorum cau»sa sese eos in fi-^ 
dem reeepturum dixiU und Li^iue BuehSM, ^ap,ß4. 

Homoni^rum aute» honeris eaueea Perneom ' 
Mhodiie -r- reetUuanL üebrigene tear Cn* Lentulue 
Cofmd eSM^ iDeneer eS4* 

ir. quem magisirum pecoris esse diceret* 
Dies war der Oüei'hirtej puin sehe V arro Vom Land bau 
Buch 2. Cap. 10. 

Cap. S. g.itS. quos ipse de consiiio helli facien- 
di caussa consensisse iudicavit, De consiiio kann 
in dieser Beziehung blas euf die Sklaven gehen, also vot^ 
eätxliehy, bedeuten,. wUl man es angf das BsdUeremmü be^ 
9dehen, so m&sste man de eonsili eenientiu seMben, 
woge, aObst wegm des folgenden sine ,epnsiti aenientia, 
uns «loesH nicht noihwendig erseheinL 

Cap, 10. g, 25, Non ad Q, Maxumi sapientiam 
— ad C. Mari vizn atqite vir tutem ^ sed aliud genus 
imp er atoris ete. Die ( ojisiniction i^t im eisten Verglei" 
che etwas abgerissen, man denke sich %u dem ersten Sa^ze 
ein: qui accedat, in Gedanken, was aber, wieofUrs amdk 
wir in solchen Vergleichungen elHptiseh ßpre^^, gan», im-» 
ierdrüeki ist. 

$, 96. ita diei brevitas eonvipiis, noctis lon^ 
gitude^stupris et flagitiis eontineba^ur» Der letsste 
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Auiuerkungcn zu dem fäüüm Buche 



Au druck pas$t freilich Mo» mehr &u noctis lony iludOj 
alUin in »olrhm Vätlm findet doch Mufiy eine Kürr-e der 
Art Statt, conterebalur ist SchUmakbeuerung und sehr 
mall fin dieser SteUcr, 

g. itofi 0 9aeonio ulque ab aliquo ajrfro - 
n&tmbat Man «eAe Tmrr^ Vom Lundbmu Bueh i. 
€ap. $8. Mir Beuier^9 Bemerkwug. 80 ssMg fPoUte aber 
Verrat den FrMinff nieki be^nm, 8onäem fnahm erst 
wm der ReeemseÜ an den BüthHng m, die shmHek spat 
in*s Frühjahr fallt, tporüöer Zumpt mif Plinius' Ency^ 
dop. Buch 21. Cap. i/» verweiset, 

C(fp. 19, g. 27. tectiea oetophoro fereOatur» 
Man selie JSC. A. llöttiyer^ s Sabina Theil. IL S. 18 i, 
S. 204. und 2 ig. Ge wohnlich bedienten sieh spater die roe^ 
mischen Damen »oleher Sänften^ de^en G^emek nkan em 
Asien entlehnt kalte, eo'wk num mtdt ßdnpenM^er wm 
daher erhielt, » 

■ 

iura deeefipeeraU Orelli bemerkt mir Beekt, daae 
da» der ffewShnUdie Ausdruck wm dem Wirkungskreise des 

Praelors sei^ Ucbcr die Pflichten Buch i. Cüjk 34, §, 
f24. Est proprium mu7ius mayistratuum — «<;r- 
rare leges, iura de » cribev d, h. jedem das Seine nach 
den Qeset&en zutheHm, aUein die Art und Weise, wie es 
geeehah, tadelt Cicero, \ 

g. 98, illie iegibu», guae in p beulte poneban^ 
tur, üefter diese magieieria eoneiei eer^eieke man vor 
der Band Adam*» roea$. Alterth. Bd. f. 8. iBifg. und 
dta Auskger s» Gate dem älteren Cap. id. 

Cap, i2, S' labor operis maxume offen-- 

dit, i{ämlich s er Vitium odar nervös ^ wie M advig die 
Stelle richtig erklärt ron der Zeit, wo die Sklaven wegen der 
drückenden Ai'beit am leichtesten aufyereijt werden, 

pule herrumo Syracusarum loco statiea sibi 
eaetra fa^iebut. Wahrseheinlich wählte Verre» einen 
»Mnen ürt bei Syraeueae %» »einem Seaanerlager, weä 
die Stada eäbst im 8emmer «eAr ungesund war, wie Zumpi 
unter Berufung auf Seneea'» Tro»t»ehrift an die 
Mareia Cap. tt. 9u 98. rUMg beaurltt hat. 

m, litte auLtm Uannibalj ijui m suis castri» . 
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eirtute putaret oportere etc. Mit Ketiht verwies Bot^r 
man auf die bekannten Verse des Ennlus bei Cicero 
Vür L. Baibus Cap. 22* $. 6i, von Haauiöal, 4e$^m 
WaMtprueh gewesen »ei : • ^ 

HoBtem gui feriel, mihi «rll M^mrthm^tmi^nMie^ 
Qüigguie erity euimiie ^tiU 

Cap, i3. $. 33. Cognoscentur enim omnia istiüs 
aera illa vetera. Aera von aes, dem Solde welchen 
die Soldaten erhiellen, steht hier für stipendia, öder für 
MUUärdieneU j die er geleistet habe. Orelli verweiset auf 
seine Mnseript. hat sei. Num, 9661* miies AEB. XU» 
ttatt: slipindiprum XII. 

ett«t isie e foro «Muol, non, "ui ipne praedU^ 

eai y perduci solebal. y,Wo 'er vom Forum ent^ 
fülweny als Knabe zu schändlichem Dienste ^ nicht hinfüJiren 
iiesSj um daselbst sich zu unterrichten.^' Ueber abducere, 
verweisen die Ausleger auf Suetoniu s A it // u stus Cap. 69. 
feminam consplarem e triclinio viri cor am in CU'^ 
bieulum ^bäuei)am. lustinus Buch 99. Cap. 9. Ftr- 
gines ante nuptias ahdueebat stuprata^que apon^ ^ 
$is reddebat., verweiset. Das perduei in forum ist 
überdies hSsdängUeh bekannt. 

tarnen aere dirulus est. Da er einmal die Ueher- 
tragung vom Kriegsdienste auf den Spietdiemt gebraucht hat, 
so fülirt er hier auch mit Hecht tmt depk militärischen 
Ausdrucke fort, dass Verres, obgleich er fleissig im Lager 
^ Spielers gewesen sei, doch seines Oeldes terlmßg gewor-^ 
den sei, wie ein Soldat, dem %»tr Sdumde sein Sold entr 
ssogen worden seL Man verweiset auf JÜonius S. 699, 9* * 
Mereier. Aere diruti adpellabantur milites, ^ni- 
bus propter ignominiam Stipendium^ id est, mer^ 
ces rnetistrualis aut annua^ quae esset in numis 
aeriSy subtrahebatur. Varro de vita populi Ro- 
mani Hb. Ii.: Stipendium- aäpellabalur, quod aes 
milili semenstre aut annuum dabatur: cui datum 
non Sit propter ignominiam, aere dirulus esset* 
und Festus s. b. Dirutum aere militem dieobant 
untiqui/cui etipondium ignominiae eauosa non 
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trat Stulln: ffnod ne$ 4irm€Mur in fiteum, non 

in mUitis sacculum. 

§,S4. cum jialudatus exigset voLaque etc, Ueher 
diexe Sitte vevylelchc man Livius Buch 46. Cap,39. Con- 
ßul prufieiMp»» praetorre p aludatus cum liclO" 
TibuB in pTOVincißm et ad bellum, vota in Capi^ 
toHo nuneupaU Buch Capi iO. a C4audiu$ eon^ 
MUl, veritUM, n0 farle ea re< proeineiam Bwerei^ 
iumune tibi mdimtret, .n$n eoüt nuneupaiii^^non 
paludatuBf »ine iieloribuB «ftnt Und über dtm 
paiudamentum vonsügH^ Varro Ueb€r die laUSpra^ 
che Buch 6. Cup, ü. und Adam* a roem. Alterth. Bd. 

Ä Ä. er, 

Cap. i4. §. S6. Nunc sum designatus aedilia, 
AU Aedil musste er drei Feile bestreiten, wie er auch in 
der Rede Für L. Murena Cap, id. $, 40.: ego, qui 
irinoe iudoß feqeram, $agL Er iUeUidMOdie Cereatia, 
womit die dem Liber und der Libera kfiiligen Spiele «u« 
sammen hingen, ^peikalb OreiÜ auf Taeitue' Jahrb. 
Bueh », Cap. 49, hibero- Liberaegue et Cereruj ver- 
weisety am lOten April, die Floralia am 98ien deeeOben 
Monates und am Tlen Septefnber die Ludi Romani magnU 
'Hierüber sehe man die Kaiendaria antiq, bei Orelli 
Jnscript. LaU seL toL IL S. 388. und 889. S. S98 
und 899. 

antiquiorpm in e'enatu eentenliae dicendae 
loeum. Hurcft «dne Emennunff sum Quaeeler halte er zwar 
etiwn SO» und Stkmne im Senate erhallen, allein da eret 
die AedOUrn ah eHfentHOier magietratUB betradUet utard, 
so gab ihm auch diese er^ den hShefen Flatx im Senate, 
der den yeiccsenen Magistraten zukam, 

ius imaginis ad m^moriam p o s t erilatemque 
prodendam. Es ist dies allerdings nicht die gan% gewöhn- 
Uclie Sprechweise, alli-in da ausser allen Handschriften auch 
^oniue S. 368, 80, Mercier. diese Worte also anführt, so 
hätte man in der neuesUn Zeit weM klüger gethan auf eine 
richtige Erklärung der Werte als at^ eine SehUnunbeieerunff 
deredben bedaeM ssu eein. Die Erldihrung eelbH ist aherau^ 
fUdU ichaer m^finden. Cietto hattet ee hmiptedM^ ^ 
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Auge ^ ':u bezeichnen, dasB das ins imaginis y^eignel 
ein Andenken »einer %tirückzulas&en , sagt aho zunächst: ad 
memoriam — prod endam, d. h. um ein Andenken 
(f( einer) weiter zugeben (pro-^UareJ, so kommt der 
§mifüeke Au»änuk memoriam prod^ro tmr in dm Ver^ 
mis€h$en BrUfon Buch S, Br, 9^ 9*, wo CorneiiuM 
wehrdU: aliquid e» tarn mulÜM iui$ monumenii* 
amMtartf quod n^etrao amicitiae memoriam po$ie^ 
W« quoque prodati So wird oho TKemand mmädkei tm 
den IVorten: ius imayinis ad memoriam — prüden- 
dam ziveifeln können. Wenn n%m aber Cicero zur nähe- 
ren Bezeichnung des Ausdrtiehes memoriam noch einschob 
poeteritatemtjfu e , fo seU man die SttUe sogleich für eor* 
IMfif orWkmf ' Boo kann ein beoommer Kritiker nicht $o 
eekmM poeieritae hat 'die Chrundbedeutung der Zukunfi, 
die mhwifi'^hdm aber dopptU jfedaeht\ werden, und smr 
mCmt ^aueter un$, aieo die Nadumeü, kSmen eieSi^ 
mkh üb fBu une yiMHg doretetkn vmd eo iet poeterita» 
unsere Zukunft. Daher kann man sagen: volgares ho-* 
mines non habehunt memoriam neque posterita- 
tem^ wie werden kein Andenken und kerne Zukunft fdae 
heiest NachrulunJ liabeny aber man ktmn auch sagen ad me» 
moriam posteritntemque prodendam^ d, h. um ein 
Andenken und eine Skskunft fein Bortieben in der Zukunft} 
weiter .hkmne'ei^ mt bOräten. Mekietwegen magf man dann, 
eejfbn^ ad idomoriam poeieritatomquet etekq termOtM 
der Figui^t¥*dta JhKH^* eBdit ^äd memoriam apud poete^ 
rifatem, oder beeeer: ad memoriam ponterilatin, wie 
Ii. bei Quinci ilian Buch iO. Cap. I. 41. memo- 
riam p osteritatis sperare und öfters ^ wenn man nur 
nicht rcrgissty das» der Lateiner sich beide Begriffe zu- 
nächst als eimsiein stehend und verschieden dachte* Mag man 
mtdk Jetzt, an oorgrfassim Meinungen hangend, klo und 
da noch die Stkmm^d& leeonneneni Kritik ikberhSren, auch 
dieem epruehKehen und grammatiechen Kl e inigk ei ten werden 

. ikro memoria poeioriiaeque halben. 

^ Ctep. iS. $• 99^ qui te toti'^ne eeniorum iunio-*^ 
rumque centnriis illo honore adfici pronuntiavit. 
Da in dt'n comiiiis cenluriatis die Abstimmung jeder 
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818 Anmerkungea itu dem fünften Buche 

einzelnen Centurle bekannt gemacht wurde, so geschah dies 
natürlich sehr qfl, das$ Yerroi' Wahl notirt wurde. %m4 
icenigstem^ da er die Stimmenmehrheit haben mumte ^ »iehen 
und neun^igmoL Mmi veigieiche Ai^tüffer , aß üifer 4if 
MkUheilutig in isnie^res un4. iuniorß» W- Rein raem- 
Privair* 8. 3i9fy$' uml m 9an ihm .^i^ß^fiükrm. ^ißikm„ 
und Zumt^t tsu UBtmr Sien». ^ \ 

Temp»a msMiI in imtr ZeU «pit dim MMerkMU^ lifr 

ai4yesitandenen Skiaven heimgesucht worden %u deki» 

Cap. iß. §. 40. Cum ad te V alentini penissent. 
Es sind dies die. Bewohner der Stadt Vibo Y alen t ia, }et%t 
Manie ^ Leone. Cicero nennt sie ei^e Mum^ipioUladif 
während Li9iU3 9mk ^ C^p. 4iß tU$ . Hm .Cifkiiß^ 

Cap. i& g* Äniiquae «ifnl Ml#.« .f €P«K A 
ww die Ci^u4i49, wekhai ^ K«MWr 

ie: ne qui» Senator, euif^e e-efßoior pater fi^isMet, 
mar i iumam uarem, quat plus quauk trea^niarum 
oni])horarum esset , haberei, wie hivius Uucfh 21, 
Cap- G'd. rcferirt. Dass dieses GesHx Mi^ ausser AwmT 
dung gekonme^ md kaum gegen Fi^rir«« geUe^d moMkm 

§iU Cieer» eeiäet kinid^ßc^ m erkmmai^. . 

Cap,. ^ g, '4$. aieniat •«! CwpUaH^m ^..|Ni*Mr 
oe, aa€ieHe fekkfia \apwiei^He iakpa9!«kM,9^,s9xHi9 
amae^difiamti atque efgiai püimit* MM( in^tgi i d^ dth 
üif dia Er%ähhmg Ind Liviue BmA Cep. #6. 

§. 49. habemua hominem tu fetialium manibus 
edircai um etc. Man sehe die Stellen bei i' renzer rQe%ßt 
Anttq. S. 246 fg. lliirher gehört le^omiers V.arro Uebex 
dije. i^aL &pj£* Jkick 4* Cap, tö^ Vetiaies Mei pu" 
bU^ae intar. papmiae praeeMnt, Per hos enitfi fien 
bat, ifl imatum fianeip^raiurMimm a^ vi faM^afa 
fidee eenMtiittaratur at-e* Wi^r ^da$ ffodua mielatt^ 
ward autgeUrfert, wie viele MqM« bai Mtimiua Me^ßt^ 
ma» jiefle noek Varro bei Noniue S. 699, ^9* Hera* 8i 
cuius legati ffiolali essenty gui id fecißsent , quarn^ 
nis nobiiee eseent, uti dederßn^tur eivitalij sta-- 
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luernnt felialisque viginti , qui de his rebuB C4fi* 
gnofcerent^ iudicarenty .^tatuere^nt, con^titußrunU 

Cap.2i. $, ex Uge Ter^niim VMi4h Mlf 
oben XU Budk 9, Cap* 79* % 179. 

$. 69, ut h0ß benefieium^ -^.irabali eiß.fftk fi^ 
gereL Man'kat eerwieMen Horatip^ ÜOm 
4kL 96, V. i9, §aepa NeeettUat eiavo» trahalis et 
euneos manu gestans ahena, und Buch 3. Od. 24,. V.S, 

Cap. 99, §. 56. quod a mala auctore emissenL 
Siehe unsere Erlau t e r u ny e n %u rM^de Für A, Casciua 
Cap. iO, 97. Band i. S. 486, 

§. 67, Primum^ ut in iudiciU eie, CiMro woOiB 
fartfabm^, dfo SoOie dtam mit «dler it$ rnfVerre^ 

AnßMutkh. haben die Amieger ^Mn nehm in rtohii^ee 
iMU gesetzt, ' . < 

Cap, ^3. §, 69, eliam &i precario esgp^nt rogandi. 
Wegen dieses Ausdruckes hat Gar a (on i auf lavolenus 
Big, Buch 4i. tit. 2. l. 21. §. 3. qui ulienam rem pre^ 
cario rogavit etc, A i$6, 8i eundem preeario rega^ 
perit etc. rerwietm, Qrem ß^. GmiUB But^Z Cap,e0. 
Zumpi auf Plauiue Amphitrw preL M peiere' 
me preearie « vebie iue$ie^ ienHer, diciie boni». 
nm$ da$, wee üm preeflriö i^-kmgfe, keinen eigentUchen 
Bet^ begrOnda, iet beiumniU Man eehe Mß Mrläulerunr 
gen Bd. i. 8, 6ii. 

Cap, 24. §, 60. aociorum et La(in,orum. Ueber 
diese oft verkannte Verbimhing vergleiche man Unsere Emet^^ 
dationes Tullianae S, 32, Anmerkung %u Laeliuß 
Sf 106. D rakenhorch %u Liviua Buel6^ 44^ i^*'^«"t>.V» 
Madvig Bpietala eriU B. $U. ' . 

Cep, 96, $, 69. f iipt fTHi dedereii^^,eAmm^ntum 
ietiue neetatie abeiuierit, Bf erbMt.^ d^ß 0eld 
VtlOMh /6r den gaimn Bmmer^ während Yerres seine 
IMnmg |r ^ Taeehe eteekle und so doppiell gewann. 

S' 69, P. Caeseliu» et P. Tadius. Der erste uay 
Quacstor , der ielztere Legat des Verres. Daher unlen: 
9uaeßtüriJe0aleque.,8ua 9tA$ted«te miait eempiurie^. 
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wo custode» ebenfalls der eitjentUche Ausdruck ro;i dcr-^ 
gleidien Commissaren Utp tras aber Cicero lieber $o wenden 
tnoMe j alB habe Yer)r€9 Udeder Msiwit eigenen Leuten nicht 
trauen k&nnm. ' - . * 

\ Cap, jpt. «5. P* Serviiiu» ete. Siehe oben m 
Bueh t. Cap. 90. g. BH, 

Cap* 9T, ^. TO. ut ^uam Hberaliveum^eemmo^ 
d i s s umeque ad h iöerclur. Diese Lesart achütz-t ttnd rr- 
hlärl Zumpt nchluj durch die Briefe an Alt i aus Buch 10. 
Br» m, Quintum filtum Severins adiiib ebo , und an 
Bruder Quintus Buch i. Bt^ i. Cap. 6. g* id. adhi-^ 
•'fterv iiberaliteri 

'i t \ Cißp. 1^- ^t-' eum 4 multie eitibue BomäniM 
^>b$nQ9eerentur* Oder mU ahderen Werienr eum muh- 
iM ei0ie Bomanoe eog^niteree^haberent.^ Unten Cap. 
06i g. i07. nequB bemper eum cofnitaribu» 'eeee 

possunL 

Cbjp. 90. g* 77. Apud me habilarity inecum fuif. 
Um das Bittere dieser Hede (jan% zu erfa.^scn^ 7iius» man 

-eich erinnern y das» esse cum aliquo nicht blos bezeichnet^ 
bei einem Leben^ sondern auch eerlrauten VnKjnnrj mit Je^ 

*intaideh haben. So ist nur die Stelle in den Tuseul^rth 
Oeepräehen Bueh 9. Ck^.94i g.89k Mar, e. daSM' untere 

:Bemerkmi0 St 977.. Eben eo heieei ee ebendae. tueh f. ' 

tCap.98. g.Bi. ffixit eum Afrieuno, in demtelbenSititie, 
eiehe Unsere Anmerkung S. HO. ' 

tamen cum de foro in Capitolium currum fle^^ 
etere ineipiujit etc. Hieiüber retwei$et Zumpt auf 
loeephue' Jüd» Krieg.. Buch 7* Cap» 6. g. 6. r^v dl r^g 
nepa^t to tiHoi irt) thv vmv tov Kamtfoklw ^t6i; itp* 
Mansq ht^ttwr ^ 70^ nakmov naxQtov nfQi^trti»^ p^XQf^ 
tbf eo9 ar^ainffov tm nclsp^m Oaiketbf amaffsGn^ «9. '^üpmf 

^4&teq ^iie.nstttpiremtAg i9 edt^ aixpallotoig*^ ß^XP ^ ^'Q*^ 
ßXii&äg sis^igo9 ''i^i'f^g dycQtig iai^eeo rdirör »ri find Plu-^ 

'imr€h*e>Br9äMang ffon lugurihtt im Mariue-Cap. i9. 

§. 79. Est certus locus etc. Mit Recht bemerkt 
Zumpt y dass Cicero bei dem iudicium maiestatis^ 
womit er hier den Verrea bedroht^ wohl durchgefallen sein 

^vfürde, wenn ihm nicht andere Beweiec, als die hier, zu 6'«- 
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boi9 0e9(0t4en hät^ Em Jalmeh dtm 0ifen MMkwrnkM 

90 ernst mit solchen Drohungen^ 

Cap. 60. doj2\o sua regia j quae rcffis Bie". 

roHis j'yiL ftc. Oftyleich Cioero diene ehemalige königli" 
che He.iKieii'Z- oben Jfuch 4. Cap. 53. §. J 18. fo»st mit deii^^ ' 
selben Worten den riaelorcn %ur AmtswoJmung amreiset^ so ^ i 
giaulben wiir 4oeh mü Orelli gegen Ernesti und Zumpt, 
das» die Worte wn Cicero* s Hand seien, |Qr erhmbt^ / 
giek solche Wiederhohtngen in diesen Büchern vm so sker, 
eie jedes ein^tne eifi akyesehlossenee Ganze ausma^Üe md, 
fooM anfangs auch einzeln in's Publicum wanderte^ weshaW 
er an jeder einzelnen SteUe gleich rollsiändig sieh ausdrückte^ 
So ähnlich sogar in einem und demselben vierten li^che über 
Thespine Cap. 2. 4. Cap, 60. §. 135. Man vergleidio 
ferner üuch 2. Cap. S. ^. 22. mit Buch S. Cap. 4/, g. i08, 

Cap. 32. %, 82. ubi denis denariis aestumaLum 
frumentumf ubi muH ete* Wenn hier Cicero erst ' 
diese Oinge set%le und später axf die praefecii undi 
huni kommt, so ist das ffon» in der Ordnung, ''da die «oif« 
gesetzten Gegenstände dem V er res hauptsäddieh mit satm 
Behufe der oben genannten Personen angewiesen sind um( 
fHcht für die letzleren gilt. 

Cap. 53. S7. nautae coarfi fame r ad ic-es pal- 
mar u vi agrestium etc. Xumpt bemerkt, dass es wahr- 
scheinlich die Wurzeln der Chamaerops humilis nach 
liinne gewesen sei, ilber welche Pflanze er auf Persoon 
■ Synops* plantar» p, S. 4O0^ und Capaniiiee Meonee 
plant'^ S* HS* eerweisH Ausserdem fi^rt er' Curtiue 
Buch 9. Cap, 40. an, wo es von den aus Indien «u hand 
SBwrückkehrenden Maeedoniern heisst: radicee palma^ 
rvm — namque sola ea arbor gignitur — uhique 
f im (i u l es. 

Cap. 36. g. 94. Uticense excmp tum de Adriano 
etc, ^Man sehe Buch i. Cap. 27. ,§'. 70. 

Cap. 37. §. 97. Hic, ie praclore, H'eradeo pi- 
rata etc. Man hat verglichen Orosius Buch ß, Cap, 9» 
Modem tempore Metellus Siciiiae praetor, cum 
foedissima iliäC Verrik praetura Sieiliam ad^ 
flieiam invenieeet, ma^ima Pgrganeone arehi* 
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piraia nefarÜB praedii$ ei eäedibuB diiäöBrmnte^ 
quij puUa etüBBe Bomana, SyraeuBunum pi^r'tftm 

obtinuerat^ quem mox navali terrettrique prae^ 
Ha eomfninutum SicHia decedere eompuHt y wo 
da von derselben Peraon die Hede ist, offenbar ein Irrfhum 
im Nomen Statt findet. Die älteren Ausgaben lasen bei Oro^ 
BiuB Pergamenone arehipirata, deOeiekt Ist dod^ 
MeraeleonehefmuttüBn* 

Cap* 4St. $* tM4* NoB in Beptemdeeim pepuHw 
SMHae 'numeramur.^ Zumpt dexieM dieB BBchi 
mf die AiiBpriki^f wMe Jene Gemeinde beBondere mache, 
detlM, weü Bie mt den Biebenssehn porv&glich treuen Stadl- 
gemeinden gehört kabe^ welche auch Diodarus Buch 4. 
Cap. 83. ausdrücklich enrähne: ^ re avynkr^oq %mv 'Fmfjutim 
Big tag t^g ^eov ttftag ^tlotiftiij&iticTa tag ithf ntatotaxaQ^ 
kAw ^ccta Sm^Xlav noXstoe oiifag ifteuHaiäeKa f/igv 
OBfpOQitv idoynariGB rfj ji^ß^odk^ 

Cap» Si. f. iS6* nuilum ^aeuum tr actum cbbc 
rcmum SHeee Leeari BtMOs^en die beeUen mandeehrtlim 
md sie iei mm Madeig und Zumpt r^OMg nath der Sitte 
der ASten auflgefitMBt ieerdeny nach welcher sie die überflüssi- 
gen Huder y oder die ^ wozu sie keine Uandhaber hatten^ an 
der Seite des Schi/ff s herabhamjen Hessen. Man hat sich 
auf S Chef f er De militia navali S. 36, 207, und 
Ovid'B Verwandlungen Buch ii. V, 476. StaliuB* 
Theb^ Buch S, V, 492. Valeriue Fiaccue' Argon. 
Buch 6, K. berufen, 

Cap, $4, denigue prow^mue Uctor etc. 

pie Ltetoren hatten weht nur ^nen jmto«n Rang nach dem 
AU^ unter eich, eo fedoehy doBB bei dem feierliehen Vüraus- 
gehen vor dem Magistrate der Jüngste voramchriu, so dann 
die übrigen folgten^ der letzte d. h, der auf diese Wehte «sm- 
nächst an dem Mo(ji:(mte gehende hiess Ii clor proxumuB 
und hatte den höchsten Hang ^ weshalb diesee PraedUcat eieh 
auch auf Inschriften findet, Oretli t>erUJeiBet auf eeinc 
IneefipL hat. sei, Num. 794, und Nwn. U^bri^ 
(fem kommt,, wie hier, ein Lietor proxumuB eor Ueber 
die WeiBsagung Buehi. Cäp,$S, S*^9, bei SalluetiuB 
In lufurtha Cap, it^ So keieU in dem bekannten if'aUe 
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I 

ter undeeim faMi» e^uoprue9etiÜ9 tenex^ ut eon- 

9ul animadverter e proxumum lictorem iu9aiU 
In den Briefen an Q. Cicero Buch i, Br. i. Cap. 7, jy. 
^y." //t/.s.sr derselbe Linfor seinem Ranqe nach primu» 
iictor. Darnach hat man Adam^s roem. Älter th, Bä, i. 
S. St^9fg^ (feierte Austff* vifn Me^erJ zu berichtigen , «70 äi0 
MeUsUre SisUe fabeh van 4§m fsuent gehentkn Lidar, rersüm^ 
amun4mtai C4€iBt9 Uehar die JVsii84^gung a, a, ^ 
. 9Öm M faM^ ein Lieeor posiremuM beigehraM wird, 

Cop. 66. ^. 146. quod mullo se pluiibus et im^ 
tnani 0 r i bus canibus succinxerat. Cicero spielt auf 
die Fabel von der Scylla an, die wegen der AehnHchkeit \ 
äe» Geräusches der sie umhramenden Wogen und Brandun* 
gen wdi dem Tone bellender Bunde, als Penon, eieh mit 
* tUmien tuaten vmg^lben haben mdk Mmi hat wrwieten mf' 
Ovidiusf Vetwandtungen Budk i^., V« rat. Seplta 
forie atrnm eanibue eueeingitut aivum und Vir^ 
fiVe Beiog. 0» F. Ift. eandida »»eHneiam laträn^ - 
tibus inguina monstris»^ waau ^umpt Lucretius 
• Buch ö. F. 890. beibringt. * 

Cap* 68. f: i49. hoc est, ut Siculi locuntur ete. 
l»a eenet Hhtuuta&iieap in dieier Bedeutung nicht gewöhnfieh 
wit, sagt et: ut SlieuH löeuntur. 

§. ab eodem me euperiore e'x loeo ete. ISs^ *^ 
ist dieselbe Ürohung, wie Buch 1. Cap, 6. In Bezug* auf 
die höhere Bühne , auf trelcher er sodann als Aedil Sich be- 
finden will ^ vor weiset Orelli auf Fronto p. J48. rtfcm. 
Ausg. locuturum inde nobiseum de superiore loco, 
nee tantulo euperiore quanto roetra foro et bomi^ 
fio exeeleiora euni ete» 

» 

' %169* iraneiatar quaeeturae», weü er nSadkh die 
Quaeetur Sur anderen Partei eelbet übertrug, äle er den Con~ 

sul Carba mit der öffentlichen (fasse verliess. Der liedner 
echeut sich in solchen Fällen nichts auch einen etwas unge^ 
wohnlicheren Ausdrurk wie hier tr ans lato r zu brauchen^ 
wenn er nur den Gedanken erschöpfend ausdrücken kann, 
Capk 69. jf. iM. non lieet^ MU Recht bemerkt 
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Zumpt, dam Cieera deMkalb Mer «Mmft«^ «m 4riitiit Ma 
koehjfeUelUm Männer, die ftUaUemUB^ 
y Matten, »u verütizen, ;-.\.. 

Gep. 69» ff. iäs, o iem Pereia Uffetque Sempre^ 

niaef Zumpt führt an die Hede Für C. Haöirtus Capm 
4. Porcia lex virgan ab omnium civium Uümana" 
rum corpore ajnorif^ — C, Gracchus legem tulity 
ne de capite civium Romanorum %niu$$u tteHjFQ 
(er spricht ad QuiritisJ iudi4>areiur, und Itieiun 
Buch iO* Cap. 9*- Poreia tarnen lern $ola pro iergB 
eivium lata tidetur, quae ' grapi poena, ei quie 
verberaeeet nevaeeetve eivem Boman^m, eanxit* 
Dageffen meint dertelbe QeMrte, $egen die gew^nHehe -An-^ 
nähme (T^ei Bach hist, lurispr. Rom. Hb. II. C. II. $.33,) 
daa.i liidit P. Vorcius Laeca^ Trif/iin de^ J.,jö7.y ;nindern 
wohl M. Vorcius Calo, der bei Festui^ s, h. v. S. i2T. 
, 206. Lindem, saye er habe pro ecapulU yeeproclim, 
meittt^ eeL . 

ut repente eoneiliun^ in n^tdio ießtimonio di^ 
mittetet So 1^ aum ^ dar^^neu^tten ^gieijl mU ^dU ' 
nach Hotman^t AnaiM gesehrießen, i^'n gle^sßeitpief 
teeieei Zumpt nach Vom Redner Buch Cap* 3fe, 
^ Cap. 67. §. 17i, apud senatores populi Romani 

legum et iudicio rum et iuris auctore.^. Es bezieht 
eich auf die auctorilas senatu*, die allen StaaUeinricii^ 
tungen erst die geJm iye Geltung verlieh, wenn sie auch jetzt 
echon für die Volk»schlü9se in Voraus gegeben ward. Man 
eeke W* Rein, roem, Privatr, S, 86. ' 
' /fie fion iiftfff ikte eieie Romanue ete, NämUä^ 
VerrfiB,' wie er dieeen hier ^ wegen dee Gegßmatxee ^ 

i78, quoniam mihi pöteetatem apud se agen~ 

di dedit. So in der Rede lieber Cn. P omp eins' Ober- 
he fehl Cap. i, §. i. und dazu unsere Erläuterungen 
, Rd. i. S. li4S. Im Folgenden bezielU sich ante Kai. Fe- 
hruarias darauf , dau er sein Amt am ersten Januar an- - 
trat und schon bis zum ertten Februar die Sache, aleo mit 
leichter MOhe, wiU durehgeeetfSt haben, 

ad ittud populi Romani iudieium reeereari. 
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We^e, fo iTta «}: iwY de« folgendBn Worten mch di» Richter^ 
treibst in FurcJil. seli-i^n u tll , äans er ihr Unrecht ^ ftdU 
y erreif frei sprächen y nicht ungeahndet lassen will ^ wobei 
mch den A,t^84i'uck: de.al ti q creseere^ 4^ auch atider" 
WtbrU vorkommt^ zu bemerken i»t; e^hemt, wie s^h<u^ Qraf-^ 
9iu9 riehüß Mmeieki, durch den Siurz 'eine$ Anderen 
eieh %u beben, Maehi und Ansehen %u erlangen iuehen. 

Cap. 4S, ut non dera, $ed eoeno ebUti eeee «I» 

dcantn r. A bcrmaU eine Anspielung auf H o r t uns iuä' . 
Mtchteröestec/mng, Man sehe die Divinalio Cap* 7. §. 24» 
und dazu S. 644 fg. erste V erhandlung Cap* 6. 17. 
und dazu & 673. Cap. 40, S. 686. 

iT4. $i qui monendi locus ess hoc loco est 
et Cm Wegen der Verbindung eines und desselben Wortes 
In verschiedenem Sinne vergleiche man unsere Bemerinmg 9U* . 
Buch 1^. Cap. i4, §, 36, S. 760 fg. Uebrigens hat man 

Cicero* s Zweifel, ob er ihn wohl an dieser Stelle an dieso 
Dinge mahnen könne, nicht mit Zumpt davon i^u verstehen, 
dass ei' jetzt noch auf der untern Bühne stehe, sondern viel" 
mehr, ob er als Ankläger dem Patron seines Gegner^ s freund- 
eehtfiUeh Bath erlheilen kSema, denn das monere wird 
hier im fl'eundUchen famtH&ren Sinne genommen, deshsdb 
sagt er auch unten $. f6* vertraut miahtiend: Nutla tibi, 
Quinte, eum isto cognatio etc., wo Zumpt selbst die / 
Anrede Quinte richtig fessle* 

i76. Quod enim te — eogites. Indem Cicero 
diesen Salz in indiructer Hede gibt, wUl er den Gedanken 
gewis»ermaassen als Aeusserung des Hortensius selbst er- 
scheinen lassen. Dergleichen Wendungen, tnit acht atttseber 
Mnheit angebracht, skid öfters verkannt worden und so ' 
woßte man auO^ hier eogitas untersetzen. 

Cap, 69. §. i77. nempe lege de iudiciis iudici^ 
busifue HO vis pr o m iilgata. Dass hier , der früher vor^ 
bereitete , jetzt bereUs promutgirle AureUsehe Gesetzesvor^ 
sclüag gemeint werde, haben wir bereits frülier angegeben. 

Cap. 70. g. iSi. Q. Ppmpeius. Consul im J.^iB. 
Varr. Orelli verweiset auf Brutus Cap. »S. t- ^on 
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per 86 cognitug gine uHa eommendatione miaiorum. 
est adeptu»^^ und über seine Femdseäa^l mU Jüicipio auf 
Laeiius Cap. Hl, §>rf. ' » . ' 
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£irl^tttei: u u gen 

zu der ersten JHede 

UEBEB DAS AC&EBGESEm r 



Cotp. i. SC i. em nnne peeuite euHi^uHB oppu^ 
gnatur. Der an Krieg geiodMkte Roemer bediente sich in 
seiner Sprache häufig militärischer Ausdrücke und so sägt eir 
hier ron einer Sache ^ nach welcher man im Geheimen strebe: 
euniculis oppuynalur. lieber cuniculus in der 
Krie^aprache ein untetirdiscJier , nach Art des Kaninchen-* 
bauet angelegter Going y eine Min^, hergleiehe Moti Ve^^- 
Hub Buch i. Cap* S6* aliud genue est iikpu^nädo^» 
num subterraneum atque eeeretum,. quod euhiibvi^ 
lum voeantf a tepotibUs^ gui eatuias euB tetra 
fodiknt, ibique eonduntur. ' Auch Cicero Für A, 
Caecina Cap. 30. g. 87.' mit unserer Anmerkung Band 
S. 609. lieber die Sache selbst sehe man »ur xnc&ten Rede 
Cap. 17. § 44. 

posl cos consules regis Alexandri testamentö 
regnum illud populi R^mani ^sse faetutk» post 
eae eonsules ht ton h, Sulla* $ und Q, Pempeiust 
' Cimtuläle ssu vereinen, dito ftodl dein Jahre d66 Vart,, 
wie aue den Obigen Reden deutUeh hemergehl* Sehtfiikrtget 
ist die Frage wegen dei Königes Ale ap and et. Denn 
wohnlich nahm man an^ dass der hier Liaühnte Ale run- 
der der drille ron Aegypten sei, Nolhus Plolemaeus 
Alexander III. Philadelphus , und ron Troyus im 
l^ologe %u Uucih erwähnt werde: Fost Lßlhurum 
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filiui Alexanäri regnflvii esfpuUikque so Muffe'* 
€tU9 Pioiemaeus Nothus. Ben «weUen Aie wander 

habe Troffus treffen der Kür%e semer Herrschaft von neun- 
zehn Tüijasi nicht eniühnt: ihn nenne Vorphyr ius bei Eu»e^ 
hius Ph i l ü d (' l p h u s. Im J. €T3, sei er zur Herrschaft ge^ - 
ianyl j aber von den Alexandrinern vertreiben worden, 
weslioW er die Hilfe der liaemer amfefiehl habe. Ihn habe 
Cuesar nach Sueloniue imCaeear Cap. tif wieder, ein» 
eeteen woUen, Später habe er sieh nach Tyrue muitekgeautgen 
und e» sei naeh seinem Tode das Ger&ehi gegangen, er habe da» 
roemisehe Volh %um Erben seiner verlornen ^emehaft 
Hngese9sa, worauf hier und fti dir pmeUen Hede Cap, 96» 
§. 4i. angespielt trerde, Vagegen bringt Orelli im Ono^ 
mastieon S. 30, bei ^ dasfn C hampoilion Figeac A n^ 
nales des Lagides Bd. 2. S. 247. läugne , dass es einen 
Aleipqn,de r III, , r.on Aeggpten gegeben habe und dass diese 
Stellen auf Alexander 11,^ dessen Tod^ in's Jalw .68», 
Varr, (49^9. ChrO falie,!m bff^ifihen se^ Dagegen htUi 
Orelli a, n. die Ann^jhme von Yiseonti feonogra'm . 
phie Gr, & & f&r die wahrschewUeherey ,da» Ale^ 
w ander im X 689, gestorbeUi seip' A^eh wir* glauben meh 
immer drei Alexander annehmen %u müssen. Venn ausser 
Vor ph gl ins bei Eusebius S. 825, und Appiun Viör- 
g er krieg Buch 1. Cap. 10^. sagt auch Cicero in den 
Bruchstücken der Bede lieber den König Alexander 
S. ^34 fg. def roem. Ausg. ausdrucklich, dose der König 
Alexander, den Sulla eingesetzt hatte ^ am,*neuh%ehnten 
Tage seiner Herrschaft getödtel worden sei \ worüber pum ' 
mrssllglieh X Mai* s Anmerkungen nachlese^ und so mus» 
der Alexander, w^^ar ssu Tgrus starb ein dritter die- 
ses Namens gewesen sein. — Uebrigens konnten die Decem" 
virn auf das Ido.^se (Jcrücht hin, da.^s Al> xn n der 'XU Ty^ 
rus ein Testament über seine verlorne Herrsscliafl %u Gun^ 
sten des roeini sehen Volkes gemacht habe, auch irennman^ 
die Sache dadurch^ dass der Senat Gesandte nach Tg rus 
in dieser Angelegenh^ gesandt hatte, als schon von diesem 
praefudidrl darstellen wollte, worüber man die zweite Hede 
Cap, 16, und Cieerb*s;Bruehstäek4 lieber den ^ Konig 
Alewand^r mit der ' Anmerkui^ des aUen Seholiasten 

• 
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231. r&em. Amg, nachlese, nicht sofort die Staat^tMde- 
^eien von Acgt/pt en cn ihre Colonen rertheJlen,, und Cire^ 
TO sucht auch hier doM.&laatsgcfältrUche jenes Unt^mdmenM 
ä^reh. VeäBftreiMism nur tA^hr hervorzuheben. 

fülle (aci iptura) an Üe- YieHh/gater CpeettarUy dureh 
die Censoren verpachtet , man renjUiche Cicero im Brutus 
Cap. 22* Da er sehr eiiUrüglich atar ^ so wird er hier den 
verlasseneu UcsU%ungen - fp ass ^ ss ionibus r eHi c t isj ^nt" ' 
'fegttageUeüti So narinte man fiändich die*J»aMä»lrickSf''uei^ 
dke wegen Uiifruehibarkeii des Landes oder wegmiÜngemmH» 
hiÜ 'Mer.tlefm^a ^enfme^ f«r. MeML4fi Jüwte'JrWM iwm q» od§r 
0Qm iidem-flg^tm&ken 'BeMiiwem )fV«M% 'äufiieiftHA^ minüen^ 
^iMea.ee Aef^tfrifr^^rtn. Mi Bsorgi BOeh^ r. dOKT fy. , 
Ciii pauva relicti iugera rurie erant, y \ 

. Cap. 2. §. 4.. Persequitur in tabulia ctnsoriig 
tot am Siciliam. Aii^i^er den öffentlichen Aeckem .in Jta^ 
'4ieu^ sagt Cicero^ verfolge er nun ^ wie sie in den Ver" 
%eichnissen der- Cemoren sie/ten^ die öffentHefmi BesUasungen 
$H Siemen tmd wolle d^ese ins GesamaU verkamfim. . Wenn 
-€r Mr totmm.sieHinm-9O0j 4» irt iltot effmikmr Mm IT»* 
A«r/^«i6tin$r^* tjMi 'cr^^tomite utir Väi ^fetflMim Aßeker <il 
^leUivm iMmenf tftt Üfo' Cm«or^ ^««ilpaciMMlm^ und die 
€lnen -eekr HiM^^y'Tkea äee sieiHeehen ' Aekmiandes mm^ 
machten. Siehe die Anklage des C. V er res Buch 3. Cap, 6. 
^. 12* und unsere Er laut erun<j en S.Tgofg, Diese Aecker 
meint er auch in der ■i:!ireifen Hede Cap. 2S, ^. 4<S. ^ wenn 
er eagti Perge 4n Siciliam, Nifiil in hac provincia^ 
ifu^d 4But ^ oppidis aut in ag-rie mai4ire$ noelri 
pro^prium noöie reii^uetint, quin id 9enir0 t«« 
v>o ereie muOrikekMk mU proprium mjm dm Mrir 
gen- PrtmdUktdereien in Sizilien unteraeMdei,^ Sohaimm 
'nun mM^ umere- Anmerkung' n. a.- 0.*S;,ff6* dMd ssu de* 
riekifgen, dass nicht die Aecker ganz Sieilieney wie Fer-* 
racci fülscldich annahm , sondern nur die ö/fenificiten ^ wel^ 
dw die VemoKm verpacJUelen, wn dem roennschen Volke 



oM AnmlnnigeD. 46r entei Hede 

Cicero daran y die Sache so gefährlich aü möglich darzth- 
tteüen und »o sagt er tot am Siciliam von den öffentlichen 
liändereien , die me in gan% Si eilten hätten y di& ob&r^ wiß 
dten bemerkt^ nicht sehr bedeutend waren, 

VideU-nune qwf adfeelenl iter. So schrie^ 
Hni»ir mm den l^ßmtn. d&r BandaekrtflmL M Bidenamri 
0dfe€tare iitr mtiqn^ Hf mh ibn ^tiriipm tenitt im 
4a$ 4Mrig€ IMi genta,' durik Stetten^ wie Für Sem, 
BeeeiUB Cap, 48. $, jf40l himi« eero quam 9ime% mu^ 
nitet, guod iter adfeetet videtia. Plautus Men. 
4y 2, i2. Iii me defraudeSy ad eam rem adfecAa» 
viam und Terentius Fhorm, 6, T, ad me üdfe^ 
eimnt viam. 

agroB AtCaiensivm aiqme Olympenorum. Elmige 
m el me m Atiaiem im Lydien, emdm im BmmphyUem em, 
JBfie SUsM Meyte SsjrviHme .ienmritue migMek mü 
der Siudt ,Oiympmeä. Mmn eOe die AnMmye.Biuk iL 

Cap. Mi. , Die folgenOem Ae^atem eimd ebenfqUe- kimUbiyHek 

iehanni, 

§. G. insectari Cn, Pompei exer citum. Eine 
ssiemHch ffehmudge BesdeJiung, wodurch Cicero den Vorschlag 
ider Ackerverlheilung unpopulär machen wollte, Pompeius, 
der ßit't neeik mit dem Mji$kridet$e in jenen Gegendm 
heeekdfHget wer, komUe diee mteh dann noch »iee^Ueh gieiek^ 
ymiy eelm^ wemm eelM die Jheemieim die wem-^^Mkertem 
oder meeh sm enbendem hidmdetekm mä im ikeem Bereiek ye^ 
Ingen kdtiem:. - 

Cap, a, f^, T. ut in atrüM auetienmrUe potiue 
eie, lieber äteae Stalle haben wir gesprochen %u der Mede 
f ür P. Quinctius Vap. 3. i». Band i. S. 666, 

Cap, 4, ii- si Hiempsali ,s atis est cautum 
foedere. Es hemeM eich auf das Bündnis, wa$ C. Cptta 
mit dem- Könige von Mauritanien Biempsai geaMckt 
fkdfe, tetm mäm ekmr im Horn nieH keetdUgen weHie. JfM 
eelie mm Mede Geyern P. Vmtinimß Cep. A 

^. it. jur Auae coeeMAmo. IMer diem Kramengold, 
was dem Feldherm, welcher einen Sieg erfoMem wm dem 
Stadien stUmr Praviiiz und denen der Nachbarproeinsfen statt . 
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eiffenUii^x J^rofm» denm« Mm ITHrnphrnige führen 

.sollte ^ ^egßben wardy ter gleiche man die Jieäe Oegen ^ 

maxumam pecuniam ^ JP^ftQ ablatur^ 
*^hMP*lW^(R »^IT'^'flfJiPfB^^Äi ^Äfi^^fjJfl^^Jfi^v fPÄWfc '^'^^frj»^^ fl^^P 

§. i3. Glaueippus excipitur, £i$ bezieht skh Muf 
mt^iLmmi i^Hi^womitmrmW,. filmet aUußtppMB ' 

Cap. S, §. t6. lecu pletmÜM attt inridiae au-i 
pesiilenitae possessoribus. In der jet^en Ztit^ fiaifh^ 
dem hauptsächlich durch Sulla $0 viele Ifäriäer eiert m an>^ 
dere Hände gekommen waren, konnten sich Viele nur mit 
Mühe in dem theUs unrechtmästig erworbenen theU» umdjfm 
Biene »ehr gebotenem Be$U%e halten, deOudb werden hier In- 
9idioe poäteeeoree, A K Reilxer eokher OnmdttOeke, 
erwähnt Uebr^ene itf es bekannt, daee fride Ländereien in 
it alten houptiäeklteh wegen UngegundheU der Gegend nieM 
wohl angebaut werden können und deren Besitzer heissen hier 
peslileniiae possessores. . 

§r^6. Quo? quorum hominümf in guae loea^ 
Die erste Frage: wohin? verträgt re^ wM suU der 
dritten: in quae ioea^t Dm erUe bexeiehnee nur im AU» 
gemeinen wohin, d. h. in welches LoM die tkiimde geßkrt 
werden soUte, das letaOe: in quae Uea9 hesdda sieh 
die Gegend, 06 «. B. eine CoioniaUtadt vermöge ihrer Lage 
eine drohende Stellung in militärischer Hinsicht einnehmen 
könne, ob die Aecker rorzüglich fruchtbar seien u. s, w. 
Unsere Ansieht wird auch röllig gerechtfertiget unten durek 
Cap. 6. it, wo erst: quae in munieipia quasque 
in colonias, gesagt wird, dann: goianoe quüs vellor. . 
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folgt y und erMeh scfUiesst: atfr&s 'tidsi^neüe ^idus in 
Iveis te^lint: Man sehe noch die ztPBife Rede Cap. 
^g. 74, y itt>'fnan eben fall» mil den Handsrhriffm herzustellen 
hat: quo coloniag, in quae loca, quo num^ro co-^ 
bonorum' d^k'iici'veUs^ *^ - '^ 

ayrum Cä^paiiumy ai ütvidi fion oportuit, co?*- 
servapi: si oporluitj melioriöus aucto§H4^u$ r^*- 
tervari. , . 

; Cap..8.y% iß, quod honeste *ubierfuge€e fidn 

Mine penöfUkhB Ehrev4nf'jiim \Vpkie ifi$tafiim\flßM^ -wtm 
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zu der zwdten Rede 

*■ ■ * 

HEBER DAS ACKERGESETZ. 



Cap. i, % 9> ip9€ moditB die am, $i net€99e eriL 

Ich halle den Xmalz: si neccsae erity für gar nickt mi- 
fyassend» Er will nur dann y wenn es nicht anders yelitj • 
selbst sagen, wodurch er als des i onsulales tüürdiy erscheine^ > 
sonnig wenn es niclU so nolhwenditf sei^ will er ^ dasB da$ 
roemische Volk selbst urllieile, und da sektoeigl er, 

"Cap. 2. 8* gui auiem anno euo petieeenU • 
Veber da$ sm einem Jeden Staatsamte erfitrderüehe Alter, 
vjoe anfanffe OewahiAeU, epdter aueh ein auedrMÜieheß €e^ 
wU% dee Velketribimen h. Vitliue vom J. 4^4, Varr. C^e9 
nnnaiieX eaneHonirte und was Cicero aHemai inne geka^^ 
ten haben will, vergleiche man vor der Uand Ct euzer^s 
roem. Antiq, äl» i73fg. Adam's roem. Altes tJu Band 

§. 4, neque singulae voces pr ci econum elc. 
Man sehe die Anklage Buch 6, Cap* i6* d& und diB^ 
eelMt unsere Anmerkung S, Si8. 

Cap. 4. iO. gui eipitatum adfUeiarum ew» 
tremi emitiorum eoleni eeee earitue. Ute Bede wird 
durch soleAe GlddfMange eindringHeher ; auch findet hier 
nieht die geringele Tautologie statt, ex tremi ewiiue emitio^ 
tum sind die lcia,im Aw^dnye vm VaUerbnissen^ wia ea in 

II. ' dS 
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difr AnkU$e BuOkü. i9. ^kkk xmmmm hin»: 

ho^ solent eariius exitiaii» habere,^ ähnlieh der 
alte hichUr bei Cicero Vebev die W eissayuny Buch 
i. CaP' Si' %' exilium examen rapit. 

Cap. 5. % 13. conlio lau dem CTspeclala P. Rulli 
etc. IVir Mtaaxen an den M orten lüclU an. Er sagt: End~ 
üeh vor die enttrieie Zeit da, wo P. Rullua «m» Volke 
epreehen «otfTe^ vmm er unten mit den Werten: Negern ha» 
mini» eontionemque exgpeetabam, wieder mitnimmt, 
nachdem er mit dem Satsse: lam deeignntue — videre^ 
tut, die Erläuieremg ssm den Werten: trueule^tiue ee 
ycrebatj quam eeteri, gegeben hatte. 

la:ii dekiy natu» , aiio voltii, alio rocis »ono 
etc. Hu Ulis wollte mit solcliem Tone und m nülchcm Anf- 
luge auf die grog»e Menge wirken. Wer erkennt nicht auch 
JUer die treffliche Scläläenmß unm es Mednere,^ die faet 
itorUieh euch auf Viele unserer heutigen Demagogen paeat9 

Cap. 9. %. t8* itnat, inquU, movMM modo — vt cojfi- 
jFU» FOßttwwie MAXum. Mut lue wollte wohl deehalh auf 
lüeee ^ Veeemeirn gewähU haben, am ihnen einm 

religiöseren Charakter m» nerieihen und auch feden Einflwm . 
^vr Loiki>ulH z^u btseiliyen. . '« 

$. io. Cn, Bomitium. In früheren Zeiten waren die 
Potdifice.H von ihrem eigenen VulUi/ium gewählt worden fco^ 
opta^anturjy allein un J. 66 A, Varr. trug der Volks^ 
iribun Qn* Dominus auf die hier angegebene Weise dae 
. WeMre^ auf dm Volk über. ,Man vergleiehe Suetaniue 
im Nero Cep» 1t* yeUeiue Fat* Budk Cap. tSullq 
Irok 4ifM Bikirieikkmg ^wieder auf, und epdUr wedMte dae 
Wahireeht ifMft eiaifie Male. Man eehe Adam a> a. Ol 
Band 1. S. 405. 

Cap. 8, §. 4i. hic/nia Cift lex atque Aehutia ele. 
Freilich waren diese Geaelze sehr hmtftg idniirtien wvnU'n 
und Cicero will nicIU^ davon wissen in der Hede Ueber 
Cfjk Pompeiua' Oberbefehl Cap. 19. j|« 4kf. Man sehe 
urnere Brläu^rungen Bdnd i« S, 667 fg. 

Cap. 4^. g. Je4. . Cn. Pompeiue exeipitur ele. Min 
P,9ultue iwcA etilem OeeetsumorMchlage blee^Aawetende ga^ 
Wäkl$ fpißten $poUte^ ^enutsU hkr^dle» Cipero e» 

9 
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gleich zu der Bemerkung^ dam Ciu Pomp eine atisgenom-' 
mcn werde y der jetzt abwesend war , um dadurch den Ge^ 
getzetcorschlag unpopfdor %u moehen. Mmn seint offen %ur 
etilen Rede Cap. 2. §. 6, \ 

, Cap* iAp t. 96. Primum le^e eurimia deeemvi^ 
ro9 ornaU NaMtm anfmijfB dte Wä M t mrM m miumfai tunk 
Omlmien C^omitia eeniurimta), tpater die imnA Vrl^ 
§iif (eomlll« tfibutü'} dm Biiäfiim dvr uttprümglkilim 
Wahive na mm hm gen nach dm tbfti$tig Curkfii (eomitia 
euriataj yain, yebroclien' halten , ivarcn die letztereti ntur 
noch %um Scheine royhamU'n , um yeii'ii^c Förmlichkeiten ^ 
welche sich die erwähnten Vomitia noch nicht hatten rindici^ 
fm können y abzumachen. Zu einer soicfieu Förmtiehkeit 
0eh&rie t$ Jet%i mt^, wmn man dem erwählten MagisiNae 
dtweh ekt €urUa$eiet% . Oex curimtm) die Mackivoitkim^ 
mmMt CimperiumJ., 9u dtit er gewähn wurdm 4tar, 
iUiairug, ohne teekke 4t dm kMMm ÄugfkM eeiner HaM, 
mm vergteieke Bio Caeeiui Bueh 99, Cap. i9* 6 -^kq JOd- 
dtog, oiTOig iTil nXetov noiolrj., ovk aa ivi> (fpairifcunv Wfwv 
iaev^liti^vai' ttqIv yao tHtnov nd^vcu, ovt ttV.o rt rcöv anov- 
dalcüv iv xoivcü tt p aj^-O'ijf a e ovrs Öt-Aijv ov/J^fitav 
iaax^ijvai i^i/v.), wie er sich Itter bei der Gerichtsbarkeii, 
mid kmtptsäehlieh bei der MiHtärye\mlt nothwendig äussern 
wmmej fdeht emdbm Ismmte* in Bemt§' emf M^teree 
pipMe man hieiue Buek 9» Cap» 99*, der fumde iw epft-s 
9ümUia eurimta, quae rem miMmtem ^ont4ikeni* 
jCieere f9mf4e PhUippiaehe Bede Cap. M. §. 46., 
wo in dieser Hinsicht gesagt wird: demus igitur impe^ 
rium Caesarij sine t/uo res militaris administre*- 
ri) teneri exercitus , bellum geri nun polest, ttnd ^ 
unten Cap. 12. §. 30. Iicisst es ebenfalls: (fnod consuli, 
9i legem euriatam non habet, aälingere rem ant/t- 
inrem non lieeu Muliu» tcnNW» ed$o aueh aeinm Deeem^^ 
«im die hem eüriata Hehern, Wae dagefetf^ hier Cieero 
ei n w mdet, ist nicht ron BrheMMeit. Sie seim noe* nicht 
pem Yeihe iwher gewähU, 4eae aber de^, da em «Mi 
99 W9m, rirtfiwflfcü dmtdk*e Sioee femOhK wmt^, die 
die Becem^irn wählen sollten, genau genommen geschehen 
ww,^ Witt auch Cicero in Bezug" auf Cu. Domitiu*' 
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MnrldbfMfiy Oap. 7. i9. mIM muvkm m i . Bbmm mtMg 

whebUch ist das , was: 

Cap» H» Maiüres de sinniiHs magiiti^atibiis bin 
HOS sentenliam ferre nolucrunt etc., ni'i^oyt irird. 
Denn die BesUUiyung durch die Comitia curiala luUle 
wohl einen ganz anderen Grund ^ aU den hier von Cicero 
ayfyuieUieny der fut hkuUaeh wäre, num $ehe Waller 
Geeck. de$ Hoemu Beehie Utf. t. 4f* My|r. Niebukr 
roem. Ueeeh. Bd, i. 8. 969* tierte Am/L md ^eiete wmr 
älea mrcft Cieero'e wahre JkmSehlt nicht; ihm la$ mar ale 
VoUmediner darep, einen Saüt Mi jfewinnen, wie: Wae die 
Vorfahren doppelt für euch Imben tvoUttn ^ dm läsal dieser 
euch nicht einmal. Niebuhr Unit uUo a. a. O, Anm. öS. inne- 
rem RedntT gerade %u Unrecht, trenn er sagt : ,jOder es schien^ 
freie Mätmer luUten die Ueberlragnng so grouam' Macht 
fvon den Königen^ so ernst un^ bedenkheh gefkmden, dtm 
sie Meh sweifeehe Ueherlegung vorbehielien. MHes lebUe war 
Cieer^'e AneuM eUirt Anmi, ßS* meere SMe) ea 
ffor flkr die jährig vnd beeekräMen Magtehrabtren^^f Ct- 
eero sagte dies, vm sein Dilemma zu maehen, uiehts weüerj 
Doch luU ausser dem grossen Nieb^hr noch Tnancher Ändert 
sich von dem scJdauen ßedner lue und da täuschen ia^ttcn. • 
27. euriata tauLum uus^jiciorum cauasa 
remanserunt. Die Comitia curiala blieben der Arn^pi^ 
eien wetfea, 4L h, niekt imh den MrwähUen das Meekt der 
Asu^^ioien ku eriheilen, wie ma» naek W^lier 9,.a, 
S. iHt. Amm-ßS. gewöhn^ eridart iMi» mIT, eesidem, 
wie sehen Manmzsti ssu d^ SL, meht etwa »uerst Waller, ^ 
richtig erklärte, um die Ausfriden vorher xu befragen, «an 
vergleiche Dionysius Halic. roem. Alterth. Buch 9, 
t'ap. 6., und dann nach günstigem Ki foUic durch die CO" 
mitia curiala die MachlcollkümmeiüuU cndvelen %u lassen, 

Cap. i2. % 3/. neque iliis ad speciem atque ad 
usurpationem velustatis per XXX lielores auspi" 
eiorum eaussa adumhratie* Wem nämlich in der 
efidterm ZeU die Cemitia ^uriaiä ne^ m$ der Förmäd^ 
keU willen gMten wurden, eo waren «war Pontifieeä, 
man eeke Taeitue' GesekiehlshO!^ Bueki. CaihdS.\si ie 
privatue lege eüriata apud itoniifieee^ ut morie 
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esi, adoptarem-y. und Oellius Üitch 5. Cap. 19. Nam 
comilia arffKri^ etiam ponlificibu» pracbentur^ 
quae crtrinta adp cllunlur ^ und frrnuisteni^ drei Aiujum 
%fti^cgeri , man sehn Cicero an Atticun Buch 4. Hr» 18. 
§A 9*.jRi$i\%ri§L\a%&§ur€9 dedissent, qui §0 adfniss^e 
dUefmd,.^ft^i^\§&st euriaia ferreinr eU* md Buek 
^^Jir.'.Ai $1.9. Mit in -md^ptando P. Clodio avyur, 
Mm;äir Adapätmm^ fanden «ueA vmr dm iogemmntm Ca^ 
mitik$r ««lr<i*(t« SUMy Ml» die Carten repranenOrtefi mn * 

dKeigin^ IMtren, die, 90 wie 9t» flrüher die dreUmkf 
Chtrien den Ver$aminlungcn enibolen ^ man sehe LaB" 
liiin telix bei Gelliu» Huch /.5. Cap. 27. curiata fco- ■ 
mttiaj per lietorem calari, id e^f, conrncari y 
jet%f wemff$iena noch die Stelle derselben verlraten. Man sehe 
Hallet Mit* a .iSL Adum' t roeiti, Alietth. Bd. t, 

^* tUn^^f mmnpiei n^Umim^tum d^ducendarm^ «nvt- 
WmydMmairm» Ikmbere puiiarip», - SSi$ jedem wiehüfenk - 
CMmdtaMilfctfiuivfe aueä dm Breeeem der BBkneir fpulii). 

heeki ekieiy mie sehen das unglüdcUc/ie Beispiel de» P. Clau-» 
dius beireiset, man sehe Cicero lieber die WeisFa-' 
fjuntj Buch 1. Cap.^0. und dazu die Ausleger , und deren 
Sorfje diese Hühner anvertrmtt tnaren, läessen pullarii» 
Auch äm J}€cemrim> sollten dergleichen zuerkannt werden, 
weit sie die Atmpieien tee§en Anlegung van Coimden befragen 
«MHtfiftv da/tidb eehtrMen wkr gegen die Mbndsekriflm »«^ 
^piai eaianiarmm. dedueendarvm *eäueea fnU dem 
eMleien. Beeamgehem eieß!» auepieiu e^L ded. die eUplo-' 
mediM jMwftwrfiffdto Leeari iet, 

m. . -Cap. 13. §. 99. finitore» ex cquestri loco dw 
pentus in annus aingulos stipator es corporis con- 
stiluit ete. Vinitor bezeichnet einen Abyrünzer^ Grätig'' 
besHmmer bei Ackerverüieilungen , Gränzslreitigkeifen u. s. 
iciß das rWort schon bei MMtpe Ifroiog mm Peenuiue 
4fi. «MWiMNwMt ArguwkaM regionee, iimites, eon^ 
fimiiß'AeiiieacminiabO: ei.rai eg^ emm fmetme fintier. 
SSu sokken^ Oiuloiaeetimmer» eoBien mm die^ De e eme im »oei 
hmderi Mdmter mwdem BKerelande erhalten ^ md unten 
$. 84. Cap. SO. $. 53. erscheinen sie auch in ihrem Beruß 
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«ff so auc/i Ai>r zu f^erutehen, woUte man, »iatt Augutti-» 
nus* ConfcrJur finitoregy tca» wir mU Orelli gethan habeUf 
aufzunehmen y die alte Lct^art fßeibekalten : ianiCores ejf 
equestri loco äucenlos in anno» »iri^uloä »tipa^ 
tgT€$ sorpLüris eonstituii, und 9Q venOekm, daa» io- 
nieorew, $Q wie 9lipatt6r€9 mfrpori», Mb ^üdlifj^ 
AMtksmig 9om Ciemro «d» um m ji i K i M^ 9im 
endtekU, mtU die MMim Wmtet «oitf««i mini&irm er 
9^i0UU0ä p^ieiiatisy m dämm mt ml$ Mir mpMII^f 
Otto Ai Cieer9*9 g^dml^er- AMM »9kr pammd, kkMH^ 
(eUf iia&» jene Thürhüler und Trabanlen zugleich als GeM* 
fcn hei dem Aiif trage der Decemvim be»tellt Feien: tdm 
ausser jenem Uaupfmffürfitfß (nach ■ Cic er s DarnteUung'yf 
TrabatUen aözud^iöen , auch noeh so mbehbei imimi*tri 
iCBtatis, d. h> finiioret, »eien. 

dmUk Auf dmB IMMM^ In Mkmtimm iiwuiin wit «nM^ 
mfdU ent noeh otiftMerkimm zu «wciwi. WWJte m€bt^lkt 
sbd00r Oreitigen Lämdtnim Immm, i Miim dm $h iweft 

fUehl Beiehe f^ersehenken, ' - . ^ 

i4. M. conaulcs propter invidiam non 
vfndiäerunt Die oben erwähnten M. TuUius Decula 
und Cm* Cornelius Dolabella , also im Jahre ßTB, 
Varr. — Uebrigem ermäämt Jder Cicero mUiehUieb wieke 
0mpter, defpem Enfmmtnmf 4aifmpuiät:'wmr^ ude def 'Mene 
0mut99, Mnmtf wegem eeUur Weiduaifem md eetmee We^ 
m$e, die Weidempßmmmge» hei; Miniurmme «. a*«». MMm 

^ Verwurf kemie aber die Deeemeim härter iierükremy «ftr ider 
§. 8S, emmfetpreehienef dee» man argiPöhn^ müMiey sie fr^- 
den die SeaatÄbtächlüsse verfäli^chen j was weder so leicht war y 
da mehrere Senator en^ die bei der Abfassung da getcesen trau- 
ten fscribendo adfuerantj, vorgeschrieben wurden 
(aueleritates praescriptae^ man sehe die Ausleger im 
€teerm*s Y'ereeisehien Briefen Bueh4^ mn^M.J und 
quA^die Beedddete' «n SUemiemrMtm C^ermtiwk iemd 
huiarium puöiieuui) JUnteriqrl wtitdemy wmn-'Wkke 1»^ 
»iue Bmek 9, CUjp. 9. umd ämmt die Amleger y neck diee 

' duek fMm fcnem Mdmnem moralisch isu erwarteti um* 
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: fiber diis Aekergesete. ' 680 

ap, fe, $, 4i, Quid Aiexandria eunelaque 
Aepyptua? Man »ehe das zur ersten Rede Cap. 1. %* ti 
S, ftf' Bemerkte, ' * 

^. 42. Haec L. Philippum äacpe in aenatu coh" 
firmaßse etc. Das» hier L. Philippus Q, F. e Mar^ 

9U ^erstehen sei , der früher selb»t ein Acleerge^elz in • ^ 
WeneUoß gei/raM kaiie Veber^ie Pflichten i^Bueh ^. 
Ctp. 9iQ CMmU dee Ji 099. Varr., llemerM bereUe Ernes ti 
fMf^ dter €tanU Cieeton. S. i98i ete Aufl. 

t&p* f¥. 44. Primum tum fopuH Bomani he-' 
reditatem decemviri iudieent ete, -Aueih Mer kann 
Cicero eine wUtsi^e Opjr/osition fZ-tcmchcn den Dccemrirn 
fffid Cenfumrirn nicht nnferdrücken. Veher das Centumviral- 
gericht sehe man vorzüglich Hethmann Hollweg ftOcr die 
€Mipet€nz des (Tentumoiralgcrichtea in der Zeitschr. 
fi geMeh.\ Beehlewieeeneehttß Bd. 6. S. BUS — 400: 
mnd ist K9n» B»in roem. Privair.. 8. 4i4'*-^4M 
Mie den ädtmsk angeführten SMiriften, und uhe^ 
Uhdenmgen m der Bede Pür X €aeeina C^. ^8. $. 
Bernd J. ». 485 fit. ' 

Cep. 17, ^4. Ptolemae o gratis adiudica^ 
turos? Ks war Ptolemaeus Auletes, den später die 
Ale,t'andriner ebenfalls vertrieben, er irm' ein 7infr(rUcher 
Sohn des Lathurus y und beschäftigte sich mehr mit Flö^ 
tenspiden ale mii der StatdeeerweUung , däher oben Cap. i6. 
gi 49* neque genere h'eque nnimo regio^eeee. ' 

'^uoe L. Coita Torgnaio eoneuHhue ete. Mai 
Mee989^ ehe ner zwei Jahren j Varr., hidte-Mi h ieinHir 
Crdesme ede C^eneor mU der Bewcgunffspartei den Ahtrag 
gemacht^ Aegypten den Moemern %u unterwerfen ^ dtdiH 
aber besonders durch seinen CoUegen Q, Luta liua (atu*^ 
lus Widerstand gefunden, und die Sarhe irar irieder aufge^' 
geben worden. Man sehe Piutarch im Crassus Cap, i3. 
S. 6Si. Prankf. Ausg. Cicero spielt in der abgebrociienen 
aieUe Ht der erelen Miede €kip. i. $• ^* eehon^ daretf an. 
Bau Craeeete Aegypten emeh eobmUinn woUbs, eagt 
Ptuta'reh niehl. 

%,40. omni8 terrae On.* Pompeio at^ue eiknia 
maria esse persnisea. Bs war durch den e^abinisehen 
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BM \Aiiiiierkimgeii m der aweiten Bede 

mi4 Maniiisehen Gen Uxmontl ä^g femM/au Mm ieke 
Band 5. iM. 

Cap. iS, $, 48. perfo in Sieiliam Mm tafte dm 

f&ur ertlen Bede Cap. 2, 4. 8. 899 fg. Bemerkte. Die 
geluMge Dar»telluny in dem Folgenden in Hinsicht auf Pom-' 
peiuSy die noch durch den Kulaurf eines Schreibens des 
Ruilu» an den Jetzt von der Mehrzahl des roemischen 
VoUtu angestaunten FeldJierrn unteratüiit wird, wird der . 
Leier wM von uUM geitörig %u öeurtkeilen leiiien. 

Cap. M "$* STm privata pubiiümre, publica po^ 
puii Bomani liberaref. Die» kemUm ek ao ^gmHieh 
nSeht, mmdem, rie haUm nur m mlermuHm, rneküie M^ßih 
^gentHehe und v^eiehe Prieaiäeker jeten. 

Eryo corum ager excipitur , qui apttd RuUum 
alia raiione m aluer unt. Den Verdacht der Bc^Lechuny 
unli er öfter» auf liullus werfen. So henut%t er auch unten 
Cap. SÜ,. $. 59. die Anwesenheit des jungen sctwngdockteu > 
iuba, de» Sohnes des JfMmges Uiempsal, dm^C^ CoUrn 
fMm V'Afrieanus dem roemisehen Volke xufMpreehnm. 
M^ändereien Im Verlrege gesMiert hatte, um den VerdaebU 
der BestedkliehkeU gegen Buliue uu bettäl^igen. Siehe obm 
die erste Bede Cap, 4. $* ii. . 

Cap. 94. §. 63, Velim, fieri passet, ut a me 
sine eontumclia u o m i nar enlur etc. Solche Stellen sind 
seiir geeignet die eigentliche Bedeutung mancher Ausilrucde 
%u erkennen, so hier contumelia. B'üi' sine conlumelim^ 
würden wir sagen, ohne die Diseretion sti verlelnenp 
ohne tor der SüeU Leute sm eompremittireeL , . 

. Olli. 99. $. §8, ÄnUa cum erat « tribue^a piebia 
mentio legis agrariae facta el&<.|UM i»ar^niat&rUth, 
da mm früher ohne gehörige Entschädigung denen ^ nfetehe 
öffentliche Aecker an sieh gebracht hatten, dieselben unreM^ . 
massiger Weise entsdelken woUte, jet.u aher ütnm Ent4clßäi^ 
guny dafür bot. 

sed sibi intus canit. Man vergleiche unsere ErltiU" ' 
terungen zum ersten Buche der Anklage Vap^ 90. jf. 69* 
S. TOS^fg. 

Cap, 9^. $,fi, in Sipontina eieeitate^apt in 
Salpinoruttkpealilentiae finibus ete. Müden iwher 
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Mer die dürftiffMen m4 m^f/emmktim' G&gmäem 'AfßUii0n9\ 

in ilen auIfgiUtLdc^len CoiUraal %u äleUen, wn.Uem Vüi dcMojfC. 
9^e Volksifunsi %u entziehen, 

74, quo colonias ete. Man sehe die erste Meäe 
C^p. •'>- iC, mit unserer Bemerkung S, 831 fg.. .» 
$* 9^ At enim ulftr- Camt^anus hac lege diu i*: 

Unlmtüixm^ de* torg&ehkigenm AekergeseHsed ieekfm, #0. 

♦ 

weiden, würde y 'Wobei dtu ■^VirMtändnis \def ßin^lnen^ hat 
man nur den Hauyilü^weck des Hedners vor Amjen , uicht 
Schwei' Mein wird. Sodann sucht tr den r oemischen 
l'iiilUbürgem Angst ekizu/iüssmy ^s könne einst das stol&e 
Capu^ß UMum €8 auf die W^ise^ wiet B^ilUs und seimB 

Qv^^ß9. t,A9f Jtf. Bruii B^ »MtU Bim^iM 
futuram* M. Iuniu$ Bruiu$, wahnOusßßkhdtr^eBii^ 
frihun des J. 0t 1. Vmr.^ man sehe die Hede Für JP. Quith' 

cLiUS Cap, 20. % 6i),y Vater des M, Urutua, des Mörders 
Caesar^ s, halte es, rivUeicM %ur Xeit y aU Sulla mit 
dem Miihridalc orschnfi'ff/ct tvar und die Anhänger der 
' Marianischen Partei freies Spiel zu Horn hatten^ durchs 
geselfst, dau eine Cotonie ro^mi scher Bärger mUh Capua 
f^^bri' wurde,, aämn diese CeleniBj wtn deren Abpshrmg ^ 
.loir spälar meh Mftr erfassen, hatte kein heeeMree Qiäek 
ffemßehtf indem sie weM Bulla jfiricft M seiner^ BßMehr 
nach italien wieder aufhob. Am Mmmteeten ist der 
gclmachrolle Tod dieses M. Brutus durch Cn. Pompeiu» 
im J. 077. Yarr.y man ven^leiehe Plutarch Pomp eins 
Cap. iß. S. 627. Frankf. Ausg. Appian Bürg er krieg 
Buch 2. Cap. Iii. Valerius Max. Buch 6* Cap. 2. §. 8, 
Bs wurde dieser Ted des Bruius dem grossen Pompeius 
ofUre tef geworfen, man sehe ausser^Val^riue o* o. O. die 
Briefe an Aitieue Buch 9, Br, i4. g' 9. ÜrelL und »0 * 
ea^ Mazoehi De amphitheatro Camp. 8» 9, mit Beeht, 
daee Cioer o unten Cap. 34. $. 99. aus Hitmeifmtg zu 
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Pompeius p&nBrutU9 mA m imn Oef^ten 9agei omnes 

aeerbissumas impiorum poenas perluierunt, um 
das als Strafe des Schicksals erscheinen %u lassen, was man 
gnitmehr Recht Pomp eins' GraummkcU %u%mchreihen hatten 
Man sehejetssi im AUgememien meh Or9tii*s OnosHMli- 

Otp. 94. $. in AUmna ei »epimUa. JNm ito- 
mm «Ofi moH Baupti^^amn 9u Ccffum ko m i km imA 

Cap. 9y. $, MM. 9er«m etimm Möf, quibu» oii0^ 

9i otium fecissemus f aeque oCiosos reddam. Auch 
diese Stelle steht y fme sie die Handschriften Meten ^ gan% 
meher, E» sagt Cicero: NictU blas ihr werdet in Huhe leben, 
^ ihr es immer gewollt, sondern ich ipiU mich die, denen 
wir, vmm wir die Mämle in dm Sehaet» gst^. MüNt, 
JiMMe semadu Men würdm, auf fIM« Weite «hI* IM^ 
Afiihy€fi/ A h» ee§er dUe, w(^i6kBH' älMteh mmciv 
die Musee entategen «M^ werde M MM{f 
WertMfM ist Hern so Meht als gefäUig und gans ut unseres 
Rednern Manier, • 



V 
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£ r 1 ü u t e r a n g e 

^ ' 741 der dritten Bede ' * 

' ÜEBER DAS ACKKBOESETZ;. 

r<Au# «fe. ätr*iSmUmntteH^w AUhmvertheUung, mer 

deren phtnmässiyii KinriciUun^ man jei%t K, S. Zachariä^$ 
Sulla Abth» h 8, 14^'^ iW, certjieic/icn kann, scheinen 
aieh sieben Männer rorzvgBweise durdt Megiizna/tme öffeni^ 
ikher Amker ^ereiekeU m kabm, tHe Hier Cie&ro^mU ikm 

tyrunni M^i^sftiM « yMfc* )dfep» mMnM^'^nkkt'^hmium 

€frm'99U9, M€teUu>8y Boriensins, Phiiippufty Catu^ 
ius artffiöty gar mcht tmtrnhrsidteinlich. Im Interesse tUeaer 
Männer hatte Cicero allerdings gesprochen y nicht {ia.-^H er 
iJinen persönlich bexondera wdM gewollt kälte, sondern tceil 
«r gkmöte, dass m antkesslen sei, wenn äer €inmai eingetre'^ 
IM Zustand 4fi9 Siaaiet mfi-Mt iBrtkOim wkk. Mm Hk$ 
B9eUmri4 tu m.^4k jB. MOk Aim, ii9* « 

Cie9ro kkpy «mT <vM» Op. S:' jf. vwelfe »ede. 

Vap. 9ß, 69. um so lieber an, um seinen aeym r des klein^ 
lich»Lm kiffemut^iis bcschuldMfm und den Virduchtj duss 



844 AnnerlüeDigm so der dritten Rede 

»feA ahmagendtn» DethM mMiU «r hier m§ek ValgiuM 

nUl Namen nennen, was er früher nielu IhaL 

Cap. ü. §. 0. quam L. Flaccun intcrrej* de Sulla 
titlit ete» Ueher das V aleri»che Oe^rt-z^ vom J, 672. 
Vtarr», tcelciws dem Sulla die Diclalur und die BeMtätiffun— 
gen aller seiner Bandbingen per lieh, vergleiche man das m 
4er Bede Pür Sew. HßgeiuB Cap. 48, g: i»S. Bmid i. 
(kJ ^4fg. Bemerkte. Wenn er im Folgenden sagt: Vmte^ 
rin Uge Corneliieqwe Isgit^s.eHe^ife ihut er üee mit 
Mteeht, dorn er die hex Valeria eh die Bampieacke er^ 
eeheinen läset, weit sie eben die Veßmaeht für die Corne^ 
lisch cn C^i'^etze des Sulla J aln^ab und diese eml -zu.Ge^ 
setzen erhob ^ so auch in der Bede Für Seof. Rosciue 
Q, a, O. sive Valeria sive Cornelia esU 

%, 7. VT QVAK optüMo lUBE pRiVATA suiVT. Man sielU 
fäehiit^^ dßss fiieigtf^a^ die<^9^en»i^ * 
kbeish t Ue h feniiMr^^uliue .moiilmmit*Jmm i^ettm. sagen, 
mm ^ dem /^- IW, Ymt»^ ein u fßem*^ m m idm '>fliV miet 
"f^ml^mAmign Bimm^ng eei%^»selitiMtll»yt€anansn^ei$ieMk 
ahet die IVart^ emm^t^ms auf-^deet^rnnd dex^BesU^^Un'* 
gen, nimmt es fiir optuma condicione und UiuL^als icerda 
S'f den Acker be8it%efn mehr gegeben, als sie attisch bereiU 
hallen. Desluilb hinkt auch die VergieieJtui^tjemer Wae^ 
smaffgahe in^xdw^xAr.finisakeM Jbandgute. 
. ... ' . ^'1 ^ßavTmd^Jianie.prevnii^uaicCvia^en vmeiigaA 

eekeint, ale.Me.eiek pieere niehi sq fiM wk äiem J*gnde 
iofc^ifM» fifellen,*^ieenn9 wie «ehi fmimt iVMtifeifiin^ dießielle 
der Bede^ Eikr ft. B^lbue Cap. 9B. 44t^ #1 nee de. mqum 

nosira Tusculana M, Tugionem potius quam C. 
Aquiiiuw goji^ulebamus elc, auf diß, aqua Crabra 
%u bez4^en. ist. Sie Wßr eme Wassaieilung , weMte einen 
reichen Quell guten Wassers ton dein Höhen- von h^raseaii ■ 
der >lK«ri| iS/^^ (ro» THS^uirm^. ^ufijdneU^ und M die 
•Tikerie/mi^pdeHh 'Men\eeiieMr»oni^nnfi Jlie*nqLun:du^ 
etikue Cap. 0. t^eh Niebuär Moemm eieee Ikichte .TkeU 
^. $8B. Anoh' «'fi^ ward eis» wraBe .GaBerk io, jegmr Ge* 
gend JMr« 0iUde€(a,.wMte..9dehte..imdefi aU jem 
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über das Ackei-gesetz. 84&* 

aqua Crabra (feiceaen sein scheint Sie war für Ci-, 
^ero'g Grundsdick nicht ifU'ichyiUiy ^ wie aus den V t'r- 
mischfen liriefen Hitch fß. Br. i&. 3. Jiervoryeht. 

Cap, 3» j(. ii. Ergo hac lege iu» eivile^ caussae^ 
possessionur/iy 'jtraelorum interdicta tollentur^ 
Amh dieier ScIUtui kt kehr kühn und imum komUe es. sogar 
4m MännerH wm Vfüto- etiigeheH, dtm 9r uAner gMrig^ 
Gntnihge ermaageUe. Mkmn'weim BuUut da$, wat unter 
SuUa; wenn aueh tmgeeetsfHdk erworben worden war\ am^ 
eer dem Kreise der Untersuchung lies» ^ so hob er ßas Cir//- 
recht y ti'oyau der roemische Bürger aus eigenem Interesse 
festhielt y noch nickt auf, wenn er auch schon etwaige wir*- 
eprüc/ie jene Besitzungen abschnitt. 

^M. multi agri lege Cornelia pubiHeati — ^ 
qui a paueis hominibue impudenii$$ume peeeiden^ i 
iur. Wir trauehen hier iknm nodk mtf den Gebraudk des 
WoHee poeeidere aufinerkaam m» nia^en, wemaeh ee 
von dem zelS^en BesUxe C^niueia poseBeeeio) öffent-^ 
Meher ^rmdsiBelie ge^mtefa v^d und dem Pricateigenthvme 
{unten hos priratos fac « O etUgey engesetzt ist. Man seJis 
die Erklärung und Behpidmrrmlung bei "Niebuhr Roem. 
Geschichte TM.2.S.16J. mit Anm. 997. K,v. Savigng^e 
Recht des Besitzes Ä. ifS/gg, 6te Aufl. und jet%t üdeü 
die MhmMiin0 von Pü Bd» Mueehke Ueber feHue n 
#««M#«4«n9« ^^paeeeeeio. (Bhf$kni f9mf.'y TSfjf^ 
^ Cap. 4. i9. '^¥eniant e#r^üflly )^«ro»fifi»m. eie^ 
irir mdehm Jeiai die fonst^'BBtKe UOer iMMi« Visni^ , 
lantf vor am ^ quoniam me in 9eetr»m \fbniionem 
'PObis flagitantibus convocaver unt^ disserant»^ 
wodurch coram- disserant dem heimliehen Anklagen Ci'" 
eero's mr dem Volke sehr passend entgi'gengeset%t und die 
ganze Stelle in Einklang mit dem Anfange der Reite gebracht 
wird: Comshodius fecisseni tribunl.piajbie, ^^^sip^ 
tesy ei, quae apud pae de me defermni, ea €9rM 
'datiuw, m» pr^eeentif, dimieeenu 

i. *» ■ . ■- t 1 »1 > ' , 
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, m der kede ' 

FÜR C. RABUUUS WEGEiV HOCH^ 

VERRATHES. 



«MT 4« i^ils^ f^j^efi C A«dlr<«» ^ fc^ wWigli ITinfUlmi 
undenklichen Zeiten nicht mehr vorgekommen und, wenn 
auch durch em au^di äcklichcs Gesetz nicht aufgelwht n ^ doch 
durch andere Gesetze inäirect ausser GetcohnJmt yei<c'l-zl und 
factiack als tüchl vuUn' vorhanden betrachtet worden. Ks t^e- 
4MtfU 0t$» timiBr gönnst au8§erordentliehen Veranla$mmg , dm 
IM» iwf 9mdt0ß «Mit 4tera^ die ifMOsMM «Mr 

l wi i i d ir # SMh m g dm: JfmUtm «ii Ar i0««|i«ii ^ iNr 
MM» «IM P<« CasHut BiukV* ^C9p.$9 fg.j mm*» 
^etrt«i0ti haben f herbeigeführt ward* Auch wmr ob jm dam 

Ankläger wejUycr um die Petson des grmsen C Haiti riu§ 
%u Umn, als vielimhr darum ^ im Interesse semer Fartei die 
Voiksstimmung gegen die aristo kr atisciie Erlialtungspartei zu 
lyiSWü/ die früheren M4uuaregeln den Senates %u compromil^ 
Urm^ Mein Ansehen m m^graben, wm dmAbaiiahlpm aeiaar 
Pmrtei aiien Wideretand mkxutehneiden. 

ZUM b a u efon YanUkididaia dat fooßsam- Balda woUom wit 
die frühere Oaadddda daa MkmBimüpnamaea Wbtmr wk ' 
4m AUgemeknm mt Br. JC. 9r. MaekU grOndlkha Untßr^ 
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«iftfJkefi After da» Criminaireehe der Roemer f Halle 
1lS22.^ iDWon S. -Jr — 44. hierher (/ehörl ^ weyen der Ein^tl- 
iieiUn rerweiseny in aller Kür^e hier angeben, Perduellig, 
von du eil um d. h. bellum, bezeichnete urgprtmyüch bioM 
einen Feind, mit welcliem der Staat im Kriege begrün int^ 
wie nicht nur Cicero selbst Veber die P fliehten \puck 
Cap^ i9, Sguidem etiam iiiud animm^per^ 

to, ^üedf, qui propria nomine perdueUie eeseiy ie 
hoeiis t^emretur, ienitmte v^rbi vi ttieMiam 
mijti§atam» Hoeiie enim apud mai^ree noetro» ie 
dieebatuty quem nunc peregrinum dieimus, V arro 
Veber die lat. Sj) räche Buch T. S, 335. JSpengeL per^ 
duelies sunt ho.^tes, Festus s. r. duellum S. Öl. 
Lindem., Gaius Digest, Buch 60. tit, iß. (^de verbvrum 
ßignificationej L 234. ausdrücklich angeben, sondern 
auch noch die ätteren lateinieäkm SeMfteleUer Oureh 4tn 
Oebraueh beetäUgen, Sodam ward dieeer Auedruek wm dedt 
mtMwärtigen FeMe auf dm Immem iOer^agen, wenn Je» 
mmd lAireft eekie Bamdhrngewefee enüeeder gegen^ dem pm^ 
%en SUud oder ein eimeelnee MUgUed desselben sich, wie ein 
dueserer Feind betragen, d. h. den Staat in seinem Bestehen, 
durch Kränkung seiner Magistrate u. s. w. oder ein einzelnes 
Mitglied des Siaatea an seinem Leben ter letzt luUle^ wobei 
aber wohl er/ or der lieh war, dass er entweder durch Ver^ 
wanätscJuift oder X^^^hwdgerung oder durch dientekferhaU^ 
nie in einem engeren rerhaitmiee «A der ermerdeien Penem 
'peUnnden halte, ehe er nl» perdueliie hetreehm werdet 
henuie, mUe ohngefilhr de» pelhm heben, mueetef wae 
pnrieida, wdt ufelehem >der perdueliie bei den Alien eOer 
eft jauetmengeeum udtd, man sehe Dieck a.a. 0. 9. — 
Bier nnOssen wir aber bemerken, dass dieser Geleltrle im 
Iirthume istj, wenri er paricida auch den nennt, der einen 
Bürger geiödtet habe, derm wenn auch das Öeset» des Kdnim 
ges Auma bei Festus s. v. parici[dij quaestore^ 
dies besagt: Si quiheminem liberum deleeeieng 
morßi duit, parieidee eelp,, ee tenr deeh die Preteie 
der epdieren ZeU einer anderen Aneiehi, wie ^ BefinUiem 
kk den Digeei. AucA 48. li(. 9.(peU Pemp. depmrie.J 
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Iffiweisety und auch Cicero tragt in der Anklage des C. 
V er res Huch ü, Cap. 66. 17ß.j auf welche Steile sich 
JJieck hn ufl , gerne er tu nach seinenn Zwecke gerade in 
inner Sieile Möchte , nicht s:u sa^en , dasB e» parieidium «ei^ 
'tekien Bürger SM tödfen, sohdem er sagt nur: FQCinv» tmt 
ff'tneire etvem Bomimiifliy seeius-verberare, prope 
parieidium neeare etc., iro tehon das prope hnMuntie 
die Ankläffen hkiiänfflb^ awtdHkekt, tet er iumA den AnM»^ 
ten ietner 2Sek nicht gerade zu b^aupten konnte: parieidithm 
est cirem Romanum uccare. — Für einen solchen Fi'eo^ 
ler blieb nun dir Name pe räucllis auch noch in der Zeit, 
tro man den di^i<.^eren Feind , wenn er nueh die Waffen peijen 
M ovi trwfy blas mit ho»tis öezeichncle^ und schon biet aus gclU 
heiTory dass man ihn für den ärgsteti Verbreeher ansah, und 
mit der härtesten Strafe belegte* \Bin ümetand aber auch, 
der wie Dieek a. a. 0» S. 99fyg. eekr riehüg aiuelmmder^ 
geeetst hat, kerbeißihrte, daes, nachdem nameni^ unter 
den KSnigen und- audt in der ersten 9ieU des Freistaatee 
Jenes Oerieht bfters war ausgeübt küorden, dassetbe dem roe^ 
mischen Volke rerhasst ^ und wohl hauptsächlich duic/i die 
Lex Semyir 0 nia de liberlate cirium rom J. 6SI, 
wenn auch nicht f gesetzlich aufgehoben, doch ammeixfen wrz- 
tergraben wardy etwaige Vorkömmnisse der Art aber als cri» 
men maieslatis betrachtet und bei det tjuaesiio da 
maiestate, die in der späteren ZeU einen stielenden guae^ 
Sit er hatte, abgeiertheHt tturden* Mit Recht sagt eibo Dieek 
a. «. O. S, 96., dass das Yerfahren gegen JtabiHus jem 
ekte Singularität gewesen sei, da %, C. Cornelius, 
wetzten Cicero ebenfalls rertheidigte ^ wegen Verletmtng der 
tribunicischen Getrn/t auch nur ah Maje&tüt»rerbreeher , nicht 
perduellis^ belangt ward, und dass sich Cicero deS" 
halb wohl mit Hecht beklage. 

Was das Verfahren selbst anlangt , so war es Ursprünge 
Üpft wM fitzendes gewesen: Balte sieh ßemmd eines sa 
ethweren Verbreehens sdMig gemoM, was, irfo wir oben 
angegeben, einen PerduelHonsproeess gegen ihn herbeiführte, 
w fiicf in der älteren Zeit der König, in der Zeit des 
Freistaates Hn höherer Mi^trat das Volk »nsammen, Hess 
%wi;i Männer (^Uuumviri) wähien, die richten soUlen; 
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flpor IlMi ifwr Verfäkrm' mMmmtM «imI wte^ 

s;ur Vertheidigung gelaiten, weshalb man manthmal tagte ^ 
die Verurlhtiluny gei^chehe iudicla cauifsa^ tcie in unserer 
Bede Cap^ S. %i, 12. man sehe Hein eccius Antig. lufi Röm. 
app. ad lib, i. 1. S6.) Di eck a, a. 0. S. 29»^ 
wo» aber genmt gmoamen nicht wahr ist, Ballen die Df§^ 
mucim tenuihM, ao Hand eine Berufung an'e Volk fnd^ 
MMrlBf äMT An§MigU amh Mer^ j». band ikm M Idet^ 
äie BMe, MUiä ul» Bmtpt ein nM hing ihn am isayen 
Baume auf, an wetekem er unier OeleeMMten edn lieben 
«fMAsfev Iftfii wr^PBkhe hMue Bneh 1. Cap% 9$. mU ifffi-> 
eerer Rede Cap, 4, %, iB. und i4, S, Zaehariä' i 
Hu IIa Ablh. IL S. i46 fy» 

In unserem Falle war aber Manches anders , denn pf- 
Stern waren die Dnumrirn niclU durch* s Volk gewählt ^ was 
Dio Caseius Bmh 37, Cap* 97, Suetonius kn Caeeat 
Ci^ iJV mnedriiekHeh angeben mtd wne Cieer^ iti 
f., /t. rügt, eonäem tom Fneibr tfurcsll'« £m Htümml^ 
Bo demn kotuUe jn auth nur der Gang dee Processee 
nnth dm kerkOmmBehen BerdueBkmsproeeeee HngertdU^^ 
nicht aber diesdbe Strafe bestimmt werden ^ weit die Leat 
Porcia j die Leges Semproniae y ühtir welche wir %u der 
Anklage Buch 5» Cap. €8, $, 168, S. 824. gesprochen haben^ 
die Körperstrafe und Tbdtung eon einem roemischen Bür* 
§er fern hielten. Es war aUe, wie dies Hiberhaupt beim 
teemieehen Crimimi^oeeiee bemerkbat iet^ nut dm 
tenMedena Verfekren tof Oetieki^ ftet moit 'gegen C An- 
biriue Jem am dem alten BerdutiBontfiroeeue uüeder her», 
mir getuekt hatte und worüber eiek unser Bedner an mekt 
denn ekver BteUe besehwert; tUe alleinige Strafe war jet%t 
auch hierbei nur Verbannunt/ aus Rom, Man sehe Cap, i8, 
^. S7. So wird es nun nicht meht schwer sein ^ dm Ein^ 
zelne dieser Rede verstehen und Cicero^ s Äeusserungett^ 
der, nachdem liabirius durch die Mhiumeim d und Li 
Caeear, verurlheilt worden war^ nmek der Berufung an*» 
VoBt, eer dem Volke eelbU eprMi, gMrig aufmtfeeeen, 

-Cof»« 9i $. 4. Sie e^im ewietumore debetie eiik 
Ber Bedner deutet hier an, um etgenOm die Gegner mU 
dee a Babiriutf äMege beabekktiglen md iMoft dem 
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btnSa Bemerkt!» wM wmk 4Ub pslillfr^ m iPMSim wi$»m, 
4tu» ^ nMU oluae ifuten Grwfi4 gesagt vMU 

jf,-9, diligentia» meae tew^pprig angu9iii$ 0^ 

giilisli elc. Unten Cap. 3, §. i2. sagt er yi-radf zu tü— 
dicla eaunna y wass man nach dem von uns Vice k 

UU4. Heine c eilt» a, a. O. oben ßemukten zu beui (heilen hat, 
r. niüi a C, Macro oöieelum eM90 crimen id 
Habirio, lieber C> hiciniue^ Maeer ter§lmeke imm 
Ii. Meyer' M Fragen 9rmU,\Hom* S* 94 f$* 1104 fii$e ftoofc 
m»erß Stelle himtvi 

Cep,.0* & ^ue4 e§t in ^a4em muietme irro»^ 
gatiene praescriptum. NaA dreimaliger AnU$ge mr 
dem Volke Hesu der Magistrat, der die Anktage führte^ die 
Be$chuldiyunyvn uml die Bu»»e , worauf er klayle , ojl'entlich 
anschlagen y »ie blieb drei MarkUayc über (/>t^r Irinunüi-^ 
nu$n) hängen und am vierten Marktlage fand die AbHliinmung 
(muletae eertatioj durch's Voiie Statu Mm eebe iJe^ 
her die me$et%e Buch 9. Cep. a. 

$,.iO. Nam de fferduettienie iudieieete, IHtdm 
^erüiMiemfferie/U, wie wir eben ßueken, utoiU üuedrüeMkk 
durch ein 0eaet% mifgehobm worden wer, Cicero- eber dne» 
teilte als anfyelioben betraclUet wissen wollte y so konnte na^ 
türlich sein Qegner Hin beschuldigen , duss er da.^ OencMt 
aufhebe. Doch wird aus dem oben ^Uemerklen adLon klar ^ 
oeiUy dass Cicero woM (Gr^ißd haJUc dae (äericM mttär ale 
emfgekoken xu betrachten. 

Ct^ 4» §* i^t hio pepuinrie « duumeifie, tii- ^ 
iuesu ve$tra., nen iudiemri de eito Memeno eie* 
Wie tereitt bemerkt^ besdM tiekdee iniueeu veetro dar^ 
m^, deee die Dmmwim nidii eem VoUtOj wie früher ge^ 
$DÖhnlichy geirahlt waren y noch gehässiger ist das indicta 
cauüäa yesayij wifKüker ißir oben um Cap. ^, ^. 6. gcspro^ 
fiben haben. 

§. Namque haec tua, quae te eto. Die ganze, 
etwas abgerissene Ausbauung dieses Satzee, wie wir. ib» nach 
den Betud^^eriften geetflltet beben, iet getm dem irmeren Qe^ 
fühle angemessen p wee die^ Brust. bei dieeem Qedanften be- 
w^em rnuiste: Urbtijfen»^ findet M dieee Bermel ebenem 
bei hieiue Bßteh i, €e^ »9. ihr Aufruf mi..dm fdelmr: 
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/ LtCTORy C0LU6A MJ.NVSf »0 tülC CAPUT OBNCBlTO ^ JiVFK- 

Lici ARßORi BESTE suspKNDJTo. Wie liiei' CiceTO diese 
Formel fnit ijsta $unt crucialu» earmina näher 
zeichnete, so sagt Litius von dem Oesetise: Lex horrend 
di eurminie erut Niebuhr roern, Oe$eh, Thi, jf; 
8. ßf9, ißierte Auß weist in den Worten des Livius- sogar 
noch die i^fteftc» Nvmeri des aUroemisehen Verwes nach, 
aus dessen V^ertkfermig jener GesMehtsehrelher sthöpfte, 
und avf welchen Ursprung auch unser Redner Cap. 6. §. i5, 
ex annaliüm monumentis et ex regum commen- 
tariis hinzeigt. 

AMBORi ijsFBUci süspENDiTo» Nicbuhr G. ü. O. S. 
demerkty dass diesen Worten im fliesischem Gesetze entspre^ 
ehe: Am argen, nordern Baum henken. Auch M 
uttsn Oeriikanen straften die Ro6hieerriUher sdeo, wie Die ek 
«I a. 0. 'S* aus Taei tue'' Germania Cäpt 19-. pra^. 
äiiores et transfugai arboribus suspendUnt, naeJi^ 
• weiset. Uehrigens sehe man über den Unterschied einer ar-^ 
bor inftlir und arhor ftlix die Stellen bei Macro^ 
bius Saturn al. liurh 3. Cap. 20. Bier bezieht sich ar~ 
bor blos auf den Straf haum y wozu man natürlich eine ar^ 
bor infelix wäkUe. Wegen der alten AblaCitus form abbojii 
vergMehe man uneeren AuPud% in ^ Zeitschr. f. d. 
Atter thums Wissensehaft Jahrg. i899. S; fd/b. 

Cap. §i $. i4. C Oraeehue eäm retiquissetf C. 
Oraeehus würde sie sUdkr wegen det BHmtdiang^ seiMS 
'Bruders '^ während et Trfban wair, nicht unbenttHst gelassen 
haben w. s. fi 

Labienus isle, patruus vester. Der Volkstrihun 
La biönus war deshalb mit zum Racher des Saturninus 
ausgesehen worden, well sein Olteim räter licher Seits Q. La^ 
bienue mit Itei jenem Tumults erschlagen worden war, 

g. tS. eensoriaß teges. Vie Verordnungen ürtd 
tldleh\der Censoren, die ur^MrüngH^ d^f fSr speddle Vdßd 
und die Seit 'ihrer Amisdauer gegeben warem^ näheren nach 
undnai^ eine gis^s^iehe OiUfykelt an^ snan Bugo'e 
Heehtsgesch. S. 42T, und S. 499. eilfte Aufl., und sö 
erscheinen sie auch in dieser Stelle. Dass mau auch nach 
ütnen eine Actio anstellen konnte, weiset Ernesii in der 
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Buch i. Cap. 7, nach, 

% 17. le ex illa crudeliy imporluna^ non tri-^ 
huTiicia actione y sed regia — €8»e depuls u m. Wie 
Sferracci rielUig ameinandcy (/i'^rt-zt hat ^ bezieht sich dic^c 
Äeti^serung daraiufy dass Cicero^ nachdem Makirius durch 
difi Duumvirn verwtheiU worden war, er Urnen als Ortmti 
eine Berufimg an*e VeUs wertehafte, indem er 4ta Camiiia 
eenturiaia meammenberief, damit eie «0cr dieSaehe ent^ 
eeifteUien mMdm, wei eeltei eeine ^Vertheidifßm^ iMcniaAM* 
Am folgenden omnia e^empla maiorum neglemieti, 
deutet Cicero an, dose Labienu» weder die Richischiiuv , 
die ihm die nandlungsweite der Vorfahren , noch die Cfc— 
setze y B. die Lear Porria^ die Le(/t's S emp r oniae, 
die aber, wie wir oben gesehen, den PerdueUiomproce*» nur 
indirect hinderten, die auelorit^» eenatme, welehe dia 
VarfäUe bei Saturninue' Ermordung eeratdaeei, mnd 
h^eeenhaUe, tfto ralytfflten BtttfMdte iiatf ^ 
gen Beekte der Avgum fferaehiet habe* helxteree bewiekteieh 
nicht, wie Ferraeei wiB, darauf, dam dae C^ews an keUigen 
und getüdhten Oertem aufgerichtet worden sei, sondern dar^ 
auf, dasä er auf den Au[/ur Melellus Celer nicht iMie, 
der emfangs wohl aus religiösen Gründen die Volkscersamm" 
lung hindern wollte, wie man am Dio Castius Buch 87, 
Cap, »6, annehmen kann, nnd ssuletsU durch einen Qewait^ 
areiek dach noch die Vereammhittg aneinander trieb* 

Cagh f. ga* Horieneio eapiaeieeume. 'de^ 
fendenie. Sieher haUe Barteneiue eOwn mt Cicero 
wir dem Volke alle eigenäi^er Vertkeidiger gesprochen, daher 
sagt Cicero mieft tmlen §- ^9. ei mihi esset integrum. 
OleichwoM galt Rabirius alltjcmein für den Mörder des 
SaturninuA. Mit Unrecht bezog Turnebus dies avf die 
Vertheidigung t?or den Duumrhn. Aus dieser Hede des Q» 
Hör tensius finden sich noch zwei Worte bd Charieiue 
iS. äOO. Putsch, 

$, 49. Nisi eero intereete aiiquid putae iniCr 
cum, qui hominem oeeidit, et^umeic. Eefmd naai^ 
Seh naeh der roemieehcn Beehteamiebt Mn Vatereckiad 
»wischen Beiden StatL Man sehe die Bede Fdr .T. Ann, 
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Milo Cap. 4. j^. 11. quae non jyiodo hominem occidi^ 
sed esse cum telo hominis occidendi oaussa velat^ ■, 
und da%u umere Erläuterungen Band f. S. 620. 

Capm 7, $, 90, qui rem puöiicam salvam esse 
welleni Bte* Dk8 äer »tehende Au$4mek bei einem solchen 
Amfrmf^ ^ Oomeuln, wie Hetmtm mii 9Men Bettfielm 
mweleel. Mm eehe JeM fMek- mten Ckyii it. f. 94* 

eiimm ilU^m e9mpe4i^v9 ni^ue erfneiule efrme^ 
€hU9* Ein Vreiffe laeee n er , den Smiurninue flüt 4im Bekn 
dee Ti ^rmeehue mmgäby und vu eelnem t^oUsgen Im 
hunale wätUen Hess. Die übrigen hier erwähnten Personen 
sind hinlängUeä be/sannt und wir verweisen auf dus ikomen» 
perzeiclmis, 

Cap, 9, §. 94, AI C, Decianus ete^ Vitleriua 
Maesim^ Buch 8, Cap, i. Damnati, (• < C nuiem 
Beeianp, epeeiniae iniegriiuiie »Iro 99» 9um em^ . 
tium ndtuHL Nam emm Furium, inquinntie^ 
eimne 94tae, pT9 reetriß neeuettrei, quin qundnm 
in pnnte meiionie de merie Ij» Smtutnini gueri , 
ausus fuerat, nee reum damnavie ei insuper ei 
poenas addictas pependii. Ütber Sesp. Titius sagt 
derselbe Compilalor §. 8.: Sea?. quoque Titium «i- 
tnilis casus prostravit. Erat innooen» ^ erat agra- 
ria lege lata gratioeu» apud populum: tarnen quia 
Sniurnini irnnginem* hn^uerntj euff9n$ii9 

euwü tetn eü§niti9 -eppreeeiU ü^rigene iidkr wum, 
date die Ceneur gegen AWIdungen nueh »ekon in der aUen- 
Mi und umer eekr eieeng nuegeM ward, Betman kringi 
eme Amhveeiue de ofßc. Kft. H. bei? 8i ifrnnni aliqüie' 
hab^at imag inem y nonne obnoxius est damnationif • 
Memini iegisse me quosdam capitali iudicio da-^ - 
mnatoSy quia Bruti et Cassii interfeclorum Cae» 
enris imac/ines adservassent, 

$, 26. Nam ei C. Habirius fraudem capiialem 
ndmieit. JHeeenAuMdrueker^fim VipianJUgeeU I6b.ßi. 
tit* /• U 99. $, 9. Cnpitnlem frmudem admiitere eet 
Imle niig^id deiinquewe, ptopter qued empiie pu^ 
niendus, V9$er99 enim fr^udewa pr9 p9enn p9m9^ 
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har^ da da9 Alter Mm WnU€hiadigung hrinye ^ die Min^ 
derjühriykcU abgerechnet , wesimlb er »ick tii^jt ^Ji/-. Hb. 60. 
(it. tr. L 3. und 4., QelliuB Buch ifi» Cap. iti, beruft , 
er hfille sich auch können auf Digest. Hb, 2i. tit. 1. l. 
g. fi. fferufm- Miein Cicero wilijuAtneh die Ent$ckuläii^ 
pmg- mir f M r # facA emüißim Immm, u$i idm 9dtkf rndf^^ 
ret §meu»aiiQ^m, nmkm M» depreemHonem^ Am 

tkeiiung de» Geeäbsbenm muffordem kdnm$^ Bieg wird 

gleich dem deprecßri teinen gehöriffeu JfkUSkMkKnlm dmt 

yerichllichm liedensarten anweisen. 

Cap, iO. §. 28. Ac gi fides S aturnino dala e»i 
etc. ßiiese war atierdings gegeben worden ^ Cicero möchte 
aiter da$ Fadum lieber in ^ceifei %iehetu Garaloni tte-* 
ruft wich auf Plut^reh tm Jf«ff<tMi Vap. Fi^rM 

Im« «fM 9uppedit0hütur 9tM, Bt mmang m läunk 
Waesermangel dem Stiturninue sich im erifeben , VHfrüber 

man noch Appian^s üürger.kriey Buch i. Cap, 32*. 
$pm gleichen kann. 

Cap. 16. 36. cicatrices ac nolq^s. virti^tis «c- 
p€piL Ekte äimUche Wendtmg mooMe aueh Ueriensius 
in «df^ Bed0 fetrmiM imim, da CJ^arisiua JS. iM. 
VuMl mit iftrr ciemiricum mlsaitum, aaftdart ' 

S, MSt, in pairim M^rt patimminu Amtk MuHt 
jr«M kantor, dass nur die Ouisere JProeessflurm m»dtaa oita' 
Psrdftetthmproeesse helMüditn werden konnte , da jet%t Ge^ 
sel%e fU^ Todesstrafe von dem r oemisc kcn Bürger ab- ' 
toehrteti; und t^o war denn cigentiich auch die größte Kla^e 
unseres Hedners oben Cap* 4. üttei' die grausame Hinrich". 
lung des YerurfheiUeH ganz überßissif und mw bereelmeljf 
di§ fkhtpadß Mpß§a m (äusekm. 
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rÜR DEiV SCHAUSPIELER Q. ROSCIU^. 



Sk^ $ar 9$ «tt hwilmwn iMt, dtet tftaM #Am «M»» 

ni9$e» interessante Rede Cieero*9 »o sehr versHkmiM ituf 
uns gehe nmen ist, so haben wir es docJt vielleicht eben dieser 
Verstümmtlutiif 'Zu danken, dass ausser den älteren Juristen^ 
welche diese Hede %u erläutern suchten ^ drei ausgezeichnete 
Meeätsjfekhtte der tumerm Zeit derselben ihre Bemitiumjfen 
snmmnäfm, dBfo^ warn Ji« 'mmk in friOer Hihatekt g<rna>i<rf# 
nir AnMkAt umrem, doch dm fmme VerttändiUB dfeätor- JM» 
iMI toüi^ fSfdertm mnd eim kmar§ EiuMii Htm 
Gnmde HßpenäB BtclUgverhminiM karMßmrtm: 2uem ndm^ 
it§k htkmUdeUe Unterholzner in deit Zeitsehr. für 
gesch. 4ie cntstDissenschaft Band i. S. ^43 — ^69, 
diese Hede mit besonderer Hiicksieht auf die Litteralobligation^ _ 
Bann foUiic eine Abltandlung Puchta' s über den dieser Itede 
%u Grunde Hegenden Mtddsfail im Neuen Rhein» Mu^. 
te um. für Jurisprudän» BtmdS, S* 910^ 4^,- Bnd^ 
neh hatte Q.^äk Hsim^neh k$ 9timim k mu HmU ke » 

Mcfti/Me Veraukdam^ dm JMkali dimr Rede %u erMem 

und dM htd dkwer eMehfte beeondere mehrere einkeine 

SUllen trefflich erläutert. 
■ 
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* li^40Mi wit IHM Ia .ViofWiP iNHifW iliiilMI Aiif Aü 
0mme BMshüiMr'lkßMU hier fmtragen y die liam M Air «in- 

%elnen Stellen ihre fernere BeUäli^ny finden mag, so iräre 
f9 folgende. C. Fannius machte an Q. Ro8ciui< eine Für 
4erung ron 60^000 Seslerzien in direeter Klaffe und be%(Hf 
fich de$luUb auf eine mit seinem früheren Gesellschafter und 
ßßi^ifm gerteMkkm Gegner gemachte SHpukitim emf 4f0 

M gmiekfUeken ßiUigfm^ehung miner 4MpHMto üi yi 

eich C. Fannius attf seine Rechnungen berufen, wodurch 
der \Jr»}irujig jener Forderung macligewiei<( rt werden ^olltej 
fcorauf aber hei der jeCzigert ycrichtlichen Vcriiandhnuj keines- 
wegß die Hauptsache beruhte, wie Cicero, stets beflisseny 
eeinm BidUem ihr^fu Sta n d tfu n ei %» perr^ken, die Sache 

4Ktn§ /MMi SdbiJtfMfMttlirffiMSt ^in tnten l^Mitf fi^iiMr M$iB 

AmI» abgemmdU; #|Kfto 4br Hauptpunet, teelelief ätt 

Widerlegung bedurfte , war offenbar das auiiser Jener Bereeh'- 
nung eingetretene Verhältnis der Stipulation, auf die Cice- 
ro itich zwar müht weit einztUassen mcht , aber nie doch 
%iemüch aun/uhrlieh , so weit uns der zweite Theil der Hede 
MieA erhalten ist, weil dies unumgängtieä nothwendig war, 
irnnriekL Mm eieki^ äaes auf diese Weiee der LitteralotÜ 
fntftWj wekke Unter heixner o. a O» ksmpttäekUeh in'% 
Auge fpmt0, in dieeem MMUefwHe nieid ee viei timmNhmmi 
st, als Jener Oekhrte wölke, wie emeh ecken Puektm a*a, 4K 
^. 9£Tfg, mii Beeht bemerkt JhaT. Auf der andern Seite 
müssen icir aber auch der cjdlcrcn Partie der Hede ein ge- 
wisses, Hecht zugestehen y denn auch diene Betreise stehen 
mehl ganz müssig da, sondern sollten offenbar Jene Statuta- 
Um als eine rechtlich begründete nachweisen, damit sie nichi 
mm als UebervorUieiiung des Meeoiue erscheine. Wenn 
Wir mf fKtftf Weiee Ueimbneh'e 0, m. d8« 94fy* 
Änm» HO. d&fffdegtm AmielU mmmmemreflm, eo f^mtbm 
wir flodk in so fem tfon unserem gMartm Wteunde eimeiekm 
!$ti nmS^ßem , dßs^ ^fi^- dim BegriMungen 4fr J^WriiiN 
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als die letfsiere begründend und unterstützend befrachten j 

wodurch natürlich der let-zleren das Hauptgewicht in der jetzt 
vorlietjeriden lieciu»frage beigelegt wird. Vielleicht war die* 
tfUßh^Hjßi^bach^ 9 Armcht , ober gleich hierüber mcäU 
wtHer mt§$§t»\ ^ Wir geben nun m dmm Binxelnep Oter^ d^ 

«MfltAtt iMiMm ^M^iA/i ^Adi'tflAlMAlBMriM^ joAttn«^ Jtakr. 

in rirtir ftünwiifiini iliWhmiJfcMiff Hi l^iirtlNiiinir Miiftiii. 

. C$p* g. i. ^tii per takuia^ Vl#0ilif#»i«v ^. villi 

peeuniam txpensnm tuiernnt. Wir Heessen diese offleft-" 
bar retdorbene Lesart, ylauben aber ^ -dags^ irie der Sinn der 
Stelle nolhwendig ei fordert^ s?« »ehreiben «ei: </ui per ta^ 
bulas hominis atieni pecuniam expensam tule^ 
rf*at ^Alieni ward durch Abkürzung gesekrMen undMmit9» 
i» 80 kkhi ms dtr Gmuptel eiii V$rmdatmu^ feißm* ^ 

a* Qui- hQ€ frmtor /V«lrl^<^«i<«.p«r»ii« flff^ 
trikuU, ui qucdeum^ue r§iWiss€ty id rMtum hd^, 
htrdi^ ^Vi09Tol9dlh Mer dem IX Wmim4ms offenbar ^tkm' 
wsriir m$ tds 4r mu m f e» Denn gerade hierin weiche ich von 
der Amichl der meisten Hecht »gelehrten ab^ welche belMupte-^ 
l«fi, die einseitige Eintrmmng i/t da^t Schaldbuch r&n Seiten 
des Gfdufjigers Oesdmme keine rechtliche Forderung ^ wie Z. B» 
Unter holzner a. a. O. S. 259 fg. güUend zu machen suekt»' 
Mt r di ti ß i msMe dfr StMds i e r dm SckuUmteh dm Cmm^ 
fsrv, Mfdb: memt in m^mm Buehe nlebt$ elbit§eWa§m v/nr, 
mmrkemm, .m Um§9 m- niM mf^anWer^m Wege vseigtey 
dem jene Wketragung faMk sei, fem dmm' dOerdkigs den- 
Hiigerieehem Gläubiger sehr arg beschimpft hätte, eben so 
wie im Gegmlheile , wenn der Schuldner jiicht nach eintrug, 
was er schuldig war, was Cicero 2. ausspricht: Nam 
quem ad jnodum turpe est seribere quod non rfc- 
bealur, sie improbum est non referre quod debeme»* 
Unterhelznet, der S. iM«, msf dem rMHgen Wege wmr 
(«r $ef: „Bs eekeM in d» TMly mf den ersfen iIi i rtflMf y 
«bt eb^Cieere dkm Arnim wd«remaeSO> ^ ^ dm^\ 
die eben geseisaen Weet»' dm ff em i rndt ek Bednen ufieder*- 
Hhtsehen. Adeln Cieere sagt diese Warle nicht so, ale 
tcenn eif die umäerMe Nachsicht oder Hingebung sei, ifie n0 
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auü'Uer Ii atmen , «omitfni *f tWw^kÄWBÄ smA ctoreii (Mt jtw* 
druck: uL quodcumque rctiuUisetf id ratum ha-^ 
heret, h. dnss er das^ was jener mtr einyetragen hüUey 
€merkemien süüie y nämUch auch äctSj was er offenbar als 
fiikmh nachweiten kmnU.. BmmM ßmm VuUs wiiumnte er 
dlMvCMtftaifijb äBß 4ßMfmj wmm TApt mt, MM 

miu HäU§ mker. ^ . SekuUaar älä M^ unißnmg , mwkk e wl imu 
inig9n.er.dm eiMijfmr Ortire gmk (^^^4 «<M srnpem^ 
mmH ferrl,4u§9iMe,,Mnt m fliMi 9^ «fall mm* 
eingelrugen und wäre det recMHehen Verbindlichkeit quitt 
yei/fesen, bizaJilen^ wte hdäc nüllen der GläubUjer dann 
%Pi seinem Guide kommend Allein so lange musste der Schuld- 
ner da» Credit luch des Gläubigers geUen lassen j so lange er 
niM dm Fa^lie de^teibeu naekweimn kmmU, Bm$ dm 

pdi^ßmkt, mif4$, «film Cßp» St. 7. Viser» mM 

wmj $00 er dmwifm .4m Adversarim mtge§amhUt, wmm <r 
My|.* Uo^u^^d^mmtM in iuüi^imm prmtmM neidet 

e.Qdiüem pr^tiilily tabttia» reeitavit 

$, 4. id iur are in lit ein d u b i L e l In lif etn i w- 
r€kre ist äie siehende Formel van dem, trelcher bet der Ein^ 
leMung einer Klage etdiwh erhärtet ^ wie hoch der Betrmj der 
M4r§iligen Suche Chilis J sei. So Mut e* bH Paullu» tn 
^mt Mmlb^4^ lU^,4k'i> ir* d^rta ^umntUme 4i«« 
a4iiHtwr, ui p'Qpgil.pi^r edmlum^ti^m tutim tsnU 
dsmMmnmri, ^usnii a^Ur im H^m iuwmvfriU 
Cdp, pk ^ 9^ 9d4 in adpef$mrii0 pui§fd epni^f^ 
4U* fTtfnu MoA fUer €^€T0 oo §ekr gcfm^' die OiMfflffiii - 
d er Scktnu%büclier (^adver 6ar i a , SliazzenJ erei/crtj ao 
y^äfl^n di€ Ausleger elher das GeqenlheU mn seiner Edwup'^ 
(ttng annehmen , als defnselbe/t auf sein Wort die Sache tflmt- 
^en sollen. Denn ^ wenn auch die in Oriktung gebraelUen 
JbldfihnungsbUeher (tabulme, 0Qdiße$ mB.edpti.€t ex-* 
PdnBiJ, dmm mfBQbm wdtfpt^ wid» keMn$ie Btmiäargft, 
4mt^ ir«vi did Mo^' .-H mH iip' worm, »mrkdmtm m t ulm^ 
ii0& iffliyMoftfii Bd$d9f^^idHii90dH , Jtcysf iforp^hpt 

fffm^m ufi^ten, MO mnd doch recMM «Uhu dgOgegen, im 
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f&r den Scittuaptekr Q. BrnMus. 9S»i 
. Btmanslmg äff i Udmm^t i iMtr^ fmea Sirämm * fuäi^t* i 

eifrigen Declamation nichls datfeyen vor , als da:<a m dem 
W^aen dei' Sclinmzhüdwr ent(f£geAy mcht ff r wohnlich .^ei und/ 
ilagü eg 2t. B. C. Piso, der anwmende Rtchter , nicld (htm 
toarde, was dofih yar mc/Us beweiset. Wären sie yesetsiUch ^ 
tMU wi t0el0um u>9Fden, sa kattß » ^^fOB^ getagt, däs^gehe . 
niM und iH gegen dae Gesetz, und §o wäre die Saeke u^'t 
j fit&mM ' ge e mit h; Ja difrMedmr pereiOnäpiit^ tiät-eeikat^ wenn 

ffefim^t hat, mnnm Fänniue *'den^ 
Beeten . edM in M Bed^mmgeMk eingetragen habey sttgti^\ 
Jiogatue erat, ne referree: eur in adeer§0riie^ 
scriptum habebas? Denn, wemi es nicht in jun&ü&chcr i 
HiamdU. gleich geweaai wäre, halte doch Fanniun einen ■ 
guten Grund (fehabt, das Eine zu Ihun und das Andre zu^ 
unjiurleeeen, W4U der liednej' aber durch seine Wendung ge^ - 
rdde. sw wegläugnet, lUamnek mdekte mm da» %u beticki^ed * 
sein, \etm Vnterholxner n. sk iK •S*»00fjf* 4tber> die - 
Gkmtwürdigkeit der Meerseeia^, dber Mur^ aitS' Cie^.e*e'' 
hier teräegender Mts^ Hriehtet AnS^ ksenibt ee'dne esr^ * 
aiswdre mnb in den Yerrinieehenr Medek eine StMle mr*» • 
gekommen, wo Cicero selbst in Ermcmgelutig der eigenili^ • 
chen liecJmungsbücher %u den Adnermrien , wenn audh im . 
t;nlgegt'itgeselzCen VerhäUnisse , seine 7jV flucht nahm, 

O^ft, dt* §, 10. l*ecunia tibi debebatur eerta,. 
quae iitttfi« pecitur per iudieem, in qua iegiiummi^ 
pidtrüe epensie fnetm esjt* tktes die neiie ei e'eriumt>^ 
p-etiiur d a ssel b e eei^ wae die spätere 9rmasie ^dddHii'a* 
eerii namte,,hdt A E.' MeimhaeA a. m ^' Si ya^» 
gen die in neuerer Zeit gegen diese Anmedene erhobenen SStpei^ ' 
fei hinlänglich gezeigt, E,^ gekürte aber natürlich die$es iu^ 
dicium zu den iudicits stricti iuris oder, wie Ciceru> \ 
gettHihnlich spricht, zu den iudicits, in engerem Sinne, im ' 
Gegentatine der iudicia bonae fidei oder arbilria im * 
eigentlichen Sinne, worObet wir gleieh Näheres erfahi^ wer-^* 
den. Ba^die iegitumae psnriie epeeiieie Cüber sp^- 
sie Mir mh ^ ersten Mond dieser 9eden 469.) den 
dritten Theii des anreHhetragee a usgmmid , gM ^asu der- 
Y^rgkMmag, «NiMr SUHk esU^ ^Cap. d. ^0l J4. ideudüt^ 
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8tt AaMttrkiogw su der Bode 

p4iUä 09i cerimt emm isriim pmrie §p0m9ip fm$im 

n«r o. 0. O. ^55. Puehtm a. m, O. 8. S§§, und wnr^ 

%üglich Heimbach a. a, 0. S, i7 fy. Anm, 98., der hier-» 
über noch auf Gaius Buch i4. §. iti. pertteitet, wo es 
heisJiC: Ei£ quibu»dam causi<is gpon»ionem faeere 

per.mitlitur , vglut de peeunia cerla credila ier^ 
Urne partiM. 

MU im Mi 0mpHu$ BS. numo ptiitii, >fnmm Hki 
Miium 9$i, emuM$mm perdidUiL UOer dk StMk^ 
wefm BS. Mino tergigkke man 0rsm*9 Im99ript. hmL 
99 L Num* $98S.M, w. I. XKiiM. Num^ 4S9S* m. jr. u Wm9 

die Sache »elbst ardangt, 90 hat Heimbmek a, a. O. S, iSfy. 
diese ganze Stelle §eJür richUy erörtert. Cicero mgty wenn 
du ta dtnii hier Statt habenden Gerichte (^iudieium 
Stricti iuris oder iudicium im enyeren Sinne) eine Se- 
9i9r^ie C*^a» heiaat die geringste Summe J %u viel veriat^fSt, 
99 veriienl du dem Prae999 aU» Strafe ßir dae plu9 p9t9r9$ 
kbug^m^ in 99Ukm GarkMen, wo dm idehi mf die ft wUiwl» 
Srnrnm klaget C^udi9im houae fid9i 9der mrkitriajp 

ede dir %ukö9MU, Die §mmse Stelle hat Beimbaeh «• «. Ol 

ganz ricidig erläutert ^ nur glauben wir, dass er in der am^ 
meisten hierher gehörenden Stelle aus Cicero lieber die 
Pflichten Buch 3. Cap. i5. 61. den Ciceronieehen 
Sprachgebrauch etwa* verkamU hat. Ee heiut daeelbst: At-» 
gue iete dolue malue et legibue erat vindieatue^ 
tutela dfiodeeim tmbulie, 9ireum99ripiio udu^ 
i999entium I9g9 Pla9i9riu, 9t 9im9 i9g9 iudieiia, 
in quibm9 dddiiur: mx.wiom bojta» Beliquarumd 
autgm iudieioruen hmee 9erba weamume eweellunt: 
in arbitrio rei uiporiae: mblius abquevs, in fi^ , 
ducia: vi lAxt^H no^sos BKiiK av.ikr. Quid ergo'^ 
aut in eOf qvod melius aequius^ poiest uUa pare 
esse fraudis aut (juom dicitur: inteh bonos benb 
AGiMRj guidquajn agi dolose aut malitiose polest^ 
Bier krauebt Cicero egmikar dae Wort iudicium im wd^ 
tem Sitme «ueft oen den orkitrium mit, wie er daeeelko 
<M in def Tepicm Cop^ iT. €d., wo et.feM dmoMo 

i ( 



I ■ 
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für den Schauspieler Rosciusi. 861 

" rürlräfftß tUet thut aber, wie Beimbäeh iM, Burehaf" 

di's Amicht in der Lehre von der in mleyrum retli" '% 
lulio S, 286. keinen Abbruch^ ilrr iinler iiidicia im en- 
gem Sinne stricli iuris actione» , unter arbitria 
mbw bonae fidei iudicia ver$Uhlf da Cicero hier an 
umerer SteiU iudieium im migerm Sirnie und »chon im 
€kgenatax€ %m ^rMrium fauL So wird Jm miieft doB Wort 
. mrbiler, m «io arhiirinm woprütifM^ van Jedem mdtter 
und Geriefde 0ebrm§eh£ und nur der Juriefiweke Bedarf führte 
Jetüt mifere BedetUung herbei» So igt iudeof e» hona fi" 
de , m riel als arbiter, obgleich iudex (dixuatrjg) im en^ 
^ern Sinne gerade %u dem arbiter ( (Jincrnryg) entgegenstehif 
wie bei Seneca lieber die W ohllhälitj k c. it Buch 3. 
Cap. 7. ideo melius videiur eondieio eaussae bonae 
fidei (^letzteres hier nicht im JurieHeehm, sondern im «um 
rmUeehen Sinne) ei ud iudieem, que^m 9i md mrbitrum 
miUitur», wo der iudem im engeren SfaM gemmm^ 
worden mum, germdo wie ad Cicero unlrn $• 

ii< Quid eei in iudioiof ditooium, aeporum, 
eimplex: si pamkt bs looo dabs» In dem iudieium im 
engern Sinne oder »tricti iuris klagte man auf eine be» 
etinmUe Summe und auf das dare opor lere ^ daher sagt 
Cicero: in iudicio est directum, d. h. man geht schnür^ 
etrocke auf dm beeUmmten GegeneUmd loe, läeel dem Gegner 
niehie noch, wao edo luitermAerstfr a» per um encheint, und 
moekt nicht oieio Worte und Ideot niM fM wM ekk rodm, 
wo» oimptox penamvt wird» 

Quid cet in arhitr4o9 mite, modorutum: QUAir^ 
TUM Anoünrs melwo, id oam. Bei dem urhitrium oder 
iudieium ex bona fide, verfahre man gelind, mite, 
, gemässigt, moderatum, trenn man sage: qvantvm aequius 
« MELIUS, JD DARi , Welche juristische Ge drang fheit ettroi^ r?- 
iveäemd §. iS. Cicero sagii quantum aequius et ane- 
lius Sit, tantum etc., wo Mfi ober et nicht verdächtigen 
eolfte, dm die Copula eben co gut «feftm ^tonnte, wie bei 
U9U9 et fructue, ueuc et uuetoritae, wo eßerdtn§o 
die QedrdnglkeU de» Oeeettigeber» in der BegH neue ftu^ 
»tu», u»u» ouctorito» «. «. w. »praeh, 

S* i9. de tuarum tabularum fide eompromio» 

■s 

I 
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863 Aamerkungen zu. der Rede 

*3rtf«i feceri9. Dies irnr ehen dat fferichtKthe Vctspreekett, 
trau man bei eimeltiger Angabe ans den Büchern eiuyvimi 
mni^Hte und wodurch man sich rerbiTHilich machte , falla daa 
GegeniheÜ nachgewie»en worden, dem nacMJwiliyen Amspru» 
eke-tieh Sfu unferSfü'hen. 

fB» qui eum de hne p0üuni€if de iabularum 
fide 4»,rbUrum eumptU^ iudieiäifie peeunimm 
nan deberlf Man ^itf dme Hekf' Bewel» IHeero'e 
'gar arg hinkt, Ifenn ehen dir in 9otge de$ arbUrivm 
eingetretene SHptdatitm auf eine gewisse Summe konnte ifm 
eine actio cerf* e pecnniae einzuleiten berechUyvtt. 
■Hif'rduich möc/i(r aber auch das bv»tä(hfct ircrdenj was wir 
oben von dem unterrfcordneten Beweise für C» Fanniu» 
am seinen Rechnungen sagten. Vebrigem ist Cicero kluif 
gemtg, nadUiem' er di^ Vorlegung der Adeerearia mdt 
'SehekigHMen alseuBieten und mw dem verauegegat^nen 
Arbkfitim den fahehen Sdifus» gemacht hat, C Vanniue 
habe eelbii bekannt, daee ihm Hoeeiue fifaftlt eehulde, wm 
dän Bauptbeweiee f fmt weichen er f. i^. übergeht so tm 
sprechen f ah Ihne er ein übcrßä^ifiges Werk , noch dirsrn 
»ti tüiderleyen, liier war ja aber trat lihodus! Dofhalb 
hatte sich Sölten Unter hol r^n er a. a, O, S. 949. durch 
' diesen Kunstgriff nicht täuschen lassen. 

adnumerasse sese negarit ete. Mit Becht ssieht 
Beimbaeh a. o. O. iS. M/Jr. Anm: 00, aus der Art und 
Weise ) itie hier, eo tstie unten^ Cap, 6, $, 14,, €fieer0 
roft diesen drei MÖgliMeiten des Beweitee spricht, dies C 
Wannins nicht nur die eappensilatto, Mer: ' eitpensam 
tulisse non dicil, cum tabulas non recilntj unten: 
expensam latam non esse Codices Fanni confir- 
mant Qer hülle ^ wol/lr er nicht verdrehen^ ItvcJiMcns satjeit 
können: expensam latam esse Codices Fanni non 
eonfirmantj in Anspruch genommen gehabt liahe, son^^ 
dem auch die stipulalio als Beweif aufgeführt, unten: 
stipulaiam non esse taeiturnitas teetium-eon^ 
eedit,, u/odureh unsere oben, aufgestellte AmidU ebenfoBf 
'nur bestätiget wird^ 

15, Quod et res eins est, eui res et pecnniH 
levissuma etc, Cicero macht IHer wieder sein Worimnclj 



• 



Digitized by Google 



^ für den Scbauspiekr Q. Roscius. 1^63 

ine s. B. in <fet Hede Für Sex. Moscius Cffp. 2. 
His de cAi'^nis ego huic cavssae palroiius cx.»titi 
etc, oder in der Stelle Veber die fliehten Bu>:h 2. 
iJap*ß4k* $, 67* Mm autem familiaris quaeri debet 
Hg mmis eie,' ^Ytrmi$ehte Briefe Buch Mit, 7«. 
§^ S, cAvsiux munieipi pr^kaiurüs non €ra4 
CAuäsA He* Man 8d^ 9bm S.^9^SOfy* So hi&r: quo4 et 
HKS 0ivM ßstj eui. mbs et peeunia ete. et re$ ei»9 est 
bezieht gkti tnUm auf et iudex ie eet ete. Alte: ufeU-e» 
Süll- Ohl (Irr Sache eines Mannes gilt , der u. s. u\, als auch 
der Bic/ifi'r ron der Art ist u. s. f. Kaum bedarf e s hier 
noch der ßemerkmuf^ 4km aUe Mamißchnfien unsere Itesart 
X eeimUxen, ... 

et udioMtic eä.eet ete. Bieee Werte beetog F^r*- 
rmeei mit oOem BeMe tUekt mf die hmM§tTufetien .9mm>^ . 
de der atretfendm Perwnen, sondern avf die Männer^ die 
Mi CFieo. in sein^ Censeü §ewäkit hatte, wie ee in dtt 
Bede WUtr P. Ouinetiue €ap, ». g, (k helssfi in ki» 
quos tibi advocasli etc. Wenn in dem tolgcnden C! a r a- 
toni den Ausdruck: ttt iudtcem tinum , niclU ztt deiidii 
WiisslCj so bemerken irir , da»s es ht isi^t: wie einen Ricfilcr, 
niclU aber so^ aU werden sie nur für einen Bichteur erach^ • 
tety sondern, wist in der Wendung, ut unus paller fur 
miiiae, van der icir^SBU den Tuseulam,- Qsej^äehen 
S*. geeproehm häbm, Ingr aber mal etume anderem Qa<-. 
gamdxey flkr einen Biekter, und ssu)ar nickt eiwä ftir einen 
« geringen f sondern fthr einen Btohter^ ehne nur im Ceringm 
eten an seiner YoUgUligkeit bei etwaiger Ueberreeknung zu 
zweifeln, also für einen Richter y der .meinen Mann (seinen 
Rieht er J stellt ^ der nichts mehr und nichts weniger ist, als 
ein HichteVy also ein vollgiUiger Richter. Wir köimten so^ 
nach übersetzen: wie einen vaiil^ammenen- AMehter^^ 
minei qu^ un iuge, eomme U faut. 

Cfl^i. ^ iß, Si quu enim eunt privata imdiein 
eummae exietummtionie et pene dieam capitis^ trim 
haee eunt, fidueiae, tutetae,' eoeietatim, Meirüber 
, vergleieke Man unsere Erläutermigen zu der Rede fürA. 
Caecina Cap. 3. ^. 8. Rand i. 475. 

$* ir. gui Ha dignissumus est eeena propLer 
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8^4 . AHnerkflDi^D su der Beda 

mrtifieium, tri dipni$9umu9 $ii curia pr^pter üh^ 
itinentiäm, Cicero nbumt dch hier cekr in AM etwac 

ro7i der auch in der jetzigen Zeit dei rocmitchen Staais^^ 
leben» noch nicht gan% va wischten Infamie der Schauepieier 
fallen %u lamen. Viel deutlicher i<pricht er Für P. Quin*- 

■ ctius Cap. 16. 74. ut soluff dignus vtdeatur^ q ui 
eo non accedat. Man tsergleiche unsere Bemerkuny Band 
i. iSr. AdamU rccm, AUcrth. Band 2. S. ^7 fg. 

JUcycr'c BeamiHmg* Mcicrcito Ucbcr SiUen und 
hcbcncart ^dcr Hocmcr in den ccrcch, Zeiten der 
Rep. TkL iJS. i»2 fg, und jem nodk die Dcefmdcrift con 

' Gelb He über diesen Oegenttand (Ldpsd^, iBU6*J. 

Cap. 7, 20. Qui idclrco capite et supereiliii 
eetnper est rasisy ne ullum pilum viri boni habere 
dieatur. Allzu grosse Sorgfalt auf das Entfernen der 
Baare com Haupte %u verwenden, galt für weichlich , man 
ecke die SteUe M Adam a. a* 0* Thl. 2. S. US. SLadr» 
Juniuc De comn ^ddSfy, Ucbrigene iU die rocmi^ 
eclke cpridmMUcke Bedcnsan, cMf iCdchc icu iSndc enge* 
uiird, «IM* noch die untrige. 

Nam Baiiioncm iiium etc. IHeecr edimipsige-Bcl-* 

Ho findet sich im Pseudoius des Plautus^ man vergUi^ 
ehe vorziüglieh die dritte Scene des ersten Actes* 

Cap. 8. §. 23. si polest Diomjsia etc. Eine be* 
kmmtc -Tänzerin in Born* Man sehe GelHus Buch i. 
Cap* 6. Ucbcr die grosccn Summen ^ die sieh der Schampie*' 
Ur Boeciuc erwarb, hat man beigebracht Piiniue' Enep^ 
eiop» Budk 7, Cap. 4J(L quippe «ff» iam apud maiö* 
rec Boeciuc hictrio ccctcrtia guingcnta afifiiia mc* 
ritasse produiur, mü Macröbiuc Saturn» Buch 9* 
Cap. i^. 

§. 24. sunt formulae. Es be%ieht sich auf den For* 
mularprocess , über welchen wir hier nicht weitläufiger sein 
kennen* Cicero deutet die Sache gleich »eiöst amfui^U- ^ 
. ckcr an* 

Cdp, 9* (. 96, cuiue de en re proprium non erat 
iudicium* Dicee Lccart der Handcddiftcn £ibt aUdn den 
ridUigcn Sinn, MHe gamc SteUe wHi eagm: Den, wMim 
du durch einem Sekicdcrichtcr C^rbitcr) $dM umgarnen 
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Air den Bchauspieler Rosciu&i B6d 

komtAi^ der doch känen eigmtficheri Richfenprucfi hierübef 
fmUe^ üen %itJiHU du durch dm Siebter (iudexj terurtheis> 
ien iasseny der Mräüt kehm gchiedtriehterUcheft Sphtek 
CarbitfiumJ hat, Bub heissli Du wlUet da§ auf» Streng^^ ' 
9te rerfolyen, was du fdeht dUtth da» gHa^fiiehste 0eHM er^ 
reichen konntest. Mir Unkermffde des fittieHeehen Ver^ 
i haiCnmes führte die verfdUle Kritik herbei j die non in dem 
ersten Sattrjliedc titfftei - * ' 

§. SC, QuaerCy (^itä re Sit ahsolutus. Es fand 
das SthiedKgerieht pttr nicht wirklieh Statte weil der Ktäyet 
fretwUUg davon abetand, was aber einer Frei^reelumg (^ab^ 
sofutia) fieM^ kaitk \ _ .» 

' ftt^tf fernere ^ömMeikU, ih iudieiüih ui de-^ 
nnhtidr'eij rogasii ut- ipnoetereU JMe^ Leeart sieht 
sieher. '^De*' Bfidaifle nämSeh händigte setnem* fheüe sei'-i 
nen Zetujen^ Freunden u. st w, ebenfalls für das bevorRtehcn" 
de Otricht ihre erwärtete Anwesenheit an, seine heute bestell- 
te Fanniiis selbst ah. XJnten heisst: itiditi hic dentin-^ 
tiavit, er kündigte dem Richter an^ dass der Kläger ron 
efiSner Kiage abstehe und so ward er freigesprochen. ~ Hier 
üt nun n&eh. der Ineidensspuniet der 'Versprechung «ci erf^iB-^ * 
Ifen vnd0utn Heht hier leiM, wie Cieerö AUe» anwendtiy 
namMM dutdk die fa^fedde &asäkhmff^ - di^ etgen&ich'in 
den ersten TteK fftSOrt hätte, dia^AufmoMMte» der Mb^ , 
ter pert'd^ gemaehten Vertrage ab^üuiehdeh ;^^er möchte die 
Sache lieber auch immer noch dls integra res geltefi und * 
den C. Fanniui die i-iachd ton allem Anfange wieder auf- ' 
nehmen lamen, obgleich die eingetretene p actio die ganze ' 
, SaclUage bereits verändert hatte. Auch dies wird unsere dteit ' 
im Allgemeinen aufgesime Ailiim bestdägem . ^ • ^ ^ 

fr« t$terit histriani's' eä^pone't&^aiüetdtemi ' 
i>atuM histria heisst der natik imwissende SOUatfe ider «/wtt- - 
weise, fßeU Vanniua s&gMan hattet als habe Ho^eiui * 
nicht so grosse Jiäfte bei dem Unterrichte desselben gehabt. 

Cap, ii. g. 89. Lite contestata , iudiciC damni 
iniuria constituto, tu sine mc cum Flario deci-* 
disti. Die Uarfe des Ausdruckes iudicium damni in- 
iuria, entschuldiget der juristische Bedarf, der nicht lange 
umsehreiben leotlte, wie damni iniuria dati, faetü 
tt' »5 
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86^ . ^ Anmerkungen äu <ler Rede 

Gar a ton i rerff leicht Digest Buch 9, tU. 2. /. i. ijuae 
(^legcsj ante de damno iniuria locutae nunl. »o 
unten Cap. 18. f^, 64. li^s conlestala cum t'lqvio da* 
mni iniuria. ^ Uebrißeiut handelte HosciuSy wie e$ 
$eheinl, ßehr •ehim, dau er von Fl4viuß .pkr wkim 
TheU nakim, woi er komUe; doch, uhekU er; ffidebwohl dw ' 
Vnreebt davon gegen uSnen ^ Oeeelhehafter einffeMhim si» ha* , 
ben, iceitfi er digum eine Venspreekmg maeHa, . GeeelM^ 
%war Hand e$ Roeeiue frei %u handeln, wie Hot man 
%eiyt. Man verglttdui vorzüglich Uly. iiuck 9. Iii. L^2T. 

Cap. i2. §. 25. AMPrJVS A SE AESUJSEM PUTiXlRUM* 

DoM^ von ihrer Seite (a fej^ Nie^ßfmd weiter eine Forde* 
rung mache, ein Venpreebm, wa^eieh naHirlieh Jeder gehen 
Heee, wenn er mit fovei OeeOleehaft^ 9su änm hatte,, Sa . 
edterKweUe kn Brutuv Cqp^,64 ^* Aber für Üos^iue , 
beweiei die§ niM vi^j äenn. ffiaviue kennte auek mar tm- 
roreiehtig gewesen eein, dediM auch Cicero, die» wie* , 
der fallen. ' 

Cap. 13. §. 3r. QUOD A FLAVIO AnsrCLKIlO ETC, Am 

diesem Versprechen y wai< Cicero hier ahyeri.^i^cn yibij kunnle 
man annclamn, dan» Mosciun ebenfalls etwa» ver$prachen 
hqbe, vielleicht, wetrn Fanniue, nicht», hekäate, itai eine • 
Bnte^mdigw^ na^^svimahleß, wae um ea wahreeheinHeher 
4et, 40 Cieer'o., den Baweie flören um, dam Vnnniue , 
wbrMich von Flaviua, ekm enteitreehend^ Summe edmUen- 
htOe. Da» ' Verhmtni» IM . sjeA nicht »ieher heurtheUen, da 
Cicero die Sache so sehr abgerissen mUgetheii^ und so fori 
wieder %u verdrehen sucht. 

Cap. 14. %. 40. Dass Cicero hiei' und in dem Folgenden . 
beweisen will f dass Fannius von Flavius jene Summe er- 
halten habe, e» aber nur indirect thut und am Ende jodter 
nidUe beweieet, at» dam uj^»id»einlich .Flaviu» dam «er- 
urthM tvard^ ^nveiset ,an^*M Neußf iß» SLoeeiu» wobüt im . 
»e^aaumten'ffaüe dem- F.a^niuß ßmA ttum isertpraeben 
hatte. Im Oanxen hat diese Partie wenig Schwierige» . . 

Cap. 17. §. 62. id commune societatis factum 
esse conlcndo. Es sagt Cicero allerdings nicht , warum 
Saluriu» da» be&aufflete» fkr «icA hier Mclterlieh auf eine 



Digitized by Googl 



för deu »Sciiauspieler Q. ßoscius* 607 

p actio bezog ^ woron Cicero aber nichts irisaen wUL Audi 
war es gewiss nicht Satutius' Sat%^ u)M Cicero unten 
Cap* i8, 66, wiederholt: Per »tat in eententia SatU'^ 
^riuftf quodeümque $ibi petat eociue, iä »oeietätie 
fieri, dem einen $o abeurden und den Oeeeixen »a eehr »u^ 
Widerhufenden* Sai% hätte 8aturiu$ de^ Sieker niM km ^ 
AUgemeinen aufgesteltt. Die nähere Eineieht in dieeee M^e , \ 

Verhältnis wird alfer erschwert, weil hier die Rede ohne ' 
Schliiss alibricht. 
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fi r J ä u t 6 r tt n g e.Q 

zu der Rede 

FÜR M. FONTEIÜS. 



Nach dem hereli9 bH der Itihaliganffäbe Bemerkten «M 
Sit r BeurtheOun^ dieser ^/ede im AUgemeinen fiieAt viel weiter 
vu bemerken setn, äU daee^ wenn wir S» 660. w» ean Hot^ 

2h an das S er vi Ha che Gesetz alg die Grundlage dieser 
Vet handlung anzunehmen rerleiten Ue»sen ^ trcil die Compe- 
rendinalio des Beklagten darin vorkomme , u ir l nreclU tha- 
teny treil das mit demselben Redde auch von der Lex Cor^ 
nelia geUeß kann^ die wohi auch dieee, wie manche andere 
Bemmmungen mir den früheren Gesetzen entlehnt halte, und 
nach der ^tsst 4n Rom de peeuniiw repeiundie geri^ 
tu wardf ehe die hex iuüa «om X 696. gegeben wm'd* 
Man vergleiehe die Rede Für C Rnbiriue Poetumue 
Cap. 4. ff. 8. 9. Si est hoc novom in lege lulia — • 
sin hoc lolidem verbi» translatum Caput est, quod 
fuit no 71 modo in Cor nelia, sed eliam ante in lege 
Servilia etc. U einigen» wird es in dieser Jiede unserem 
Sprecher sehr schwer, die Schuld des M. Font eins nur 
einiger Maassßn m verdecken und so ist auch die ganze 
Rede, $0 weit sie uns noch tforHegt, nieht stkwer «u verMien. 

Cap. i. $. i. Meft. post legem Valeriam latum* 
JBf bezieht sieh dies auf die he w Vaieria 9om Jahre 66T 
Varr., trelche der an Marius* Statt gewählte Consui 
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t' j-'' für M. röüteius. 86Ö 

* 

\ I>. t ' alcrius Flaccu s gab , nach tcefehhfrl llo^( der vierte 
^IiL'il f quft d r a n h } der Schuldt -n atick ran dem Slaatme-^' 
"»Vir, ye%alUt werden sollte. Man verfjleiche Velleius Pa-^ 

, , terc. Buch 2. Cap: 2S. vn huiun (Jlf^iriJ locum 9uf*^ 
fäcttts Valerius Fii^teuif turj^itsüm^^ legitrauetor, 

'S^^^a. t^^^ m'^'Viertkeli geMM 

Icius doppelte Hechnüngen von den Viert/teilen [labulae 
t/u ä'Urnn lariae) und mn den drei VierlJwilen (^L dO" 
drUntariaeJ angelegt* ' ' • - ....... 

' qui Aquiliense fortötium. Niebüht 

hier i^enbar imlrrthume\ ieehn er m veb^igätia lutia^ 
'ii 'dßa^d^^ sagr, »^yine Ab^ 

^gäbif' kttibhf» M^. AjqitiUus ' eingerieht^' üibii JiimdttH 
^i^ art eMer Siade^'4t!i§' Aquiiiä öder' AffUiVeia, d^-eti 
"BefPOhner Aquileiensea bei Livius' Buch 4S:^Cap* i, 
vorkommen^ z-u denken habe, heweistet 9thon die Adjectirforau 
Etwas Näheres ist übt'igens nicht Iiierüber zu ermitteln. ' 

Cap/^* $, ü'tg'uöd äe'eeptüm^po'ptito Homaho ' 
estj id expfntumi^ußipiam Mit,» ffiefzit beaeräi lifie^ 
buhjr nU^[Reeht, dass die Sacti^ mr 'kHar! 'wprde'y wenn man 
tnineMe*^ das» die ölten Böhmer die doppeU^ Üß^entsche 
Bucfüifiltung gehabt hätten und dass diesß ^niclU ' eine neue Er~ 
iindung sei. ' 

Cap, 4» 4. illo — loe^Qj^quem vi de Iis, Bi^am 
«a lo^j^fQ mijß g, guae^tnie oeuies ^eätae eunt, 

oeuios Destros ffeeeit^ eoneiesie. nkaml Niebuhr mif 
BedU an^ dass Fotl^ettif seine Qmestmxu Bern terwal^ 

tet habe*^ 

qua$ß,,paucos aerari gradus adscendere. Das 
Oßkäud^ des Aerariuw^ (H^^ utie Niebuhr angibt ^ höher al$ 
das Forum ßoinßßmii^ «poffHi jels4fi9di eiß A^^bUck^der ^ 
' ^Qttrmoklsef!^.übßt3!M§»f^ ßi/eK iageny^^eUen^in^ mterkr* - 

JC'OnAtfif .fmm iernnm Niebuhr 

♦ 
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870 Amiarkiuigeo m 4(f Beda 

mi$ Meehi daß ^mßUuU» md^ aerurM^ mßßr^- U^bßr 
die Pflichten Buch 8, Cap. vemMi* Bat f/tigende 

Itu tenorum aerarium verstehen wir Heber von ikr *foi^ 
iischen VerwmUttng de» M, Ponte iu s. * . . ^ 

g. 8, IHaetori malrem^ dum vixisfet^ ii^difi^ 
etc. Die SUUß erklärt Quinctilian Buch 3, Vßp'ß» Sf 
9etb9t genauer f lud um ößStieht 4^ darauf ^/feU /fft^^ojßfß 
Mm ßufm in ihrem Umue ssmammen ,ä«muinr nkn0i$ir^ 
knhuißee, weil eiß ikbrnOfMei eißrh, md nU» m^gielrß 
die Yer$Mjfenta0 ihm finM^eeee^^eeorgtet^ Man veri^^iehß 
umere Mriantenmgen^ $m d^r fUde Wi^r Qn^neliuß 
Cap. iS. $. 49. Bd, 1, Sk 684. Rein. roem. Privalr. 
tS. oOO. Uebriyens stellt sich die Doppelsiiwif^eH de» Worte» 
ludus und magistri vm selbst heraus. 

Cap. 1. §. quif ut reter a mit tarn, partim fio- 
$tra memoria etc Manuz%i erwähnt^ dass M. ^ul" 
viue Vlae'cue im J* 6Sd. Vmr», JSeetiue^ Qalviue 
und Cn. Bhmiiiue Ahenobarbue. im X e9$!> Q.^Fn* 
biue Mamumue J« 6d#. C Mnriut und Q, VntuluB 
ilM /• ^«a. Otor d^ Onllier Mumphiried, Ueber die $odann 
erwähnten monumenta hat $nan auf fflorus Buch 3, 
Cap. rertciesen, * • ' 

top. 2. $. 3, gut proxumi fucrant. Gar atoni 
be'^kht dies auf die Gallier y welclie sich ycyen Cn, Pom" 
peius aufgelehnt Italien. In der Rede lieber des Cn. Pom^ 
peiue' Oberbefehl Cap* iL heisstes: lestie est Gallia, 
per guam 'legienibu^nesfirie Her Gallorüm ^inier^ 
keeione patefael^m eäi. * * ' 

Cap. 4*' f. 6, Ouidf' Mi hoc etimen opiumie 
minibue deleffare poeeuinn»^ ^Ba^' delegare häuffy 
davon gebraucht u uiäe^ trenn man wegen einer 'Aahlung an 
einen Andern anwies , so ist hier mit Iteeht die Lesurl optu- 
mis nominihus stall hominibus (/etrahlL worden, da bO'- . 
uum nomen von fiucm sidtem i^chuldner getnaucht wird. 
Ueber die .ganme Bedensari vepffleiche wmn de^ite 
»ein Baue f. und Krneeti*e Omn, «w* ' 

ifuai $i anten nan te^eiie. Cicero eajft diee'^mU 
Uuertr Ir&nie; denn eigeniUeh mumten eie eie deeh gekeen 
haben, wem sie eine Abiehrift von ihnen jp m m m en bedien. 
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''''•^>' GHp^'K' iO, 'eRT>riir« riHÄtiio ktc. Wir 
tttmmm NMühf^ '8* 410. ^«hw tr^im er amiimmi, Häm 
diettf- üebentihriften ikm Cieero getekU worden Mim, 
tpeit er bei der Au^äBe dieser Re^e nicht die ganze Beweis^' 

führung hierüber vordayen wollte. Dass dies die alten Hed~ 
' ner und nanirnHich auch Cieero gethan , belegt ytebuhr 
mit Plinius' Briefen Buch i. Br, 2Ü. 7. festes 
sunfmuiiae -multoritm orationes et Ciceronis pro 
-MüV-enä^ pttß 'Tarttna: in quiöus br^vi$ ^4 hu da 
9ubicripH0 qft4frf§ttdam triminum «olr<» Ii- 

tuiis indicatur* 

'*€kfp» r. äBs ifiti Cn. et Q. Caepi^nibUB ete» 
lieber diese Beistpiele fpergteiehe man än'eh Valerius Mo» 
wimüi Buch 8. Can. ß. ^ der auch noch auf Cicero'» 
eigenes ZeiKjnh bei dem fatalen Smndale.'mit JUlodiU» 
weisety was ein gleiches Geschick hatte, ' ' 

Cap, 9. t9. iilud nerbum eomideratissumum 
€ie»' Man «eA» wmre Bemerkung usu der Anhinge Buch 9* 

>" Cap-'i0ySne »unt nn4ionee', quae quo)» 'dnm eie* 
Kt iBt in der That fast scherzhaft, dass Cieero m$ den 

guten Galliern jetzt noch vorwerfen wilU ßine Widerle^ 
gung bedurfte diese Partie wolU auch kaum vor mclU gan:^ 
befangvnen Richtern. 

§. 2i. hominum immolandorum. Damit man 
nicht glaiibe, dass Cieero auch hier allzu sehr übertreibe, 
vergleiche man Cnebar*e gatU Krieg Bu^ 6. Cop. itf« 
Plifiltif' Ene$elop. Bueh90. Cap*4* Lneiantiua Buch 
i. Cep. ti. $. a. huennue Phnre* Budk i. V. 4M/^. 
AJber Cieero muaeie eieh mMnnen, dm$ notk ta Jnhre 
in Bem ein SemOueeone^t ertheiU werden mutete: ne 
homo immolar etur , was Plinius a. a. O. Cap. 3. er- 
n-aJiid und dam die italischen Völker früher ebenfalle 
Memchenopfer darbrachten. 
^ Cap» ii. %. 22. esjtm quibusdam minis et — ^ter» 

rore verborum. Garatoni bringt bei Amminnue Mar» 
eeii^ MM Cep> der mm den Galliern engt: ilfe- 
tuendae voeee eompiurium et minaeee plaeato^ 
rum iu^gia 0$ iraeeentium. 
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87^ Aujuerk. :;;u ^ef -Ae^e.für Hf. Fonteiu^. 

€ap. i2f ^, 2t, prope &auss0 ^uabui qctionibu^ 
.j^erorala» Es war die actio seeun^af fii tpelcber je^ 
ficero spraOi, tfUo ganz ^ Aeii 4eA Yerrin§$ahen ß»r 

Ct^ fB, S» Exitat oratio ^omini$ etc, Biery 
ftber ver^teiehfi man ET, Meiner Vragm. oraLjHuu^ 
fS, i24fy.y der die iiede in das Jahr 632 setzt. 

Cap, i4. §. 31. deinde recens memoria paren^ 
tis etc. Die Saciie ersimt 4Pßif^'k «» ßffr^^fkriajffi 
fiuch 1. Cap. 38. . 

Cap. 15. $. 99, pr^.mi^,a^eiorUa§a. , fHffwft dkae 

pr ßitih nkManmaauen woOß^oomle^ nuc:M^ pt,4m$ 
fi^nffißn sich fMf, Ufia er gpredkms 90 wird das fiOgende 
praecipere denRicJUern ifegenüba vollkommen enUc/mldifft. 

. ' C^Fr ttt oportet hello OalHco* J)im 

ein Krieg^ ^egen die Gallier eine Ausnahme von den ger 
tröknlicken MililanjescLzen eintreten .iße»9 , .fjj( bel^nrU, Mofi 
vefjflekifß ^ Mm ni«4h MWih^ Md, 9^ 
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.ü..B.;..t.: "jjf v n je. n x::^ 

l\ 'i ■ . . : , ' ■■ ■ ; 

Cap, i. §s JL Q^a^ deprecaCug a dis immar^itUit 
tum e(jf, iMßn rerff^fiii^ J^^P.Für Cn. Planet 
'ßjhtß OtüP^ ||. i4' "fit uimrer0ei(mkfmff. & 4fa»/Sr^i i\4f0f 

Cicero t^fiddüBh -m . fis^erUehe^ JMiMl.«rCiiAl«MM ««yy 

MU£li nur inik'Bcty wiß4er ffibty um einen dea(o (kfcrmJSifir 
4rMCk auf dan Ge^hülh tkr Zulm(.r b^i seinem- e^'^^fk 49^^ 
tritten zu machen, ■ ^ . V - 

populo plebique Homanae, Dem Volke (in sei- 
mem if»men UmfangeJ, und der Gem einde, C*^ ^^^(^^W^^ 
Ten Bom^ JWeßßiVerh^nimtiiid M¥i jfi^$§skr tkm^r vnr^ 

äkU mß 4i« BogoH^-ak- Conmü an dm V4^ braeht^i , 

' i Cap. 2^ %. 3. legis amöilu.^ lalitrejn. Diese» 
9elz fuiUe Cicero Jetzt währcfi4 4et .^eit seine» Con^vtaCettj 
101« er seM)9l Gegen Valinius Ol4tsi^' J^ür 
Cap, 64. erwülHHß, äurchgßse(zL Ififi mimen M^i-^W^ffHf^ 
di09e9,€^e9etsse$ vf«Hlpn tmr ufifn, C^«^^. ,^kmiea,,lmff^ 
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welche maneipi traf ^iidto Band i. S. 005 äur^ 
Maneipatim on einen anderen Herrn hraehie, war er rer« , 
Huiden Queofu ee abliffavitjy 4a$ BigenUknntreelU der 
Sache nöthigen FaUe geriehüieh «u erhärten, welche Er^ 

hürtung evictio yenannt wurde , konnleer es nicht ^sto mussCe 
er Schadenersatz für dm gehen ^ waA das Oericht a hcischle, 
dies heisst hier periculum iudici pr ae»tar e, Vetter 
nexus reryleiche man Cicero *s Topica Cap» 6, 2S^ 
abalienatio est eiue rei, quaemaneipi e»t aut tra^ 
dit$o alteri neaeu ««< in. iutM eeeeio, inter quos 
€o iure eiviU,po$Munt,, und dam Baethiue 8,89ifg. 
CrdL Ad?. Schilling* e JBemerkung sy Huß0*9 Reehle" 
geeih, ^f'- id^ IV. Rein Toem,^rif*atr. S, i^S fg. 
Also sagt Cicero hier y wie ein V er käu/ er verbindlich ist 
das Eigenthum einer Sache %u vertreten ^ so muss ich ein 
Vertreter des Consulatcs sein^ welcttes Mnrena aus meinen 
bänden empfing. Hier kann nun auctor benefici nicht 
mehr Aindeuttich selnj dae einein, Vertreter der VMswahl 
^^enefidi) bävUeknafß wie de^, vMcker etwae «erftM^ 
hat' (lauetarj, dae Verkaufte vertreten mim,' Ueber au^ 
^Xar in m^em SÜtim iiehe man Band i, :8* 46$: < > 
' S' ^ eadem ^^ieula, ^/üihut^ no^ perftmcfü 
tumus. Zwar hatte Cicero die Cai H inarische V«f- 
tehwötung noCh nicht am Endel gefühtty wie schon aus Cap. ST'. 
$, IS, Audite^ audile vocem eansulis etc., '^^u erse- 
-hen, aHein die längere Zeit eCinee Conmäate» war doch vorttei 
vm^ katwde-dr alterdlnjß diee wagen. » dkm die^e Bede alito ror 
Hen Nanek '-dm Oeomdbem^ mnd war' der' Aimelge der- AHe*' 
itrwfet gihätteif'mfii, im mun emek ndt €ap, 9». f. M 
tft ipea ~ curia nan neeMt haeHd' eai hMeeen etnM 
Gärdie^i wergleteid Citeruf "t^ür-eein' Wunw- Cap. 
62. viderat ille Murenam vilricum .suum Coneu* 
ie^ desiynalum ad me cünsulem cum Allobrogi-' 
Ifus communis exiti inäicia adferre: axidierat ex 
iilo B€ a me Itis eaintem accepisse, separat im se-" 
mdt, 'HerHim ei»a$ m^i^irereie: '«ml erinnert) dass nach 
•ä^ Nanen dte -BeemMTk äae $ame VW jede Befahr ah^ 
gkwenOet nwiftiMt hdB^, 'F4ulareh I» Cieera Ciqa. W. 
eap. 4. §, d9^ in Tfita nemitii wmfudm 4nfum4 

V 

i 
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ptati in 41m-: Digest. Buch ß* iU, Jl. f PV^Pr 

|0r.' SI JiON BAMSRUNT ADVOCÄTVM ^ «OO pABQ^ , , 

\ . Ctaipi ^. /3. Saltaior em adpeUat L. Murenam 
Qutt» . Man vergleieke die Bede Für den König JJeiur 

Bück t. Cn». Ä • ■ h 

hin ff im J, 48S. rou dem V<tffMtribun€H C. Ttliu s über äite 
Verdoppelung der ZalU der Quaestoren geben, 

08 lieht em, BiUB Quaestut halte Ptäifkerclert, ^ ohne 
gtf^gK Mhre'Snt Mngen, ^daher 9itgt €ieerö' Öegen' P, V^o^ 
iiHiu9Cap.S. cum Mi ina ^no'ÄI ainr^Of^»vi^i^f^a-|)^f^ 

fili»« Xfutrtf. Cap* 94, saUegio -qümlffioY'knn pro ntOm 

Iura viarum - gladialörum munus iniuiixit detrtt^ 
etaque Ostiemi et GalUca proüi^üia euram ae- 
rari SaCurni reddidit, und dazu Casaubonu» und 
Lipaius ssu Tmciiut Jahrö, Buch 4. Cap. 27» • V. 

Cap. ^. 't^ 99, gäHorüm,' Hl%tm ^bite^einät-ifik 
eantus e^MUBcilat, Bei fleeir Vergiiitchmg weiss Cicero 
sehr gesMckty indem er sUA stets dessidben Wortes Von 
dm bedUmt, die ^ThmUgkieU ^ praklüe'hm JviMm uneben ' 

der des Feldlterrn in den Hinteryrund treten %u tauen, J)aa 
Einzelne bedarf auch hier kaum der Krklm ung. Ueber da* 
jurUliselie carere veryleiche man jetzt noch IV. Hein a. 

S. t9* 'JÜeber aqita&piupiae und. finis regere eer^ 
gleiche muin dio. ^opicm €!iig. itf* ^* Uipian Uig, 
Miuk 9». Iii. a ^ /*. »i0OML Book ä9tk,aL JU l.äi 

' Qapit ii. f. 9^^ Ptimum ilif fM/ot im.i^om un^üi 

oeienHm non poiest esse. Cicero, spricM bier etmas 

t/ereizter über den Werth di^r Jurisprudenz, ah z. B. \ om 
Hcdner Buch 1. Cap. 6*5^ und es scheint fast als sei ihm 
bei dieser oder hifend einer anderen Veraftkmting ettPus im't 
sönlick Utiongenehmes ntm Omcm Mrenyen Bmhisgeishrtcn ißOr 
sagt worden, Ogek muss man SBugldeh ermc9se9if\4m9 f9 



iBVt Anmerfcuiigea d^r Rede 

liiÜB '^ier^ger^ffir\rke^iaffm'%m^ teohX soiük seinä 

ßfchmuff war y und so durfte man unserem Redner desMth 
Hceinen »o arycn Vorwurf manhvn^ als es in frühere^}' Zeil 
•ffeschelien int. Es nid also aucU von dieser Stelle y wa» Ci^ 
^ero selbst >Dß finibus Buch Cap. S7» <Jv »von dem 

gehen PhUosaphie ns^t: Non ego teeum .ia'idi Hä^la* 

i\Bta äieta »fint^ «^liquid etiam coronae dalu.mf 
.üM^ic ayaf}4un^ eaC aulAliUui^. .Uau reryldchcnochSie^ 
l/i^fir im Hhein, Mt^s^um^. f ^f Philologie u. s. «?. 

Jip¥9^i^M^l'^^^^^^ ^■' "' /^^ * " . 

JITmi iVifgleM^sMuM^*^ .JS^^ktWi^iiehi^^ $.\44(kfgif.%iiiß 

iie^chifihU Thl. S, aer ^M^'y der auch der WalU" 
hat aemas» angibt f dat's Cicero hk;r ausN^ckei ei die.Saclie 
so gedieht^ habe ^ als seien die actione^ letji» in Folge 
jener Bekamlmaclum^ mliLatideUf tvat . au^amaclil^ 

fyUch^if(. ,J\^ . ' . . 

Xisbuhr im-Be^im Mveeum a. €t* S.\9$$*\E$,Min4 

'soicinnia perl^orum. catminoy verba concepia zu 

^Biir& Em^ Wii* brauchen Jtmm 9u bemophen^ dats di$ 

€hen^ weU auf diete WeUe die Hede uteU- heüimimW'iit, 

mh^ «f«r ifiriMf j for dmer^ Omphelt dhr ßOr^ IM0> 
Kler bescheidnen Aeusserumjj dass ei' behaupte (^öeJahByy diis» 
da» GrundMlüek Eigenlhum sei , wobei er dem Amspruclw 
de» . enl»eheid^den Maqisfraias auf keine Wei^e norgr€i/-en 
fpollte^ »ondem nur .Meine- ^$Mbj4Hfiip^ JamcH^m er^ 
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T£ /CY IVRV. MANU COXSKHTUHf .^VOCp. Dk^ die AuffOT" 

dei*unff Äti der scheinbaren Gewalt^ welche di^ sfreifcnd^i^ 
farieUn unier sielk vornahmen ^ um dem 4u9stpruclte, d(äf^ ^jeyi^ 
4|«^^ fu^hg^j^kpnuften, . Man ßche unscf^e Erläul^Xffinffen, 

0iie6^^^'i;^^ mfik .Hein a, a. Ö. S, 

der diese gaftke SteUe eridärL 

tibiciuii^ Lati n i m o d 0, I V/e wcnn der M^tef^ 
Spieler mn dem einen Schauspieler %um cndeien übeirffiß^ 
um^ ihn fsu accompayniren ; Latinus HbMen heisst^fi^ 
tpeil er in dem ächl latinischen Festspiele .vorkam, JH9^ * 
^hs. hat .,*B£ßijf^^ ^chwiei^ifkeit. und, schon ^ Qu^nctifian 
Buch f. (Üiqf. i. $* 4ii*,p^ieU aüf^ ddese $uitä an, wetm^ 
$ßgi: Jtranfieat nundidem ili^, qfii pöjiilapU^ u^ 
üit, Cicero^ liHelniß Latini modo ad äU^ertum, '/ 

SUIS UTRISQVE supRrt.^iiTiiius pnAj^^f^j^Tinus. Westus^ 
8. V. Sup erstites leslen praesenle^ y^i^nificat^ .c^^^ 
i^us rei tesiimoni^m ^s^J^, qued suBEj^^ixiaus p^4s^ 

iSoNJ^Fipio ^vp^s^ha ,mm m^e JSjrläuierm^.ssii^. der H 
Für Ä. COißcina Cap. ia ^. 54; Bd. ^*Sl^ 496y und.<iher., 
das AirifK TU mcAB mc, Gaius Buch 4, iß. ß.ui,^ 
prior vindica [veraty iia alierum inter;royaJ halt . 
Pos tili o anne dicaSy qua ex cai^sfcii t(i^'j^i^4^^B^i^^^ 
welche Sielle Sleinmetsi beilfrinat, , . ^ ..v 

die eoemptiOj Sehfin^i,man wrgf^^ H^i.Hein a. a» 

. : utrum diem tertiumjBkn perendinum etevv.Idan 
hat aus Valerius Probus S. i^'iSi) Puffieh, öel^ebr.aehf dia: 
Formeln: In diem tertium. sive per£fkdißiuf^:^,p;rae^ 
torem iudicem arbilruniDe postulo uti dee* utud auf^ 
Varro: in aetionibue videmue diei:^ quam rM 
^ Htem dieere oportet. Jfie fie^il^eleiir(^ eproßben aber, ^ 
mit gutem Grunde so genau, damif die Gegenpartei sich 
fdM wegen emee- MiemerständniMse» elwa^ entuMUgen 
komUe, '/ ' , 
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' Cttp. i.9. J^. 2S. rebus prolatis. Wenn man bei 
^tfetreUnem GerichMühtanäe fcegen Ferien, Festspielen 
u.*,ti> die öfferUliehen Verhandlungen fr et porzugstteisej 
veheht^eHThat Man hat beigehraM 'Piautue' Capiipi 
t6. ubi re§ proiatae tüni, cum rur 'hümiheä 
0Unt, »imniproiaiae reä eunt nüstrie dehtibue, 

neque tarnen quidquam tarn anguste scriptum 
est etc. yyticero will sayen^ es la»ist sich noch diese Bt?- 
edmunung einflicken, iswei Worte stehen nie eng bei ein-» 
anäer, das$ sie nicht noch Platz hälte/^ Hugo in' der 
keehttgB^ekl S. 4l$r, ii(0A^ ' 

y Cap^'fd^ l^tehim ui' aU ingeniasut poetä 

ete. THe ' Verse standen in dem achten Buche der Ännalen 

1 

des Ennius und sind auJOcicah) C im Zusammenhange bei 
Gellius Ätt Nächte Buch 90. Cap. S. Mit Geschick 
weiss vic der Hcdner so in seine Bede cm rvrflechlen , das» 
die einzelnen Verse nicht so hei-vortreten , weil längere An^ 
fiihrungen in Venen sich minder gut in eine Hede tw dem 
gronen tiMeuk ' eeMeltten, Deshalb Oeü audk unter JUdtut 
mten dm idterthOmHdie mage gewit$ -mii Wälen äuB kr 
den Worten 'wed ferro tem repetvni', wo bei'Bnniui 
etand: eed mage ferro Jl^ni rep'etunt. 'BieKfitik sottte 
diso ^hiet\tichl ergänzen, sondern mehr im Sinne des Schrift- 
steiler s sich hexregen. Eine andere Sache ist es in den Ver- 
mischten Briefen Buch Z. Br, Jt9. ' ; ' 

Cflü^. äZ, S. as. tamquam ew e^ngrapha agere 
tum pe'putb,' MaH vergleidie uneero Bemerkung uu der 
Ahklage Buch i* Cup* ($2. iaf. oben 8, T9$. 

> Cap. i8, 98. omen oatuerit proerogatioom. ^ 

Man sehe %ur ersfen Verliandking Gegen C, V er res Cap. 
9. §. 96, S, 6TSfg, ' 

Cap. i9i S' 40' Xr. Otko f>ir fortie ste. Mr meint 
die bekannte IdO» Boscia iheatraiii, gegeben oon dein 
ToB^nnbunen L, Boeeiu» Ötho M X 6&i^* unter dem CVmi- 
nOate dee CalpurniuM Pito und JIT. Äeiiiue Üta- 
brio, von denen der kt9tero den Bitterstand edtr unter^ 
stüt?ite. Man vergleiche die zweite Philippica Cap. 18, 
liivius Auszug 90. Piiniu$* ßncgciop» Buch T. Cap, HO. 
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V^lleip9 Psler0Mh*Jf Buch 2. Cap. 32. PlutareA Oy 
eero Cap* i9* Bio Casiius Buch 9^., Cap. 96.. 

qui Orinoß iudo$ ^tdiliw ft^erim*. Man jete die 
Anftlaff^.Bueh Cap. i4..^ M, mä dm» M Anmerkuhß. 

Cap. 20. §, 4/. iuris dieundi. Alto die iurU di'^^'^ 
clio oder praetura urbana, dte auch C. \ crrcü (/chaüt 
halte; »ie gaü JuiuptgächUch dem CivUmchte, die öjlenUichts. 
Unlentichutig^ aber über uxUer^ciUayene. Slaal^ffelder (pecu" 
lotuMj, die Ser* Üulpieiu^ miftil f., konnte ihm leiehiai^ 
Weimfe ^und^m* • " • ' 

SJ4$>K ipM €^n$em in Gmiiiä o^ie*. Jtel^ Alar^ 
dmß g^dankm em^^eni i^dit ei faculiaiem res .ptii^ 
blica liberüiitmti9f dtM ,da$ ipge anf eigmg Vakük V8i9, 
tsUil ^ur Ueiseitigun(f der unnützen Verbesserung ipsa, ' \ ♦ 

Cap. 21^. §, 46, Erat enim severissume scripta 
Calpurnia. Es tat die Lex Calpnrnia de ambitti iwm 
J, 087» Mon *eJw JUio Cassius Buch 26. Cap. 2J. und 
A*4o.niU9 mt dem ersinn BrucJislücke der Rede Für C 
CarifWsifA^ Sin Mxmmis.€i»e OeMra^^ uttd/ider Ver" 
urthtiUe mäne $ieh für tMe Zeit euMr mmn Biwefkaiif^. 
efUktdten. me Mnew Tut Hu fSgte iuM elne: Mlk^äkrige 
Verbmmunff oi» > Mo9f Mtwit, Mm rergleiehe l^Üfft Cn* 
Plancius Cap. 34» S. 83. mit unserer Bemerkung SL 

e onfu sio tiem suffr^igioruni. y ivenn man ntcht nach 
Cen tu ri c n , sondern Matm für Mann looste. Livius Buch 
26. Cap. i8. lussi inire confuaum suffragium^ ad 
unum omnes, non centuriae mod,o,-^ sed etiam hth' 
minee, P, Seipioni imperium ea$e in Uispania 
iuBterunt 

prorogationem iegie Maniiiae* B» iit da$ Oe^ 
eet» de$ Voik^ihmm C. Maniliue, wae er im J. 688. 

in Versetilag brachte ^ und daeeben Jene confusio »uffra- 

giorum unterstüit^te , indem es die Freigelassenetk m alle 
Tribus vertheilte. Das Otset% besei(i(j(e damals ein Senats^ 
schluss. Man sehe Dio Ca»»ius Buch 36. Cap. 25» AscO" 
niu» s>2/r Corneliana und unsere Bemerkung über ein 
ähnliches Gesetz des CiodiUB 9m Bed0 Für MHo Cap. 99. 
$. 8T. Bd. i. S. 697. 
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* ^ 4T. editicioa iiulices. Man $ehe imsere JEriäu^ 
lerungen Band 1. S. 644 fg, - ' 

Cap. ^7. §, 67. DE posTVMi cHiMiNiBUS KTC, Gerade 
fi^<*i 4tr. Mää£f^ »üf M. 'F^nMu9 Cap. 6.' fäkrU 
muh hier Cicero die ekisseinen Parteien eeiner Bede hei 
4» '^Utterm JMtmheitUi^ -^tUM gmm ousy teeU eie far den 
MMtefda wM tMtomnüigy oMr for das (jr^eeere PuiUetem 
minder interessant war» PUntue «.* A hät diese *JMte 
amdrücklich erxcähhl und sicher diese Sielte vor Auffen .ge*" 
habt* Man sehe oben S. 871. 

Cap. 29, §, 60. Non multa pi'cca» ete, Cicero 
weiss amh liier seihe Armcht innler dein Verse e^me aUea 
l^seMereitu et^rbithgen. - Wae die game Uariegw^ wm den 
phUee^Medm GrundsMagn CaU^^e atdmigi, ea M sie in'^ 
der Thai eitamhaft genug und teirdnadk'der eben mu Cap. • 
IhfL angeßkrien Aaueeerutig ton Cieero eelhet uneehwer 
sm heUrtheUen eeku - ^ 

s Cap. 34. §. 70. si iino basilicae spaiio honesta* 
latir. Wenn sie um einer üasUica enllany ihr Geleite geben* 

§. 7i, quod est L» Caesare eoneute factum,* 
J^ J. 690, Varr. 

. Cap* Sa> §• deeignati tribunu Man veretßkt 
wohi mU \Moalu%»i am' riehägeHm ff. Meieilue Nepoe 
hienmtar, tu FMmrah Cato Minor Cap, $i0i 

Cap* 4i. §, Naiite m eaeria- pnjtriia lun&nie 
Boapiiab- alc Bkr&her verjfleia^ man- u mero JSrfSuie^ 
rungen 5ni der J^ede Für T, AniL Miio Cap. iO. g7» 
Band i. Ä. 6»& fg. * . • 
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